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1. Transkriptionsrichtlinien 

 

1.1 Textwiedergabe 

 

- Die Textwiedergabe erfolgt weitestgehend buchstaben- und zeilengetreu.  

Die auftretenden Graphien werden, soweit möglich, beibehalten. Dies betrifft: 

- geschwänztes z und Schaft-s ,  

- u, v, w sowie i/ı und j/ȷ unabhängig vom Lautwert, 

- unterschiedliche Formen bei r (ꝛ + r) und w (w + vv) . 

Nicht wiedergeben werden können:  

- zweistöckiges A, 

- verschiedene E-Varianten, 

- verschiedene V-Varianten. 

- C und t werden vorlagengetreu wiedergegeben, dasselbe gilt für cz und tz .  

Bei Unentscheidbarkeit wird cz angesetzt. 

- Groß- und Kleinschreibung wird, sofern erkennbar, vorlagengetreu wiedergegeben. 

Übergroß geschriebene Buchstaben werden als Majuskeln aufgefasst. 

- Konsonantenhäufungen werden vorlagengetreu wiedergegeben. 

1.2 Diakritische Zeichen 

- Deutlich erkennbare übergeschriebene a , e und o werden entsprechend 
wiedergegeben. 

- Übergeschriebene Punkte, Schlaufen, Kringel o. Ä. werden als Trema wiedergegeben. 
- Dach über y wird entsprechend wiedergegeben ( ŷ ). 

Punkt/e über y wird/werden entsprechend wiedergegeben ( ÿ bzw. ẏ ). 
Punkte über w werden entsprechend wiedergegeben ( ẅ ). 

1.3 Kürzungen 

Kürzungen werden unmarkiert aufgelöst, Unklarheiten werden in Fußnoten vermerkt. 

1.4 Zahlen 

Arabische und römische Zahlen werden vorlagengetreu wiedergegeben. 

1.5 Interpunktion 

Interpunktion wird vorlagengetreu beibehalten. 

1.6 Emendationen und Schreibfehler 
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- Sämtliche Verbesserungen und Korrekturen werden möglichst vorlagengetreu 
wiedergegeben: 
Durchstreichungen erscheinen originalgetreu. 
Vollständige Durchstreichung von Texten werden in Fußnoten vermerkt. 
Hinzufügungen werden mit geschweiften Klammern { } gekennzeichnet. 

- Fehler werden nicht verbessert. 

1.7 Auslassungen und Lücken 

Es werden keine Änderungen im Text vorgenommen. 
Unlesbares und Verderbtes wird mit [...] markiert. Im Originaltext beabsichtigte Lücken 
(bspw. in Formularen) werden mit [ ] gekennzeichnet. 

1.8 Randnotizen 

Randnotizen werden in Fußnoten als solche ausgewiesen. 
Sie können oberhalb und unterhalb des Textes, aber auch am Textrand oder im Text 
auftreten und erscheinen in kleinerer Schrift als der Haupttext. 

1.9 Blatt und Seitenzählung 

Die Blattzählung der Vorlage wird an entsprechender Stelle in den Text eingeschaltet. 

1.10 Abkürzungen von Münzen und Maßen 

Abkürzungen werden bei Münzen und Maßen entsprechend der Vorlage beibehalten. 

1.11 Nummerierung 

 

Die einzelnen Texte werden entsprechend der im Druck und online erschienenen Edition 

nummeriert. 
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2. Texte 

Text 1 
Folio: Iv  

 

Regiſtrum ıllıus lıbri  

 

primo folıo  

Rotemburg  

Bıſchoff von Meincʒ  

hern Conrad Schenken von Erpach  

hern Conrad von pickenbach  

hanman Echter vicʒtum etc  

hern hartung von Eglofſtein pfleger etc  

J .  

Oſwalden des Erhart vettern diener  

hern Raban Biſchoff cʒu Speır etc  

hern fridrich Schenken hauptman lantfried  

fridrich Ochſen Schultheiſʒ ʒu Bamberg  

ij .  

foꝛma priuacionis alıcuıus menbri  

iij .  

Epiſcopo Bambergenſis / Hanſen Struperger  

der Stat cʒu perching  

wıgleis Schenken  

iiij  

hern Rabann Biſchof ʒu Speır etc  

dem künig v  

Graf fridrich von Otingen hofmeıſter  

fridrich Ochſen  

vj  

Der Stat Augſpurg  

Der Stat cʒu Tachaw  

Biſchof von Meintʒe  

hern frıdrıchen herren ʒu heÿdeck  

vij  

Dem künige  

hern Heinrich Reuſʒen von plawen herren cʒu Grenwtʒ / vnd hauptman cʒu Pernaw  

hern frıdrich herren cʒu haydeck  

hern Albrecht von Egloſtein  
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vııȷ  

Ein vercʒeihbrief gen Eberhart von Roſemberg ſeniori. vnd peter Rügkel et vlrich ſcheffer  

hern haupten Marſchalk  

der Stat Eyſtet  

hertʒog Ernſte  

ıx  

Der Stat Meintʒ  

hern Frıdrıchen her cʒu heıdecke  

Coſtänctʒ  

Rafenſpurg  

x  

Biſchof cʒu Meintʒ  

Burgrafen Johan  

der Stat cʒu cʒwickaw  

xȷ  

[Folio: IIr] 

Rotempurg  

der Stat cʒu cʒwickaw  

hern Balthaſar von Moſpach Tumherre cʒu wircʒpurg  

xıȷ  

hern Conrad herren cʒu Pickenpach  

Steffan Geyrn vnd Jacob Schenken  

xııȷ  

kunig  

hern Rabann Bẏſchof cʒu Speyr . hern fridrich Schenken . herren cʒu limpurgk et hern hanſen 

von hirſ  

horn  

xıııȷ  

Byſchoff cʒu wircʒburg  

C . Swarcʒemberger . hanſen Camrer  

Moricʒ Awracher etc  

Peter Scheppern / Steffan kolern gen frankfurt / in der vaſtenmeſſe  

xv  

Elſpethen von Beÿrn Burgrefinn cʒu Nüremberg  

Der Stat cʒu Jngelſtat  

hern Johanſen Biſchof cʒu vvirtʒburg  

Burgraf frıdrıchen  

Biſchof cʒu Bamberg  

Heinrich fronhofer / vnd Moritʒen Awracher  

Albrecht vom Eglofſtein lantrichter cʒu Awrbach  

Biſchof cʒu wırtʒburg /  

Berthold Abbt cʒu hailſprunnen  
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Altman kempnater lantrichter cʒu Sultʒbach  

Burggraf Johanſen  

vveiſʒemburg der Stat  

Hertʒog Stephan  

Gemainen Steten des punds in Swaben als die ÿetʒunden cʒu vlm bey einander ſein  

Hertʒog vvilhelm von Beyern  

Fritʒen von Seldeneck  

vvılhelm von Mayental dem eltern vnſers herren Burggraf Johanſen hofmeiſter  

kunige  

Biſchof cʒu Speÿr  

hern fridrich Schencken  

hern Hanſen von hirſʒhoꝛn  

der Stat lübeck  

Hertʒog Ernſt von Öſterreich  

Der Stat Bamberg  

C Tuchſeſʒen von pumerſfelden  

Rotemburg  

Stephan Geyr vnd Jacob Schencken  

Newenſtat an der aÿſch  

Hertʒog fridrich von Oſterreıch 

 

Text 2 
Folio: IIr  

 

Hans Gumpemperger Ritter  

Seıcʒ Marſchalk  

vvielant Swelher  

[Folio: IIv] 

V̈llein Müllner von Gemünd  

Els VVitbelein ſein Sweſter  

der Öheim von Gemünd  

der popp doſelbſt  

fricʒ Peter  

der künlein /  

Heincʒ VVindemberger v̈berreiter 
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Text 3 
Folio: 1r  

 

Eʒ ſind Burgermeiſter woꝛden her Peter haller  

vnd her Anthoni Derrer feria ıııȷ ̃poſt doꝛothee virginis  

Anno M occcc octauo $ $ 

 

Text 4 
Folio: 1r  

 

Rotemburg  

 

Lıeben freunde vns iſt in lantmanſweiſe fürkumen / vvie daʒ  

eın Rihtıgung cʒwiſchen vnſeren herren ~ den Burggrafen etc vnd  

ewr troffen vnd gemacht ſeẏ woꝛden nach dem vnd vnſer freunde  

von euch geſcheyden ſein / Rogamus / daʒ Jr vns eẏgentlich verſchriben  

wiſſen laſſet {ob dem alſo ſey oder} / wıe eʒ darümb noch geſtalt ſeẏ / vnd ob man  

ſyder ıchts anders darein getragen hab / dann ver do als vnſer  

freunde dabey geweſen ſein vnd das gelaſſen haben / das  

wollen etc / Datum ferıa vȷ ̃ın die Scolaſtice virginis 

 

Text 5 
Folio: 1r  

 

Bẏſſchoff von Meincʒ  

 

Gnedıger herre / vns iſt fürbraht woꝛden / vvie daʒ der  

Seicʒ Grafe vnſer Burger in ewrem geleyte beẏ Fran   

cʒwiſchen Frankfurt vnd Meincʒe gefangen vnd hinvveg  

gefürt ſeẏ woꝛden / Rogamus / daʒ Jr von ewrn fürſtenlıch gnad[...]  

vnd fürdrung darcʒu {gnediklich} wenden wöllet durch vnſer willigen  

dinſte willen / daʒ der egenante vnſer Burger ledig werde  

Als etc / das wöllen etc datum 
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Text 6 
Folio: 1r  

 

hern Conrad {Schencken} herren cʒu her Erpach vnd  

Tumherren cʒu Meincʒ .  

 

Edler herre . vns ıſt fürbraht woꝛden / vvie daʒ der S Graf vnſer [...]  

ın vnſers herren ~ von Meincʒ geleyte cʒwiſchen Frankfurt vnd Meincʒ  

gefangen vnd hinvveg gefürt ſey worden Rogamus / daʒ Jr durch vnſer[...]  

denſelben vnſern herren von Meincʒ von vnſern wegen fleyklichen biten vnd v[...]  

[Folio: 1v] 

ewr günſt vnd fürdrung gen ſeinen gnaden beweiſen  

wöllet / ob der vorgenante vnſer Burger ledig werden möht  

Als etc das wöllen etc  

 

Dem Edeln herren / hern Conrad herren cʒu Pickenbach  

vnd Burgrafen cʒu Miltenberg ſimiliter  

hannemann A Ecͣhtern vicʒtume  

cʒu Aſſchaffemburg eciam ſimiliter 

 

Text 7 
Folio: 1v  

 

Hern Hartungen vom Eglofſtein  

pfleger cʒum Rat  

 

Lıeber her hartung / vns hat fürgelegt Peter Haller  

vnſer lieber Burger / vvie daʒ Jr Jn auf dıe lantſchrannen  

gen Awrbach geladen habt / Nu laſſen wir ewr erberkeit  

wiſſen / daʒ derſelb vnſer Burger yecʒunden langcʒeite  

ın vnſerm {vnd des lantfrıds} dınſte auſʒgeweſen iſt / vnd als Er dann nu  

des vordern tags herheim kame / do haben wir Jn das  cʒu  

Burgermeiſter genomen / Alſo daʒ Er gar vil nötlicher  

ſache in ſeinem BurgermeiſterAmpt / dıe vns {vnd} anligen   

ſind cʒ cʒu ſchicken vnd auſʒerichten hat / Dauon wir ſein  

cʒu mal v̈bel geraten mügen / Darümb Rogamus Daʒ Jr  

durch vnſern willen / dieſelben klag auf der egenanten lantschrannen  

aufſchieben wöllet / biʒ auf das nehſt lantgeriht / das  
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nach Mitvaſten ſein wi wırdet / So derſelb vnſer Burger  

ledig geſein mag / ſich gen ew cʒu verantvvurten Als etc  

das wöllen etc {Antvvurt} Datum ın dıe Scolaſtice virginis 

 

Text 8 
Folio: 2r  

 

Oſwalden des Erharten vettern dıener von Nuremberg  

 

Vnſer freuntſchaft beuoꝛ / lieber Oſwald / vm̈b das gelt als der  

Steinlein bote herauftruge das Jm {danyden} eingeneͣet {ıſt worden darvm̈b} ward als du wol  

waiſʒt als man vns geſagt hat / vnd das der Chuncʒ Pfincʒing  

dem egenanten Steinlein hıe oben genomen hat / Begern wir von dir  

daʒ du vns verſchrıben wiſſen laſſeſt wieuil deſſelben gelts   

geweſen ſeẏ / vnd wer auch alls dabey gelt gehabt hab / vnd  

wieuil yederman dabey des ſey / Das wöllen wir dır gern  

dancken / Datum Sabbato ante valentini Anno Octauo 

 

Text 9 
Folio: 2r  

 

Dem hochwirdıgen fürsten vnd herren hern Raban  

Byſſchof cʒu Speyr etc vnd den Edeln herren hern  

Fridrichen Schencken herren cʒu lympurg etc vnd hern  

Johann vom Hirſhorn / detur1 

 

Recipimus Cutis2  
 

Hochwirdiger Fürſt vnd gnedıgen lıeben herren / vns haben vnſer lieb  

Burger vnd Ratgeſellen / Mertein vnd Peter dẏ haller wılhelm  

Mendell vnd Sebolt Pfincʒing wol geſagt / vvie daʒ Jr in gen vnſers  

gnedıgen herren ~ des Roͦmiſchen künigs gnaden gar gewegen / vnd  

fürderlich geweſen ſeit / als von des cʒolls wegen / den vnſer herre ~  

von wircʒburg / von den vnſern cʒu haben vnd cʒe nemen maint  

                                                             
1 Auflösung unklar; Vermerk in der Adresszeile. 
2 Auflösung unklar; Vermerk am linken Rand. 
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wider vnſer brief vnd freẏheit / Darauff Jr Jn von deſſelben  

vnſers herren ~ des künigs wegen gnedıklichen geantvvurt habt / daʒ  

wir vnd dẏ vnſern deſſelben cʒolls v̈berhaben ſein vnd des niht  

geben ſüllen / des wir ewrn gnaden mit gancʒem fleiſʒ dancken  

vnd bıten ewr hochwirdıkeit vnd edell fleiſʒklichen / daʒ Jr vns aber   

fürbaʒ aber ewr gnade / günſt vnd fürdrung gen ~ vnſerm {gnedıgen} herren ~  

dem künig / günſtiklichen beweıſen wöllet / daʒ vns von ſeinen  

gnaden ein brief werde / daʒ wir vnd dẏ vnſern deſſelben cʒolls  

v̈berhaben werden / nach auſweẏſung vnſerr brief / vnd freẏheit Als wir  

des vnſers herren ~ des künigs gnaden / vnd auch ewrer hochwirdikeit vnd edell beſunder  

wol getrawen / das begern wir allcʒeit williklichen ʒu verdienen datum valen[...] 

 

 

Text 10 
Folio: 2v  

 

hern Fridrich Schencken herren cʒu Limpurg  

vnd hauptmann des Lantfrıds cʒu Franken  

 

Edler herre / Als Jr vns {ewr edell} geſchriben habt / von der ijC gulden  

wegen / als wir cʒu wircʒburg an der Rechnunge des lantfrids 

angelegt ſein worden / Alſo haben wir dieſelben ıȷC gulden ewrm  

Caplan der vns ewr quittancʒen darümb von ewrn wegen  

braht vnd geantvvurt hat / von ewrn wegen / gerıcht vnd  

becʒalt vvann wo wir ewrn gnaden lıeb vnd dinſte  

beweiſen mohten das des wern wir willig vnd teten das  

allcʒeit gern / Als Auch als  Conrad  vnſer Burger Conraden  

Molitor vnd hans Camrer vnſer diener yecʒunden cʒu ewrn  

gnaden kumen Auch ſchicken wir cʒu ewrn gnaden vnſern  

Burger Conraden Molitor vnd hanſen Camrer vnſern diener  

von des cʒolls wegen / als vnſer herre von wircʒburg  

von vnſer vns vnd den vnſern cʒuhaben vnd cʒenemen  

maint / wider vnſer brief vnd freẏheit / vnd bıten  

ewr edell mit gancʒem fleiſſe / daʒ Jr vvaʒ ſie darümb  

an ewr edel bringen von vnſern wegen / daʒ Jn ewr  

gnade darẏnne geraten vnd fürderllichen ſein wölle durh  

vnſern willen / Als etc / das wöllen etc 
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Text 11 
Folio: 2v  

 

F Ochſen Schultheiſʒ  

cʒu Bamberg  

 

Lieber her Schultheiſʒ / vns haben ~ die vnſern die nach dem dyeb  

vnd ſchedlichen mannen wegen nehſt beẏ ew cʒu Bamberg kumen  

ſein / wol geſagt / vvie daʒ Jr Jn ın denſelben iren ſachen gar  

fürderlıchen vnd gewegen ſeit geweſen / des wir ewrer erberkeit  

fleiſʒıklichen dancken / Auch haben ſıe vns geſagt / vvie daʒ ew  

derſelb dyeb in geheim wol geſagt hab / vvaʒ Er alles {alles} getan vnd  

begangen hab / darümb Rogamus / daʒ Jr vns {an ewrm brief alſuerre ew das  

fugllich ſey} verſchriben  

wöllet laſſen wiſſen / waʒ ew derſelb dẏeb alſo in geheim  

geſagt hab {oder waʒ Jr von  

Jm vernomen habt} / Eʒ ſeẏ von des gelts / das Er hıe genomen hat  

oder anderr ſache wegen {alſuerre ew das fu} / daʒ wır vns mit dem der ſein geſelle iſt  

[Folio: 3r] 

{geweſen} vnd hie bey vns gefangen ligt auch darnach gerıhten  

mügen / vvann wir das wol in geheim halten wollen  

das wollen etc 

 

Text 12 
Folio: 3r  

 

VVir ~ die Burger des Rates der Stat cʒu Nüremberg / Bekennen offenllich  

mit diſem brief / daʒ für vns komen ın iſt Göcʒ Scholle ein  

Peckenkneht / vnd hat vns fürgelegt / wie daʒ ſich ein ander  

Peckenkneht genant henſel Gewgell von wircʒburg mit Jm {mit Jm}  

hıe {mıteinander wern} cʒum Peter Vogler vnſerm als ſie {hıe} bey einander ın des Peter  

Voglers vnſers burgers hauſe cʒum wein geweſen ſein / cʒutragen  

vnd Jm das lingke oꝛe {in ʒorn} abgepiſſen hab / vnd ſind von ſeinen wegen  

etlich erber leute vnd frume leute vnſer Burger {den wir wol gelauben} vor vns geweſen  

vnd haben vns geſagt beẏ Jren eyden / daʒ Jn kunt vnd gewıſſen  

seẏ / daʒ dem alſo ſey / als vns dann der vo egenante Göcʒ Schölle  

fürgeben hat / als dann vor begriffen iſt / vnd haben vns gebeten  

daʒ wir demſelben Göcʒen Schollen des alſo zugecʒeugnüſſe  

vnſern briefe geben wollten / vnd alſo haben {geben} wir demſelben Göcʒen Schollen  
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{demſelben Göcʒen Schollen}  

cʒu vrkunde vnd gecʒeugnuſſe der vorgeſchriben ſache diſen  

brief verſigelt mit vnſerm aufgedruckten Jnſigel / doch vns vnd  

vnſerr Stat on ſchaden / der geben iſt am freytag nach  

ſant valenteins tag / nach Crıſts gepurt vıercʒehenhundert  

vnd in dem Achten Jar $ 

 

Text 13 
Folio: 3r  

 

Jtem dem Markart Ortl Örtell Meſſingſlaher hat h3 des Murrehten  

Chuncʒen ſun {hat dem Markart Ortell Meſſingſlaher} das reht oꝛe ın cʒorn abgehawen in hıe in 

des  

Chuncʒen Rübner hawſe am Treẏperg / detur clausa littera4 etc 

 

Text 145 
Folio: 3v  

 

Biſchof cʒu Bamberg oder {wer} ſeınen {gewalt hat} Offıcıal   

vicarıȷ ın geiſtlıchen ſachen  

 

Gnedıger herre / Als wir ewrn gnaden vormals geſchriben  

{vnd bey dem Markarten  

waltman vnſerm  

dıener empoten} vnd gebeten {empoten} haben von Mertein Gewders vnd Matheis  

wenigheincʒen vnſerr Burger wegen / haben wir ewrn gnaden  

brief vnd auch {beſunder} des egenanten vnſers dıeners gewerbe darauf  

wol vernomen / vnd beſunder {vnd beſunder} / wie daʒ ewr gnade cʒweifell {wıſſen wolle}  

ob der egenante Matheis wenigheincʒ ein eekind ſeẏ / oder niht  

Alſo laſſen wir ewr gnade wiſſen / daʒ etlich erber {vnd frum} leut vnſer  

Burger von deſſelben wenigheincʒen vnſers Burgers wegen  

vor vns geweſen ſein vnd haben vns geſagt beẏ ıren  

eŷden / daʒ der egenante Matheis wenigheincʒ in vnſer Stat hie  

geporen vnd auch von vater vnd von Muter ein rehts  

                                                             
3 Auflösung unklar. 
4 Auflösung der lateinischen Passage unklar. 
5 Vollständig durchgestrichen. 
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eekind ſeẏ / Darümb Rogamus / daʒ Jr dan ewrn gnaden den   

die pfründe in ſant Maur Mauricien Capellen dem   

Caplan die / dy vorgenanten vnſer Burger von erbteils   

wegen ʒu verleihen haben / dem Caplan / dem ſıe dıe verlıhen  

haben / gnediklichen verleihen / daʒ Jr ewrn gnaden die  

vorgenanten vnſer Burger gnediklichen laſſet beuolhen ſein  

{Alſo daʒ ir}  vnd  den Caplan dem ſıe die pfünde ın ſant Mauricʒen  

Capellen verlıhen haben {ſie vnd dıe ır vordern ſelıgen ge} als ſie dann von erbteils wegen   

{dehtnüſſe geſtifft haben}  gepurt / gnediklichen inueſtiren wöllet / Als etc   

das wöllen / Daʒ Jr dem Caplan dem die vorgenanten  

vnſer Burger dıe pfründe {hıe} ın ſant Mauricien Capellen  

hıe verlihen haben von erbteıls  {von erbteıls wegen haben verlihen vvann} die Jr vordern  g  

ſeliger  

gedehtnüſſe geſtıfft haben / von erbteils wegen   

 {haben}verlihen haben / gnedıklıchen ınueſtiren wollet Als etc  

das / wöllen etc 

 

Text 15 
Folio: 4r  

 

Bẏſſchoff cʒu Bamberg / oder wer ſeınen gewalt  

hat in geiſtlıchen ſachen  

 

Gnediger herre Als wir ewrn gnaden vormals geſchriben  

vnd beẏ dem Markarten waltman vnſerm dıener empoten haben  

von Mertein Geuders vnd Matheis wenigheıncʒen vnſerr  

Burger wegen / haben wir ewrer gne hochwirdikeit brief vnd auch  

des egenanten vnſers dieners gewerbe von ewrn gnaden dorauff  

wol vernomen / vnd beſunder daʒ ewr gnade wıſſen wölle /  

ob der egenante Matheis wenigheincʒ ein eekind ſeẏ oder niht  

Alſo laſſen wir ewr gnaden wiſſen daʒ etlıch erber leute vnd  

frum leute vnſerr Burger von deſſelben vvenigheincʒen vnſers  

Burgers wegen vor vns geweſen ſein / Vnd haben vns  

geſagt bey iren eyden / daʒ der egenante Matheis Wenıgheincʒ in vnſerr  

Stat hıe geporen vnd ein  von vater vnd Muter ein  

rechts eekinde ſeẏ / darümb ſo ſenden {vvir} aber von der egeſchriben  

ſache w cʒu ewrn gnaden den egenanten Markart waltman vnſern  

dıener von derſelben ſache wegen cʒu reden / vnd biten etc  

vvaʒ derſelb vnſer dıener / darümb cʒu diſem male {male} an ewr gnade  
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werb von vnſern wegen / {daʒ} Jm des ewr gnade gelauben vnd  

Jn darümb gnedıklichen von ew vertıgen wollet Als etc das wöllen 

 

Text 16 
Folio: 4r  

 

hanſen Strupperger  

 

Lieber Struperger vns iſt fürgelegt worden / vvie daʒ Jr  

dıe hernachgeſchriben mitnamen frıcʒen heilner der fr hinter  

Erhart Schürſtaben / hanſen Fleck der hınter Jacob Crewcʒer  

v̈llein drechſell der hınter dem Armbauer vnſern Burgern  

vnd Otten ım Pach h6 Flecken Chuncʒlein Rebelein vnd  

Cüncʒel Vincken alle von Swercʒember dıe hinter dem  

gocʒhauſe hie cʒu {ſant} Laurencʒen geſeſſen ſei cʒu Swercʒembach  

geſeſſen ſein / Auf die lantſchrannen cʒu hirſſperg g von ſach  

wegen dıe weder grunt noch poden anrüren geladen habt / Rogamus daʒ Jr  

von der klag durh vnſern wıllen laſſen wöllt / das wollen etc Vnd het  

Jr dann cʒu egenanten Armenleuten ıht cʒuſprechen / darümb wöllen euch Jr herſchaft etc  

hınter den ſıe geſſeſſen ſeın vnuercʒogen ſlewnigs reht helffen wen [...] 

 

Text 17 
Folio: 4v  

 

Der Stat cʒu Perchıngen  

 

Lieben freunde vns hat fürgelegt Chuncʒ Schelm vnſer Burger  

in klagſweiſe fürbraht ein cʒetteln / dıe wir ewrer  

weıſheit ſenden hy hirẏnne verſloſſen / vnd wer dem  

alſo / So deuht vns / daʒ dem vnſern etwaʒ vngütlichen  

geſchehe / Darümb Rogamus / daʒ Jr ew demſelben vnſerm Burger  

{darynne cʒum rechten} durch vnſern willen {günſtiklichen furderlichen vnd beholffen ſeın wöllt} 

beuolhen laſſet ſein / Als etc das  

wöllen etc 

                                                             
6 Auflösung unklar. 
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Text 18 
Folio: 4v  

 

wıkg   

wigeleis Schencken  

 

Lieber her wygelais / wir ſenden etc hanſen Mawrer vnſern dıener  

mıt ew cʒu reden von des geleits wegen / als man von  

den vnſern cʒu Tann haben wıl vnd nymt wıder iren willen  

Rogamus etc ut ın forma Datum feria ııȷ ̃ante Petri ad kathedram 

 

Text 197 
Folio: 4v  

 

Künig  

 

Gnedıger fürſte vnd herre / Als vnſer lıeb Burger vnd  

Ratgeſellen Mertein vnd Peter die haller Wilhelm Mendel  

vnd Sebolt Pfincʒing {an ewr kunıglich gnade} nehſt cʒu Mergentheim brah   

von vnſern wegen braht haben / als von des cʒolls wegen  

den vnſer herre ~ von wircʒburg cʒ von den vnſern cʒe   

nemen maint vnd haben wil vnd cʒenemen maint  

wider vnſer brief vnd freẏheit / Alſo ſenden wir dar   

yecʒunden {darümb} cʒu ewrn küniglıchen gnaden / Conraden Molitoꝛ  

vnſern Burger vnd hanſen Camrer vnſern diener  

cʒeiger dicʒ briefs / mit ewrer durchleuhtikeit dauon cʒu reden  

vnd Rogamus / vvaʒ dieſelben ~ vnſer Burger vnd diener darümb  

cʒu dıſem mal an ewr küniglichen hochwirdikeit werben von vnſern wegen  

daʒ ſie des  ewr durchleuhtikeit ge darynne gnedıklichen gütlıch verhören vnd Jn  

des gelauben / vnd ſie auch darümb / gnediklichen von ewrn küniglichen hochwirdikeit  

auſʒrihten vnd vertigen wölle Als etc das wolle etc 

 

 

                                                             
7 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 20 
Folio: 5r  

 

hern Raban Biſchof cʒu Speir etc / hern Fridrich  

Schencken herren cʒu Limpurg etc / vnd hern hanſen  

vom hirſʒhoren  

 

{Gnediger} hochwirdiger fürſte / vnd gnedıgen lıeben herren / Als wir   

ewrn {gnaden} nehſt verſchrıben haben als von des cʒolls wegen  

den vnſer herre von wırcʒburg von den vnſern wıder  

vnſer brief vnd freyheit cʒu haben vnd cʒenemen maint  

vvie vns vnſer lieb Burger vnd Ratgeſellen Mertein  

vnd Peter dıe haller / wilhelm Mendel vnd Sebolt  

Pfincʒıng geſagt haben an vnſers gnedıgen herren  

des Römiſchen künigs gnaden nehſt cʒu Mergentheim braht von  

vnſern wegen braht haben / als von des cʒolls wegen  

den vnſer herre ~ von wircʒburg von den vnſern wider  

vnſer brief vnd freyheit cʒuhaben vnd cʒenemen  

maint / daran / darynne Jr darauff Jr Jn  

von deſſelben vnſers {gnedigen} herren des künigs wegen {als ſie vns geſagt ha[...]} gar 

gnediklichen  

geantvvurt habt / daʒ wir vnd dıe vnſern deſſelben  

cʒolls überhaben ſein vnd des niht geben ſüllen / als   

ſie vns geſagt haben {als wir dann ewrn  

gnaden vormals  

auch geſchriben haben} / darümb Rogamus / daʒ Jr vns ewr  

gunſtig hilff {gnade} vnd fürdrung gen dem vnſerm herren  

dem künig günſticklich beweıſen wollet / daʒ vns  

von ſeınen kuniglichen gnaden vt retro folio ıȷo ſtat  

concluſio etc 

 

Text 21 
Folio: 5v  

 

Künig  

 

Gnedıger fürſt vnd herre / Als wir vormals vnſer  

lıeb Burger vnd Ratgeſellen / Peter hallern vnd  
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wilhelm Mendell cʒu ewrn küniglichen gnaden geſant h   

gen Allcʒeẏ geſant hetten / von des cʒolls wegen / als  

vnſer herre von Wircʒburg von den vnſern cʒuhaben vnd  

ʒenemen maint wider vnſer brief vnd freẏheite {die ſıe deſmals ewrn  

kuniglichen gnaden fürbraht  

haben} Darauff  

ewr künigkllichen hochwirdikeit / den egenanten vnſern burgern vnd Ratgeſellen  

als ſie vns dann geſagt haben / cʒu antvvurt geben hab en / daʒ  

wir etlıch  {darcʒu ewrn kuniglichen gnaden  darumb} dıe vnſern auf den tag gen Mergentheim  

der geweſen iſt cʒwiſchen vnſren herren ~ den Burgrafen  

vnd den von Rotemburg / ſchıcken ſolten / doſelbſt vns ewr  

durchleuhtikeit ein vollige antvvurt geb darümb geben  

wolte / vnd als wir {dann} nu darnach auf den egen{anten} tag  

gen Mergentheim cʒu ewrn künıglichen gnaden Mertein  

vnd Peter die Haller / wilhelm Mendell vnd Sebolten  

Pfincʒing vnſer lieb burger vnd Ratgeſellen darümb geſant  

haben / ein gnedig von ewrn künigklichen gnaden ein  

gnedig antvvurt darümb cʒu empfahen / darauff Jr Jn   

von ewrer durchleuhtikeit wegen / der hochwirdig  

fürſt vnd {vnſer} herre / her Rab von Speir / vnd dıe edeln  

herre her Fridrich Schenck herre cʒu Limpurg vnd her Johan  

vom hirſʒhoren / denſelben vnſern brief {deſmals} cʒu antvvurt geben haben  

als ſ  denſelben vnſern Burgern vnd Ratgeſellen als ſıe vns   

geſagt haben / cʒu antvvurt haben geben {haben} daʒ wir  darnach   

{etlich dy vnſern} auf den tag / der aber d der doſelbſt cʒu Mergentheım  

ſein würde  cʒwiſchen vnſern egenanten herren von wircʒburg  

vnd ſeiner {der} Ritterſchafft / ſein würde aber ſchıcken ſolten  

do vns dann von ewrer durchleuhtikeit / volliklich ein  

gnedige n  antvvurtt werden ſolt / vnd mitnamen  daʒ wir   

[Folio: 6r] 

ſie {von ewrer durchleuhtikeit wegen} denſelben vnſern burgern vnd Ratgeſellen {deſmals} 

angeſagt haben  

daʒ wir vnd dıe vnſern deſſelben cʒolls v̈berhaben ſein  

vnd des niht geben ſolten ſüllen  

{deſmals} denselben vnſern Burgern vnd Ratgeſellen cʒu antvvurt geben  

vnd Jn angeſagt haben {Alſo} / daʒ wir vnd dıe vnſern deſſelben  

cʒolls v̈berhaben ſein / vnd des niht geben ſüllen {des wir ewrn  

küniglichen gnaden mit  

gancʒem fleiſʒ  

danken} doch ſo  

ſolten wir etlich dy vnſern auf dem tag gen Mergentheim 

der cʒwiſchen vnſerm herren von wircʒburg vnd der Rıtterſchaft  
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cʒu Mergentheim ſein würde / Darümb ſchicken / So würde {ſolt}  

vns dann des ein vollig antvvurt vnd auſʒtrag {werden} / vnd als wır  

nu dann etlich dıe vnſern von vnſerm herren von wircʒburg  

Alſo haben wir etlich die vnſern darnac auf denſelben  

tag geſchıckt / vnd {ıſt} vns des von vnſerm herren von wircʒburg 

noch khein auſʒtrag niht worden / Darümb Rogamus / daʒ Jr  

von ewrn kuniglichn h gnaden {hochwirdikeit} vnſerm herren von wircʒburg  

darümb verſchreiben / vnd vns des auch ewr künigklich brıef  

geben w  gnediklichen geben wölle / daʒ wir vnd dıe vnſern  

deſſelben cʒolls v̈berhaben vnd damit vnbeſwert bleıben  

Als etc das wöllen etc Auch ſo hetten wir gern yecʒunden  

gern etlıch vnſers Rats cʒu ewrn {küniglichen} gnaden {darümb} geſchıcket / So  

getrawten wir die von vnfrids wegen dahin {vnd herwider} niht  

cʒebringen / Darümb ſo getrawen wir ewrn kuniglichen gnaden  

woll wol / Jr wöllet vns des niht für v̈bel haben  

Scriptum etc Beſunder Jr geruchet ewrer durchleuhtikeit Conraden Molitor  

vnſern burger vnd hanſen Camrer vnſern dıener weiſer dicʒ briefs  

dıe wir darümb cʒu ewrn küniglichen hochwirdikeit ſenden gne von vnſern wegen 

gnediklichen beuolhen von ewrer durchleuhtikeit cʒu vertigen vnd auſʒerihten  

das wöllen wir vm̈b ewr küniglichen hochwirdikeit allcʒeit gern verdienen Scriptum 

 

Text 22 
Folio: 6v  

 

Gnedıger herre w   

Graf Frıdrich von Ottin vnſers  

herren des künigs hofmeiſter  

 

Gnedıger herre / VVir haben vnſerm gnedıgen herren ~  

dem Römiſchen künig {vnd auch vnſerm herren von Speir} yecʒunden einen brıef geſant   

vnd verſchriben von des cʒolls wegen / den vnſer herre  

von wırcʒburg von ~ den vnſern cʒuhaben vnd cʒe -  

nemen maint wıder vnſer brief vnd freẏheite  

Bıten etc / daʒ Jr vns gen demſelben vnſerm herren dem  

künig ewr {gunſtig} furdrüng gunſtiklichen {gnedıgklichen} beweiſen wöllet  

daʒ vns von ſeinen kunıglichen gnaden / br ein brief  

werde / vnd auch vnſerm herren von wircʒburg / verſchreib  

daʒ wir {vb} des cʒolls niht geben {vberhaben ſe} v̈berhaben ſein vnd damit  



19 
 

vnbeſwert {werden} bleiben / nach auſʒweẏſu als wir des begnadet  

vnd gefreyet {ſeın} / das wöllen etc 

 

Text 23 
Folio: 6v  

 

F Ochſen  

 

Lieber her Schultheiſʒ Als wir ew vormals geſchriben  

vnd gebeten haben / von des fage wegen ſchedlıchen manns  

wegen / der beẏ ew zu Bamberg nehſt verderbt iſt woꝛden  

darauf ir vns geſchrıben vnd geſchrıben {antvvurtt} habt / daʒ Jr  

maint kürcʒlıchen her cʒu vns cʒekumen / Nu haben wir  

ewr ſıderher ymmerdar ewr gevvartet / vnd darümb  

ſo ſenden wir yecʒunden cʒu ewrer erberkeit F h8 Schollen  

vnſern diener mit ew dauon cʒu reden / vnd Rogamus etc  

ut in forma gelaubſbrief 

 

Text 24 
Folio: 7r  

 

Augſpurg  

 

Lieben frewnde / vns ſind etlich entſagſbrief an ſant  

Matheis abent des ʒwelfboten nehſt vergangen ge  

antvvurtt worden / der wır ewrer weiſheit abſchrifft ſenden  

hirẏnne verſloſſen / vnd Rogamus / daʒ Jr das andern ewrn  

vnd vnſern guten freunden des Reichs Steten v̈mb ew / auch  

alſo verkünden wöllet / daʒ ſie ſich darnach wiſſen  

cʒu richten / Datum in die cineris Anno octauo 

 

                                                             
8 Auflösung unklar. 
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Text 25 
Folio: 7r  

 

Der Stat cʒu  

Tachawe  

 

Lieben freunde vns hat fürgelegt herman Koͦſell wie daʒ Er cʒu  

ew gen Tachaw des etwielang ſey gefangen ſey woꝛden / vnd ſıch  

voꝛmals etwieoffte geſtellt hab / vnd {ſich} auch yecʒunden aber ſtellen müſʒ  

Biten etc / daʒ Jr dem egenanten herman Köſell durch vnſern willen  

ewr günſtige fürdrung beweıſen wöllet / Ob Er {von} derſelben venk  

nüſſe ledig vnd loſe werden möht / vvann Er ein armman iſt  

vnd ſich darnach {vaſt} vercʒert hat {als Er vns geſagt hat} das wöllen etc / . 

 

Text 26 
Folio: 7r  

 

Biſchof von Meintʒe /  

 

Gnediger herre / Als vns ewr hochwirdikeit yecʒunden geſchrıben hat / von Seıcʒen  

Grafen vnſers burgers wegen / daʒ ewr hochwirdikeit den ledig machen  

wölle / des dancken wir ewrn fürſtenlichen gnaden mit allem fleiſʒ  

vnd biten ewr {gnade} hochwirdikeit / daʒ fleiſʒıklichen / daʒ ewr gnade hochwirdikeit 

kurcʒlichen  

darcʒu tun wölle / daʒ der l mit den dẏ Jn gefangen haben  

ſchicken wölle daʒ ſie Jn kürcʒlichen ledig laſſen / Alſo / daʒ Er  

ewrer hochwirdikeit geleẏte genieſſe darẏnne genieſſe Als etc  

das wöllen etc 

 

Text 27 
Folio: 7v  

 

Hern Frıdrichen herren  

cʒu Heẏdeck  

 

Edler herre / Als wir ewrn gnaden {edell} voꝛmals etwieofft  
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geſchrıben vnd gemant haben / von k ſölcher klag wegen  

als her Fridrich holcʒſchuher auf d  Conuentpruder hıe  

in dem Teutſchenhauſe / auf das Sloſʒ Lıehtenaw {mit ſeiner ʒugehörung} / das  

wir vmb ew gekaufft haben / getan hat / daʒ Jr vns  

das von Jm auch ledig machen ſolt / des doch biʒ her  

niht geſchehen iſt {Alſo manen wir  

euch ẏecʒo aber / daʒ  

Jr vns / daʒ l noch  

ledig machet / . vvann 

nach auſʒweiſung  

vnſerr brief die wır  

darumb haben} Nu hat derſelb ~ holcʒſchuher dıe armleute  

dıe cʒu demſelben Sloſʒ gehören / yecʒunden auf das Lantgerihte  

cʒu Nüremberg geladen / vnd auf ſie geklagt {hat} daʒ ſie Jm  

mit den cʒinſen vnd gülten / dıe ſıe dann Jerlich ſchuldig  

ſein cʒugeben gewarten ſüllen / Darümb Rogamus / daʒ Jr ſchıcken  

vnd beſtellen wöllet / daʒ dıeſelb en klag mit demſelben  

holcʒſchuher als Er dann auf das egenante Sloſʒ / oder ſeın   

cʒugehörung getan hat {noch} gencʒlıchen abgetragen werde  

wann geſchehe des niht / So müſten wir vnſer Bürgen  

die wir von ew darümb haben mane auf ew manen  

cʒuleiſten / des wir doch niht gern {under ew} tun / ewr verſchriben  

antvvurt bıten wir beẏ dem boten wıder cʒu wiſſen / datum  

feria vȷ ̃ante dominicam Jnuocauit 

 

Text 28 
Folio: 8r  

 

Kunig  

 

Gnediger {furſt vnd} herre / vns ſind etlıch entſagſbrief kumen {geſant}  

vnd erſt nü an ſant Matheis abent {des ʒwelfpoten} nehſt vergangen  

geantvvurt worden / der wir ewrer durchleuhtikeit abſchrift ſenden  

hyrynne verſloſſen / Biten wir ewr küniglichen gnade hochwirdikeit  

mit allem fleiſʒe / daʒ Jr von ewrn {furſtenlichen} gnaden etwaʒ darcʒu tun {gedencken w}  

vnd beſtellen wöllet / daʒ darcʒu gedencken vnd tun wollet  

daʒ wir vnd ander des Reichs Stete darunter icht ʒe -  

ſchaden kumen / Als etc das wöllen etc 
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Text 29 
Folio: 8r 

 

Dem Edeln herren / hern Heinrich Rewſſen von plawen  

dem Jüngern herren cʒu Grewcʒ vnd hauptman  

cʒu Pernaw /  

 

Edler herre / Als mir ewr Edell verſchriben hat / von der ſache  

wegen / als {ewr gnade mit mir vnd} Jch mit ewrn gnaden cʒu Mer {ʒu Mergentheim 

miteınander} geredt haben vnd  

wie ewr Edell yecʒunden in dıe vaytland reẏten müſʒe  

vnd wenn Jr dann darauſʒ kumt / daʒ Jr dann her cʒu mir  

ʒu reẏten maint / das han ıch wol vernomen  

 

Edler herre Als ewr gnade vnd Jch miteinander cʒu Mer =  

gentheim miteinander geredt haben / vnd wann ewr gnade  

als Jr mir geſchriben . habt yecʒunden in die vaytland reẏten müſʒ  

vnd wenn Jr dann wider darauſʒ kumt / daʒ Jr {mich} dann das  

wıſſen laſſen vnd cʒu mir her {ʒu} reẏten wollet {maint} / das alles  

han Jch wol vernomen / Vnd laſʒ ewr gnade wıſſen / daʒ des  

gar cʒu vil wer / daʒ Jr ſelb {ewr edell} cʒu mir her reẏten ſolt  

dann wenn Jr auſʒ der vaytland kumt / So mügt Jr wol  

einen ewrer diener / dem Jr dann getrawet wol her zu mir ſchıken  

der ewrer gnaden maynung von den ſachen mir ercʒel / So wil Jch  

das dann an {etlich} mein freunde vom Rate hıe bringen {vnd mit Jm fürbaʒ  

darauſʒ reden} / Vnd wo ich ewrn  

gnaden in den oder andern ſachen etc ut in forma  

Peter haller etc 

 

Text 30 
Folio: 8v  

 

hern Frıdrichen herren  

cʒu heydeck  

 

Edler herre / Als wir ewrr edell nehſt vnd auch  

vormals etwıeofft geschriben vnd gemant haben praeciſe  

ut retro etc 
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Text 31 
Folio: 8v  

 

Hern Albrechten vom Eglofſtein  

lantrichter cʒu Awerbach /  

 

Lieber her lantrichter vns hat fürgelegt Herman Hetʒelſtöꝛffer  

vnſer Burger vvie daʒ Jm vlrich Twerchfelt ſein gut cʒu  

Seÿten gelegen für ew auff daʒ lantgericht gen Awrbach geladen  

hab Rogamus / daʒ Jr dem ~ egenanten vnſerm Burger durch vnſern  

willen tʒum rechten fürderlıch vnd beholffen ſein wollet  

Als etc / das wöllen wir etc Datum vȷ ̃ante Reminiſcere Anno vııȷo / 

 

Text 32 
Folio: 8v  

 

Vertʒeihbrief /  

 

VVir die ~ Burger des Rats der Stat cʒu Nüremberg . etc . daʒ  

für vns komen iſt / . Gerhart cʒollner vnd fricʒ Amman vnſer  

vnſer burger . vnd haben {vns} furgelegt / wie daʒ {Jn} Eberhart von  

Roſemberg / der elter / vnd vnd Peter Rügkel vnd vlrich ſcheffer  

Jr armleute cʒu hoh hohſteten {geſeſʒen} geuangen vnd Jn daʒ Jr genommen  

heten / Vnd dieſelben Jr armleute {ſıe} w ledig gelaſʒen vnd geſagt   

vnd Jn auch daʒ Jr widergeben haben . / als ſy vns geſagt vnd  

gebeten haben / daʒ wir darumb . der egenanten . Eberharts von Roſemberg  

Peter Rügklers . vnd vlrich ſcheffers . freund werden woͦlten vnd  

alſo werden wir deſſelben Eberharts von Roſemberg {deʒ eltern} / . Peter Rügkels  

vnd vlrich ſcheffers vnd auch aller Jrr hellffer vnd dyener gut  

freunde vmb die tat ongeuerde / Mit vrkunde . / Datum Sabbato ante  

Gregorii Anno vııȷo . / 
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Text 33 
Folio: 9r  

 

hern haupten Marſchalken  

von Bappenheim  

 

Lieber her haupt / vns hat furgelegt hans Ryeter  

der elter vnſer Burger / vvie daʒ Jr ſein pürg ſeıt  

vmb neuncʒig gulden / für hern Conrad Marſchalken  

ewrn vettern {pruder} ſelıgen / die Jm wol ſechs Jar auſʒenge =  

ſtanden {ſein} vnd niht becʒalt künnen werden Rogamus etc daʒ  

Jr gedenken vnd beſtellen wöllet / daʒ dem egenanten  

vnſerm Burger dıeſelb ſein ſchulde noch vnuercʒogenlichen  

gerıht vnd becʒalt {werde} werde / vnd darümb vnkl / Als etc  

das wöllen etc / vvann geſchehe des niht / So müſten  

wir dem ſelben vnſerm Burger geſtatten / vvie Er ew  

darcʒu breht eʒ wer mit geıſtlichen oder werltlıhen  

rechten / daʒ Er der egeſchriben ſeiner ſchulde becʒalt würde  

das wir doch niht gern ſehen / ewr freuntlich verſchriben  

antvvurt lat vns darauff wider wiſſen / Datum feria ıȷ ̃ 

poſt dominicam Reminiſcere 

 

Text 34 
Folio: 9r  

 

Jtem VVölfelein Schultheiſʒ einen glaubrieff  

an VVilhelm von VVolfſteın / cʒu reden von  

Conrad Peringers vnſers Burgers vvegen 

 

Text 35 
Folio: 9v  

 

Der Stat cʒu Eyſteten  

 

Lieben freunde / Als Jr vns geſchriben habt von eins tebichs wegen etc  

Darümb haben wir den Clas Egen vnſern Burger zu rede geſacʒt / vnd  
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der hat vns geantvvurt / daʒ [...] einer ewrer mitburgerin mit  

namen des Andres Peutlers wirtin wol wiſʒentlichen ſeẏ  

vvann {vnd wie} Jm der tebich {ſeẏ} worden ſey dıe mügt Jr wol darümb hören  

vnd wo etc / datum ut supra 

 

Text 36 
Folio: 9v  

 

Hercʒog Ernſten  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr gnade geſchriben hat von vlrich  

Edellmans {ewrs dieners} wegen / laſʒen wir ewr hochwirdikeit wiſſen / daʒ die vnſern  

die mit den Er cʒuſchıcken hat cʒu der cʒeit niht anheım ſind  

vnd wenn die herheim kumen / {ſo dann} ſo wöllen wir ſie durch ewrer  

hochwirdikeit wegen willen beſenden vnd ſie ewrn brief hören  

laſſen / vnd waʒ ſie vns dann darauff cʒu antvvurt geben wer   

das wollen wir ewr hochwirdikeit verſchriben wiſſen iſt dann  

yemanden der von ewrn wegen ein antvvurt darümb {an vns} vordert  

dem wöllen wir die geben / vvann wo wir ewrn fürſtenlichen  

gnaden lieb vnd dinſt beweiſen mohten / das teten wir  

allcʒeit gern Datum feria ıııȷ ̃ante dominicam Oculi Anno Octauo 

 

Text 37 
Folio: 10r  

 

der Stat cʒu Meincʒ  

 

Lieben freunde / Als Jr vns geſchriben habt von herdegen  

Schreẏbers vnſer wegen etc / das haben wir wol vernomen  

vnd laſſen ewr erſamkeit wiſſen / daʒ derſelb herdegen von  

vnſerr Stat von ſchulde wegen als dıe / Er gelten ſol  

entrunnen ıſt / vnd niht hie tar ſein / vvaʒ wir aber  

ew oder den ewren in den oder andern ſachen lıeb vnd  

freuntſchaft beweiſen möhten des wern wir wıllig vnd  

teten das allcʒeit gern datum ut supra 
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Text 38 
Folio: 10r  

 

hern Fridrichen herren cʒu heydek  

 

Edler herre Als wir ewrer edell vormals offt vnd dick  

geſchriben vnd gemant haben / von des Sloſʒ wegen Liehtenaw  

das wir v̈mb ew gekauff haben / ſolcher klag wegen als  

her Fridrich holcʒſchuher Conuentpruder hie cʒum  

Teutſchenhauſe auf das Sloſʒ Liehtenaw getan hat   

das wir v̈mb ew gekauff haben / getan hat / daʒ Jr  

vns das von Jm ledig machen ſolt des doch biʒher  

niht geſchehen iſt / Alſo manen wir ew yecʒunden aber  

vnd bıten ewr edell mit allem fleiſʒ vnd ernſt / daʒ Jr  

vns daſſelb Sloſʒ {noch} von dem egenanten ~ hoch holcʒſchuher hiecʒwiſchen  

vnd dem Suntag als man ſinget {dem nehſtkünſtigen} {dem nehſtkunftigen} Mıtwochn {nach 

demSuntag} {nach dem Suntag  

als man ſinget  

Oculi ſchierſt} on vercʒıehen  

ledig vnd loſe machen wöllet / Das wollen etc / VVann  

geſchehe des niht / So müſten vnd wolten wir darnach  

vnſer Bürgen die wir von ew darümb haben manen cʒu  

leiſten nach auſʒweyſung vnſerr brieue / des wir doch niht  

gern tetten / Da wiſʒ ſich ewr gnade nach cʒu richten darümb ſo  

getrawen wir ewrn gnaden wol Jr lat eʒ darcʒu niht   

[Folio: 10v] 

getrawen wir ewrn gnaden wol Jr lat eʒ vnderſtet das eʒ  

daʒ Jr ſolch  ſcheͣden vnd auch wir ſölcher müe v̈berhaben  

bleiben / Datum feria iiiȷ ̃ante dominiicam Oculi Anno octauo 

 

Text 39 
Folio: 10v  

 

Burgermeiſter Her Herdegen Valtʒner / Vnd Her  

Peter Volkm Erhart Schürſtab / am Mitvvoch  

Mıch nach Gregorij Anno Mo cccco Octauo / 
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Text 40 
Folio: 10v  

 

Coſtäncʒ  

 

Lieben freunde Vns iſt geſagt woꝛden / vvie daʒ ein tag beẏ ew  

cʒu Coſtäncʒ {werde} ſein ſulle / darcʒu vnſ kürcʒlichen ſein werden ſulle  

darcʒu ~ vnſer gnediger herre ~ der Römiſch künig / vn ſelber vnd  

auch ſüſt vil fürſten / herren vnd Ritterſchaft / kumen werden  

Rogamus / daʒ Jr vns an ewrm brief verſchriben wiſſen laſſen wöllet  

vvarumb ſie doſelbſt hın kumen werden oder waʒ ew {bey diſem boten} vvaʒ ſie {bey dıſem 

vnſerm boten vver als do hin kumen werde}  

{vnd waʒ ſie} do cʒeſchicken mainen / oder waʒ Jr gewerbe ſeyn werde dauon {von den oder 

andern newen leuffen}  

{bey ew} wiſſent / alſuerre ewrer vveiſheit das füglich ſeẏ / Das wöllen etc  

 

Rafenſpurg Similiter 

 

Text 41 
Folio: 11r 

 

Bẏſſchoff cʒu Meincʒe  

 

Gnediger herre / Vns hat fürgelegt Criſtan Coler vnſer Burger  

vvie daʒ Jm ewr hochwirdikeit {gnade} ein ſum gelts ſchuldig ſeẏ geweſen / die  {daran} Jm  

ewr gnade  hochwirdikeit {das mererteil} gar gnedıklıchen geriht vnd becʒalt habe / alleine  

{vnd}  

{Allein} Jm noch daran etwieuil auſʒenſtee Rogamus / daʒ  Jr von  ew rn {furſtenlichen} gnaden  

{durh vnſerr willıgen  

dinſte wıllen} ſchıcken  vnd  wölle / daʒ dem egenanten ~ vnſerm Burger / das v̈brig auch vollen  

geriht vnd becʒalt werde / Als etc  dem heincʒen  

ſeinem dıener   

weẏſer dicʒ briefs ſeinem diener  

 

Gnedıger herre vns hat fürgelegt Criſtan Coler vnſer Burger  

vvie daʒ Jm ewr hochwirdikeit ein ſum gelts ſchuldig ſeẏ geweſen  

daran Jm {von} ewr {fürſtenlichen} gnade das mererteil gar gnedıklıch geriht  

vnd becʒalt hab{ſey worden} / Alleine Jm noch daran einteile auſʒenſtee  
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das Er beuolhen hab dem heincʒen Gabler ſeınem diener  

weẏſer dicʒ briefs von ſeinen wegen eincʒunemen / Rogamus / daʒ  

ewr hoch fürſtenliche hochwirdikeit durch vnſerr wıllıgen dinſt willen  

ſchıcken wölle daʒ das v̈brig dem egenanten ~ vnſers Burgers dıener  

von deſſelben vnſers Burgers wegen / auch vollen {gnediklich} gerıht vnd becʒalt  

werde / Als etc das wöllen etc Scriptum 

 

Text 42 
Folio: 11v  

 

Burgraf Johanſen  

 

Gnediger herre Als von ewrn hochwirdikeit wegen   

vns lıeb Burge ewr hochwırdıkeit mit Mertein haller  

vnd Vlrich Stromer cʒu der Roſen {vnſer lıeb burger vnd Ratgeſellen} ger nehſt cʒu der  

Newenſtat an der Ayſche geredt hat von Erhart  

vorſters wegen / daſſelb ſıe alſo {von ewrer hochwirdikeit wegen} an vns braht haben  

vnd darümb ſo ſenden wir cʒu ewrn gnaden Markart waltman  

vnſern dıener mit ewrn hochwirdikeit {gnaden} dauon cʒu reden / vnd Rogamus  

waʒ derſelb vnſer dıener in derſelben ſache cʒu diſem man  

an ewr gnade werb von vnſern wegen / daʒ Jr Jm  

des gelauben vnd Jn darynne gütlıchen verhoren vnd  

auch darümb gnedıklichen von ew vertıgen wollet Als etc  

das wöllen etc 

 

Text 43 
Folio: 11v  

 

Der Stat cʒu C CƷwıckaw  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchriben habt / von hanſen  

helmſmids vnſers Burgers / vnd des nẏklas nykel  

Scherſmids ewrs mitburgers wegen / Darümb haben  

wir den egenanten ~ vnſern Burger durch ewrn wıllen  

cʒu rede geſacʒt / vnd der hat vns geantvvurt  

daʒ Er dem egenanten ~ ewrm mitburger nihts ſchuldig  
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ſeẏ / deuht aber den vorgenanten ewrm mitburger / daʒ Er  

darüber ʒu demſelben vnſerm Burger ıhts cʒeſprechen het  

darümb wöllen wir Jm oder ſeınem ſcheinboten etc ut in forma 

 

Text 44 
Folio: 12r  

 

Rotemburg  

 

Lieben freunde Conr vns haben fürgelegt Conrad der elter  

vnd Conrad der Jünger vnſer Burger dıe Speger vnſer Burger /  

wie daʒ Jr etwieuil gelts ẏnnenhabt / daran ſie teil haben  

Rogamus / daʒ Jr durh vnſern willen / den egenanten ~ vnſern Burgern denſelben  

irenteil gelts / darcʒu ſie dann reht haben volgen laſſen wöllet  

Als etc das wöllen etc 

 

Text 45 
Folio: 12r  

 

Der Stat cʒu Cʒwickaw  

 

Lieben freunde Eʒ ſind etlıch vnſer Burger vnd kauffleute vor vns  

geweſen vnd haben vns furgelegt / vvie / daʒ ſie etwıeuil  

kuppfers vm̈b ~ dıe ewren {hıe} kaufft haben {für kaufmanſgut} das bey ew gewirket   

gearbeitet ſey worden / das vnredlıch kuppfer vnd nicht  

kauffmansgute ſeẏ / als des ewrer weiſheit / weiſer dıcʒ briefs  

ein ſtücke cʒeigen vnd fürbringen ſol / daran Jr wol ſehen  

vnd vernemen mügt / vvie eʒ kuppfer ſey / Rogamus / daʒ Jr durh  

vnſern willen bey ew mit den ewrn ſchicken vnd beſtellen wöllet  

daʒ ſie eʒ mit dem kuppfer halten / vnd eʒ {redlıchen} arbeyten / als eʒ   

von alter herkumen iſt / alſo / daʒ dıe leute die das fürbaʒ  

kauffen damit behalten {bewart} ſein / vnd des niht cʒeſch Das wöllen etc  

datum ferıa ṽ ante Letare 

 



30 
 

Text 46 
Folio: 12v 

 

Dem Erſamen herren . / hern Walthaſar {Balthaſar} von Maſpach  

Korrichter {Tumherren} cʒu wirtʒpurgk /  

 

Erſamer {vnd} lıeber herre . vns haben fürgelegt /  her  karl holcʒſchuher  

heinrich Rümel . vnd Cunrad Paumga  kuppfferman vnſer burger  

wie daʒ man Jren armenleuten cʒu vache geſeſʒen / . mitnamen  

dem kaufman . dem {C .} Seicʒen / vnd dem kaſtner . Jr hauſfrawen  

fur euch auf geiſtlich gericht gen wircʒpurg geuordert hab  

 

Erſamer vnd lıeber herr vns iſt furgelegt worden . / wie daʒ  

Jr die  {der} hernachgeſchriben {vnſerr burger armenleute} / . mit namen hanſen kaſtners {der} 

hinter hein   

karl holtʒſchuher . / vnd Cuncʒ kauffman / der hinter heinrich Rumell  

vnd Cuncʒen Seicʒens . der hinter Cunrad kuppfferman vnſern burgern  

cʒu vache geſeſſen . Jr hauſfrawen . fur ew auf geiſtlıch gericht  

gen wircʒpurg geuordert ſein worden - /  

 

Erſamer vnd lıeber herre vns iſt fürgelegt woꝛden  

vvie daʒ den hernachgeſchriben . vnſer Burger armenleuten mitnamen  

hanſen Caſtners der hinter hern karl holcʒſchuher . vnd C . kauffmans  

der hinter heinrich Rumel . / vnd Cuncʒ Seicʒen / der hinter C . kuppferman . / vnſern  

burgern . cʒu vache geſeſʒen ſ Jr ydem ſein eliche wirtin . gepant ſein worden  

vnd Jn doch vormals nie khein ladbrief kumen ſeẏ . als ſie vns geſagt  

haben / darumb dieſelben . vnſerr burger armleute ẏecʒo cʒu ew kumen  

vnd Jr ſ hauſfrawen / verſprechen mainen {wellen} . / Darümb Rogamus daʒ Jr den  

ſelben vnſerr burger armenleuten {durch vnſern wıllen} ewr furderung {gunſtıgklichen} vnd hilffe  

beweiſen  

wellet . darcʒu ſie dann recht haben / Als wir ew des wol getrawen  

daʒ wellen wir etc . Datum . 

 

Text 47 
Folio: 13r  

 

hern Conraden herren cʒu Pıckenbach  

vnd Burgrafen cʒu Mılltemberg  
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Edler herre / Als Jr vns geſchriben habt von herman Murren  

vnſers Burgers vnd des Gengenbachs von Mıltemberg wegen etc  

das darümb haben wir den egenanten ~ vnſern Burger durch ewrn  

willen beſant vnd cʒurede geſacʒt / vnd der hat vns geantvvurt  

daʒ Er {Jm Jm} den egenanten Gengenbach des leders niht haben heiſſen  

kauffen / doch wie darümb / Seẏ daʒ der egenante Gengenbach  

mit ſeinen rechten erweiſe {[...] als reht ſey} daʒ Er Jm das kaufft hab . vnd daʒ  

das {ın} demſelben ~ vnſers Burgers namen herauff geſchıckt hab {gangen ſeẏ} cʒu  

gewinne vnd cʒu verluſte / So wölle Er Jm das gelt dafür gern  

becʒaln / auf das / daʒ ſich der vnſer des {leders} furbaʒ angenemen  

müge für ſein hab eygen hab . / Auch als Jr vns dann an der  

cʒetteln darynne {ın deſſelben ewrm brief} verſloſſen geſchriben habt von des herman  

Pleſſings vnſers burgers wegen / den haben wir auch darümb  

cʒu rede geſacʒt / vnd der hat vns geantvvurt / daʒ Er einem  

ſeiner freunde einem cʒu Miltemberg beu vor langſt {des etwielang ſey} beuolhen  

hab / daʒ Er {von ſeinen wegen} dıe drey gulden dem ~ ewrn danẏden becʒaln ſolt  

vnd hab auch bıʒ her geweͣnt daʒ {Er hab} dıe {alſo} becʒalt wern worden  

Aber ſeitemmaln vnd dıe noch niht becʒalt ſein / So wöll  

Er ſchicken / daʒ die kürcʒlichen geriht vnd becʒalt werden  

ſüllen vnd wo wir ewrer edell lieb vnd dinſte beweiſen  

möhten / des wern wir willig vnd teten das allcʒeit gern datum 

 

Text 48 
Folio: 13v  

 

Stephan Geyern Vnd Jacob  

Schencken  

 

Lieben Stephan vnd Jacob / vns hat fürgelegt  

herman Murre vnſer Burger / vvie daʒ Jr Jm funff pallen  

leders cʒu obernʒenne aufgehalten habt / daʒ man Jm  

cʒu miltenberg kaufft hab / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern  

willen dem egenanten vnſerm Burger daſſelb ſein leder vngehındert  

vollgen laſſen wöllet / Als etc das wöllen etc 
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Text 499 
Folio: 13v  

 

Kunig  

 

Gnediger herre / Als wır ewrn küniglıchen gnaden voꝛ etvvÿdicke  

geſchriben vnd gepeten haben / von des cʒolls vvegen / als vnſer herre ~  

von vvircʒburg {von vns vnd den vnſern} cʒu haben vnd cʒu nemen maint / vnd vvieder   

vnſer brief vnd freyheit / vnd als vns ewr küniglich gnade  

vormals gnediglichen vertröſt hat / das wir {ewr küniglıch} brief cʒu geben  

daʒ vvir des v̈ber haben ſein ſöllen {des vvir ewrn küniclichen etc} / Vnd Als daʒ vns darümb  

geʒielt hat als vvir auch darümb nehſt ~ die vnſern gen heıdelberg  

cʒu ewrn gnaden geſant haben / den ewr gnad {kunigliche} hochwirdikeit hinvvider ʒukomen  

geʒielt hat hat {der ʒwiſchen vnſerm herren  

von wircʒburg vnd der  

Ritterſchaft aʒu hei =  

berg auf} auf den Suntag Judica ſchierſt cʒukomen /  

Alſo ſenden vvir cʒu ewrn küniglichen gnaden Conraden Molitor vnſern Burger  

vnd Hanſen Camerer vnſern diener / mit ewr hochwirdikeit dauon cʒureden  

vnd bitten etc vvas die ~ egenanten vnſer Burger vnd diener / darümb cʒu dıſem mal  

an ewr gnade werben daʒ von vnſern vvegen / daʒ Jr {ſie darin gutlich verhoreen} Jn des glauben 

/ vnd  

gnedıglıchen von ewr hochwirdikeit vertigen / vnd vns des ewr kuniglichen  

brief geben wöllet / das wir {vnd dıe vnſern} deſſelben cʒolls v̈berhaben {vnd damit umbeſwert} 

werden  

Als wir des etc das wöllen vvir etc Scriptum  

Auch heten vvir gern etlich vnſers Rats darümb cʒu ewrn gnaden geſchıckt etc 

 

Text 50 
Folio: 14r 

 

Künig  

 

Gnediger herre / Als wir ewrer {vormals bey ewrer} durchleuhtikeit  vormals  etwıeofft  

geſchriben vnd empoten  {vnſer erber botſchaft geholt} haben / von des cʒolls wegen den ~ vnſer  

herre von wircʒburg von vns  den ~ vnſern wıder ſolch brief  

                                                             
9 Vollständig durchgestrichen. 
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vnd freyheit / als wir dann haben /  cʒu haben vnd  cʒenemen  

maint  

 

Gnedıger herre Als wir bey cʒu ewrer durchleuhtikeit vormals vnſer  

erber botſchaft {etwieoft} geſant haben von des cʒolls wegen / als den  

vnſer herre von wırcʒburg {von den vnſern} wider vnſer brief vnd freẏheit / dıe ewr  

künıglıch gnade wol verhört hat / haben wil vnd cʒenemen maınt  

darauf ewr künigklich hochwırdikeit / dem Conraden Molitor vnſerm Burger  

{vnd} hansen Camrer vnſerm dıener dıe wır nehſt zu ewrer durchleuhtikeit  

gen heẏdelberg geſant hetten {als ſıe vns geſagt haben} als ſıe vns geſagt haben vertröſt  

{ʒu antvvurt geben vnd ſıe vertroſt} vnd ʒu antvvurt geben habn {als ſy vns geſagt haben} daʒ wır 

vnſer botſchaft {wıder} ʒu ewrn  

kunıgklichen gnaden wıder auf den Suntag als man ſınget  

Judica nu ſchıerſt wider gen heydelberg ſchıcken ſollen / So vvölle  

{vns} ewr künıgkliche hochwirdikeit {vns des ein gancʒ auſʒtrag geben vnd auch von ewrer 

durchleuhtikeit} ſchıcken vnd beſtellen / das wır vnd / dıe vnſern  

ſolchs cʒolls v̈berhaben werden / vnd alſo ſenden wir darumb aber  

cʒu ewrn künıglichen gnade / die egenanten Conraden Molitor vnſern Burger  

vnd hanſen Camrer vnſern diener / von ewrer durchleuhtikeit des ein  

gnedig vnd vol gancʒe auſtrag von vnſern wegen cʒu empfahen  

vnd Rogamus / daʒ Jr ewr künigklich gnade des von vnſern wegen  

ein {gnedig vnd miltige auſʒtragen} vollig vnd gancʒe auſʒtrag gnedıklich vnd miltiklıchen  

durch vnſerr wılligen dinſt willen geruche cʒetun / Als wir des  

ewrn ewrn fürſtenlıchen gnaden wol getrawen / das wollen  

Auch ſo heten wir gern etlıche vnſers Rats darümb cʒu ewrn küniglichen gnaden  

geſant etc ut ſupra 

 

Text 51 
Folio: 14v  

 

hern Raban Bẏſchoff cʒu Speır etc hern Fridrich  

Schenken herren cʒu Lympurg etc vnd hern Johanſen  

vom hirſʒhoren  

 

Hochwirdıger fürſte / Vnd Gnedıgen lıeben herren / Als wir  

nehſt Conraden Molitor cʒu vnſers gnedıgen herren ~ des  

Römiſchen vnd  künıgs / vnd auch {cʒu} ewrn gnaden Conraden Molitor  

vnſern Burger / vnd hanſen Camrer vnſern dıener geſant hetten  

von des cʒolls wegen / als vnſer herre von wircʒburg  
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von den ~ vnſern wıder vnſer brief vnd freẏheit haben wil  

vnd cʒenemen maint / vnd als Jre {Jn} dann deſmals vnſer gnedıger  

herre ~ der künıg ʒu antvvurt geben von vnſern wegen cʒu antvvurt  

geben . vnd ſıe vertröſtet hab / dabeẏ Jr geweſen ſeit / als vns  ſie  

vns dann geſagt haben / daʒ wir vnſer botſchaft darümb wıder  

cʒu ſeinen küniglichen gnaden gen heẏdelberg ſchıcken ſüllen / auf den  

nehſtkunſtigen Suntag als man ſinget Judica ſchıerſt  

doſelbſt Jn dann ſein kunıgliche hochwirdikeit vns des ein völlig  

auſʒtrag geben / vnd von ſeinen künıglichen gnaden ſchicken  

vnd beſtellen wölle / daʒ wir deſſelben cʒolls v̈berhaben  

werden / vnd alſo ſenden wir darümb yecʒ aber {cʒu ſeınen[...] cʒu ewrn gnaden} dıe egenanten  

vnſer Burger vnd diener / Vnd Rogamus / daʒ Jr Jn gen vnſerm gnedıgen  

herren ~ dem künig ewr hilff vnd fürdrung gunſtiklichen  

beweiſen wöllet / daʒ vns von ſeınen küniglichen gnaden {ein} briefe  

werden / daʒ wir vnd dıe vnſern deſſelben cʒolls v̈berhaben w   

werden {als wır des gefreyet ſein} nach auſʒweyſung vnſer brıef vnd {g} freẏheit die   

wir darümb haben / Als etc / das wollen etc 

 

Text 52 
Folio: 15r  

 

Bẏſchoff cʒu Wircʒpurg  

 

Gnediger herre . / Als wir nechſte cʒu ewrn gnaden . Cunraden  

Swarcʒenberger vnd hanſen Camrer vnſer dẏener geſant haben  

von des cʒolles wegen / den ewr gnade . von ~ den vnſern haben wil  

vnd cʒu nemen maint / darauff vns von ewrer hohwirdikheit  

wegen Cunrad Truchſeſſe vnd hans Tuchſcherer ewr hofgeſind  

vnd dẏener hie cʒu antvvurtt geben haben . / daʒ vns ewr gnade  

darauff ein gnedig vollige antwurtt / auf den nechſten donerſtag  

geben welle . / Vnd alſo ſenden wir ẏecʒunden darumb aber cʒu ewrer  

hochwirdikheit . die egenanten ~ vnſer dẏener / dieſelben antvvurtt von ewrn  

gnaden cʒu empfahen . / vnd biten etc . / daʒ Jr ſie darumb durch vnſern willen  

genedigklichen auſʒrichten vnd von ewrn genaden vertigen wellet / Als  

wir etc . daʒ wellen wir etc . / Datum feria ıııȷ poſt dominicam Letare . / Anno vııȷo . / 
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Text 53 
Folio: 15r  

 

Moricʒen Auracher vnd heinrichen frauhofern  

vnſern dıenern cʒu wertheim  

 

Lieben freunde vns iſt fürware geſagt vnd cʒu wiſſen getan  

worden / vvie daʒ gar groſʒ gewerb vnd ſamnung d in  

francken vnd danẏden vm̈b ſey / Begern wir von euch  

daʒ Jr an dem Hauptman der euch dann geben iſt / vnd auch  

an andern wo Jr das erfaren mügt {wo Jr mügt} ın geheime vorſchen {vnd erfaren}  

wöllet / waʒ das gewerb ſeẏ / vnd wer das gewerb alſo tu  

vnd waʒ waʒ das gewerbe ſeẏ / vnd auf wen / vnd waʒ  

Jr alſo ervorſchett oder erfaret das lat vns eygentlichen {kürcʒlıchen}  

{vnd auch vnſer 

kauffleute gen frankfurt 

eygenlichen} wiſſen / ſo Jr ſchıerſt mügt / daʒ wir vnd ſie vns darnach  

wiſſen cʒu rihten / datum  

 

Conraden Swacʒenberger vnd hanſen  

Camrer cʒu wircʒburg ſimiliter 

 

Text 54 
Folio: 15v  

 

Petern Schepper vnd Steffan Colern . /  

gen Franckfurtt . / in der vaſten meſſe Anno vııȷo . /  

 

Lieben freunde etc . VVir laſʒen euch wiſſen / daʒ vns für war geſagt  

iſt worden . wie daʒ ẏeczunden / gar groſʒe gewerbe vnd ſampnung  

cʒu franken vnd doſelbſt nẏden umb ſeẏ . / So wiſſen wir auch  

anders nicht . wann daʒ eʒ ẏecʒunden vil beſorglicher vnd vnfrıdlicher  

in dem Landen ſtee . / dann do Jr vnd ander kauffleͣwte hie auſſʒugt  

Vnd darumb ſo biten wir euch / daʒ Jr alle vnſere kauffleute  

Burger vnd burgerin / die ẏecʒunden donyden cʒu frankfürtt / ſein cʒü  

ſamen beſendet . vnd ſıe diſen brief hören laſʒen - / Vnd Jn von vnſern  

wegen / ſagt vnd gepietet / bey den eẏden die ſy vns getan haben  

daʒ Jr dheiner kheinerleẏ hab noch kauffmanſchaft herauff nicht  
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ſchicke noch geen laſſe . / hieʒwiſchen vnd ſant Gorgen tag ſchierſt  

VVer daʒ vberfür vnd deʒ niht gehorſam were / den wolten  

die burger ſtraffen an leib vnd an gut / darnach vnd ſie cʒerate  

würden / vvolt aber ſuſt yemanden ſein hab vnd kauffmanſchaft  

den Rein ab oder auf oder andern enden ſchicken - / daʒ moht er  

wol tün / Vnd beſunder ſo ſagt Jn / daʒ ſy gedencken / wie ſy  

ſıcher mit Jr ſelbs leiben herauff komen / vnd ſich mit gleit  

fürſehen vnd on geleite nyndert cʒiehen / Vnd habt die mär  

{darynne} durch vnſern wılle wıllen . / daʒ wellen wir euch gerne dancken  

Auch beuelht Jn / daʒ ſy daʒ alſo in geheim halten vnd nyemanden  

nichtʒ dauon ſagen / Datum feria ṽ ante dominicam Judica . / Anno vııȷo  . / 

 

Text 55 
Folio: 16r  

 

Elſpeten von Beyern  

Burgrafin cʒu Nuremberg  

 

Hochgeporne fürſtin / Gnedıge fraw / Als vns ewr  

hochwirdikeit geſchriben hat von Elſen des Schacʒ kürſners vnſer  

wirtin wegen / Laſſen wir ewr gnade wıſſen / daʒ dieſelb  

Els / etwaʒ groſſer miſſetat hie bey vns {hat} begangen hat   

das den damıt ſie das leben wol vervvürkt het / vnd dar =  

v̈mb vns cʒemal vnfüglichen wer {iſt wer} / daʒ wir Jr das vergeben  

vnd herein laſſen ſolten / vvann wir das gen vnſerr gemaine   

niht verantvvurtten könden / Davon {ſo getrawen wir ewrn gnaden} Rogamus / daʒ Jr vns   

das ewrn gnaden {wol Jr wollet / das niht ın v̈bell von} niht fur ın vbell von  vns aufnemen  

wölle / daʒ wir Jr  {des} niht {vergeben wollen} gunnen hereın cʒu cʒiehen / vvann  

wir das gen vnſerr gemaine niht verantvvurtten könden  

vvo wir aber {ſuſt in andern ſachen} ewrn furſtenlichen gnaden {ın andern ſachen} ſuſt lıeb dinſt 

vnd  

wolgeuallen beweiſen könden / des möhten / des wern wir  

wıllig vnd teten das allcʒeit gern / datum 
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Text 56 
Folio: 16r  

 

Der Stat cʒu  

Jngellſtat  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchriben habt von vlrich Helds vnd des  

Goldheıncʒels vnſerr Burger wegen Alſo laſſen wir ewr  

erſamkeit wiſſen / daʒ dıeſelben vnſer Burger cʒu der cʒeit niht  

anheim ſind / vnd {vvenn} dıe herheim kumen / vver dann / daʒ  

dheiner der ewrn cʒu denſelben vnſern Burgern ıcht cʒuſprechen het  

darümb wöllen wir Jn oder ıren ſcheinboten mit ırem vollen gewalt  

vnuercʒogen ſleunigs rehten gern helffen / vvenn wir des  

ermant werden / So dıeſelben vnſer Burger anheim ſind / vvann wo  

wir ewrer erſamkeit lieb vnd freuntſchaft etc 

 

Text 57 
Folio: 16v  

 

hern Johanſen Bẏſſchoff  

cʒu wircʒburg  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr hochwirdikeit geſchriben hat / von wölfel s Glacʒ  

von Geẏſellwinde vnſers Burgers wegen etc / Darümb haben wir  

denſelben vnſern Burger durch ewrn wıllen beſant vnd cʒurede geſacʒt  

vnd der hat vns geantvvurt / daʒ Jm von hanſen vnd Peter  

von Tunfelt nıht ge halten wöllen / als ſıe Jm gelobt vnd verſprochen  

haben / doch wie darümb / ſo haben wir den egenanten ~ vnſern Burger  

durch ewrer hochwirdikeit willen daran gevveiſet / daʒ Er dıe klag als  

Er auf dıe egenanten ~ von Tünfelt auf geiſtlichen rehten von derſelben  

ſache wegen bıʒ her getan hat / aufſchieben wil / hiecʒwıſchen  

vnd acht tag nach ſant walpurg tag nü ſchierſt vnd in der  

cʒeite darümb cʒu ewrn gnaden cʒu kumen vnd von denſelben  

von Tunfelt darümb rech {reht} vor ewrn gnaden {hochwirdikeit} cʒu vordern vnd cʒunemen  

maint {wil} / vnd wir getrawen ewrn fürſtenlichen gnaden wol / wenn  

der egenante vnſer burger ın darümb in der cʒeit cʒu ewrn gnaden  

anrüffen werde / daʒ Jr Jm dann unuercʒogens ſleunigs rehtens  
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von den egenanten von Tünfelt {unvercʒogenlichen} helffen wöllet / als vns dann ewr  

gnade verſchriben hat / Das wöllen etc 

 

Text 5810 
Folio: 17r  

 

Burggraff Fridrich  

 

Gnediger herre / vns haben fürgelegt / C Topler . C. Jacob . hans  

Prünſter vnd C hofman vnſer Burger / die voꝛmals {cʒu werde} hınter  

ewrn gnaden cʒu werde ſein geſeſſen geweſen ſein / vvie daʒ  

do ſıe vormals von dem hochgeporen fürſten {vnd herren} / ewrm pruder   

Burggraf Johanſen ewrem pruder / dem hochgeporen fürſten  

vnſerm herren Burggraf Johanſen / vnd auch ewrn gnaden  

cʒu werde geſſ geſeſſen geweſen ſein 

 

Text 59 
Folio: 17r  

 

Burgraf Fridrich  

 

Gnedıger herre / vns haben furgelegt Chuncʒ Topler C. Jacob  

hanſe Prünſter vnd C hofman vnſer Burger / dıe vormals  

hınter ewren / vnd ewrs pruders vnſers herren cʒu werde  

geſeſſen geweſen ſein / vvie daʒ Jn der hochgeporn fürſte  

ewr pruder Burgraff Johans vnſer herre gegünnet vnd erlaubt hab  

hab von ſeinen gnaden {daʒ ſıe} ſich mıt ir wonung cʒe cʒiehen vnd ſedelhaft   

werden mügen wo ſie gut dunke / Alſo wenn ſie Jm ſeıne rehte  

geben vnd tun / als dann von alter herkumen iſt {ſeẏ} / daʒ ſıe ſich dann  

mit ırer vvonung cʒiehen vnd anderſwo ſedelhaft werden mügen  

wo ſie gut dunke von Jm vnd allen ſeinen nachkomen {mit ırem leib vnd gut} vngehındert  

vnd darauff ſo haben Jr yeden Jr yeder / demſelben ~ ewrm pruder  

Bur  dıeſelben . ſeıne rehte vörd{erl}ıchen geben vnd auſʒgerihtet / vnd  

ſıch vnd ir hab geledıgt vnd gelöſet / Nu wölle ewr hofmeiſter  

von ewrr hochwirdıkeit wegen / von iren hewſern dıe ſie doſelbſt  

                                                             
10 Vollständig durchgestrichen. 



39 
 

cʒu werde gehabt vnd nu verkaufft haben / ſtewre / vnd / hantlon  

{anders dann} {das} das doch {niht} von alter her kumen ſeẏ / haben / das doch niht von alter  

herkumen ſeẏ / haben / als auch Jr etlich darümb {ſelber} cʒu ewrn gnaden  

cʒu kumen / vnd das ewrer hochwirdikeit müntlichen cʒu ercʒelen mainen  

Rogamus / daʒ Jr von ewrn gnaden die vorgenanten ~ vnſer Burger gnedıklich  

bleiben vnd ſie mit kheinerleẏ newerung auſſecʒung beſweren laſſen  

wöllet . durch vnſern willen / Als etc das wöllen etc Datum Sabbato ante Judica 

 

Text 60 
Folio: 17v  

 

Biſchoff cʒu Bamberg  

 

Gnediger herre / vns hat furgelegt Görg haller  

vnſer Burger / vvie daʒ wılhelm von Meyental cʒu panne  

braht ſeẏ woꝛden / daʒ {darümb} man in der pfarre cʒu Grafenberg  

ſıngen vnd grepnüſſe verſlagen hab / vnd alſo ſten etlıch   

yecʒunden etwieuil leute ob der erden die dıſe cʒeite her  

von tods wegen abgangen ſein der man niht begraben tar  

dauon dem {das} volk doſelbſt groſʒ bekümernüſſe hab  

als das ewrn gnaden her Conrad Pfarrer doſelbſt cʒu  

Grefemberg müntlichen auch wol ercʒeln ſol / Rogamus / daʒ Jr  

ewr gnade {durh vnſern wıllen} darcʒu wenden wöllet / daʒ dıeſelben {toten} leute  

begraben werden / vnd daʒ auch der pann  etlıch ʒeite  

aufgeſchoben werde / vnd beſunder daʒ man dem volk  

doſelbſt dıſe heiligen cʒeite ſeine gotſrehte mit ſingen  

grepnüſſe vnd andern ſachen getun müge / Als etc  

das wöllen etc  

 

Meiſter heinrich Techanden  

cʒu ſant Jacob cʒu Bamberg ſimiliter  

cum hoc addito des Jr eın richter ſeit 
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Text 61 
Folio: 18r  

 

heinrich Fronhofer vnd  

Morıcʒen Auracher vnſern dıenern  

 

Vnſer freuntschaft beuor / lieben heinr {heinrich} vnd Moricʒ / Als Jr vns geſchriben habt  

vvie daʒ vnſer herren ~ der Biſſchoff von wircʒburg vnd dıe von  

Meihſen ir ancʒal niht cʒu wircʒburg bey euch haben / vnd daʒ Jr dem  

etlıch die vnſern hauptman der euch mıt von lantfrids wegen  

geben iſt {vnd Jr mitſampt Jm} / etlıch die vnſern herren von wircʒburg angrıffen haben  

nu newlichen ge eẏlet habt / Nu haben wir euch niht beuolhen  

daʒ Jr yemanden eylen ſüllt / der vm̈b ſein ſchulde angreiffet  

vnd pfendet / So iſt man auch {des} auf dem lantfride alſo niht  

eynig worden / dann man iſt auf dem lantfride alſo dauon  

geſcheiden / als vns dann dıe vnſern dıe dan von vnſern wegen  

darauff geweſen ſein / geſagt haben / daʒ der hauptman der   

von der {cʒu der} ancʒal von lantfrids wegen beſcheiden würde / auf der   

mitſampt der ancʒal dıe dıe / herren vnd Stete darcʒu ſchicken  

auf der ſtraſſe halten ſolten cʒwiſchen wircʒburg vnd wertheim  

vnd auch alſuerre bıʒ vnſers herren von Meincʒ geleẏte angen vvürde {angeet}  

auf das ob ẏemanden dıe ſtraſʒ rauben vnd angreiffen wolte  

daʒ ſie darcʒu teten / alſuerre ſie könden vnd möhten / das das  

vnderſtanden würde {vnd ıſt vnſer mainung  

nıht daʒ Jr fürbas {yemanden alſo  

eylen ſüllt}  

darnach wiſʒt  

ew auch fürbaʒ 

ʒu rıhten} vnd das mügt Jr auch dem {ewrem} hauptman  

{auch} alſo wol cʒu wiſſen tün / vnd Datum 

 

Text 62 
Folio: 18v  

 

Albrecht vom Eglofſtein  

Lantrıchter cʒu Aurbach  

 

Lieber her Lantrichter / vns hat fürgelegt / Heincʒ Schöll / vnſer diener  
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vvie daʒ Jn der kolb von Sle Sleiſſhauſen {vormals} für ew auf das  

lantgerıht geladen hab {hab} von ſprüch wegen dıe weder grunt  

noch poden anrüren / Darümb wir Jm von dem vnſern des   

rechten cʒuhelffen nẏe verſagt haben / derſelb kolb her fur {heime}  

vns vormals geweiſt ſeẏ worden vnd reht von dem egenanten  

vnſerm diener reht hie cʒu vordern vnd cʒenemen / vnd als  

der egenante vnſer diener mit Jm hie in reht ſtünde vnd Jm  

des rehten geweſen ſein wolt / do ging der egenante kolb  

hinvveg / vnd wolt den rehten niht von Jm nemen {vollen auſʒwarten} als vns deſmals {dann}  

die Scheppfen {dıe deſmals} hıe an dem geriht deſm {waren} geſagt haben / vnd  

darüber ſo hab Er den egenanten ~ vnſern diener wider für ew {ſeın klag vor ew wider}  

auf dem s lantgerıht gelegen {angefangen vnd maine dıe cʒu volfüren} / Rogamus / daʒ Jr 

denſelben v   

klager daran weẏſen wöllet / daʒ Er ſich {darümb} noch {darümb} von dem  

egenanten vnſerm diener an freuntlichen rehten hıe hıe benügen  

laſſen wöll / des wir Jm oder ſeınem ſcheinboten mit  

ſeınem vollen gewalt vnuercʒogen helffen wöllen wenn wir des  

ermandt werden / So derſelb vnſer diener anheım ıſt / das  

wollen etc 

 

Text 63 
Folio: 18v  

 

Bẏſſchoff cʒu wırcʒburg  

 

Gnedıger herre Als vns ewr gnade nehſt geſchriben hat / vvie daʒ  

ewrer hochwirdikeit in den oſterveyertagen ſchierſt {wir etlıche des Reichs Stet her cʒu vns ın 

den oſter feyer her ʒu vns ʒekumen} herauff  

gen Nuremberg cʒureyten maint {beſenden ſolten etc} etc / Darümb ſenden wir cʒu ewrn  

gnaden {hochwirdikeit} hanſen Mawrer vnſern diener weiſer dicʒ briefs mit ewrn  

gnaden dauon cʒu reden / vnd Rogamus / vvaʒ derſelbe etc ut in forma  

Actum feria ıȷ ̃poſt dıem Palmarum 
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Text 64 
Folio: 19r  

 

Berthold Abbt cʒu hailſprunn  

 

Erwirdıger vnd lıeber herre / vns hat fürgelegt Conrad Prünſter  

der elter vnſer Burger / vvie daʒ der Lucʒ von veltprech ewr  

armman / den Smidfricʒen / mitſampft ſeın ſeinen Arnman  

von vıcʒencʒenprunne der Smidfricʒe genant mitſampte  

ſeinen weib vnd kinden gen wircʒburg auf geiſtlich ſache   

gerıhte von werltlicher ſache wegen geladen hab / Rogamus vnd  

Er doch dem egenanten ewrm armmann / von dem ſeinen ni vormals  

nie khein reht darümb verſagt hab / Rogamus / daʒ Jr durch  

vnſern willen denſelben ewrn Armmann daran vveiſen wöllet  

daʒ Er von der klag laſſe / das wollen etc vnd het dann  

derſelbe ewr armman / cʒu dem egenanten ~ vnſers Burgers armman  

ıcht cʒuſprechen / Darümb wil Jm derſelbe vnſer Burger von dem  

egenanten ſeinem armmann vnuercʒogens ſleunigs rehten gern  

helffen / vvenn Er des ermandt wirdt / datum feria ııȷ ̃ 

poſt diem Palmarum 

 

Text 65 
Folio: 19r  

 

Altmann Kemnater Lantrıchter  

cʒu Sulcʒbach  

 

Lieber her Lantrichter vns hat fürgelegt hans Tucher vnſer lieber  

Burger / vvie daʒ C Teͣttel von Elhenbach / den C wernher von  

Reichelſwangk d ſeinen Armman für euch auf das Lantgeriht  

geladen hab vm̈b ſprüch die Er cʒu Jm cʒuhaben main die doch  

weder grunt noch podem anrüren / Rogamus / daʒ Jr den egenanten  

klager daran weẏſen wollet / das Er von der klag laſſe  

das wöllen etc / vnd het Er dann cʒu dem egenanten ~ vnſers Burgers  

armmann icht cʒeſprechen / Darümb wil Jm derſelbe vnſer Burger von  

demſelben ſeıne Armmann vnuercʒogen etc 
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Text 66 
Folio: 19v  

 

Burgraf Johanſen  

 

Gnediger herre / Als vns ewr gnade geſchrıben hat  

von wilhelms von veſtemberg ewrs dieners wegen  

laſſen wir ewr hochwirdikeit wiſſen / daʒ Er vns einen vnſerr  

Burger gar ſwerlıchen gewundet {vnd v̈bellgehandelt} hat {vnuerſchulter ſach} vnd den ertrenkt  

haben wolt {mit gewalt} vnuerſchulter ſache {als wır des vor Jm vnbeſorgt  

geweſen ſeın} darümb wir vnſer bot  

ſchaft cʒu Jm getan haben / d vnd an Jn heiſſen werben  

daʒ Er vns vm̈b ſolch darümb ein vvandell vnd abnemen  

ſchuldig wer cʒetun tette {tun ſolte} / vvann wir des von Jm begerten  

des Er niht tun wolt / vvie aber darümb / ſo haben wir  

vernomen / daʒ ewr hochwirdikeit nu in den {oſter} veẏertagen herab  

gen Beẏrſtorff {oder ın dıe nehe} kumen werde / dohin wir dann vnſer ſelbs  

botſchaft cʒu ewrn gnaden darümb ſchicken wollen mainen {wollen}  

datum feria ın in vıgilia feſti Paſce Anno octauo 

 

Text 67 
Folio: 19v  

 

Burgermeiſter cʒum NewenRate  

her Mertein haller vnd her Vlrich gruntherre  

feria ıııȷ poſt diem Paſce . / Anno vııȷo . / 

 

Text 68 
Folio: 19v  

 

VVeiſʒemburg  

 

Lieben freunde / VVir haben vernome Als ewr weiſheit villeiht wol  

vernomen hat / von Heinrich Toplers wegen / als den ~ dıe von  

Rotemburg in ir venknüſſe genomen haben / Darümb wır nu  

newlichen vnſer erber botſchaft cʒu Jn {cʒu Jn} gen Rotemburg getan  
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haben / vnd dıe e {dıe} Jn etwaʒ vnſer {dauon} maynung {dauon} ercʒelt hat / darauff  

dıe von der Rate cʒu Rotemburg dıeſelben ~ vnſer botſchaft  

cʒu antvvurt geben {von Jm geuertıgt} hat / daʒ wir vnſer botſchaft in den oſter  

feyertagen ſchierſt wol darümb cʒu Jn ſc wider ſchicken  

mügen / darümb ſıe vns / vnd auch andern Steten dıe Jr  

botſchaft dohin tun werden ein antvvurt cʒugeben mainen  

Nu haben wir vernomen / vvie daʒ gemain Stete des punds {des punds}  

in Swaben {darumb} ir erber botſchafft / dohin gen {gen Rotemburg gen} Rotemburg auf  

den Afftermontag {cʒu naht} ın denſelben oſterveẏertagen ſchicken  

wollen / So haben vvir auch willen vn etlich vnſers Rats  

[Folio: 20r]  

vnd erber botſchaft auf denſelben tag {cʒu naht} cʒu Jn gen Rotemburg  

darümb cʒeſchicken / dauon ſc  geuiel Eʒ ewrer weiſheit /  

{ſo geuiel vns wol} daʒ Jr dann den vlrich Rigler / vnd ſüſt einen cʒu {auch cʒwen} ewrs Rats  

Rats cʒü Jm auch gen Rotemburg auf den egenanten tag {ʒu naht} von  

{ewrer Stat wegen} geſchickt het {daʒ die cʒu abent da wern} / vvann wır mainen / daʒ das in 

den ſachen  

vaſt fürderlıchen vnd gut wer Datum in vigilia paſcae / viijo / 

 

Text 69 
Folio: 20r  

 

Hercʒog  

Stephan  

 

Gnediger herre / Als vns ewr hochwirdikeit geſchriben hat von {ewrs dieners} heınrich  

Abſpergers wegen / vnd des Albrecht Flaſchen vnſers Burgers  

darümb haben wir denſelben Albrecht Flaſchen vnſern Burger cʒurede  

geſäcʒt vnd der hat vns geantvvurt / daʒ Jm vnd des  

heinrich Grabners vnſers Burgers ſelıgen kinden der vormund  

Er iſt ga von dem egenanten heınrich Abſperger gar vngütlich  

geſchehen ſeẏ / Alſo / daʒ Er Jn daʒ Jr genomen vnd das {hab}  

vnd Jn ire gute wüſte gelegt habe / mit gewalt on reht  

vnd hab das getan von {vnd cʒu} dem Sloſʒ hauſe Reichneck  

das in dem lantfride gelegen iſt / vnd darümb ſo hab  

Er Jn für den lantfrıde geladen vnd Jn auch verlantfrıdt  

vvie aber darümb / wolt des der egenante heınrich Abſperger  

noch  beẏ dem lantfride bleiben / So wolt wir beſehen  

ob wir den egenanten vnſern Burger daran gevveẏſen könden  
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daʒ {Ob} Er derſelben ſache auch beẏ dem lantfride bleiben wolt  

vvann ewr gnade wol verſten mag / daʒ vns ſüſt niht  

füglichen wer / daʒ wir den vnſern von ſeinen rehten  

drıngen / oder werffen ſolten / {vnd} wo wir aber ewrer hochwirdikeit  

lieb vnd dinſt etc ut ın forma / Datum {dıe} ſecunda dıe paſce 

 

Text 70 
Folio: 20v  

 

Gemainer Steten {erbern potſchaft} dıe des punds mit der einander   

halten in Swaben / als die yecʒunden cʒu vlm bey  

einander ſein  

 

Erſamen vveẏſen vnd beſunderlıeben freunde / Als ewr vnd etlicher  

anderr Stete vnd auch vnſer erber botſchaft vnd freunde  

yecʒunden cʒu Rotemburg auf der Tauber beẏeinander ge -  

weſen ſein von heinrich Toplers wegen / haben ewrer weiſheit  

dıeſelben ~ ewr potſchäft vnd freunde villeiht wol geſagt  

vnd cʒu wiſſen getan / vvie ſie darümb von Rotemburgk  

geſcheẏden {ſeın} / Nu ſind {etlıch} des heinrich Toplers freunde yecʒunden aber  

beẏ vns geweſen / vnd haben vns gebeten / daʒ wir ewr  

erſamen freuntſchaft verſchreıben vnd biten wöllen / daʒ Jr   

ob Jr ichts in den ſachen {furderlichen oder geraten ſeın }  geraten oder fur beh könd / vvaʒ   

furbaʒ darcʒu cʒetun ſey / {gedenken oder} {getun kond / das ſıch ʒu gute Dingen muge} {daʒ 

die ſach  

cʒu guten dingen  

kome} vnd Alſo Rogamus / daʒ Jr durch  

vnſern vnd Jren willen {darʒu} / ewr gedencken vnd dar geraten   

ſein wöllet / vvaʒ fürbaʒ darynne fürcʒukeren / oder cʒetun   

ſeẏ / das ewr weiſheit / das beſte dunke / das wöllen etc  

daʒ J ewrn fleiſʒ vnd ernſt darẏnne tun wöllet / ob  

die ſache [...] cʒu guten dingen kumen möht / das wöllen  

wır mitſampt Jn vmb ewr weiſheit Erſamkeit etc 
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Text 71 
Folio: 20v  

 

Hercʒog hern wilhelm von Beẏern etc  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr hochwirdikeit geſchriben hat von des ~  

Edelmans ewrs dıeners wegen etc laſſen wır ewr gnade  

wiſſen / daʒ der {ſelb {edelman} vnd ſein helffer} cʒwen vnſerr bur cʒwen vnſerr Burger  

{als ſie vns  

geſagt haben} im Erlbach gefangen vnd gen heilſperg gefürt vnd {vnd} die  

auch beſchacʒt haben / mitnamen den Seicʒen Mẏnnerlein  

vnd vlrichen wilden {als ſie vns geſchriben haben  

des wır vnd dieſelben  

vnſer burger vor Jn  

vnbeſorgt geweſen  

ſein} dauon der ſelb {egenante} vlrich wilde cʒu verdürp  

nüſſe kumen vnd von vnſerr Stat hie entrunnen vnd niht  

mer hie wonhaft iſt / So iſt der egenante . S . Mynnerlein  

{vnſer Burger} yecʒund auch niht anheim / der ſich auch vaſt von dem  

vorgenanten ewrm ~ diener beklagt / daʒ Er Jn cʒu verdurplichen  

ſchäden braht hab / Doch wie darümb / wolt des der egenante  

[Folio: 21r] 

ewr diener beẏ etwem hie bleiben / daʒ dem m egenanten ~ vnſerem  

Burger ein beſcheẏden kerung darümb geſchehe / So wolten  

wir durch ewrer hochwirdikeit willen / den vorgenanten ~ S . Mynnerlein  

vnſern Burger auch daran weẏſen / daʒ Er des auch dabeẏ  

bleiben ſolt / vnd Alſo / daʒ derſelb {egenante} ~ ewr diener ewrer gnaden {hochwirdikeit}  

darẏnne gar wol genieſſen ſolt / vvann wo wir etc 

 

Text 72 
Folio: 21r  

 

F von Seldeneck  

 

Lieber fridrich / vns hat fürgelegt fraw Anna die  

Albrecht Schopperin vnſer Burgerin / vvie daʒ Fricʒ krug  

von Rotendorff ir Armman vor Hanſen Triller  

ewrm diener vnſicher ſeẏ / Rogamus / daʒ Jr den egenanten  
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ewrn diener daran weẏſen wöllet / daʒ Er der egenanten  

vnſerr Burgerın ıren armman ſicher auff freuntlıch reht  

das wollen etc / vnd het dann derſelb ~ ewr diener  

cʒu demſelben ~ vnſerr Burgerin Armmann icht cʒeſprechen  

Darümb wil ſie Jm {die vorgenante ~ vnſer Burgerin / demſelben ~ ewrm ~ dıener} oder ſeinem 

ſcheimboten mıt ſeinen  

völlen gewalte {von dem obgenanten irm armmann} vnuercʒogens ſleunigs rechten gern  

helffen wenn ſie des ermant wirdt / vnd lat vns  

des ewr freuntlich verſchriben antvvurt wıder wiſſen  

beẏ diſem boten / Datum in die ſanctı Georij Anno octauo 

 

Text 73 
Folio: 21v  

 

wilhelm von Meẏental dem eltern  

vnſers herren Burggraf Johanſen hofmeiſter  

 

Lıeber her Hofmeiſter / vns Als Jr vns geſchriben  

habt von wilhelms von veſtemberg / vnd wilhelms  

von Meẏental ewrs vettern wegen / das haben wir  

wol vernomen / Laſſen wir ewrer erberkeit wiſſen / daʒ wir  

dieſelben das durch ewrn willen {ın gute} gern beſten laſſen wöllen  

biʒ auf den nehſten lantfride / der cʒu Bamberg ſein ſol  

ſouerre daʒ Jr mit dem egenanten ~ wilhelm von veſtemberg vnd ~  

ewren vettern auſʒtragen vnd beſtellen wöllet / daʒ ſie onuerʒihen 

auf denſelben lantfride / gen Bamberg kumen vnd do vor  

{dem lantfrid} erkennen laſſen / vvas ſıe von der ſach  ſelben ſach vnd  

handlung wegen ſchuldig ſein {ʒetun} / Alſo daʒ das auf  

demſelben lantfride ende neme vnd khein vercʒiehen  

darẏnne machen / vnd darauff ſo {ſıchern wir ſıe} ſüllen ſie vor vns  

{für vns vnd die vnſern} vnd den vnſern hıecʒwıſchen vnd dem egenanten lantfrıde  

vnd darauff ſo wolle  ſullen ſıe vor vns vnd den  

vnſern hıecʒwiſchen vnd deſſelben lantfrids ſicher ſein  

on geuerde / ewr verſchrıben antvvurt lat vns darauff  

wider wiſſen / datum 
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Text 74 
Folio: 22r  

 

Künig  

 

Gnedıger herre / Als wir vormals ewrn ku durchleuhtikeit  

geſchrıben / vnd den Conraden Molitor vnſern Burger vnd auch  

hanſen Camrer vnſern dıener cʒu ewrn küniglichen gnaden  

geſant haben von des cʒolls wegen / den vnſer herre ~ von  

wırcʒburg von den vnſern wider vnſer brief vnd freıheıt  

haben wil vnd cʒenemen maint / Alſo ſenden wir yecʒunden  

aber darümb cʒu ewrer durchleuhtıkeit dıe egenanten ~ vnſer  

Burger vnd ~ diener / vnd bıten ewrer kuniglich hochwirdikeit  

dẏmutiklıchen mit allem fleiſʒ / daʒ ſie ewr küniglich gnade  

da von vnſern wegen / darümb gnediklichen auſʒrıchten  

wölle / Als wir des ewrn kuniglich gnade wol getrawen  

das wöllen etc 

 

Text 75 
Folio: 22r  

 

Bẏſchoff cʒu Speir / hern hanſen vom {F Schenken etc}  

hırſ hern hanſen vom hirſʒhorn  

 

Gnedıgen herren Als wir vormals {etwieofft} cʒu vnſers gnedigen herren  

des Roͦmiſchen künigs vnd auch cʒu ewrn gnaden {etlıch vnſer Ratgeſellen} {etlich  

vnſer Ratgeſellen  

vnd auch darnach} Conraden Molıtor  

vnſern Burger / vnd hanſen Camrer vnſern diener geſant hetten haben  

von des cʒolls wegen als vnſer herre von wircʒburg von den ~  

vnſern cʒuhab wider vnſer brief vnd freẏheit haben wil vnd  

cʒenemen maınt / Alſo ſenden wir yecʒund aber darümb  

cʒu deſſelben vnſers herr gnedigen herren des Römıſchen kunigs  

vnd auch cʒu ewrn gnaden die egenanten ~ vnſer Burger vnd dıener  

von ſölcher vertroſtung wegen / als Jn dann von demſelben  

vnſerm herren ~ dem künig {vnd von ew} von vnſern wegen geſchehen iſt  

vnd Rogamus bit ewr gnade {vnd edell} mıt allem fleiſʒe / daʒ Jr Jn gen  

dem vnſerm {gnedigen} herren ~ dem künig / ewr gnedig hilff vn furdrung  
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gunſtiklichen beweiſen wöllet / das vns von ſeınen küniglichen  

gnaden brıef {des ein vollig ende} werden / daʒ wir vnd die vnſern ſölchs cʒols  

v̈berhaben werden als wir gefreẏet ſein / Als etc das wollen  

etc datum feria ııȷ ̃poſt Georij Anno Mocccc octauo 

 

Text 76 
Folio: 22v  

 

der Stat Luͦbeck  

 

{Fürſıchtigen} Erſamen vnd weẏſen beſunder lıeben herren vnd freunde vns  

haben fürgelegt Seicʒ Pfincʒing / hans Teufel / vnd f  

Pirkheẏmer vnſer lieb Burger {von ıren vnd ırer geſellſchaft wegen} / vvie daʒ Jr den hanſen 

Langen  

etwenn des hanſen Langen vnſers Burgers ſeligen Sun in   

gefangen habt in ewr fencknüſſe vnd behaltnüſſe braht habt  

{von ſache wegen} als Jr Jr das {dann} ſelber {wol} wiſʒt / v̈ber den ~ die vnſern cʒuſprech   

klagen vnd cʒu Jm cʒuſprechen haben / Rogamus {vnd haben vns gebeten / daʒ wir ewrer 

weiſheit von Jren  

wegen verſchreıben wöllen / daʒ Jr Jn denſelben hanſen Langen  

J in derſelben ewrer venknüſſe behalten vnd Jn die herberg  

darcʒu leihen wöllet auf ir ſelbs koſt / ew on ſchaden vnd  

alſo Rogamus etc} / daʒ Jr durch  

vnſern willen / denſelben ~ vnſern Burgern / den egenanten hanſen  

Langen in derſelben ewrer venknüſſe vnd behalten / vnd Jn  

der he die herberg darcʒu leihen wöllet / auf ir ſelbs koſte   

daʒ Er icht ledig werde / das wöllen etc  

 

der brief iſt alſo cʒu Latein gemacht vnd  

auſʒgeſchriben11 vnd der teutſch {iſt} niht auſʒgangen 

 

Honorabiles et egregii domini amicitiesque praecari proposuerunt nobis concives nostri dilecti 

Seyfridus Pfinczing, Johannes dictus Teufell et Fridericus dictus Pirkheymerr ex parte sui ac 

societatis ipsorum qualiter vestra prudentia Johannem dictum Langem quondam Johannis 

Langis nostri concivis defuncti filium in vestra habeatis captivitate detentum propter causas 

vestras prudentias non latentis nobis insupra benivole supplicantis ut vestris sagacitatibus. Pro 

                                                             
11 Auflösung unklar. 
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ipsorum parte scribere vellemus qui praedictum Johannem Langem in eadem captivitate ac 

vinculis vestris sit detentum eiusque eundem bene custoditum super eorum expensibus velletis 

penitus reservare sua propter vestrarum honorabilibus amicitiaque praecaram attente duximus 

rogitandum quatenus ab nostrorum servitiorum intuitum praenominatum Johannem nostris 

concivibus in vestris vinculis ac captivitate sit detinere ac hospitare velitis ne valeat evadere ab 

eisdem pro quo vestris dignitatibus offerimus nos letamente paratos. Datum ultima die an 

Aprilis Anno ottavo.12 

 

Text 77 
Folio: 23r  

 

Hercʒog Ernſten  

von Oſterreich  

 

Gnedıger herre / vns haben fürgelegt Hıltpolt CƷiner vnd Andres  

leͣber vnſer Burger / vvie daʒ Jn in ewrer durchleuhtikeit herſchaft  

vnd gepiete vormals etwieuil hab genomen ſeẏ woꝛden {dıe in des hanſen  

Spangſteıners ſloʒ  

gen Spangſtein ſey  

kumen ſey} als ewrn gn   

gnaden wol wiſʒentlıchen ſeẏ / Rogamus / daʒ Jr durch vnſerr wılligen   

dinſte willen / von ewrer durchleuhtikeit den egenanten ~ vnſern Burgern  

ewr hilff vnd fürdrung gnadıklıchen beweiſen wöllet / durch vnſern  

willen / daʒ Jn dieſelb ir hab wider / oder aber gekeret werde /  

Als etc das wöllen etc 

 

Text 78 
Folio: 23r  

 

Bamberg  

 

Lieben freunde vns hat fürgelegt Francʒ Steẏnicʒ vnſer Burger  

vvie daʒ Er etwiuil öls beẏ ew cʒu Bamberg kaufft hab / dauon ~  

ewr cʒollner vngelt geuordert hab / vnd das {von den vnſern} cʒenemen maine  

das doch voꝛmals des doch niht ſein ſülle / vvann eʒ vormals niht  

                                                             
12 Anm. der Editoren: Der lateinische Text ist lediglich normalisiert transkribiert. 
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herkumen ſeẏ / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen ~ dıe vnſern beẏ  

ew / ırebleiben {vnd kheinerley newung von Jn nemen} laſſen wöllet / als ſıe von alter herkumen 

ſein  

Rogamus / daʒ Jr ~ dıe vnſern bey ew als ſıe dann vormals herkumen ſein  

bleiben vnd kheinerley newung auf ſie ſecʒen / oder von Jn nemen  

laſſen wöllet / durch vnſern willen / Als etc / das wöllen wir vm̈b  

ewr Erſamkeit in ſölchen oder merern ſachen allcʒeit gern verdienen  

datum 

 

Text 79 
Folio: 23v  

 

Chuncʒen Truhſeſʒ  

von pomerſfelden  

 

Lieber Conrad / vns haben fürgelegt Heinrich Amman Hans Koburger  

vnd Jacob Hewgell / vnd  Hans Jacob {nykel holfelder  

vnd Peter Vogler} vnſer Burger / vvie daʒ Jr Jn etvvieuil  

weins den ſıe cʒu Sluſʒelfeld lig genomen vnd hinweg gefürt habt  

Rogamus / daʒ Jr denſelben vnſern Burgern / denſelben iren weine wıdergeben  

vnd on hindernüſſe volgen laſſen wöllet {durh vnſern willen} Als etc das wollen etc  

vnd bit lat vns des ewr freuntlich verſchriben antvvurt wider wıſſen  

beẏ dıſem boten 

 

Text 80 
Folio: 23v  

 

Rotemburg  

 

Lieben freunde / Als Jr vns geſchriben habt von heinrich Toplers  

ewrs Burgers wegen / vnd der habe / die Er elıchen vnſern  

Burgern eıngeantvvurt ſölle {ſol} haben etc das haben wir wol vernomen  

Nu hat vns ewr vveiſheit niht geſchriben / vver dıeſelben vnſer  

Burger ſein den er dıeſelben habe {alſo} eıngeantvvurt hab / VVann {vnd} ſo  

heten wir ſıe darümb beſant vnd cʒu rede geſäcʒt / vnd  

ew er erſamkeit ein antvvurt darauff verſchriben / vvann {dann} wo  
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wir ewr {erſamkeit} lieb vnd freuntſchaft beweiſen möhten das teten  

wir gern / datum feria ıııȷ ̃ante Nereẏ et Achilleẏ 

 

Text 8113 
Folio: 24r  

 

Steffan Geyer vnd  

Jacoben Schencken  

 

Vnſer dinſt beuor . lıeben Steffan vnd Jacob / Als Jr vns auf  

vnſer brıef / als wir euch vormals geſchrıben vnd geſant haben  

{von herman Murren  

vnſers Burgers wegen} geantvvurt vnd geſchriben habt von des leders wegen als dem  

egenanten vnſerm Burger cʒu Oberncʒenne aufgehalten iſt worden / vvie  

daʒ des wol ew fremde neme / daʒ wir ew erſte darümb  

ſchreiben / vvann des {eʒ} wol neun wochen ſein daʒ das geſchehen ſeẏ etc  

Alſo laſſen wir ewr erberkeit wiſſen / daʒ vns der vorgenante ~ vnſer  

Burger fürbraht hat / vvie daʒ Jm einer von Miltemberg herauff fünff  

pallen leders herauff bey einem fürman geſandt hab dıe in deſſelben  

vnſers Burgers namen gangen ſeẏ cʒu gevvinne vnd cʒu verluſte das  

Jr Jm alſo aufgehalten habt / vnd den fürman in ewrer gefenknüſſe  

vvol fünff wochen gehabt hab / daʒ Er nihts dauon gevviſʒt hab  

vnd als Er des gewar de würde do bete Er vns / ew darümb  

cʒu verſchreiben / vnd als wir ew dann darümb cʒum erſten mal  

verſchriben / do weͣrt Jr niht anheım / vnd weͤrt auſʒge riten {raẏſet}  

Darümb ſo biten wir ewr erberkeit fleiſʒıklichen / daʒ Jr dem egenanten  

vnſerm Burger das egeſchriben {vorgenante} ſein leder noch wider geben {vnd on hindrung  

vollgen 

laſſen} wollet  

{durh vnſern willen  

das wollen etc} vvann Er {der egenante vnſer Burger ſprıc} ſpricht daʒ / daſſelb {leder} noch 

vorhanden ſeẏ vnd auch  

wiſſentlichen {kuntlıchen} machen wölle daʒ das ſein vnd  in ſeinem  

namen herauff gangen ſey cʒu g cʒugevvẏnne vnd cʒu  

verluſte gangen ſeẏ / Als etc das wollen etc / ewr ver freunt {Er das wol kuntlıch machen wölle}  

ewr freuntlich verſchriben antvvurt lat vns darümb wider wiſſen  

datum 

                                                             
13 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 82 
Folio: 24v  

 

Jacob Steffan Schenken vnd   

Steffan Geyern vnd Jacob Schenken  

 

Vnſer dinſt beuor / Als Jr vns geſchriben habt von des leders wegen  

das Jr den vnſern aufgehalten habt als der herman Murre   

vnſer Burger ſpriht daʒ Jr Jm {Jr} aufgehalten habt etc / das haben wir  

wol vernomen vnd laſſen ew wiſſen / daʒ vns der egenante {herman Murre} vnſer  

Burger fürgeben hat / vvie daʒ {Jr} Jm einer von Miltemberg ſein {fünff pallen} leders  

daʒ Jm einer von Miltemberg beẏ einem fürman {[...] auſſen} herauff geſant hab  

{das ſein ſeẏ als  

Er das wol kuntlich  

machen wolle} cʒu Obernczenne genomen / habt / Auch {vnd} als Jr ſchreibt / daʒ ew  

fremde neme / daʒ wir ew erſt darümb ſchreiben / vvann eʒ vvol  

neun wochen ſein / daʒ das geſchehen ſey / Darauff laſſen wir ew  

vviſſen / das vns der egenante vnſer Burger geſagt hat / vvie daʒ Jr  

den furman in ewrer fencknuſſe etvvıelang gehabt habt /  

alſo daʒ Er nihts dauon gewiſʒet hab / vnd als der ledig würde  

ſeẏ worden / do ſeẏ er des auch erſt gewar worden vnd als wir  

{ew} dann {darumb} von deſſelben vnſers Burgers {vnd ſeıns leders} wegen cʒum erſten mal 

verſchriben  

do waͤrd ir niht anheim vnd werdt auſʒgeraẏſet / vnd alſo  

haben wir ew darnach cʒum andern mal aber darümb  

verſchriben / vnd doch dem egenanten ~ vnſerm Burger ſein hab noch niht  

wider worden / als {Er} vns derſelb vnſer Burger geſagt hat / Darümb  

Rogamus / daʒ Jr demſelben ~ vnſerm Burger daſſelben ſein leder  

noch onuercʒihen widergeben vnd Jm das on hındernüſſe  

volgen laſſen wöllet {durh vnſern wıllen} vvann Er vns geſagt hat / daʒ das  

noch vorhanden ſeẏ / Als das wollen wir vmb ewr  

erbkeit allcʒeit gern verdienen / ewr freuntlich verſchriben antvvurt  

lat vns darauff wıder wiſſen / datum 
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Text 83 
Folio: 25r  

 

der Newenſtat an der Ayſch  

 

Lieben freunde vns haben fürgelegt C kingrab / wölfell verber  

vnd Eberhart köcʒner vnſer Burger / vvie daʒ Jr ſıe hie  

vnter die Juden verſecʒt habt vmb etwieuil ſchulde dafür ſıe  

ewr pürgen ſein worden nach als ſie des brief von ew haben  

vnd eʒ das darcʒu  auf  vor dem lantgerichte hie auf ew  

ervollt vnd erlangt haben / vnd darümb {ſıe} von den Juden hıe  

{von ewrn wegen} vaſt v̈mbgetriben vmbgetriben vnd beſwert werden / Rogamus  

daʒ Jr durch vnſern willen dıe egenanten vnſer burger von  

derſelben pürgſchaft gütlichen ledig vnd {darümb} vnklaghaftig  

von ew machen wöllet / Als etc / das wöllen etc / vvann  

geſchehe des {vnd lat vns des} ewr freuntlıch verſchriben antvvurt  lat vns darauff   

wıder wiſſen {bey} / datum 

 

Text 84 
Folio: 25r 

 

hercʒog Frıdrich von  

Oſterreich  

 

Gnedıger herre / Als vvir vnſer ka  Burger vnd kauffleute  von ~ ewrn {etlichen}  

{mit irer habe vnd kauff  

manſchaft von} vorfarn vnd eltern ſelıger gedehtnuſſ vnd  

 

Gnedıger herre / Als ſelıger gedehtnüſſe {etwenn} der durchleuhtig hochgeporn  

fürſt vnd herre hercʒog Lud  {her} Rudolff / hercʒog cʒu Oſterreich etc {ſelıger gedehtnüſſe  

ewr vetter  

ſelig {ſeliger} gedehtnuſ  

vnſer gnedıger herre ~}  

vnſer Burger vnd kauffleute mit irer hab vnd kauffmanſchaft durch  

ſein lande / herſchafft vnd gepiete cʒu var ſicher cʒu varen / cʒu  

wandeln vnd cʒu arbeıten / begnadet vnd gefreyet / vnd {vns} Jn des   

auch {des} ſein fürſtenlich bre brief geb  beſigelt geben hat / dıeſelben  

brief vnd freẏheit auch dıe durchleuhtıgen hochgeporen fürſten vnd  
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herren ewr vetter hercʒog Albrecht / vnd auch hercʒog Leupolt  

ewr vater guter {löblicher} gedehtnüſſe / vnd auch der Durchleuhtig  

hochgeporen fürſt ewr pruder hercʒog Leupolt / vnſer gnedıgen herren  

beſtetigt / vnd vernewet haben / Alſo Rogamus / daʒ Jr als das  

[Folio: 25v] 

ewrn fürſtenlıchen gnaden / Heinrich {Eberhart} kügellein vnſer Burger weiſer dicʒ  

briefs auch wol fürgeben vnd von vnſern wegen {auch} wol fürgeben  

ſol / Biten wir ewr durchleuhtikeit mit allem fleiſʒe / daʒ Jr {von ewrn fürſtenlichen gnaden} 

dıeſelben  

brief vnd freẏheit / {vns} als die der egenante ~ ewr pruder vnſer herre  

hercʒog Leupolt auch gnedıklichen geruchet cʒu beſtetigen vnd  

cʒu vernewen durch vnſerr willigen dinſt willen / Als etc {Als etc} das  

wöllen etc wir vmb ewr durchleuhtikeit allcʒeit wıllıklichen verdıenen  

datum 

 

Text 8514 
Folio: 25v  

 

Dem Erbern vnd weiſen Nẏclaſen vintler auf dem Runkenſtein  

geſeſſen  

 

Lieber her Vintler / Als heinrich kügellein vnſer Burger yecʒunden  

cʒu euch kümt vnſerm herren / hercʒog Frıdrich von Oſterreich  

kümt von ſölcher brief vnd freẏheit wegen als wir   

vnd vnſer kauffle einer beſtetıgung wegen der briefe  

als  vnd freẏheit als vnſer Burger vnd kauffleute mit irer  

hab vnd kauffmanſchaft / von {etlıchen} deſſelben vnſers herren   

hercʒog Fririchs vorfaren ſeinem vater vnd ſeinen  

vettern dem durchleuhtigen hochgeporen fürſten vnd herren / hercʒog  

Rudolffen hercʒogen cʒu Oſterreich etc ſeliger gedehtnüſſe / durch  

ſeine lande herſchaft vnd gepiete ſıcher cʒu varen cʒu  

wann vnd cʒuarbeiten begnaden vnd gefreẏet ſein  

 

                                                             
14 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 86 
Folio: 26r  

 

Dem Erbern vnd weiſen Nyclaſen  

vintler auf dem Runkenſtein geſeſſen  

vnſerm beſundern guten günner  

 

Lieber her vintler / Als heınrich {Eberhart} kügellein vnſer Burger yecʒund cʒu vnſerm  

{gnedigen herren hercʒogen  

Fridrich von Oſterreich} euch kumt von {vmb} einer beſtetigung wegen {von demſelben vnſerm 

herren hercʒog fridrich} der brief vnd freyheit /  

als vnſer Burger vnd kauffleute mit irer hab vnd kauffman -  

ſchaft von . den durchleuhtigen hochgeporen fürſten vnd herren / hercʒog  

Rudolffen vnd hercʒog Albrecht ſeinen vettern vnd hercʒog Leupolden  

ſeinem vater ſeligen gedehtnüſſe / vnd auch hercʒog Leupolden  

ſeinem pruder vnſerem herren von Oſterreich etc vnſeren herren  

durch ire lande / herſchaft vnd gepiete ſicher ʒu varen  

ʒu wandeln vnd ʒu arbeẏten begnadet vnd gefreyet ſein  

Vnd {Alſo} bıten {wir} ewr erberkeit mit allem fleiſʒ / daʒ Jr durch vnſern  

willen dem egenanten vnſerm Burger ewr h gunſtige {freuntlich} fürdrung {vnd} guten  

vvıllen gen demſelben vnſerm herren hercʒog Frıdrich freuntlich   

{günſtıklich} beweiſen wöllet / daʒ vns die {ſelb beſtetıgung} von ſeinen gnaden werde / Als  

wir euch de ewrer freuntſchaft des beſunder wol getrawen / das wöllen  

wir vmb ewr erberkeit allcʒeit gern verdıenen 

 

Text 87 
Folio: 26r  

 

{Dem Hochgeporen} H herren / hern heinrichen Grafen cʒu Görcʒ etc  

 

Gnedıger {herre} v̈mb ſölcher brief vnd freẏheit / damit Jr  

vnſer Burger vnd kauffleute / mıt {vnd auch} irer habe vnd  

kauffmanſchaft durch ewr {lande} herſchaft vnd gepiete  

ſicher cʒu varen cʒu wandeln vnd cʒu arbeiten / begnadet  

vnd gefreẏet habt / Dancken wir ewrn gnaden mit gancʒem  

fleiſʒ / vnd biten ewr hochwirdıkeit fleiſʒıklichen / daʒ Jr durh  

vnſerr willigen dinſt willen / ewrn pruder Graf hanſen  

von Görcʒ vnſern herren {durh vnſern willen} ernſtlıch biten w vnd vnſern gnediger  
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fürdrer Burgern vnd kauffleute gnedıger fürderer gen Jm ſein  

wöllet / daʒ Jre des von ſeinen gnaden auch {mit} ſolchen briefen vnd  

[Folio: 26v] 

freẏheiten begnadet vnd gefreyet {fürſehen} werden als d {daʒ ſıe} ſicher durh ſein  

lande herſchaft vnd gepiete cʒu varen cʒu wandeln vnd  

cʒu arbeıten {mugen} als ſie dann von ewrn gnaden gefreyet vnd  

begnadet ſein / das wöllen etc 

 

Text 88 
Folio: 26v  

 

Grafen hanſen von Görcʒ  

 

Gnedıger herre / Eʒ hat der hochgeporen ewr pruder   

Graf heinrich von Görcʒ [...] {S} ewr pruder / vnſer Burger  

vnd kauffleute mit irer habe vnd kauffmanſchaft ſicher {begnadet vnd}  

{gefreẏet daʒ ſy ſıcher} durch ſein lande herſchaft vnd gepıete {ſicher} varen / wandeln  

vnd arbeiten ſüllen vnd mügen / als das ſolch brief die darüber  

geben ſein als das ſolch brief dıe darüber geben ſein wol  

auſʒweiſen / Rogamus / daʒ Jr durch vnſerr wılligen dinſte  

wıllen / vnſer Burger vnd kauffleute mit irer hab vnd kauffmanſchaft  

auch freyen vnd mit einem ſölchen brief  begnaden vnd freyen  

vnd Jn auch des ewr brief geben wöllet {daʒ ſıe durh ewr land  

herſchaft vnd gepiete  

ſıch allenthalben  

ſıcher varen wandeln  

vnd arbeiten mügen} Als wir des ewrn  

gnaden wol getrawen / das wöllen wir vm̈b ewr hochwirdikeit allcʒeit gern  

verdıenen 

 

Text 89 
Folio: 27r  

 

Landſhute  

 

Lieben freunde / Als wir ewrer weiſheit vormals etwieofft verſchrıben  
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vnd gebeten haben von Jewten der wernher newmeẏrin des  

h Nẏclas holfelders vnſers Burgers tohter wegen / als d   

man die von {auff} ſölche vertroſtung dıe Jr des egenanten wernher  

Newmeirs freunde hıe oben {Jr vnd iren freunden} getan haben / cʒu demſelben ~ Newmeir  

hinab gen landſhut gecʒogen hat laſſen / Nu ſind iſt yecʒunden  

aber für vns kumen der egenante ~ Nẏclas holfelder mitſampt  

etlıchen ſeinen freunden / Vnd haben / vns fürgelegt / vvıe daʒ  

ſich der egenante wernher Newmeir yecʒunden aber gar v̈bell  

anlaſʒe vnd vngeraten ſeẏ wölle / dauon Jr {vnd ıren kınden} ır habe entvvert  

vnd empfremdet ſeẏ / daʒ ſıe der gleich niht genieſſen mügen vnd  

in armute leben {vnd haben vns  

gebeten daʒ wir ewrer  

weiſheit von Jren  

wegen darümb verſchriben  

wöllen / vnd alſo Rogamus} Rogamus / daʒ Jr durh vnſern willen / dıeſelben Jewten  

Newmeırin mıt etlicher {von} deſſelben irs wirts {vnd irer} hab fürſehen werde   

wöllet / daʒ ſie dauon icht geſcheẏden werde / beſunder das Jr  

das volg vnd widerfare als ſie dann von des obgenanten wernher  

Newmeirs freunden hie oben beẏ vns vormals vertroſt iſt worden  

Als etc / das wöllen etc datum feria vȷ ̃ante Nereẏ et Achilleẏ 

 

Text 90 
Folio: 27r  

 

VVeiſʒburg  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchriben habt von Chuncʒen {von weiſʒenburg} kürſners vnſers 

Burgers  

vnd des Görgen wengers ewrs mitburgers vvegen etc / das haben wir  

wol vernomen / Nu klagt der egenante ~ vnſer Burger / daʒ Jm von dem ewrn  

egenanten ewrm mitburger gar vngütlıchen geſchehen ſeẏ vnd {noch} geſchehe / Als das  

etlichen ewrn ~ mitburgern dıe frumm leute ſein wol küntlich vnd wiſʒentlich  

ſeẏ / daran vnd b doch wie darümb / ſo haben wir den egenanten ~ vnſern  

Burger durch ewrn willen daran gevveiſet / daʒ Er ſeiner f derſelben  

ſeiner ſache gern beẏ euch  {ewrm Rate} cʒu der mẏnne bleiben wil / ſouerre / daʒ Jr  

cʒwen . dreẏ / oder vier / ewrer mitburger die Er euch dann benennen wil  

{vnd den vmb die  

ſelben ſach wol  

kuntlich iſt  ſeẏ} für euch beſenden vnd dıe vor euch cʒu den heilıgen ſweren laſſen vv[...]  
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oder ſie aber auf ir eẏde fraget / vvaʒ Jn {darümb} kuntlich vnd wiſſentlichen ſeẏ  

von derſelben ſache vnd handlung ob {ob } dann ewr vnd ~ vnſer Burger   

vorgenanten miteinander cʒuſchıcken haben / vnd wie Jr eʒ dann nach ſölcher  

[Folio: 27v] 

{frag vnd} verhörung cʒwiſchen Jn ſcheidet vnd auſſprechent / Daran vvil  

ſich der vorgenante vnſer burger {gern} benügen laſſen vnd das ſtet halten  

vnd wir getrawen ewrer erſamen freuntſchaft wol Jr lat euch  

den vnſern darẏnne {durch vnſern willen} gunſtiklıchen beuolhen ſeyn / das wollen wir  

v̈mb ewr vveiſheit allcʒeit gern verdienen / Datum feria vȷ ̃ante Nereẏ  

et Achılleẏ Anno etc Octauo 

 

Text 91 
Folio: 27v  

 

Künig  

 

Gnedıger herre fürſt vnd herre / Als J vns ewr kunigklich  

hochwirdikeit geſchriben hat von de vm̈b / daʒ wir vnſer freunde   

vmb ~ vnſer freunde cʒu ewrn auf gnaden cʒuſchıcken  

auf den tag den ewr durchleuhtikeit / dem vnſerm herren ~ von  

wircʒburg vnd der Ritterſchaft für ewr küniglich hochwirdikeit  

gen heẏberg heẏdelberg beſcheẏden hat hat auf den nehſten  

Suntag nach dem heılıgen Pfingſtag ſchierſt komend  

Daſſelb wir alſo willıklıchen vnd gern tun wöllen / vvann {wann}  

wo wir ewrer küniglichen hochwirdikeit in den / oder andern ſachen lieb  

dinſt vnd wolgeuallen beweẏſen möhten des wern wir  

wıllig / vnd teten das allcʒeit gern / Auch gnediger  

herre / wer eʒ / daʒ ihts darein vallen würde / daʒ derſelb  

tag niht für ſich gen {oder aber erlengt} wurde / ſo bit wir ewr {küniglich} gnade daʒ  

vns das ewr durchleuhtikeit cʒu wiſſen tun wölle / daʒ  

wir vns mit vnſern freunden darnach auch wiſſen cʒu rihten  

Scriptum fer Sabbato in dıe ſanctorum Nereẏ et Achilleẏ 
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Text 92 
Folio: 28r  

 

Conrad von Kochberg {Amptman} vnd den  

Burgern des Rats der Stat cʒu Koburg  

 

Lıeber her Conrad / vnd lıeben freunde / {Vns} {Eʒ} vns hat hans Karl  

Burger cʒu Koburg / vns einen brief geſant / vnd auch   

dem Peter Tafler vnſerm Burger auch einen / als wir ew  

der abſchrift ſenden hirynne verſloſſen / Nu dunckt vns ſölch  

verſchreiben gar vncʒimlichen ſein von demſelben ~ ewrm Burger  

vvann / vvir Jm von dem egenanten vnſerm Burger nẏe khein {des} rehten  

{cʒu helffen nẏe} verſagt haben / Darümb Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen  

den vorgenanten ~ ewrn Burger daran weẏſen wöllet / daʒ Er  

ſich ſölchs ſchreẏbens v̈berhebe / vnd hab Er cʒu dem egenanten  

vnſerm Burger icht cʒuſprechen / daʒ Er oder ſein ſcheinbote  

{mit ſeinem vollen  

gewalte} das hie vorder {mit einem freuntlichen rehten} So wollen wir Jm denſelben ~ vnſern 

Burger  

cʒum rehten ſtellen / vnd Jm vörderlichen des rechten von Jm  

helffen nach vnſer Stat reht {ongeuerde} vnd getrawen ewrer erberkeit  

wol / daʒ Jr Jm des fürbaʒ {ſolchs ſchreıbens} nıht mer geſtatet / Das wöllen e   

wir vm̈b ewr erberkeit allcʒeit gern verdıenen / ewr freuntlich verſchriben  

antvvurt lat vns darümb wıder wiſſen beẏ diſem boten 

 

Text 93 
Folio: 28r  

 

Der Stat cʒu Gmuͦnde  

 

Lieben freunde vns hat fürgelegt ver Kathrin des Burkhart helchners  

vnſers Burgers eliche wirtin / vvie von iren vnd deſſelben ırs wirts   

wegen / vvie daʒ Jn {Jr} einer genant Paulus Sloſʒer der vormals  

hie oben cʒu werde geſeſſen ſeẏ gevveſen / etwieuil ſchuldig  

ſeẏ / darümb ſie dem Thomas Abenberger irem Pruder  

gevvalt geben hab / als das derſelb Thomas ewrer vveiſheit ſelber  

auch wol fürgeben wirdt / Rogamus / daʒ Jr durh vnſern willen  

dem egenanten Thomas fürderlichen vnd beholffen ſein wöllet / daʒ  
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Jm dıeſelb ſchulde von dem egenanten Paulus Sloſʒer von der obgenanten  

vnſerr Burgerin wegen gericht vnd becʒalt werde / oder ein  

vnuercʒogen ſleunig reht darümb widerfar Als etc das wöllen etc  

Datum Sabbato ante Dominicam Cantate 

 

Text 94 
Folio: 28v  

 

Der Stat cʒu Landſhant{ut}  

 

Lieben freunde Als wir ewrer freuntſchaft nehſt verſchrıben haben von  

 Jewten der wernher Newmaẏrin wegen / Darümb auch {Jr vetter} der  

vnd  hans holfelder vnſer Burger yecʒunden cʒu  yecʒunden cʒu euch kümt {von Jeuten der 

wernher Newmeırin ſeiner mumen wegen / darümb wır ewrer weiſheit nehſt vnd auch vormals  

auch verſchriben haben}  

{Alſo} Biten wır ewr erſame freuntſchaft mit gancʒem fleiſʒ / vvaʒ derſelb  

vnſer Burger / darümb an euch ewr weiſheit bringe / daʒ Jr Jm darẏnne  

durch vnſern willen fürderlichen geraten vnd beholffen ſein wollet  

Als etc das wöllen etc 

 

Text 95 
Folio: 28v  

 

Der Stat cʒu  

Dinkelſpühel  

 

Lieben freunde Als vns ewrer erſame freuntſchaft geſchriben hat von ſölcher  

der {groſſen} geprechen wegen / als in die guldein Müncʒe kumen vnd  

geuallen ſind / vvie daʒ gemain Stete dan ſich darumb cʒu  

vlm miteinander vnter redt vnd ~ vnſerm gnedigen herren  

dem Römiſchen künig geſchrıben haben ſölch prüche cʒu vnderſten  

vnd ʒufürkumen etc / das haben wir wol vernomen / vnd geuellt  

vns cʒemal wol / daʒ ſie eʒ {das} getan / vnd haben / vvann {daʒ} ſie die ſache aber  

gar weiſlich vnd redlichn fürſich genomen habn {vvann vns dunkt daʒ  

das landen vnd leuten  

ein groſʒ notdurft ſeẏ} vnd wir  
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dancken ewrer erſamen freuntſchaft deſſelben {ewrs} verſchreibens mit  

gancʒem fleiſʒ / vnd biten ewr erſamkeit fleiſʒiklich / Seẏ eʒ / daʒ  

ew vnſer herre ~ der künig gemainen Steten {eın antvvurt} darauff tun werde  

daʒ Jr vns dann dıeſelben antvvurt auch wiſſen laſſen wöllet  

Alſuerre ewrer weiſheit das füglichen ſeẏ / das wöllen wir  

v̈mb ewr erſamkeit aber in ſölchen oder merern ſachen allcʒeit gern  

verdıenen / Auch ſo  laſſen wir ewr weiſheit wiſſen / daʒ wir  

willen haben / vnſer erber botſchaft {von vnſer Stat wegen} kürcʒlichen cʒu vnſerm  

herren dem ~ künig cʒetun / vnd ſeinen gnad küniglichen gnaden  

auch  dieſelben geprechen auch fürtragen vnd ercʒelen laſſen [...]  

von vnſerr Stat wegen / Datum feria vi ante dominicam vocem  

Jocunditatis 

 

Text 96 
Folio: 29r  

 

Fridrich von Puſpach  

 

Vnſer dinſt {dinſt} beuor / Lieber Fridrich / Als Jr vns geſchriben habt  

von ſolchs wortes vnd verdehtnüſſe wegen / als Jr gen ~ vnſeren  

{herren} ~ den Burgrafen vnd hern Fridrich von Aufſeſſe von vnſern wegen  

kumen ſein {ſullt} etc / dauon {Laſſen wır ew} wiſſen {daʒ} wir cʒumal nihts {dauon wiſſen} / So 

haben wir  

auch herdegen valcʒner vnd Sebolt Pfincʒing vnſer Burger  

von den Jr vns geſchriben habt / auch dauon {darumb} gefragt / vnd dıe  

haben vns geantvvurt / daʒ ſıe {Jn auch} niht s dauon wiſſen / kunt darümb ſeẏ  

doch  {vnd} wer eʒ daʒ vns  ~ vnſer herren ~ dıe Burggrafen oder her  

Fridrich von Aufſeſʒ {vns} darümb icht ſchreiben / oder an {mit} vns  

dauon reden würden / So wölten wir euch gern verantvvurt daʒ Jr  

der ſach / als Jr / derſelben ſache vnſchuldig wert / datum Sabb{a}to  

ante dominicam vocem Jocunditatis Anno vııȷuo  

Peter haller ſe Juſſit ſic 
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Text 97 
Folio: 29r  

 

Bẏſchoff cʒu Bamberg /  

 

Hochwırdiger furſt gnediger herre . / Als Mertein haller vlrich Stromeir  

cʒu der Roſen vnd Sebold Pfincʒing / . nechſt auf dem Lantfride cʒü  

Bamberg / mit ewrn genaden geredt / haben / von vnſerr Burger wegen  

die hewſer cʒu Bamberg haben / Alſo ſenden wir cʒu ewrer hochwirdikeit  

hanſen Motſchidler vnſern dyener mit ewrn gnaden davon cʒereden ~ /  

vnd biten ewr hochwirdikeit etc . / was der egenante ~ vnſer dyener darumb cʒü  

diſem male an ewr gnade werbe von vnſern wegen / daʒ Jr Jn darynne  

gutlichen verhören . vnd Jm deʒ glauben . vnd auch darumb gnedigklıchen  

von ew vertigen wellet / Als wir etc . daʒ wellen wir etc . / Datum  

feria ıııȷ ̃. ante vrbani . / 

 

Text 98 
Folio: 29v  

 

Dyetrichen Stauffer cʒum Steın  

 

Lieber Stauffer / Als Jr vns geſchriben habt / von des ~ Peringers  

vnſers Burgers wegen {etc} / Darümb haben wir Jn beſant vnd cʒu rede  

geſacʒt / vnd der hat vns geantvvurt / daʒ Er den ~ ewrn gern  

ſichern wölle biʒ auf den nehſten lantfride / vnd wölle auch  

die ſache als Er mit dem ~ ewrn cʒeſchicken hab vor dem lantfride  

auſʒtragen / vvann Er die dauor angefangen hab / Datum feria vȷ ̃ 

ın die ſanctı vrbani 

 

Text 99 
Folio: 29v  

 

Dem Erbern veſten Buſcho  

Burgrafen vo cʒum Betlern  

 

Lieber her Buſcho / Vns hat iſt fürgelegt worden / vvie  
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daʒ Jr den Conrad weiſʒemburger vnſern Burger gefangen habt   

für {von} hern heinrich Nothafts {wegen} gefangen habt / Rogamus / daʒ Jr durch  

vnſern willen den egenanten vnſern Burger ledig laſſen wöllet / Das   

wöllen etc . vvann wir niht wiſſen / daʒ wir mit euch ichts  

anders cʒeſchıcken haben dann lieb vnd gut / das wollen etc 

 

Text 100 
Folio: 29v  

 

Der Stat cʒu Koburg  

 

Lieben freunde / Als wir ewrer weiſheit vormals geſchriben haben / von  

hanſen karls ewrs mitburgers wegen / laſſen wir ewr erſamkeit  

wiſſen / daʒ vns derſelb ewr mitburger verſchriben hat / Als wir des  

ewrer vveiſheit ein abſchrıft ſenden in di hirynne verſloſſen verſloſſen  

in diſem brıef / Vnd alſo iſt eʒ / daʒ derſelb ewr mitburger  

von den vnſeren recht hıe vor des Reichs Rihter oder vor vns  

recht nemen wil {des vvir Jm gern  

beholffen ſein wöllen} vmb dıeſelben ſein ſache dıe Er mit den ~ vnſern  

cʒuhandeln hat / vvenn Er dann hıecʒwiſchen vnd ſant Johans tag  

cʒu Sünvvenden ſchierſt her cʒu vns gen Nüremberg kümt / So ſol  

Er cʒu vns vnd von vns bey {cʒu vns bey vns vnd von vns} vns ein ſleht ſicher geleẏte  

haben für vns vnd dıe vnſern ongeuerde {be}15 

 

Text 101 
Folio: 30r  

 

Bẏſſchoff cʒu wircʒburg  

 

Gnedıger herre / Als her hans der Pfarrer cʒu Sachſen  

yecʒunden cʒu ewrn fürſtenlichen gnaden kümt von deſſgoſ ſeins  

Gotſchauſes vnd einer wıſen wegen / die darcʒu geſchikt iſt  

worden / Rogamus / daʒ vvaʒ derſelb ~ Pfarrer darümb an ewr  

gnade bringe / daʒ Jr ewr hochwirdıkeit darynne gütlichen  

                                                             
15 Steht am rechten Rand, Einfügung unklar. 
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verhören / vnd darümb gnedıklıchen von ewrer hochwirdikeit vertıgen  

vnd auſʒrihten wolle Als durch vnſern wıllen Als etc das 

 

Text 102 
Folio: 30r  

 

Der Stat cʒu Bamberg  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchrıben habt von der becʒalung wegen  

der alten ſchulde / vvıe wir es etc laſſen wiſ wir ewr vveiſheıt  

wiſſen / daʒ die new  da man der newen Müncʒe v̈bereine ward  

cʒu ſlahen / do ward man kheiner becʒalung der alten ſchulde damit ın  

gedaht {vvie man dıe ſecʒen wolt  

vnd iſt auch nihts  

dauon verſchriben woꝛden} / dann wir haben hie beẏ vns ein geſecʒe darauff gemacht  

als etlich vnſers Rats ewrm Statſchreẏber dem Leupolde Crawter  

wol geſagt vnd ercʒelt haben / der das {fürbaʒ} ewrer weiſheit auch wol  

ſagen vnd cʒuwiſſen tun {ercʒelen} mag / vnd wo etc 

 

Text 10316 
Folio: 30v  

 

hern Dyetrichen hofer  

Pfleger cʒu Strawbingen  

 

Lieber her Pfleger / vns hat der Edel wolgeporen herre / Graf  

Ecʒel von Ortemberg {vnd vicʒtum in nydern Beyern} vormals e eınen brief geſant vnd 

verſchriben  

von hern Caſpar hertembergers wegen / darauff wir Jm wider  

geſchrıben vnd geantvvurt haben / als wir euch abſchrift ſenden  

verſloſſen in diſem brief / Nu iſt vns biʒ her noch khein antvvurt  

darauff woꝛden {ſo haben wir vernomen  

vvıe das {der} egenante graf  

Graf Ecʒel cʒu der{lange}  

cʒeit niht anheim ſeẏ  

                                                             
16 Vollständig durchgestrichen. 
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gevveſen} / vnd alſo wiſſen wir niht / vvie wir mit demſelben  

hern Caſparen hertemberg daran ſein / Darümb Rogamus / {wenn  Sey eʒ daʒ der ſelbe vicʒtum 

heimkumen  

ſey} daʒ Jr durch vnſern  

willen / denſelben hern Caſpar daran weẏſen wöllet / daʒ Er vns  {mit dem egenanten}  

verſchreẏben wollet verſchriben laſʒ wiſſen / verſchreib / ob Er {auch} vnſer freunde   

oder ſein auch ſein wölle {oder niht} / vvann wir vernomen haben / daʒ Er in lantmanſwe   

vvie daʒ Er nach den vnſern vnd irer habe ſtelle / des wir doch vnbe   

 ſorgt vor Jm ſein daʒ Jr vns  dann {durch vnſern willen} mit Jm auſʒtragen wöllet  

daʒ vns C noch ein antvvurt darauff werde / das wöllen etc 

 

Text 104 
Folio: 30v  

 

hern Dyetrichen hofer etc  

 

Lieber her Pfleger / vns hat der edel wolgeporn herre / Graf Ecͣʒell  

von Ortemberg vnd vicʒtum in Nẏdern Bayern eınen brief geſant  

vnd verſchriben von de hern Caſpar hertembergers wegen / darauff  

vvir Jm wıder geſchriben vnd geantvvurt haben als wir euch des abſchrıft  

ſenden verſloſſen in diſem brıef / Nu iſt vns noch biʒ her khein antvvurt  

darauff woꝛden So haben wir vernomen / vvie daʒ der egenante Graf Ecͣʒel  

lange niht anheim gevveſen ſeẏ vnd alſo wiſſen wir niht vvie wir mıt  

demſelben ~ hertemberg hern Caſpar daran ſein / Darümb Rogamus / iſt daʒ der  

vicʒtum herheim kumen ſeẏ / daʒ Jr dann mit Jm durch vnſern wıllen  

auſʒtragen wollet / daʒ vns noch ein antvvurt darauff werde als wir  

Jm dann geſchriben haben {daʒ wir vns darnach  

wiſſen cʒu rıchten} / Das wöllen wir vmb ewr erberkeit allcʒeit  

gern verdienen / Datum feria vȷ ̃ante feſtum Penthecoſtes Anno / Octauo / 

 

Text 105 
Folio: 31r  

 

Burggraf Fridrich  

 

Gnedıger herre / VVir bıten ewr hochwirdikeit mit allem fleiſſe / daʒ Jr von  
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ewrn gnaden {mit den ewrn} ſchıcken vnd beſtellen mit wollet / daʒ vnſer Burger vnd  

kauffleute vnd auch ir habe vnd kauffmanſchaft yecʒunden in die  

meſſe gen Nördlingen vnd wider darauſʒ durch ewrer herſchaft  

vnd gepiete wo {ſıe} des die vnſern begern ſıcher geleẏtet werden  

Als etc das wöllen etc ewr gnedige verſchriben antvvurt begern  

wir darauf wider beẏ dıſem vnſerm boten datum feria vȷ ̃ante Eraſmi  

Anno Octauo  

 

Ludwigen vnd Frıdrichen geprüdern  

Grafen cʒu Ötingen ſımiliter etc 

 

Text 106 
Folio: 31r  

 

Albrecht von Hohenfels  

 

Lieber her Albrecht Als Jr vns geſchriben habt von des ~ Schotten vnſers Burgers  

wegen / darümb haben wir Jn durch ewrn willen cʒu rede geſecʒt vnd der hat  

vns geantvvurt / daʒ Er die weẏde cʒu hauſen newr hiecʒwiſchen vnd ſant Mıchels  

tag {ſchierſt} kaufft hab / vnd hab cʒemal niht gevviſſet / daʒ Jr ichts damit cʒeſchicken  

habt gehabt / oder daʒ eʒ wider euch gevveſen ſeẏ / darümb Rogamus / daʒ Jr dem egenanten  

ſelben vnſerm Burger derſelben [...] ſeiner gekaufften weẏde hie cʒwiſchen vnd dem  

egenanten ſant Michels tag günnen vnd Jn daran vngehindert laſſen wöllet durch  

vnſern willen Das wöllen etc / vnd wil dann ewr erberkeit Jm derſelben vveide  

fürbaʒ niht lenger günnen / So vvil Er ſeine Schaffe dann gern dauon tun  

vvenn Er des von euch ermant vvirdt / datum Jn vigilia Penthecoſtes 

 

Text 10717 
Folio: 31v  

 

hern Albrehten vom Eglofſteın  

Amptman cʒu vorcheim  

 

Lieber her Ampt Albreht / Als 

                                                             
17 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 108 
Folio: 31v  

 

Bẏſſchoff cʒu wırcʒburg  

 

Gnediger herre Als wir Conrad Svvarcʒemberger vnſern diener  

ewrer hochwirdikeit vormals geſchriben vnd den Conrad Svvarcʒemberger  

vnſern dıener cʒu ewrn gnaden geſant haben von der landung   

ladung wegen / als ewr pruder Dẏetrich von Eglofſtein des  

heinrich Rumels vnd Conrad Paumgartners vnſerr Burger gut  

für ewr Lantgerıhte gen wırcʒburg geladen hat / Alſo hat vns  

der egenante vnſer diener wol geſagt / vvıe Jm ewr hochwirdikeit einen  

brief an denſelben ~ ewrn pruder darümb geben hab / Nu wöll  

doch derſelb ewr pruder dauon niht laſſen / Darümb Rogamus / daʒ Jr  

durch vnſerr wıllıgen dinſte vvillen / denſelben ewrn pruder vvenn  

der cʒu ewrn gnaden kume / daran weẏſen wollet / daʒ Er {noch} von  

ſölcher klag vnd ladung als Er dann auf der egenanten ~ vnſer Burger gute  

getan hat / laſſe / vvölt Er aber des ye niht tun / daʒ Jr doch  

{von ewrn gnaden} mit Jm auſʒtragen vnd beſtellen wöllet / daʒ dıeſelb klag  

vnd ladung aufgeſchoben werde auf ein cʒeite / ſo ſich die egenanten  

vnſer Burger dıeſelben ıre gute verantvvurtten vnd vertreten  

mügen / vvann die ſıe cʒu der cʒeit von vnfrids vnd ſölcher  

fremder leuffe willen {wegen} als dann yecʒunden in den landen ſind derſelben  

ırer gute ſelber niht vertreten mügen / als das ewr gnade ſelber  

auch wol verſten mag / das wöllen wir vmb ewr hochwirdikeit {[...]} ewr etc  

ewr gnedig verſchriben Antvvurt bıten vvir beẏ darauff wider / Datum 

 

Text 10918 
Folio: 32r  

 

VVeiſʒemburg  

 

Lıeben freunde / Als wir ewrer vveiſheit voꝛmals geſchrıben haben  

von Chuncʒen von weiſʒemburg kürſners vnſers Burgers vvegen   

vnd des Görgen wegen Wengers ewrs mitburgers wegen /  

Alſo hat vns der egenante vnſer Burger aber fürbraht vnd geklagt  

vvie daʒ Jm ſölch glimpf als Er dann dem von dem ~ ewrn gepoten hat  

                                                             
18 Vollständig durchgestrichen. 
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niht widerfaren künne vnd {noch ſüſt} weder gleich noch mẏnne wıder gen   

wıder von dem ewrn widerfaren künne / das vns etwaʒ vncʒimlich  

dunkt / vvo dem alſo were / Rogamus / darümb Darümb Rogamus / daʒ Jr durch  

vnſern willen mit dem ~ ewrn ſchicken vnd beſtellen wollet / daʒ  

dem egenanten vnſerm Burger noch on vercʒiehen gleich vnd mẏnne von dem ~  

ewrn {Jm} widerfare / vvann dem ~ vnſern niht füglich wer das reht beẏ   

ew von dem ~ ewrn / vvann ge  nach ſölchem glimpf als dann der vnſer {den Er}  

gepoten hat / als wir ewrer vveıſheit dann vormals geſchriben haben {das wollen etc} vvann  

geſchehe des niht / So müſten wir dem ~ vnſern geſtatten / vvie daʒ  Er  

den ~ egenanten {egenanten} ~ ewrn mıtburger {mitburger} darcʒu breͣht / daʒ Jm gleich von 

demſelben  

ewrn {mitburger} widerfüre vvarcʒu Er dann reht het / das vns doch niht lieb  

were / daʒ es ſouerre kumen ſölt / ewr freuntlich verſchrıben antvvurt  

lat vns darauff wıder wiſſen / Datum ferıa vȷ ̃ante dominıcam Trınıtatis 

 

Text 110 
Folio: 32r  

 

Dem Vogt vnd der Stat  

cʒu Salfelt  

 

Lieben freunde / vns hat fürgelegt Als wır ew vormals  

geſchrıben haben von heinrich Pruckleins {vnſers Burgers} vnd ſeiner hab wegen  

als man Jm dıe beẏ ew [...] für den . C . Senger bekümert hat  

Alſo / hat derſelb . C . Senger mit ſeinen rehten hie {vor dem gerıht} ervveiſet / daʒ  

dıeſelbe hab des egenanten vnſers Burgers ſeẏ / vnd daʒ Er wederteıl  

noch gemaine daran hab / darümb Rogamus / daʒ als das der vorgenante  

vnſer Burger ewrer vveiſheit ſelber auch wol fürgeben wırdt / darümb Rogamus  

daʒ Jr durch vnſern willen / dem egenanten vnſerm Burger furderlichen vnd  

beholffen ſein wöllet / daʒ Jm dieſelb ſein hab on hindernüſſe  

volg vnd ledig werde / Als etc / das wöllen etc 

 

Text 111 
Folio: 32v  

 

Dem Erbern vveẏſen / Nyclaſen cʒum Sıcheln vve etvvenn  
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vnſers gnedigen herren . des Künigs von Beheim   

Camrer vnſerm beſundern guten günner  

 

Lieber {her} Nẏclas / vns iſt fürbraht worden / vvie daʒ Jr dem  

Chuncʒen weiſſemburger vnſerm Burger {gen vnſerm gnedigen hern dem künig von {Beheim}} 

gar fürderlıchen vnd  

beholffen ſein wöllet gevveſen ſeit / daʒ der von dem  

Amptmann cʒum Totſchenike der Jn gefangen hat / ledig  

werden ſülle / ſouerre / ob wir euch verſchreıben / daʒ der egenante  

C weıſſemburger vnſer Burger ſey {des wir ewrer erberkeit  

mit gancʒem fleıſʒ danken} Alſo {vnd alſo} laſſen wir ewr erberkeit  

wiſſen / daʒ der egenante C weiſſemburger vnſer yngeſeſſener  

vnd geſworner burger langcʒeit her gevveſen vnd noch iſt  

darümb Rogamus / daʒ Jr fürbaʒ ewr hilff vnd fürdrung aber darcʒu  

tun wöllet durh vnſern wıllen / daʒ der egenante vnſer Burger ledig wollen {mitſampt}  

{ſeiner hab vngeſchacʒt} ledig werde / das wöllen wir vmb ewr erberkeit allcʒeit gern  

verdienen / datum 

 

Text 112 
Folio: 32v  

 

Der Stat cʒu Peͣrchengen .  

 

Lieben frewnde vns hat fürgelegt C Erber vnſer Burger / vvie daʒ  

Er vnſicher ſeÿ voꝛ lyenhart Sneider ewrm Burger / Rogamus daʒ  

Jr denſelben ewrn Burger daran vveiſen {wollet} / daʒ er den egenanten vnſern  

Burger ſicher auf frewntlich recht / het dann / das wöllen wir etc  

vnd het dann {der} egenante ewr n Burger cʒu dem vnſern icht cʒu  

ſprechen darumb wöllen wir Jm {oder aber ſeinem ſcheinboten {mit ſeınem vollen  

gewalt} vnuertʒogens} eins ſlewnigs rechten gern helffen  

vvenn vvir des ermant werden / So der obgenante vnſer Burger anheim iſt  

vnd laſʒt vns des ewr verſchrıben antvvurt vvider wiſʒen datum  

Sabato ante dominicam Trinitatis Anno Octauo 
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Text 113 
Folio: 33r  

 

VVeiſſemburg  

 

Liben freunde vns hat aber geclagt vnd fürbracht . Cuncʒ von weiſſemburg  

vnſer Burger / . wie daʒ Jm ſolich glimpf / als er von dann von Görgen dem  

wenger ewrm mitburger gepoten hat / . noch ſuſt / weder geleich noch  

mynne widerfaren kunne / daʒ vns etwaſʒ vncʒimlıch dunckt . / Rogamus . daʒ  

Jr durch vnſern willen . mit dem egenanten . ewrm mitburger ſchicken vnd  

beſtellen wellet / . daʒ . dem egenanten ~ vnſerm Burger . noch on verʒiehen geleich  

von demſelben ewrm mitburger widerfare / nach ſolichem glimpff  

den er gepoten hat . daʒ wollen wir etc . VVann geſchehe deʒ nicht  

ſo muſten wir dem ~ vnſern geſtaten / wie er den ~ ewrn darcʒu brecht  

daʒ Jm von demſelben ewrm mitburger . widerfüre / warcʒu er dann  

recht het / daʒ vns doch li nicht lıeb were / daʒ es ſo uerre kumen ſolt  

ewr freuntlich verſchriben antwurtt lat vns darauf wider wiſʒen . / datum feria  

vȷ ̃ante domınicam Trinitatis . [...] 

 

Text 114 
Folio: 33r  

 

Der Stat cʒu Vlm  

 

Lieben freunde Als vns ewr Erb erſamkeit verſchriben hat von der  

geprechen wegen der guldein Müncʒe etc / Das haben wir  

wol vernomen / vnd dancken ewrer erſamen freuntſchaft  

deſſelben verſchreibens mit gancʒem fleiſʒ / vnd laſſen ewr  

vveiſheit wiſſen / daʒ wir cʒwen vnſer freunde auſʒ vnſerm Rate  

yecʒunden hinab cʒu vnſerm gnedıgen herren ~ dem künig  

geſchickt hab vnd Jn beuolhen haben mit ſeinen gnaden  

cʒureden von der geprechen der guldein Müncʒe vnd auch  

anderr ſache wegen / vnd wir haben voꝛmals ee vns ewr  

brief geantvvurt warde niht von dem tag cʒu heilprunne  

nihts gewıſʒt / vnd wir verſehen vns ſeit das derſelb tag  

als kürcʒlıch ſein werde / Er für vnſer freunde mit Jm dahin  

Tet Er aber des niht / So bıten wir ewr erſame freuntſchaft  

mit gancʒem fleiſʒe / vvenn ewr freunde von demſelben tag heimkumen  
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[Folio: 33v] 

werden / daʒ Jr vns dann verſchriben wiſſen laſſen wöllet  

vvie man dauon geſcheẏden ſeẏ / alſuerre dann ewrer vveiſheit das  

füglich ſeẏ / das wollen wir vmb ewrer erſamkeit in ſölchen  

oder merern ſachen allcʒeit gern verdienen / datum 

 

Text 115 
Folio: 33v  

 

Der Stat cʒu Bamberg  

 

Lieben freunde Als Jr vns aber geſchriben habt von becʒalung wegen  

der alten ſchulde wıe wir eʒ hie damit halten etc Nu haben  

wolten wir gewenet / daʒ das ewr Statſchreẏber von  

etlichen ~ den vnſern wol vernomen het / doch wie darümb ſo  

laſſen wir ewr erberkeit wiſſen / daʒ wir ein geſecʒe hie bey vns  

auf dıe vnſern gemacht haben/ das vns niht füglich iſt  

yemandem cʒu verſchreıben / vver eʒ e  nu / daʒ ewr vveiſheit / das  

gern wiſſen vnd vernemen wolt / So möht Jr einen dem Jr   

yemanden der ewrn / her cʒ dem Jr darümb gelaubt her cʒu  

vns darümb ſchicken / vnd dem wolten wir das {durh ewrn wıllen} gern  

hören laſſen vnd cʒu wiſſen tun / vvan wo wır ewrer erſamkeit  

lieb vnd freuntſchaft beweiſen mohten / das teten wir  

allcʒeit gern / Datum 

 

Text 11619 
Folio: 33v  

 

Hern Hanſen von Hawſen Ritter  

vnd Seitʒen von Hawſen ſeinem vettern  

 

Lieber her hans / vnd Seitʒ vns haben fürgelegt {hans tucher lutʒ Steinlinger Jöꝛg ſtromer fr20 

Pfintʒ  

ig vnd heinrich  

                                                             
19 Vollständig durchgestrichen. 
20 Auflösung unklar. 
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harſtörffer} vnſer {Burger} Armelewte cʒu  

Hawſloch / vnd cʒu gemünde {geſeſʒ} / vvie . daʒ h21 viſcher hinter euch cʒu hawſ gemunde  

lo geſeſʒen / vvie ein vvüre hoher {Jnnen habe die ho hoher} aufgefangen {ſey} hab dann die von  

Rechts vvegen ſein ſülle {damit die gemaine cʒu  

hawſloch vnd ʒu ge  

munde vaſt beſchedigt  

vverden /} Rogamus daʒ Jr den egenanten ewrn Armenman  

daran vveiſen wöllet / daʒ er die vvur ſelben vvüre bleıben laʒ / als  

das die von rechts wegen ſein ſülle / Als vvir ew des wol  

getrawen das wöllen vvir etc datum in die ſancti vite Anno etc 

 

Text 117 
Folio: 34r  

 

Hern Hanſen von Hawſen Ritter cʒum  

Cunſtein geſeſʒen / vnd Seitʒen ſeınem vettern  

 

Lieber her Hans / vnd Seitʒ vns haben fürgeleg Hans Tucher / vnd Göꝛg  

Stromeir vnſer liebe Burger / vnd Ratgeſellen / vnd auch lutʒ Steinlinger  

frantʒ Pfintʒing / vnd heinrich hoꝛſtoꝛffer vnſer Burger / vvie daʒ Jn  

Jr Armelewte cʒu hauſloch / vnd cʒu gemünde hinter Jn geſeſʒen fürbracht haben  

vvie daʒ {ſie} h22 Viſcher hinter ew cʒu gemünde geſeſʒen ein vvirte {irre vnd enge / an einer}  

Jnne habe / die höher auſgefangen ſey / dann ſie von rechts vvege ſülle / {nucʒung daran Jn gar 

vngutlichen geſchehe /}  

damit die gemaine cʒu hawſloch / vnd auch cʒu gemünde vaſt beſchedigt   

vverde / Rogamus daʒ Jr den egenanten ewrn Armenman daran vveiſen wöllet .  

daʒ Er dieſelben vvüre pleiben laſʒe als die von rechts vvegen ſein ſolt {die egenanten ~ vnſer 

burger armleute vngehindert laſſe / an derſelben} {nucʒung vnd  

die beleiben laſʒ als von alter her kumen ſey}  

Als vvir etc / Das wöllen vvir etc Datum in die viti Anno etc Octauo $ 

 

 

 

                                                             
21 Auflösung unklar. 
22 Auflösung unklar. 
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Text 118 
Folio: 34r  

 

Der Stat cʒu  

Dinkelſpühell  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchrıben habt von etlicher vnſerr Burger  

wegen dıe ewr Pürgen ſind etc das haben wir wol vernomen  

vnd laſſen ewr erſamkeit wiſſen / daʒ wir MichaelBeheim Jacoben  

Schopper / Michael Beheim Hanſen Derrer Albrecht flaſchen vnd den   

fricʒen Habelcʒheẏmer den Jüngern dıe cʒu der cʒeit anheim  

ſind durch ewrn vvıllen {haben} beſant vnd darümb cʒu rede geſacʒt {vnd ſıe ewrn brıef den Jr 

vns}  

{geſant habt  

hören laſſen} vnd die haben vns darauff geantvvurt / daʒ ſıe vormals in   

cʒu {in} der vlman Stromerin {hauſe} dohin Jr ſıe geweiſt het / gern  

geleiſtet haben wolten / vnd heten auch Jr etlich ıre pferde  

dohın geſchickt / do wölt ſie Jr niht auf {ein} nemen vnd ſchickt  

Jn dıe widerheim / vnd Als nü ewr bot dıe ſelben {egenanten} vnſer Burger  

yecʒunden von ewrn wegen ın der Chuncʒen Pfincʒingin vnſerr  

Burgerin hauſe cʒu leiſten gemant hat / Sprechen {haben} ſıe daʒ vns  

geantvvurt / daʒ ſıe auf den heutigen tag einfaren wöllen  

vnd leıſten nach auſweẏſung der brief dıe Jr von Jn  

darümb habt / vnd vvenn dann vlrich Haller {ſenior} vlrich volland  

[Folio: 34v] 

vnd Mertein venicʒer vnſer Burger herheim kumen  

So vvöllen wir ſıe auch beſenden vnd von ewrn wegen   

ʒu reden ſecʒen ſıe denſelben ewrn brief den Jr vns  

geſant habt {auch} hören laſſen / vvann {vnd} wo wır ewrer erſamkeit  

in den oder andern ſachen lieb vnd freuntſchaft beweiſen  

mohten / das teten wir allcʒeit gern / datum in Craſtino  

ſancti viti Anno etc Octauo 

 

Text 119 
Folio: 34v  

 

Graf Ludwıgen  

von Ötingen  
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Gnedıger herre / Als vns ewr edell vormals mitſampt  

etlichen vnſers herren hercʒog Ludwigs Reͣten geſchriben  

hat / von des ~ Schencken vnſers Burgers / vnd des Conrad  

Raten wegen / Laſſen wir ewrer gnade wiſſen / daʒ vvir  

ewrer {el} deſmals gern  ein antvvurt darauff geſchriben haben {haben}  

wolten / haben / vnd da wolt ewr bote derſelben antvvurt  

niht beẏten / D Vnd als vns dann ewr gnade ſelbe yecʒunden  

aber {darumb geſchrıben hat} dar von des egenanten ~ Schenken vnſers Burgers   

vnd des Reten wegen geſchriben hat / darauff laſſen  

vvir ewr edell wiſſen / daʒ der vorgenante ~ vnſer Burger  

yecʒunden aber {auch} niht anheim iſt {daʒ vvir ſein rede  

darümb verhört heten} Doch wie darümb / ſo wollen  

wir eʒ durch ewrer gnaden {edell} willen mit dem egenanten Conraden Rate  

vnſerhalben in gut beſteen laſſen {vnd Jm kheıns argen gewarten} biʒ auf vnſers herren hercʒog  

Ludwigs cʒukünft {als vns als dann ewr  

gnade an vns begert  

hat} / deuht Jn aber / daʒ Er von dem egenanten  

vnſerm Burger icht dıeſelben cʒeit auch ſicherheit bedörfft  

daʒ Er dann das ſelber mit Jm auſʒtrag / vvann vvir cʒu  

der cʒeit niht vviſſen wo Er iſt / VVer aber daʒ Er in derſelben  

cʒeit herheim köme / vver dann yemanden der vns von ewrn  

{oder} des obgenanten Raten wegen daran mante / So vvölten vvir denſelben  

vnſern Burger beſenden vnd Jn durh ewrn willen daran weẏſen / daʒ  

[Folio: 35r] 

Er eʒ auch mit dem offgenanten Roͣten in gute beſten laſſen vnd  

Jm kheins argen gewarten {ſolt} biʒ auf des egenanten ~ vnſers herren  

hercʒog Ludwigs cʒukunft / dann wo wir ewrn gnaden in  

den oder andern ſachen lieb vnd dinſt bevveiſen möhten  

des wern wir wıllig vnd tetten eʒ {allcʒeit} gern / datum feria ııȷ ̃ 

poſt viti 

 

Text 120 
Folio: 35r  

 

Burgermeiſter Her Peter Haller / Vnd Her Göꝛg  

Stromeÿr / am Mitvvoch voꝛ Johanis viti Anno Octauo $ 
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Text 121 
Folio: 35r  

 

Burgkgrafe Johanns /  

 

Genediger herre. Es kumpt cʒü ewrn hochwirdikeit . hans Nüremberger  

vnſer burger von ſache wegen / darynnen Jm gar vngutlichen geſchehen iſt  

als er ewrn genaden / daʒ muntlichen ſelber wol erʒelen vnd fürgeben ſol . / vnd  

als {daʒ} Peter haller vnd Albrecht Ebner vnſer lieb Burger vnd Ratgeſellen  

daʒ dem ~ flurſteter ewrm dyener auch wol ercʒelt haben . / darumb Rogamus  

daʒ ewr genade den egenanten ~ vnſern Burger durch vnſern willen in  

denſelben ſachen gütlichen verhören / vnd Jn darumb genedigklichen  

von ew vertigen wellet / Als wir ewrn gnaden deʒ wol getrawen  

daʒ wollen wir vmb ewr hochwirdikeit etc 

 

Text 122 
Folio: 35v  

 

Dem Erwirdigen herren / hern Philıppen Abbt der  

Schotten des Cloſters cʒu ſant Jacob cʒu Regenſpurg  

 

Erwirdıger vnd lieber herre vns haben die ~ Pfleger des  

Gotſhauſes {Cloſter} hie cʒu ſant Egidıen f ewrs ordens fürbraht /  

vvie das Jr willen habt / daſſelb Goſ Gotſhauſe mit etwieuil  

Junger Schotten cʒubeſw in daſſelb Cloſter vnd gotſhauſe   

cʒuſchicken / damit daſſelb {Cloſter} gotſhauſe gar ſer cʒu der cʒeit  

gar ſer beſwert würde / wo Jr der alſuil darein ſchick{te}en würdt   

vvann daſſelb Gotſhauſe {yecʒunden} gar Pawfellig vnd erſt neulich auſʒ  

groſʒen ſchulden gar kaum kumen iſt / Darümb Rogamus / daʒ Jr durh  

vnſern willen / nıht me vnd deſſelben Gotſhauſes {Cloſter} vnd auch  

vnſern willen in daſſelb gotſhauſe niht mer Junger Schotten  

ſchicken wöllet dann cʒwen / daran daſſelb gotſhauſe cʒu der cʒeit  

cʒumal genug hat / vvo Jr aber mer dann cʒwen darein  

ſchicken würdt des wir euch doch niht getrawen / So würde   

daſſelb Cloſter vnd gotſhauſe wıder in ſchulde vallen / vnd ſo  

möht man auch des {deſſelben Cloſters} niht gepawen / vvann das doch ein groſʒ {des doch ein 

groſʒ}  

notdurfft wer {ʒe[...] vnd vns nıht lıeb wer daʒ das als verdurplich ligen vn} {vnd vns niht lıeb wer  
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daʒ das als gar ver  

durplich ligen vnd  

wider in ſchuld vallen  

ſolt / Darumb ſo  

getrawen wir ewrer  

ervvirdikeit wol Jr} das man das pawet / darumb ſo lat eʒ bey  

cʒweyn Jungen Schotten bleiben vnd ſchickt der {cʒu der ʒeit} nıht mer  

darein / Das wöllen wir vm̈b ewr ervvirdikeit al vnd ewr   

denſelben ewrn orden allcʒeit gern verdienen / datum 

 

Text 123 
Folio: 36r 

 

Hern Burgkhart von Franc Seckendoꝛff  

cʒu Franckenberg geſeſʒen /  

 

Lieber her Burckart / vns hat fürgelegt Bernolt Cromer l Als vvir ew  

vormals auch  geſchrıben haben / von Bernolt Cromers vnſers Burgers vvegen  

von  Alſo iſt derſelbe ~ vnſer Burger aber fur vns kumen vnd hat vns cʒwıſſen  

getan . wie daʒ Jm ſein ſchulde von dem Peter Scheckenpach . hinter ew cʒu Yppiſheim  

geſch  geſeſſen / noch auſʒen ſtee / vnd der von Jm nicht bekumen künne / darumb  

ſo biten wir ewr Erberkeit fleiſʒigklichen . daʒ dem vorgenanten ~ vnſerm burger . dieſelben  

ſein ſchulde  / daʒ Jr durch vnſern willen . dem vorgenanten ~ vnſerm burger furderlichen  

vnd beholffen ſein wellet . Alſo / daʒ Jm dieſelbe ſein ſchuld  von dem ~ ewrn noch   

noch gericht vnd beʒalt werde / oder aber darumb ein vnuerʒogen ſleunigs recht widerfare /  

Als wir etc daʒ wollen etc  

 

Lieber her Burkhart . Als wir ew vormals geſchribn haben von Bernold  

kromers vnſers Burgers wegen vnd der ſchulde wegen . alʒ Jm Peter Scheckenpach  

hinter ew cʒu Yppiſſheim geſeſſen gelten ſol . / Alſo hat vns der egenante vnſer Burger  

aber fürbacht wie daʒ Jm dieſelbe ſein ſchulde . bisher verʒogen vnd der nicht gericht  

vnd beʒalt ſeẏ / worden / darumb Rogamus . / daʒ Jr durch vnſern wıllen . mit dem ewrn  

egenanten Peter ewrm armman ſchicken vnd beſtellen wellet / daʒ dem egenanten vnſerm  

Burger furderlichen vnd beholffen ſein wellet . ſein / vnd mit dem ewrn ſchicken  

vnd beſtellen vvellet / . daʒ Jm dieſelbe ſein ſchulde noch vnuerʒogenlichen gerichtt  

vnd beʒalt werde / Alſo daʒ er fürbaʒ vnklaghaft werde / Als wir etc . daʒ wollen  

wir etc . Datum 
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Text 124 
Folio: 36r  

 

VVilhelm von Meyental vnſers herren  

Burgrafen Johanſens hofmeiſter  

 

Lıeber her Hofmeiſter / Als Jr vns geſchriben habt / von Otten Heydens  

{vnſers Burgers} vnd des hanſen herolts von V̈ltfeld wegen / Darümb haben wir  

denſelben vnſern Burger cʒurede geſacʒt vnd der hat vns geantvvurt  

daʒ der egenante hans herolt fr hinter Jm ſicʒ / vnd den mit tür  

vnd tör beſlieſʒ / als vnd wöll auch den vertreten als reht ſey  

vnd nimt {der egenante vnſern Burger} Jn fremde / daʒ Jr euch v̈mb Jn annemet denſelben  

herolt annemt / datum feria vȷ ̃ante Johannıs Baptiſtate 

 

Text 12523 
Folio: 36v  

 

VVir ~ die Burger des Rats der Stat cʒu Nüremberg Bekennen  

offenlichen mit diſem brıef / vm̈b ſolch entſagen als vns der  

erber vnd veſte her Caſpar Hertemberger Rıtter vnd  

die ſeinen {ſein helffer} / mitnamen Fridrich Tewfell / heinrich wendeldorffer  

hans Schücʒ vnd hans Rutenſchaber hans holnpacher vnd  

Jacob Reymar / von ſeinen wegen getan haben von ſölcher  

geltſchulde wegen / als Er maint / dıe Jm der Allerdurchleuhtigste  

fürſt vnd herre ~ her Rupreht Roͦmiſer künig cʒu allen ʒeiten  

merer des Reıchs {vnſer gnedıger herre} ſchuldig ſeẏ geweſen / Vnd waʒ ſich auch darümb  

cʒwiſchen Jm vnd denſelben ſeinen helffern vnd dıenern {aufeinſeıten} / vnd  

vns vnd den vnſern {auf dıe andern ſeıten} bıʒ auf den heutigen tag verloffen vnd verhandelt  

hab hat / daʒ das alles cʒwiſchen vns bederſeit wır darümb  

deſſelben hern Caſpars hertembergers / vnd auch der egenanten ~ ſeıner  

helffer vnd diener gut freunde worden ſein on geuerde  

Mit vrkunde 

 

 

                                                             
23 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 126 
Folio: 36v 

 

Hern Dyetrich Hofer cʒu Sinchingen / oder   

wer {cʒu der cʒeıt} des edeln wolgeporen herren Graf   

Ecʒels von Ortemberg / vicʒtums in   

Nẏdern Beyern  / vervveſer iſt  

 

hern Dyetrıchn hofer cʒu Sinchingen  

vervveſer des lands in Nẏdern Bayern 

 

Lıeber her Dyetrıch Als Jr vns nehſt verſchriben habt  

von hern dyetrich hof / Caſpar hertembergers wegen /  

darümb ſenden wır cʒu ewrer erberkeit hanſen Mawrer vnſern  

diener mit ew / dauon cʒu reden / vnd bıten ewr erberkeit  

mit allem fleiſʒe / vvaʒ der egenante ~ vnſer dıener darümb cʒu diſem  

mal etc . datum feria vȷ ̃ante Johanıs Baptiſtate 

 

Text 127 
Folio: 37r  

 

Den Erſamen VVeẏſen dem ~ Schultheiſʒen / Amman  

vnd Rate der Stat cʒu Lucʒern . / vnſern etc - /  

 

Lieben freunde . Als wir ewrer weyſheit vormals geſchriben haben . / von der  

name wegen / als der von ~ Maẏllanden helffer vnd dẏener vor etlıchen  

cʒeiten / den ~ ewrn genomen haben / dabeẏ . Eberhart Flextorffer Berchtold . Cromer  

vnd Bartholomes cʒenner / vnſer Burger . / vnd ir geſch geſellchaft auch vnſer  

Burger auch etwieuil hab vnd kauffmanſchaft . gehabt haben . / daʒ Jn mitſampt  

der ~ ewrn genomen vnd vertan ſeẏ {iſt} worden . / darẏnne Jr {durch ew der ~ ewrn vnd vnſerr} 

vaſte gemüt ſey ge -  

weſen . darẏnne {Jr} durch der ~ ewrn . vnd auch vnſerr burger willen . gar vaſte  

gemüt ſeit geweſen / als vns v die vnſern geſagt haben / daʒ deʒ wir {ew} mit  

allem fleiſʒe danken . / Nu haben vns die egenanten ~ vnſer Burger a fürbraht  

vnd cʒu wiſʒen getan . / wie daʒ Jr {ew} hinter ein pfantung kumen {[...]} ſeit . / daʒ  

vns lieb iſt vnd cʒumal gern horen / Darumb {dauon die ewrn  

deʒ Jren {wol} bekumen  

mügen} Rogamus . w daʒ Jr der egenanten durch  
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vnſern willen / den egenanten vnſern Burgeren {[...] aber ewr hilff vnd güten wıllen beweiſen} ın 

der pfantung nicht vergeſſen 

wellet Alſo daʒ Jr vnd etc geſellſchaft mitſampt / den ewrn vmb Jr   

hab vnd kauffmanſchaft ein gleich widerfare vnd ein kerung geſche /  

als wir ewrer weiſheit deʒ wol getrawen / daʒ wollen wir vn in ſolichen  

oder andern ſachen / vmb ewrer Erſamkheit allcʒeit gerne verdienen/ Alſo  

ob denſelben ~ vnſern Burgern vnd irer geſellſchaft von der egenanten pfantung /  

vmb Jr hab vnd kaufmanſchaft / auch ein kerung wider va widerfaren  

möchte . als wir etc daʒ wellen wir in ſolchen oder andern ſachen etc  

 

Den Erſamen vnd vveiſen / dem Amman /  

vnd den Aÿtgenoſʒen / des tals cʒu Awren  

vnſern beſundern guten frewnden Sımiliter / 

 

Text 128 
Folio: 37r  

 

Nota ~ die von Bern in V̈chtland haben auch ein Schutheiſʒ / Et  

Sch  Scribitur eis ut Supra Lutʒern / . Jtem CƷürich die haben  

Burgermeiſter . Et ſcribitur eis ut alıȷs Ciuitatıbus / 

 

Text 129 
Folio: 37v  

 

VVıgeleis Schencken von Geyern  

Amptman cʒu Th Tann  

 

Lieber Wıgelais / vns hat fürgelegt hans Troſperg vnſer Burger  

vvie das Jr Jm ijC Ochſen cʒu Tann aufgehalten het  

von geleits wegen / daʒ man euch dauon geben vnd maint  

daʒ die auſʒleute ſein ſolten / die Jr Jm doch auſʒgeben habt   

dafür Er euch hundert gulden verpürgen müſt / daʒ Er euch   

brief von vns bringen wölt daʒ die ſein wern / vnd alſo  

hat der egenante vnſer Burger vor vns cʒu den heılıgen behabt  

daʒ dieſelben {Ochſen} ſein vnd ander vnſer Burger / ſein Alſo daʒ khein  

auſʒman weder teil noch gemain daran hab / Darümb Rogamus  

daʒ Jr durh vnſern willen / dem egenanten vnſerm Burger ſein  
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purgen v̈mb dieſelben iC gulden gulden ledig ſagen vnd  

laſſen vvöllet / das wöllen etc datum feria ıııȷ ̃

 

Text 130 
Folio: 37v  

 

Conraden Coler vnſerm Burger  

 

Vnſer frewntſchaft beuor / lieber Coler Als Bohuſcho Amptman  

cʒum Totſnÿck / den Conrad vveiſʒemburger vnſern Burger gefangen   

 hat / Rog für anderr lewt {gefangen hat} vnd nicht glauben wil das der ~ vnſer  

Burger ſeÿ / Rogamus daʒ du demſelben vnſern daʒ Burger [...] gen vnſern  

herren dem künig vnd andern enden beh fürderlichen vnd beholffen  

ſein wölleſt / ob der egenante vnſer Burger vngeſchetʒt ledig werden  

möchte / Das wöllen vvir gern gen dir verſchulden {dancken} datum ıııȷ ̃ante Petri  

et Paulı Appoſtolorum Anno Octauo / 

 

Text 131 
Folio: 38r  

 

Der Alten Stat cʒu  

Prage Sımiliter  

 

Lieben freunde . vns ıſt furbracht / worden / wie daʒ der Bohulſcko Amptman  

cʒu Totſchenik . den Cunrad weiſſemburger vnſern Burger geuangen  

hat / fuͦr ander leute g vnd wil nicht gelauben . daʒ er vnſer Burger  

ſeẏ / Laſſen wir ewr Erſame freuntſchaft wiſſen / daʒ der egenante ~ weiſſem =  

burger vnſer yngeſeſʒener mit vnd geſworner burger langʒeit her  

geweſen vnd noch iſt . / Darumb Rogamus . / daʒ Jr durch vnſern willen . dem egenanten  

vnſerm Burger gen vnſerm {gnedigen} herren ~ dem künige vnd andern enden  

ewr hilffe vnd fürderung gunſtigklichen beweyſen wellet . ob derſelb  

vnſer Burger mitſampt ſeiner hab . von dem obgenanten Bohuſcko vnge =  

ſchacʒt ledig werden möcht / Als wir ewrer weyſheit / deʒ wol getrawen  

daʒ wöllen wir in ſölichen oder andern ſachen / vmb ewr Erſamkheit  

allcʒeit gerne verdienen - / 
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Text 132 
Folio: 38r  

 

Dem Erbern Seıcʒen von Steten  

cʒum Stain geſeſſen  

 

von dem Rate etc  

 

Vnſer dinſt beuoꝛ / Als Jr {du} vns geſchriben haſt / von vvie  

euch {dir} fürkumen ſeẏ / daʒ Jr {du dich [...]} vor vns vnſicher ſeit / entſicʒen  

müſt / laſſen vvir euch w von des Conrad Peringers wegen etc  

laſſen wir euch {dich} vviſſen / vver euch {dir} das von vns geſagt hat  

daʒ vns von dem vngütlıchen {darümb} geſchiht / Datum vvann warcʒu {wir vngern}  

{wider reht tun wolten} Jr reht habt des gunnen vvir euch wol / Datum in vigılıa beatorum  

Petri et Pauli Apoſtolorum 

 

Text 133 
Folio: 38r  

 

Hern Hanſen von Hohenloch  

oder wer ſeınen gevvalt hat  

 

Edler herre vvir ſenden cʒu ewrn gnaden Eberhart haſen vnſern dıener mit  

ewr Edell cʒureden von Andreſen Jm hofe / vnd ſeins dieners vvegen  

vnd Rogamus vvas derſelb etc ut in foꝛma Datum Sabato poſt Petri et Pauli Apoſtolorum 

 

Text 134 
Folio: 38v  

 

Seiʒen Viſchlein {vogt} vnd den Burgern  

des Rats der Stat ʒu Onelſpach  

 

Lieben frewnde / vns hat fürbracht Erhart Schürſtab vnſer Burger  

vvie das h24 Müllner von der Peltʒmüle / ſein Armman / etvvas  

                                                             
24 Auflösung unklar. 



83 
 

ſach voꝛ ew cʒu handeln hab / mit dem rechten / als er ew das ſelber  

müntlichen wol {fürgeben vnd} ertʒeln wirdt / Rogamus daʒ Jr des egenanten vnſers  

Burgers Armenman cʒum rechten fürderlichen vnd beholffen  

ſein wöllet / Al durch vnſern willen / Als vvir ew des wol getrawen etc  

das wollen etc Datum ferıa etc in die vıſıtationis glorioſae virginis Marie 

 

Text 135 
Folio: 38v  

 

hern Hanſen Gewolff vicʒtum vom Degenberg  

vıcʒtum cʒu Amberg  

 

Lıeber her vicʒtum / Als Conrad weiſſenburger vnſer Burger cʒu  

{Beheim gefangen  

iſt worden} von eins wegen / den her heinrich Nothaft gefangen hat / als das  

der egenante vnſer Burger ewrer erberkeit ſelber auch wol fürgeben  

wirdt / Rogamus / daʒ Jr durh vnſern willen / dem egenanten vnſerm  

Burger gen dem egenanten hern Heinrich Nothaft fürderlıch vnd  

beholffen ſein wöllet / Ob Er den {der} ~ den Er gefangen hat  

ledig werden möht / den vvorten / daʒ der vorgenante ~ vnſer  

Burger auch ledig würde / Das wöllen etc 

 

Text 136 
Folio: 39r  

 

Der Stat cʒu Vlm  

 

Lieben freunde Als vns ewr erſamkeit yecʒunden verſchriben habt vnd  

cʒu wiſſen getan habt {hat} / wie ewr vnd gemeiner Stet botſchaft  

von vnſerm gnedigen herren ~ dem Roͦmiſchen küng als von der  

guldein Müncʒ wegen von dem tag cʒu heilprunne geſcheiden  

ſeẏ etc das haben wir wol vernomen / vnd dancken ewrer erſamen  

freuntſchaft des mit gancʒem fleiſʒ / vnd als ewrer weiſheit  

die ~ Stete dıe mit euch in eẏnung ſind cʒu euch gen vlm  

von derſelben ſache wegen gemant habt {hat} auf den nehſten  

Suntag cʒu nacht nach ſant vlrich tag da ʒu ſein / Alſo vvöllen  
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wir auch vnſer Botſchaft / oder brief auf denſelben Suntag  

cʒu nahte cʒu euch ſchicken / Vnd wo wir ewch {ew auch} lıeb vnd  

freuntſchaft beweiſen möhten / das teten wir allcʒeit gern  

Datum feria ııȷ ̃ante vdalrici 

 

Text 137 
Folio: 39r  

 

Vlrich von Aufſeſʒ  

 

{Vnſer dinſt beuor} Lıeber Vlrich / Als Jr vns geſchrıben habt / von der  

name wegen / als kun von Puncʒendorff getan hat etc   

 d vvie daʒ Jr daran vnſchuldig ſeit {etc} etc / das haben w   

vnd daʒ Jr ew des vor dem lantfride verantvvurten wolt   

Alſo laſſen wir euch wiſſen vnd daʒ Jr euch des gen  

vns verantvvurten wolt {etc} / Alſo laſſen wir euch wiſſen  

iſt daʒ Jr euch des gen dem lantfride der euch darümb  

geſchrıben hat verantvvurtten mügt / das {laſſen wir} ſehen wir gern  

{vnſerthalben gut ſein} Datum feria ııȷ ̃ante vdalrici 

 

Text 138 
Folio: 39v  

 

Kun von Puncʒendorff  

 

Lieber Kun / Als Jr vns geſchriben habt von der ſach wegen  

Als Jr mit dem hanſen wildenſteiner von wildenfels  

cʒuſchicken habt {das haben wir  

wol vernomen} / Nu geet vns dieſelb ſache nihts an  

vnd wiſſen auch cʒu der cʒeit nihts / daʒ wir mit euch  

cʒuſchicken haben / dann lıeb vnd gute / datum feria iııȷ ̃ 

in die ſanctı vdalrici Anno Octauo 
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Text 139 
Folio: 39v  

 

der Stat cʒu Regenſpurg  

 

Lieben freunde / Vns hat furgelegt / Conrad weiſſenburger vnſer Burger  

vvıe daʒ man Jn cʒu Beheim gefangen hab / für einen den  

ewrer Burgermeiſter her heinrich Nothaft in ſeinen Sloſʒen  

vnd fencknüſſe {gefangen ligen} hab / der Jm von Beheim herauſʒ ʒugefürt  

ſeẏ worden / vnd ſpricht auch der egenante vnſer Burger / daʒ Er niht  

ledig werden müg Eʒ ſeẏ dann / daʒ der egenante ewr Burger  

meiſter denſelben den Er {alſo} in ſeiner venknüſſe hab / ledıg laſſe  

Nu mag ewr vveiſheit wol verſten / solt der egenante vnſer Burger  

alſo für den ~ den ewr egenanten Burgermeiſter g in ſeiner venknüſſe  

hat / als vns fürgeben iſt / leẏden / vnd gefangen ſeın / damit Er  

doch nihts cʒeſchıcken hat / daʒ dem ~ vnſern gar vngütlıchen  

daran geſchehe / Darümb Rogamus / daʒ Jr durh vnſern willen dem  

egenanten vnſerm Burger / gen demſelben ~ ewrm Burgermeiſter  

ewr hilff fürdrung vnd guten willen beweiſen wöllet  

Ob Er derſelb ewr Burgermeiſter den ~ den Er gefan alſo  

in ſeiner venknüſſe hat / ledig wolt laſſen / den vvorten  

daʒ der vorgenante / vnſer Burger auch ledig würde  

das wöllen etc / vnd bıten des ewr freuntlich verſchriben  

antvvurt wıder cʒu vviſſen / datum feria ṽ poſt vlrici A viijuo 

 

Text 140 
Folio: 40r  

 

Sweinfürt  

 

Lieben freunde / Als vns ewr vveiſheit verſchriben vnd an vns begert  

hat / daʒ wir d ewrn vnd vnſern {guten} freunden den von Rotemburg  

winſheim vnd weiſſemburg verſchriben wöllen / daʒ ſie {Jr freunde} einen  

oder cʒwen tag vor dem lantfrid der yecʒund ſchıerſt  

hie ſein wirdt / cʒu vns her kumen {ſchicken} wöllen {darcʒu Jr ewr  

freunde auch  

ſchıcken wolt etc} {darcʒu Jr dann auch kumen[...]} daʒ wir vns vor  

mit einander vnter reden / von ſolcher leuffe wegen die yecʒunden 
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in dem lande ſein / Alſo laſſen wir ewr vveiſheit wiſſen  haben wir  

das denſelben ewrn vnd vnſern guten {freunden} alſo verſchriben / da vviſʒ  

ſich ewr weiſʒheit nach cʒurichten / Datum Alſo laſſen vvir  

ewr w erſamkeit wiſſen / daʒ vvir {das alſo} den egenanten ewrn vnd vnſern  

freunden {verkundet vnd Jn} verſchrıben haben / {daʒ ſıe auff den nehſtk} daʒ dıe ſıe auf den 

nehſtkunftıgen 

 freẏtag cʒu naht {her ʒu vns} herkumen wollen / daʒ wir vns darcʒu Jr  

auch kumen wölt / vns von ſolcher leuffe wegen mit einander 

cʒu vnterreden {daʒ ſie Jr freunde her  

cʒu vns ſchıcken wollen  

daʒ dıe hıe ſein auf  

den nehſtkunftigen  

freytag cʒu nacht ob  

eʒ ſie {anders} auch gut dünke} / da wiſʒ ſich ewr vveiſheit nach cʒurihten 

 

Text 141 
Folio: 40r  

 

Rotemburg / winſheim / vnd weıſſenburg  

 

Lieben freunde vns haben ewr vnd vnſer gute freunde dıe von  

Sweinfurt verſchrıben {daʒ wır ewrer weiſheit verſchreiben wollen} daʒ ſıe gut deuht / ob eʒ 

anders ewrer  

vveiſheit auch geuiel / daʒ Jr ewer freunde dıe dann von ewrn  

wegen her cʒu dem lantfrıde der ſchıerſt auf den nehſten   

Suntag nach ſant Margreten tag hie ſein ſol vor eınen oder  

cʒwen tag {vor den lanfride  

der nu ſchierſt  

hie ſein wirdt} her {cʒu vns} geſchickt het darcʒu ſıe Jr freunde vnd erber  

botſchaft auch ſchıcken wolten / daʒ Jr vnd ſıe vnd auch vvir  

vns do vor miteinander vnterredt hetten von ſölcher fremder  

leuffe wegen dıe yecʒunden in den landen ſind / vnd alſo haben  

geuiel vns wol / ob eʒ anders ewrer vveiſheit auch gut deuht  

daʒ Jr ewr freunde {darumb ʒu / vns her geſchıkt hette daʒ dıe} dıe von ewrn wegen her / auf 

den lantfride   

{hıe wern auf den nehſtkunfftigen freytag cʒu naht} reyten werden / auf den nehſtkünftıgen 

freẏtag cʒu naht   

{darümb} her cʒu vns geſchıkt hette / vnd das haben wir den von  

vveiſʒemburg winſheim vnd Svveinfurt auch alſo verſchriben datum 
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Text 142 
Folio: 40v  

 

hern Hartung vom Eglofſtein  

pfleger cʒum Rotemberg  

 

Lieber her Pfleger als ir vns geſchriben habt von deʒ feuhters wegen - /  

Nu wiſʒen wir nicht / . daʒ demſelben fewhter {Jm von der ſach wegen} yemant feint ſey von der   

ſache wegen / . ſo iſt er auch vormals auſʒ vnd ein gewandelt vngehindert  

vnd ob er euch icht anders für trage {gebe} deʒ gelaubt Jm nicht 

 

Text 143 
Folio: 40v  

 

hern hanſen vom degenberg  

vicʒtumb cʒu Amperg  

 

Lieber her wicʒtumb wicʒtumb wir ſenden cʒu ew hanſen Mawrer  

vnſern dẏener mit ew cʒu reden von einer kuntſchafft wegen /  

deʒ hofs / da vormals Görger Stromeyr vnſer lieber Burger  

vnd Ratgeſelle vormals mit ewch auch von geredt hat / . vnd  

Rogamus . 

 

Text 144 
Folio: 40v  

 

Meydburg  

 

Lieben freund / vns hat fürgelegt hans Aẏſlinger vnſer Burger  

von Thomas Ratgeben vnſers Burgers ſeins freunds wegen  

vvie daʒ dıe Meıſter des hantwerks der kürſner bey euch  

cʒu Meidburg / den egenanten {Thomas} ~ Ratgeben bekümert haben   

von {vnd} etwaʒ ſache wegen / die ſie {vnd cʒweyung} mit Jm cʒuhandeln ange  

fangen haben / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen / dem  

egenanten ~ Thomas Ratgeben vnſerm Burger gen denſelben ~ Meiſtern  

des egenanten hantvverks fürderlıchen ewr günſtıgen fürdrung  
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beweiſen wöllet / daʒ ſie Jn {vnbekumert vnd Jn} vmbgetrıben / ſunder Jn gütlıchen  

von Jn kumen {vnbeſweret  

vnd Jn vmbgetriben beſ} laſſen / Als etc das wöllen etc 

 

Text 145 
Folio: 41r  

 

Bẏſſchoff cʒu wircʒburg  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr hochwirdikeit geſchriben hat von eins des  

tags wegen / den ewr gnade mit ewrn Tumherren auf den  

nehſtkünffigen freẏtag leiſten ſol {wil} / d vnd begert das  

wir euch cʒwen vnſers Rats darcʒu leıhen wollen / Laſſen vvir  

ewr hochwirdikeit wiſſen / daʒ vvir das cʒemal gern getan hetten  

So iſt vns {etwaʒ} darein geuallen / daʒ vvir der dıe {dıe wır mainten} ewrer hochwirdikeit  

darcʒu {ʒuſenden} gut wern ſelber gern b gemainte hetten cʒuſenden   

{cʒu der cʒeit} hieheim ſelber niht geraten mügen / Darümb ſo haben vvir  

hern Stephan von Abſperg vnſern Schultheiſʒ cʒu ewrn gnaden  

geſant von deſſelben tags wegen / vnd biten ewr gnade daʒ  

ſich ſich ewr hochwirdikeit cʒu der cʒeite von vns daran genügen laſſe  

dann wo wir ewrn h gnaden lieb vnd dinſt etc 

 

Text 146 
Folio: 41r  

 

Heinrich von Veilſche  

Amptman cʒu hohemberg  

 

Lieber Heinrich / vns haben fürgelegt / Sebolt vnd heinrich25 im hof  

{vnſer Burger} vvie daʒ Jr Jn drew vaſʒ mit kauffmanſchaft dıe der Mıchel  

Lang von Eger gefürt hat aufgehalten het / vnd maint  

daʒ dıe auſʒleute ſe wern / die Jr Jn doch doch wider  

ledig gelaſſen habt / Alſo / ob {man} euch brief von vns bringe  

daʒ dıe der egenanten vnſerr Burger ſein Alſo / laſſen wir ewr  

erberkeit wiſſen / daʒ die vorgenanten vnſer Burger dıe obgeſchriben  

                                                             
25 Auflösung unklar. 
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drew vaſʒ mit kauffmanſchaft vor vns cʒu den heılıgen  

behabt haben / daʒ dıe Jr vnd anderr vnſerr Burger ſein  

Alſo / daʒ khein auſʒman weder teil noch gemeın daran hab  

datum 

 

Text 147 
Folio: 41v  

 

Burgermeiſtere her Karl Holcʒſchuher /  

vnd her Heinrich Rumel / Quarta  

feria ante Margarethe Anno etc Octauo $ 

 

Text 148 
Folio: 41v  

 

herrn Dyetrich hofer cʒu Sünchingen  

Pfleger cʒu Nocerbergk  

 

Lıeber her Dyetrıch Als Jr vns {bey dem hanſen Maurer vnſerm dıener} geſchriben habt von hern 

Caſpar  

hertembergers / vvılhelm CƷagreis vlrich Edelmans vnd hanſen  

Snellen wegen / das haben wir wol vernomen / vnd alſo  

ſenden vvir euch beẏ dem hanſen Mawrer vnſerm diener {ſelben vnſerm dıener}  

des einen {vercʒeih} brief als Jr ew Jr vns dann geſchrıben habt  

vnd wöllen auch das durch ewrn vnd des egenanten hern Caſpar  

hertembergers wegen alſo mit Jn aufnemen / vnd vvir  

biten ewr erberkeit fleiſʒıklıchen {daʒ Jr vns den gegen  

brief den wir euch  

beẏ dem egenanten vnſerm diener  

[...] 

auch ſenden geſchriben  

antvvurtt / von dem  

egenanten hern Caſpar hertenberg  

verſigelt ſchıcken woll  

vnd Jn auch} daʒ Jr den egenanten hern Caſpar   

herterberger daran weiſen wöllet / daʒ Er Jm fürbaʒ ~ die  
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vnſern gütlıchen wölle laſſe beuolhen ſein / Das wöllen wir  

auch allcʒeit gern v̈mb ew vnd Jn verdienen / datum 

 

Text 149 
Folio: 42r  

 

Wir ~ die Burger des Rats etc Bekennen etc vm̈b ſölch  

entſagen / als vns der erber vnd veſte her Caſpar  

hertemberger Rıtter vnd ſein helffer / mitnamen Frıdrich  

Tewfell / heinrich wendeldorffer / hans Schücʒ / hans Rutenſchaber  

hans holnpacher vnd Jacob Reẏmar von ſeinen wegen getan  

haben / vnd waʒ ſich auch darümb cʒwiſchen demſelben Jm vnd  

denſelben ſeinen helffern vnd dienern vnd nemlıchen wılhelm  

cʒog cʒachreis vlrich Edellmann vnd hanſen Snellen dıeweil ſie   

dıeweil ſie des egenanten hern Caſpar hertembergers diener   

helffer vnd diener von ſölchs entſagens wegen geweſen ſein  

vnd aufeinſeẏten / vnd vns vnd den ~ vnſern auf dıe andernſeıten  

verloffen vnd verhandelt hat / daʒ wir darümb deſſelben hern Caſpar  

hertembergers vnd auch der egenanten ~ ſeiner helffer vnd diener  

gut freunde worden ſein ongeuerde Mit vrkunde dicʒ briefs verſchloſſen  

mit vnſerm anhangen Jnſigel / der geben iſt am Samſtag nach  

ſant Margreten / A nach Crıſts gepurt etc vııȷuo 

 

Text 150 
Folio: 42v  

 

Den fürſıchtıgen Erſamen vnd weẏſen ~ Gemainer Stette  

botten des punds in Swaben / als die vff dıſe cʒeite  

cʒu Vlm beẏ einander geweſen ſein  

 

Lieben freunde / Als vns ewr vveiſheıt geſchrıben hat von der guldein Müncʒ  

wegen / vvie daʒ dıe von Augſpurg vnd von vlme  

dıeſelben Müncʒe verſucht vnd funden haben / daʒ dıe newr  

xx gar grade halt etc vnd daʒ ewr weiſheit maint / daʒ  

wir das von vnſerr Stat wegen vnſerm gnedıgen herren ~  

dem Römiſchen Künig verbotſchäfften vnd verkünden ſüllen  

das wollen wir gern tun / vnd als Jr dann maint / daʒ Jr  
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vnd die Reẏniſchen Stete vnd auch wir vnſer freund vnd  

potſchaft cʒuſamen cʒu einem tage ſchıcken ſolten etc / deuht  

eʒ nu ewr vveiſheit geraten ſeın / So geuiel vns wol / daʒ  

Jr vnd wir vnſers herren ~ des Roͦmiſchen künigs antvvurt  

vor darauff empfingen / vves man dann hynnach darẏnne  

cʒu rate würde / das möht man wol tun / vvaʒ aber ewrer  

weiſheit darẏnne geuellig ſeẏ / das ſecʒen wir hıncʒu euch  

Auch ſenden wir ewrer erſamkeit ein abſchrift eins briefs  

hyrynne verſloſſen / vvie ſich vnſer herre ~ der künig vnd ~ ſein  

kürfürſten mit einander {veraint} verſchriben vnd verpunden haben  

dıe guldein Müncʒe cʒuſlahen vnd cʒuhalten / daʒ ſıch ewr  

vveiſheit dar deſt {deſt baʒ} darnach wiſʒe cʒu richten / vnd vm̈b  

hern Jacob Turner laſſen wir ewr freuntſchaft wiſſen  

daʒ vnſer kauffleute mit Jm cʒu venedig ein gütlıch ſteen  

auf ein abſagen troffen vnd aufgenomen haben / daʒ vns  

cʒu dercʒeit niht füglichen wer ichts darcʒu cʒetun  

dann wo vvir ewrer erſamkeit lieb vnd freuntſchaft  

bevveiſen möhten / das teten wir allcʒeit gern / datum in  

die Apoſtolorum diuiſionis Anno vııȷuo 

 

Text 151 
Folio: 43r  

 

Dem durchleuhtigen hochgeporen fürſten vnd herren  

hern Johanſen Pfallncʒgrafen bey Rein vnd hercʒogen  

in Beẏern vnd Grafen cʒu Hollanden $ etc . /  

 

Gnediger herre . / Es ſind hans vor vns geweſen {aber für vns komen} / Hans vnd Jacob die  

Groland . vnd auch hans von Vltſtat vnſer Burger . / vnd haben vns  

aber furgelegt / vnd cʒu vviſʒen getan . / vvie daʒ Jn / Jr hab vnd kauff =  

manſchaft / die Jn her wilhelm Puchperger mitſampt der von ~ Coln  

habe / in ewrm geleite bey Strawbingen genomen / vnd die anvvorden hat  

noch nicht widerkert ſeẏ worden / deʒ ſie groſʒen ſchaden genomen  

haben vnd nemen . {Als wir ewr durchleuhtıkeit voꝛmals etvvioft auch geſchriben haben /} Biten 

wir ewr hochwirdikeit mit allem fleiſʒe . /  

daʒ Jr von ewrn für gnaden mit ~ ewrem vicʒtumb vnd ~ den ewrn cʒü  

Strawbingen / vnd in Nydern Beẏern ſchicken vnd beſtellen wellet  

daʒ den egenanten ~ vnſern Burgern / Jr hab vnd kauffmanſchaft . die Jn  

dann der obgenante her wilhelm Puchperger vnd ſein hellffer genomen  
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vnd anvvorden haben {noch} widerkert werde . Alſo daʒ die ~ vnſern fürbaʒ  

vnklaghaft darumb werden . / Als wir {daʒ} ewrn furſten hochwirdikeit   

vormals etwieofft auch geſchriben haben / ~ vnd des ewrn furſtenlıchen  

gnaden wol getrawen / daʒ wellen wir vmb ewr hochwirdigkeit allcʒeit  

willicklıchen vnd gerne verdienen / vnd biten deʒ ewr gnedige verſchrıben  

antvvurtt wıder cʒu wiſʒen / datum feria vȷ ̃ante Marie Magdalene . / 

 

Text 152 
Folio: 43r  

 

Nyclaſen Cʒun Sicheln etvvenn vnſers herren  

des künigs Camrer vnſerm beſundern guten günner  

 

Lieber her Nyklas / Als wir ewrer erberkeit vormals geſchriben vnd gebeten haben  

von Chuncʒen weiſſemburgers vnſers Burgers wegen / den der Amptman  

cʒum Totſchenik gefangen hat / vn {vnd} den Er niht ledig laſſen wil / vnd  

wir doch niht wiſſen / daʒ vvir mit demſelben Amptman ichts anders  

cʒeſchicken haben gehabt / dann lieb vnd gut / auch wir vnd dıe vnſern  

vns {des} / vor Jm {vnbeſorgt geweſen ſein} niht gevveſt haben cʒuhüten / Alſo bıten wır ewr 

erberkeit  

aber mit allem fleiſʒe / daʒ Jr das / Nu haben vns ~ dıe vnſern wol fürbraht  

vnd geſagt / vvie daʒ Jr dem egenanten ~ vnſerm burger biʒ her gen vnſerm  

gnedigen {herren} ~ dem künig / gar fürderlıchen vnd gewegen ſeit gevveſen  

vnd den gern ledig gemacht het / des vvir ewrer erberkeit {erſamen freuntſchaft} mıt gancʒem  

fleıſʒe danken / vnd bıten ewr erberkeit mit alle fleiſʒıklichen / daʒ Jr fürbaʒ aber  

dem egenanten vorgenanten vnſer Burger aber ge ew dem vorgenanten ~ vnſerm Burger durh  

vnſern wıllen / ewr günſtige hilff / fürdrung vnd guten willen / gen vnſerm  

gnedıgen herren ~ dem künig günſtiklichen beweiſen wollet / ob derſelb ~ vnſer  

Burger ledıg werden möht / Das begern wır {vmb ewr erberkeit} allcʒeit williklichen cʒu 

verdienen  

Datum 
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Text 153 
Folio: 43v  

 

Der Stat cʒu Lybcʒk  

 

Lieben freunde / vns hat fürgelegt / Conrad Lawbinger vnſer Burger  

vvie / daʒ Jm einer ewrer mitburger genant heinrice Müllner einen  

dinſte getan hab / als offt ein kauffman dem andern tü / Nü hab Jn  

derſelb ewr mitburger darümb vor euch mit dem rechten angeſprochen  

Darümb Er Jm vor euch {mıt den rehten} eınprochen ſeẏ / Als Jr das ſelber auch  

wol wıſſen mügt / worümb das ſeẏ / Nu ıſt der egenante ~ vnſer Burger  

von etlıchen ſeinen guten freunden vnd günnern beẏ ew gevvarnet  

worden {als er vns geſagt hat} / vvie daʒ Jn der egenante ewr mitburger gen {von ſolchs neydes 

wegen} darcʒu geben  

vnd fürcʒubringen maine {als Er auch des {derſelbe ewr Burger} vor ~  

ewrm burgermeiſter  

on lawgen geſtanden  

ſeẏ} da / darümb der egenante {vnd auch ſuſt ander vnſer} ~ vnſer Burger in  

künfftigen cʒeiten kumen vm̈b ſein {Jr} hab vnd gute {kauffmanſchaft} kumen möchten  

damit doch dem ſelben {egenanten} ewrm Burgermeiſter vngeholffen wer  

vnd Jm nicht vil gutes davon kumen möht / Darümb Rogamus / daʒ Jr  

durch vnſern willen {mit demſelben ewrm Burger} / den egenanten ewrn B heinrice Müllner 

ewrm Burger  

{ſchicken vnd Jn} daran vveiſen wöllet / daʒ Er den vorgenanten ~ vnſern Burger noch   

noch ſüſt dheinen der vnſern dargeb oder fürbringe damit {dauon} ſie  

cʒuſchaden er kumen / das wöllen wir vmb ewr erſame freuntſchaft  

allcʒeit in ſölichen oder merern ſachen allcʒeit gern verdienen / vnd  

bıten des ewr freuntlich verſchriben antvvurt wıder cʒuvviſſen 

 

Text 154 
Folio: 43v  

 

Hanſen von VVenkhein  

cʒu Rotellſee geſeſſen  

 

Lieber hans Als Jr vns geſchrıben habt von der wernher Grünvverdin  

vnſer Burger wegen / vvie euch die cʒu panne braht hab {vnd begert daʒ  

ſie euch auſʒ demſelben pan  
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laſſen vnd ein ab  

ſolucion ſende ſüll} etc / Darümb  

haben wir dıeſelben vnſer Burgerin durch ewrn willen beſant vnd  

cʒu rede geſacʒt vnd dıe hat vns geſagt / vvie daʒ ſie euch {vmb Jr ſchulde} vorlangſt  

ee Jr vns ichts dauon verkündet oder verſchriben habt / cʒu demſelben  

panne braht hab {von irer ſchulde  

wegen} / doch ſo haben wir ſie durch ewrn willen daran  

geweẏsett / daʒ ſie {euch} irenthalben von dem {den} panne laſſen abtun vnd  

ew fürbaʒ {ʒu der ʒeıt} damit vnſwert laſſen wil / ſouerre / daʒ Jr ſelber gedenken  

werdet / wie Jr auſʒ demſelben panne kumt / vvann eʒ vns dunkt   

daʒ es niht gewonlichen ſeẏ {nicht füglıchen wer} / daʒ wir ſıe darcʒu noten ſolten / daʒ  

ſıe euch auſʒ dem panne hülff / vvann {darümb daʒ} vns dunkt / daʒ des  

niht gewonheit ſeẏ {eʒ vver dann daʒ Jr  

vns verſc vor ee  

Jr in den pan vvert  

kumen darümb verſchriben het} / Vnd wir getrawen ewrer erberkeit wol / Jr vvöllet  

dıe vorgenante vnſer Burgerin v̈mb dieſelben Jr ſchulde {durh vnſer wıllen} vnklaghaftig machen  

oder eins freuntlıch rehten darümb ſein / das wöllen etc datum feria vȷ ̃ 

poſt Jacobi 

 

Text 155 
Folio: 44r  

 

Dyetrichen von Eglofſtein cʒum Eglofſtein  

geſeſʒen  

 

Lıeber Dyetrich vns hat fürgelegt Conrad Eſſchenloer / vnſer Burger  

vvie daʒ Jr Jm vnd Alheiden ſeiner elichen wirtin cʒu vvie daʒ Jr Jn   

ir wıſen cʒu Pretfeldt abgemeͣet / vnd Jn ir ecker cʒu doſelbſt  

abgeſnẏten habt / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen dem {den} egenanten vnſern Burger  

vnd ſein wirtin an denſelben ſeınen {Jren} wiſen vnd eckern mit irer cʒugehorung  

vngeheh vngehindert / vnd Jn das ir das darauff gevvachſen iſt volgen  

laſſen wöllet / durch vnſern willen / Als etc das wöllen etc / ewr freuntlich  

verſchriben antvvurt bıten wir wider cʒuvviſſen datum 
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Text 156 
Folio: 44r  

 

der Stat cʒu Jngelſtat  

 

Lieben freunde / vns hat fürgelegt Leupold viſcher vnſer Burger  

vvie daʒ Jm d Er etwaſʒ ſache bey euch cʒuhandeln hab von ſchulde  

wegen / d als Jm der hochgeporn fürſt vnſer herre / hercʒog Stephan  

ſchuldig ſeẏ / der{ſelben ſchulde} ſıch cʒwen ewrer mitburger mitnamen der Rinſhofer  

vnd der Peringer für denſelben ~ vnſern herren hercʒog Stephan  

cʒu becʒalen verſprochen haben / vnterfangen haben / Darümb derſelb  

vnſer Burger Alheıden ſein elıche wirtin / vormals cʒu euch  

geſant hab / vnd auch dıe yecʒunden aber cʒu euch ſende / Rogamus etc  

daʒ Jr durch vnſern willen derſelben ~ vnſers Burgers wirtin  

fürderlichen vnd beholffen ſein wöllet / daʒ Jr dıeſelben ſchulde  

noch vnuercʒogenlich richten gerihtet vnd becʒalet / {werde} Alſo / daʒ ſie   

fürbaʒ icht mer darnach bedürffe cʒu cʒiehen {vnd darümb unklaghaftig werde} {vnd darumb 

vnklag  

hafftig werde} Das wöllen etc 

 

Text 157 
Folio: 44v  

 

hern hanſen Gebwolff vicʒtume cʒ vom Degenberg  

vicʒtume cʒu Amberg  

 

Lıeber her vicʒtum vmb vmb ſölch ſache / als vnd handlung  

als der erber veſt dyetrıch Stauffer / vnd Sebolt Pfincʒing  

vnſer lieber Burger von eins hofs wegen der von dem heılıgen Reıch  

cʒu lehen geet miteinander haben / darümb Jr J euch vnſer  

Gnedıger herre ~ der Römiſch künig ſeinen gevvaltſbrief geben  

hat / vnd darümb Jr auch denſelben dyetrıchen Stauffer  

vnd Sebolten Pfincʒing vormals einen tag her fur {auf} den nehſt vergangen  

lantfride beſcheẏden het / vnd der egenante ~ Stauffer auſʒblıben iſt {darcʒu Jr leiht niht kumen 

möht}  

Alſo Rogamus / daʒ Jr durh vnſern willen / dem ſelbnn ~ Stauffer vnd  

auch dem vorgenanten vnſern Burger / einen andern {gelegen} tag beſcheıden / vnd  

ſıe freuntlichen von einander richten wöllet / Als etc das wöllen 
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Text 158 
Folio:44v 

 

Dem Erſamen geıſtlıchen herren / hern Phılippen  

von Prünne Prouincial Auguſtiner orden in cʒu Bayern  

dem lande  

Erſamer vnd lieber herr Prouincial / vns ıſt von ~ den Nachgepawren  

des Cloſters ewrs ordens hıe beẏ vns gelegen {vnſern burgern} furbraht worden / vvie  

daʒ her {Pruder} Conrad Greyner / prior deſſelben Cloſters {vnd ordens} / daſſelb ſein prioꝛAmpt  

aufcʒugeben / vnd fürbaʒ niht lenger {da} prior cʒuſeın maine / das demſelben  

ewrm Cloſter vnd orden vaſt cʒuſchaden kumen möht / vvann wir vnd  

auch dıe nachgepawren vmb daſſelbn  Cloſter / anders niht wiſſen  

noch verſten / dann daʒ Er demſelbnn ewrm Cloſter vnd orden  gar  

{vaſte} nücʒe vnd fürderlichen ſeẏ / Darümb Rogamus / daʒ Jr durch deſſelben ewers  

Cloſters vnd ordens wegen  {willen} / dem wir {auch} cʒu fürdrung cʒu f auch  

cʒu fürderunge vnd gunſte geneẏgt ſein / den egenanten pruder Conrad  

Greẏner  daran weẏſen wöllet / daʒ Er beẏ demſelben Priorampt  

lenger bleib vnd ſich der müwe niht verdriſſen laſſe /  vvann vns   

nih von deſſelben ewrs Cloſters vnd ordens wegen niht lieb wer  

daʒ das mit dheinem andern / der Jm villeiht / vnd {fürſehen} daſſelb ewr  

Cloſter damit fürſehen  / vnd {laſʒt} euch das günſtiklich  beuolhen ſein  

 laſſen wöllet  / das wöllen wir vm̈b euch  ew vnd daſſelb Cloſter  

allcʒeit gern verdıenen /  

[Folio: 45r] 

Erſamer vnd lıeber her Prouincial / vns ıſt fürkumen  

von den nachgepawren des Cloſters ewrs ordens hıe bey vns gelegen  

vvie daʒ der prior deſſelben Cloſters / niht lenger prior do ſein  

wölle / Biten wir ewr erſamkeit fleıſʒıklichen / daʒ Jr das vnterkumen  

wöllet / vvann wer eʒ / daʒ Er dauon köme / So möht eʒ demſelben  

Cloſter vaſt {wol} cʒuſchaden kumen / 

 

Text 159 
Folio: 45r  

 

Frıcʒen von Rẏdern  

Amptman cʒu vffenheim  

 

Lieber frıdrich / vns hat fürgelegt Peter Lucʒ vnſer Burger vvie daʒ Jr Jm  
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vier pferdt bey Ypphouen genomen habt / Rogamus / daʒ Jr dem egenanten  

vnſerm burger dieſelben ſeine pferde wider geben wöllet / vvann vvir  

niht vvıſſen / daʒ vvir nıch mit euch ichts anders cʒuſchıcken haben  

dann lieb vnd gut / Datum Das wöllen etc / Datum 

 

Text 160 
Folio: 45r  

 

Heinrich Stauffer /  

von Tumſtauffe  

 

Lieber Stauffer / Als Jr vns geſchrıben habt von ſölcher ſchulde wegen  

als euch vnſer herre ~ der Römiſch künıg ſchuldig ſeẏ / mitnamen als   

hundert vnd neunvndneuncʒig gulden / dauon Jr euch etvvaʒ beklagt / das  

iſt vns niht lieb / Auch ſo haben vvir der {ſölcher} ſchulde niht cʒuſchaffen / Darümb  

ſo bıten vvir ewr erberkeit fleiſʒiklichen {fleiſʒiklichen} / daʒ Jr vns vnd dıe vnſern / darümb  

on notrede laſſen wöllet / Das wöllen wir vm̈b ewr erberkeit allcʒeit gern  

verdienen / VVolt {Mocht} Jr aber des niht {ge}tun / des vvir euch doch niht ge =  

trawen / So vvöllen vvir euch darümb gern eins freuntlıchen rechten  

ſein / an den Steten / do wir dann das bıllıchen tun ſüllen / Datum feria ıȷ ̃ 

poſt Oſwaldi 

 

Text 161 
Folio: 45v  

 

Burggraf Johan  

Johan herren cʒu hohenloch  

Bẏſſchoff cʒu wircʒburg  

hern Johan Grafen cʒu VVertheim  

hern Conrad herren cʒu Pıckenbach vnd Burgraf cʒu Mıltenberg  

hanman Achtern vıcʒtume cʒu Aſſchaffemburg  

Bẏſſchoff cʒu Meincʒ  

 

Gnedıger herre / VVir Bıtten ewr hochwirdikeit mit allem fleiſʒ / daʒ ewr gnade  

vnſer Burger vnd kauffleute / vnd auch Jr hab vnd kauffmanſchaft  

in die nehſtkünftigen herbſtmeſſe gen frankfurt / vnd vvider  
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darauſʒ mit geleẏte gnediklichen fürſehen wölle / Alſo vvenn ſie {oder die Jren} darümb  

cʒu ewrn gnaden / oder aber ~ den ewrn kumen vnd des begern / daʒ ſıe dann  

durch ewr lande / herſchaft vnd gepiete ſıcher beleẏtet werden /  

Als etc / das wöllen etc vnd bıten des ewr gnedıg verſchriben antvvurt  

vvıder cʒu vviſſen beẏ diſem etc / Datum feria iiȷ ̃ante Laurentij  

Anno Mo cccco vııȷuo $ 

 

Text 162 
Folio: 45v  

 

Burgraf cʒu Mıltemberg  

 

Lieber etc / Rogamus / daʒ Jr vnſer Burger vnd kauffleute etc / in dıe nehſtkünfftige  

herbſtmeſſe gen frankfurt / vnd vvıder darauſʒ / vvenn ſıe cʒu ewrn  

oder aber den ewrn kumen vnd des begern mit ſıcherm geleẏte gnedıklich {günſtiklich}  

fürſehen wollet {alſuerre dann ewr geleit vnd gepiete geet} / Als etc / das wollen etc / Antvvurt 

etc  

 

ſımiliter vıcʒtumen von  

Aſſchaffemburgk 

 

Text 163 
Folio: 46r  

 

Burgermeiſter her Sebolt Pfıntʒing  

vnd her Hans Tetʒell Actum ıııȷ ̃ante  

laurenci Anno domini Mo cccco Octauo $ 

 

Text 164 
Folio: 46r  

 

Den Burgern des Rats der Stat  

cʒu Meẏdburg  
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Lieben freunde vns Als wir ewrer erſamkeit voꝛmals geſchriben vnd  

gebeten haben / von hanſen Aẏſlingers Thomas Ratgeben des hanſen  

Aẏſlingers vnſers Burgers freunds wegen / den dıe Meiſter  

der kürſner bey euch bekumert haben / Al von etvvaʒ handlung {ſache}  

wegen als ew {Jr} derſelb Thomas Ratgeb vormals vılleıht vormals  {als {die} ſıe gen Jm furcʒiehen 

/ als euch derſelb Thomas ſelber}  

wol vernomen habt / vnd ew auch derſelb Thomas Ratgeb ſelber   

auch wol fürgeben ſol Alſo wol fürgeben ſol / Alſo / hat vns  

der egenante hans A vnſer Burger von deſſelben ſeins freunds wegen  

aber fürbraht / vvie Jn daʒ dıe{ſelben} Meiſter des egenanten hantvverks  

denſelben ſeınen freunde langcʒeit her alſo behemmet haben vnd Jn  

niht ledig vnd ledig {vnd von Jn kumen} laſſen wöllen / Darümb ſo bıten vvir  

ewr erſamen freuntſchaft mit gancʒem fleiſʒe / daʒ Jr durch vnſern  

willen / dem egenanten Thomas Ratgeben durch vnſer bete wılle cʒum  

rechten fürderlıchen vnd beholffen ſein wöllet / daʒ der {Er} von  

denſelben Meiſtern des hantvverks ledig werde / Das wöllen etc  

 

den Scheppfen der Stat  

cʒu Meydburg ſımiliter 

 

Text 165 
Folio: 46v  

 

Dem Edeln veſten / hern Albrehten Colovvraten  

herren cʒu Liebenſtein vnd hauptman in Elenbognerlanden  

 

Lıeber her Albrecht / Als Jr vns yecʒunden aber geſchrıben habt  

von Andres Steinpachs vnſers dieners wegen / Nu hetten haben  

vvir vormals den Nẏclas Grieſʒen vnſern diener darümb  

cʒu euch {hinein} cʒum Elnbogen geſant / vnd der vande euch niht daheim  

als Er vns dann geſagt / vnd Jr vns das ſelber auch verſchriben  

habt / vnd darümb ſo ſenden wir den egenanten vnſern diener   

yecʒunden aber cʒu ewrer edell den egenanten vnſern diener mit euch  

von derſelben ſache wegen cʒu reden / vnd biten ewr erberkeit {edell}  

mit gancʒem fleiſʒ / vvaʒ derſelb vnſer dıener Darumb cʒu dıſem  

mal an euch vor werbe von vnſern wegen / daʒ Jr Jm des   

gelauben / vnd Jn darynne gutlıchen verhoren vnd Jm des  

gelauben . vnd Jn auch darümb günſtiklıchen auſʒrıchten  

vnd von ewch vertigen wöllet Als etc das wöllen etc 
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Text 166 
Folio: 46v  

 

Conraden Markgraffe  

cʒu Trackaw  

 

Lieber Conrad / Als Jr vns yecʒunden aber geſchriben habt von herman  

köſels vnſers dieners wegen / vvie Jr vns vormals cʒwir von  

{deſſelben vnſers dyners  

wegen} verſchriben habt / darauff ew khein antvvurt von vns worden ſey  

Nu laſſen vvıſſen {wır} euch wiſſen / daʒ als Jr vns vormals  

darümb verſchribt / da was der egenante vnſer dıener niht  

anheim / vnd ıſt vvir haben allweg ewren boten cʒuantvvurt  

geben / vvenn derſelb ewr vnſer diener herheim köm wer dann  

yemanden der vns von ewrn wegen daran mant / So vvolten  

wir Jn darümb cʒu rede ſecʒen / vnd ew / dann darumb ein  

antvvurt wiſſen laſſen vnd alſo hat vns {ſider} nyemanden von  

ewrn wegen daran gemant / So iſt auch derſelb ~ koͦſell  

cʒu der cʒeit aber niht anheim / vnd iſt in des lantfrids  

dinſt auſſen / vvenn der herheim kümt / iſt dann yemanden  

der vns von ewrn wegen daran mant So wöllen wir Jn cʒu  

rede ſecʒen vnd ew dann darümb ein antvvurt geben datum 

 

Text 167 
Folio: 47r  

 

Rotemburg auf der Tawber  

 

Lieben freunde / Als vns ewr vveiſheit verſchriben hat von Steffan   

Schulers vnſers Burgers vnd der habe wegen dıe Jm heinrich  

Topler Al Andres hallers / Jacob Toplers vnd Caſpar  

wernicʒers ewrer {mit} Burger wegen / vvie die dem Steffan Schuler  

vnſerm Burger verſchrıben haben / daʒ Er Jn die habe als Jm heinrich  

Topler ſelig eingeantvvurt hab vnd beuolhen hab / wıdergeben vnd  

antvvurtten ſülle etc / Das haben wir wol vernomen / vnd haben  

darümb durch ewrn wıllen / den egenanten vnſern Burger beſant vnd cʒu  

rede geſacʒt / vnd der hat vns geantvvurt / daʒ Er den egenanten  

ewrn mitburgern vormals auf iren brief den ſie Jm geſant  
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haben geſchriben hab / daʒ {vvıe} Er eʒ mit ſölcher {derſelben} habe als Jm dann {halten wolle}  

der vorgenante heinrich Topler ſelıgen eingeantvvurt vnd beuolhen hab   

halten wölle / daʒ Er das gen got vnd der werlt wol hoffe   

cʒu verantvvurten / deuht {ſie aber daʒ} aber darüber dıeſelben dıe vorgenanten  

 ewr mitburger daʒ ſie darüber cʒu dem Jm icht cʒuſprechen heten  

darümb {ſo} wölle Er Jn {darümb} gern eins freuntlichen rehten ſein / vvann  

Er maint daʒ Er es mit ſolcher habe niht anders {nihts anders} halten wolle {dann} daʒ Er  

das gen got vnd der werlt wol hoff cʒu verantvvurten / 

 

Text 168 
Folio: 47r  

 

Andreſen Haller Jacoben Topler vnd  

Caſparen wernicʒer  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchriben habt / von der wie Jr dem Steffan  

Schuler vnſerm Burger geſchriben habt {daʒ Er euch dıe} von der habe wegen als {Jm} Heinrich  

Topler ewr vater vnd Sweher ſeligen beuolhen hat / Das Er euch   

die antvvurten ſülle etc / Das haben vvir wol vernomen / vnd haben  

darümb den egenanten vnſern Burger ʒurede geſacʒt vnd der hat vns geantvvurt  

daʒ Er euch ſelber vormals ein antvvurt darauff geſchriben hab / vvie  

Er eʒ mit ſolcher habe halten wölle / Deuht euch aber daʒ Jr   

Jr darüber cʒu Jm ıcht cʒuſprechen het So wöll Er euch darümb  

gern eins freuntlichen rehten ſein 

 

Text 169 
Folio: 47v  

 

hern Hıltpolten Frawnberger  

cʒu Prunne geſeſſen ~  

 

Lieber her Hıltpolt / Als Jr vns yecʒunden verſchriben habt / von  

Herman Meckenloers wegen / Laſſen wir ewr erberkeit vviſſen  

daʒ der / vnſer Burger niht iſt / dann Er ſicʒt {cʒum Goſtenhof} hinter dem  

francʒen waltſtromeir cʒum Goſtenhof / Der vns cʒu  

verſprechen ſtet / vnd {alſo} vvir haben {wir} denſelben Meckenloer durch  
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ewrn willen beſant vnd  cʒurede geſäcʒt / Jn durch ewrn vvillen  

{Jn} daran gevveyſet / daʒ Er {von dem pan} den pan als er euch darein Er ew  

{auf geiſtlichen rehten} braht haben wolt cʒu der cʒeite laſſen wil / vnd eınen tag  

mit euch cʒu Ryetemburg auf ſant Egidıen tag {ſchierſt} ſuchen wil  

als Jr vns dann geſchriben habt / vnd vvir biten ewr erberkeit  

fleiſʒıklichen / daʒ Jr {Jm} durch vnſern willen / demſelben ſein habe  

widerkeren vnd Jn fürbaʒ {darümb} vnklaghaftig machen wöllet  

Als etc das wöllen Datum feria iiiȷ ̃ante Bartholomei A vııȷuo 

 

Text 170 
Folio: 47v 

 

Nördlingen  

 

Lıeben freunde / Als Jr vns {yecʒo} geſchrıben {habt} vnd gebeten habt / von  

daʒ vvir euch verſchrıben verſchrıben vnd begert  

 

Lieben freunde als Jr vns yecʒunden geſchriben habt vnd von vns  

begert cʒuvviſſen / vvaʒ der guldein in dem einvnd nach Crıſts  

gepurt xiijC vnd in dem einvndneuncʒıgiſten Jar / golten hab /  

Alſo ſenden vvir das ewrer vveiſheıt {erſamkeit das} an einer cʒetteln hirynne  

verſloſſen {vvaʒ deſmals der  

guldeın hıe bey  

vns golten hat  

darnach vviſʒ ſich  

ewrer vveıſheit cʒurıhten} / vnd wo vvir ewrer erſamkeit lieb vnd freuntſchaft etc 

 

Text 171 
Folio: 48r  

 

Hern frıdrichen hertʒog cʒu Oſterreich / cʒu Steyer /  

cʒu kernden / vnd cʒu krain Graue cʒu Tyrol etc  

 

Gnediger herre / vns haben etliche vnſer Burger / vnd kaufleute fürbracht /  

vvie daʒ Jn etvvieuil habe / vnd kaufmanſchafte in ewren landen / herſchaft / vnd  

gepieten bekümert ſeÿ woꝛden / darümb ſo ſenden vvir cʒu ewr durchleuhtıkeit  
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vnſern lieben Burger vnd Ratgeſellen / VVilhelm Mendell / VVeiſer ditʒ briefs / mit ewrn  

fürſtenlıchen gnaden dauon cʒereden / vnd Rogamus / vvas derſelbe vnſer Burger vnd  

Ratgeſelle darümb cʒu diſem mal / an ewr hochwirdikeit werbe / von vnſern vvegen  

daʒ Jn ewr durchlühtikeit darÿnne gnedıglıchen verhöꝛen / vnd Jm des glauben / vnd Jn  

auch darumb gneͣdiglichen auſʒrichten / vnd von ewrn gnaden vertigen wölle /  

Als etc das wollen etc Datum feria iiiȷ ̃ante Bartholomei Anno etc Octauo $ 

 

Text 172 
Folio: 48r  

 

Kuͦnıg  

 

Gnedıger herre / vns haben fürgelegt etlıch vnſer Burger vnd kauffleute  

vvie daʒ Jn der hochgeporn fürſt vnſer herre hercʒog frıdrich von Oſter   

reich ewrer Durc Durchleuhtikeit tohterman / vnſer herre hercʒog  

Frıdrich von Oſterreıch / etvvıeuil hab vnd kauffmanſchaft  

in ſeinen landen herſchaften vnd gepıeten bekümert hab / Darümb  

VVilhelm Rumell vnſer Burger yecʒunden cʒu ewrn künıgklıch gnaden kümt  

Rogamus / daʒ Jr VVaʒ derſelb vnſer Burger darümb an ewr küniklıch  

{hochwirdikeit} bringe / daʒ Jn ewr durchleuhtikeit darynne gnedıklich verhören / vnd Jn   

darümb auſʒrichten wolle / durch vnſerr vvıllıgen dinſt wıllen  

Als vvir des ewrn kunıklich gnaden wol getrawen / das wöllen etc 

 

Text 173 
Folio: 48v  

 

hern Heinrich von Rotenburgk  

hauptmann an der Etſche  

 

Lieber her Heinrich / vns haben fürgelegt / etliche vnſer Burger vnd kauffleute  

fürbraht / vvie daʒ Jn etwieuil habe vnd kauffmanſchaft in vnſers  

gnedıgen herren Hercʒog Fridrichs von Öſterreich landen herſchäfften  

vnd gepieten bekümert ſein vvorden / Biten vvir ewr erberkeit  

mit allem fleiſʒe / daʒ Jr durch vnſerr dinſte willen ~ den vnſern ewr  

günſtige fürdrung gen demſelben vnſerm herren hercʒog frıdrich  

bevveẏſen wöllet / daʒ Jn dieſelb Jr habe vnd kauffmanſchaft  
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on hindernüſſe volge vnd ledig werde Als etc das wöllen etc  

Datum feria v in vıgılia ſancti Bartholomei Apoſtoli  

 

ſimiliter den hernachgeschriben perſonen  

hern Burkharten von Rabenſtein vnſers gnedigen  

herren hercʒog frıdrich von Oſterreich hofmeıſter  

hern vlrich von weẏſpriach vnſer gnedigen herren etc  

Camermeiſter  

hern hanſen von freuntſperg Ritter  

Nyclaſen vintler  

An die Stat cʒu Jnſpruck 

 

Text 17426 
Folio: 48v  

 

Augſpurg  

 

Lieben freunde vns haben etlich vnſer Burger vnd kauffleute fürbraht  

vnd cʒu vviſſen getan / vvie daʒ Jr von irer habe vnd kauffmanſchaft  

{bey ew} cʒol cʒenemen maint / vnd dauon haben wöllt / anders dann das vo   

von mals {alter} herkumen ſeẏ / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern wıllen  

dieſelben Burger ~ vnſer Burger vnd kauffleute mit {ire irer hab vnd kauffmanſchaft} ſolchem 

vngevvonlıchen   

cʒolle vnbeſwert / ſunder ſie / {da[...]} bleiben laſſen vvöllet / als ſıe von  

alter herkumen ſein / Das wöllen etc / vnd lat vns des  

ewr freuntlich verſchriben Antvvurt wıder wiſſen / datum 

 

Text 175 
Folio: 49r  

 

Künig  

 

Gnedıger fürſt vnd herre / vns haben etl ıſt fürbraht  

woꝛden / vvie daʒ der hochgeporen fürſte vnd ewrer durchleuhtikeit  

tochterman / vnſer gnedıger herre / hercʒog frıdrich von  

                                                             
26 Vollständig durchgestrichen. 
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Oſterreich etliche vnſer Burger vnd kauffleute mitſampt  

ırer habe vnd kauffmanſchaft / in dem gepirge in ſeınen landen  

herſchäften vnd gepieten aufgehalten vnd bekümert hab  

vnd vvir doch niht wiſſen / daʒ vvir mit ſeinen gnaden ichts anders  

cʒuſchicken haben dann lieb vnd gute / Darümb Rogamus / daʒ Jr  

von ewrn künigklichen gnaden / demſelben ~ ewrem tochtermann d   

vnſerm herren hercʒog fridrich durch vnſerr willigen dinſt wıllen  

geruchet / ernſtlichen cʒu verſchreiben / daʒ Er vnſer Burger  

vnd kauffleute mitſampt irer hab vnd kauffmanſchaft on  

hindernüſſe ledig laſſe / Als etc das wollen etc / Vnd vvaʒ  

auch hans Mawrer vnſer diener vveẏſer dicʒ briefs darümb an  

ewr kunigklich hochwirdikeit {durchleuhtikeit} bringe von vnſern vvegen / daʒ Jn ewr 

durchleuhtikeit  

{küniklich hochwirdikeit} darẏnne gnedıklichen {gütlich} verhören vnd {Jm} des gelauben  wolle 

vnd {Jn auch} darümb  

von ewrn kunigklichen gnaden {durchleuhtikeit gnediklichen auſʒrıchten vnd} vertigen wölle / 

{Als etc} Das wöllen vvir etc 

 

Text 176 
Folio: 49r  

 

Augſpurg  

 

Lieben freunde / Vns haben ~ etlıch vnſer Burger vnd kauffleute fürbraht  

vnd cʒu vviſſen getan / vvie daʒ Jr von irer habe vnd kaufmanſchaft {wollen}  

beẏ ew cʒol cʒenemen {vnd ʒehaben} maint vnd den haben davon haben wolt   

anders dann das von alter herkumen ſeẏ Rogamus / Daʒ Jr durch  

vnſern willen ~ vnſer Burger vnd kauffleute {an} mit ırer habe vnd kauff   

manſchaft mit ſölchen vngevvönlichen cʒölle vnbeſwert / ſunder  

ſie damit bleiben laſſen wöllet / als ſie von alter herkumen ſein  

Das wöllen etc / vnd lat vns des ewr freuntlich verſchriben antvvurt  

vvıder wiſſen / Datum Sabbato poſt Bartholomei Anno octauo 
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Text 177 
Folio: 49v  

 

Frıdrich vnd wılhelm  

Margrafen cʒu Meihſen  

 

Gnedıgen herren vns hat fürgelegt Peter Fürer  

vnſer Burger / vvie daʒ Jm ~ etlıche dıe ewrn etwieuil ſchuldig  

ſein vnd gelten ſüllen daʒ Jm von Jn niht becʒalt künn vverd[...]  

vnd Jm das alſo mit gevvalte vorhalten vnd vercʒıehen / als  

Er das ewrn fürſtenlıchen gnaden ſelber auch müntlıch  

ſel wol fürgeben vnd ercʒelen wirdt / Bıten vvir ewr  

hochwirdikeit mit allem fleiſʒ / daʒ Jr {durh vnſerr vvıllıgen dınſt wıllen} von ewrn gnaden mit ~ 

den  

ewrn ſchicken vnd beſtellen wöllet / daʒ dem egenanten vnſerm  

Burger dieſelbe ſein ſchulde {noch on vercʒıehen} von de gerıht vnd becʒalt werde  

oder Darümb ein vnuercʒogen ſlewnig reht wıderuare  

Als etc / das wöllen etc 

 

Text 178 
Folio: 49v  

 

Hern Albrechten Colobraten Hauptman  

in Ellenpognerlanten  

 

Lieber her Albrecht / als Jr vns geſchriben habt . von Endres Steinpachs wegen  

{geſchriben} vnd vns auch er ewrn offenbrief damit geſant habt / . daʒ haben wir wol  

vernomen / Vnd laſʒen euch {ewr Edell} wiſʒen . / daʒ etlıch vnſers Rats / cʒu der cʒeit nicht  

anheim ſein / vnd wenn die herheim kumen / ſo ſol vvollen wir euch  

dann ein antvvurt laſʒen bey vnſer ſelbs botſchaft . Vnd haben auch  

ewrm boten {denſelben} ewrn offenbrief wider geben . Datum Jn die ſancti Egidij 
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Text 179 
Folio: 50r  

 

Hern Albrechten Colobraten Hauptman  

in Elnbogner landen vnd herre  

cʒu liebenſtein /  

 

Lieber her Albrecht {Edler herre} / Als Jr vns verſchrıben / vnd dabeÿ einen offenbrief  

geſant habt / Als von Enderlein Steinbachs vvegen des Jungen / vnd von  

ſölichs gewerbs vvegen / als vnſer diener Nicklas Grieſʒe / an ewr Edell  

von deſſelben Steinbachs vvegen getan hat / das haben vvir alles wol  

verſtanden / vnd laſʒen ew vviſʒen / daʒ vvir denſelben Nicklas Grieſʒen /  

von deſſelben handels vvegen anders cʒu euch geſant vnd geuertigt haben /  

dann ewr offner brief den Jr vns geſant habt auſʒweiſt / darümb  

ſo haben wir denſelben ewrn brief / alſbalde vvir den gelaſen / ewrm poten  

widergeben / vnd mit dem egenanten ~ vnſerm diener geredt / daʒ Er ~  

ewrer Edell ſelber verſchreib / wie er mit ewr Erberkeit von derſelben  

ſache vvegen geredt habe / vnd von eu darümb von euch geſcheiden ſeÿ /  

als vvir Jm das voꝛmals müntlichen beuolhen heten / vnd {Jr} auch  

in ſeinem briefe wol vernemen vverdt / Vnd wer euch daʒ cʒu ſÿnne /  

vnd wölt eʒ Andres Steinbach alſo halten / vnd vollfuren / vnd  

ſchriebt {vns} das auch an ewrm brief aigentlichen her {als dann diſe einge =  

ſloſʒen ʒettel von woꝛt  

cʒu woꝛt auſʒweiſt /} / So wölten vvir  

ewr Edell damit eren / vnd dem auch alſo nachkomen / Als {dann} dieſelbe  

eingeſloſʒen cʒetell auſʒweiſet öngeuerde / vvann vvo vvir ewr Edell  

lieb vnd dinſt beweiſen möchten des wern vvir willig vnd teten  

eʒ allʒeite gern / datum  

 

Ʒetula . /  

 

Es iſt cʒewiſʒen / wie vnſer diener Nyclas Grieſʒ vmb die tat als Andres ſteinpach  

der Junger vns vnd den vnſern getan hat / cʒu dem Edeln hern Albrecht Colobraten geuertigt iſt  

worden . /  

 

Ʒum erſten / vvil der egenante Andres ſteinpach derſelben tat vnd auch was er vns vnd den  

vnſern getan hat . bey den erbern vnd weiſen ~ den Burgeren deʒ Rats der Stat cʒu Eger  

bleiben vnd denſelben Rate ſich der egenanten ſache an cʒenemen biten / dem vnſern den er 

getödt  

hat / der ſele ein peſſerung / vnd dem Rate cʒu Nuremberg darumb ein abnemen tun / vnd auch  
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vnſern kauffleuten den er Jr hab nach derſelben tat genomen hat / Jr hab widerkern  

nach deʒ egenanten Rats cʒu Eger erkentnüſſe  

 

Jtem vnd wellen ſıch dieſelben ~ Burger deʒ Rats der Stat cʒu Eger derſelben tat  

vnd handels alſo an nemen vnd vns bederſeiten tag beſcheiden / vnd auch  

cʒwiſchen vns vnd dem egenanten ~ Steinpach in der cʒeit als dann beredt wirdt  

darumb auſʒſprechen /  

verte folium27  

[Folio: 50v] 

Jtem vnd wenn vns der Edel her Albrecht Colobrat diſe cʒetell von  

worte ʒu worte eygentlichen an ſeinen brief widerumb verſchribet  

daʒ der egenante Steinpach den egenanten Rate cʒu Eger der ſache ſıch an cʒenemen  

alſo geben hat . vnd ſeınenthalben derſelben ſache als in diſer cʒeteln  

geſchriben ſteet . bey demſelben Rate beleiben vnd die auch alſo halten  

vnd volfüren wölle  

 

Jtem So wöllen wir dann von demſ  deſſelbn ~ Steinpachs vnd handels  

wegen / mit dem obgenanten hern Albrecht Colobrat eins frides vnd in demſelben  

fride eins freuntlichen tags / fur die obgenanten von Eger überein kumen  

vnd den obgenanten Rate biten vnd auch deʒ vorgenanten handels bey Jm bleiben  

ongeuerde / . 

 

Text 18028 
Folio: 50v  

 

Andreſen Haller / Jacob Toppler / vnd  

Caſpar VVernitʒer cʒu Rotemburg  

 

Lieben frewnde / als Jr vns geſchrıben habt / von der habe {varndenhabe vnd brief} vvegen  

die Heinrich Toppler ewrer vater vnd Sweher ſeligen Conraden cʒingell  

vnd Stephan Schuler vnſern Burgern beuolhen hat / das vvir die vnter  

vveiſen vnd heiſʒen wölten / daʒ ſie euch ſölch habe vnd briefe gutlıchen  

widergeben ſolten etc {daʒ haben wir wol vernomen vnd} laſʒen vvir euch wiſʒen daʒ wir 

dieſelben vnſerr  

Burger be d durch ewrn willen darümb beſant vnd ʒu rede geſatʒt haben  

vnd die haben vns geantvvurt das Heinrich Tötter von Nöꝛdlıngen  

                                                             
27 Vermerk am unteren Rand. 
28 Vollständig durchgestrichen. 
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dieſelben habe {vnd brief} bey Jn verb mit dem rehten verpoten habe /  

nu fuge Jn nicht das ſie die on reht herauſʒ geben / deucht euch  

ſie aber daʒ ſie {Jr} darüber ʒu den egenanten ~ vnſern Burgern icht cʒu  

ſprechen heten / darümb wöllen ſie Jm ~ eins frewntlichen rehten gern ſein / 

 

Text 181 
Folio: 50v  

 

Albrecht Colowrat Herre ʒu lıebenſtein etc  

 

Mein dinſt beuoꝛ / lieber herre / ich laʒ euch wiſʒen von der vertigung vvegen / als mich meine 

herren  

{~} die Burger des Rats / der Stat cʒu Nüremberg von des Andres Steinbachs wegen / cʒu ew 

geuertigt  

haben / Alſo han ich denſelben meinen herren müntlıchen ertʒelt / ſo ich das / vaſte behalten 

han  

vvie ich das an euch gewoꝛben han / vnd Jr mir darauf geantvvurt habt / darnach haben  

ſie mir cʒwen brief / die Jr Jn geſant habt einen offen / vnd einen beſloſʒen geweiſt / vnd  

die hören laſʒen / nuͦn dünckt ſie / vnd auch mich / daʒ ich von ewrer Erberkeit alſo nıcht  

geſcheiden ſeÿ / alſuerre mir das noch wiſʒenlichen iſt / doch wie darümb / ſo meinen  

dieſelben meine herren / vvas ſie mir von deſſelben handels vvegen müntlichen beuolhen  

haben mit euch cʒu reden / vnd wo mit ſie euch damit eren wöllen / daʒ haben ſie euch  

ſchriftlichen an einer cʒetteln in Jrem brief den ſie euch ſenden verſloſʒen geſchriben / das ſie 

mich  

auch haben laſʒen hören / dann vvo ich euch gedienen möcht das tette ich gern / datum  

feria iȷ ̃poſt Egidij Anno etc Octauo / .  

Nicklas grieſʒ 

 

Text 182 
Folio: 51r 

 

Andres haller / Jacob Topler / vnd  

Caſpar wernicʒer cʒu Rotemburg - /  

 

Lieben freunde / Als Jr vns geſchriben habt / von der varndehabe  

vnd brief wegen / die heinrich Topler ewr vater vnd Sweher ſeligen  
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Cunrad cʒingell . vnd Steffan Schuler vnſern Burgern beuolhen hat . etc .  

daʒ wir dieſelben vnſer Burger vnterweiſen vnd ſıe heiſʒen wolten / daʒ  

ſie euch ſolich habe vnd brief gütlichen widergeben wolten ſolten etc /  

daʒ haben wir wol vernomen / Vnd laſʒen haben darumb die egenanten vnſer  

Burger beſant vnd cʒurede geſacʒt . / vnd die haben vns geantwurtt  

mitnamen Cunrad cʒingell Er hab nicht mer ẏnnen dann einen brief /  

den hab heinrich Todter von Nördlingen mit dem rechten bey Jm verboten . /  

So hat vns Steff der egenante Sch Stephan Schuler auch geantwurt . / die  

hab vnd brief die Jm der obgenante ~ {ewr} vater vnd Sweher beuolhaber beuolhen  

hab . die hab derſelbe heinrich Tödter mit dem rechten auch bey Jm verboten  

vnd er hab euch vormals auch auf ewrn brief geantwurtt wie er es  

mit ſolicher habe vnd brief  derſelben hab halten wölle / daʒ wir ew daʒ  

vormals auch geſchriben haben . / deucht euch aber darub  daʒ Jr darüber  

cʒu den vorgenanten vnſern Burgern icht cʒu ſprechen heten / darumb wöllen  

ſie euch gerne eins freuntlichen ſein / vvann ſie mainen daʒ ſie mit ſölicher 

nicht anders halten wöllen / dann daʒ ſie gen got vnd der welt / wann vnd  

ſie mainen {auch} daʒ Jn nicht fuglichen ſeẏ dieſelben hab vnd brief on recht  

nichthinausſʒ cʒegeben . Teucht aber euch daʒ Jr daruber icht cʒu Jn icht  

cʒüſprechen hete / darümb wöllen ſie euch gerne eins freuntlıchen rechten ſein  

Datum feria ij poſt Egidij Anno vııȷo - / 

 

Text 183 
Folio: 51r  

 

Vlm  

 

Lıeben freunde / wir biten euch von ſolicher cʒwichtracht wegen . wir biten  

euch / daʒ Jr vns lat wiſʒen / von ſolicher {von ſolicher} cʒwitracht wegen / als cʒwiſchen  

vnſern herren / dem hercʒog fridrich von Oſterreich vnd dem Markgrafen von  

Baden ſein / vnd ſunder iſt vns geſagt worden / wie vnſer herre hercʒog ludwig  

von Bayern / auch ʒu kriegen maine / vnd euch {Jm} cʒu hilffe gemant haben ſulle  

vnd ob Jr icht wiſʒet wie es ſtee vmb die habe / die ~ der vorgenante vnſere herre  

von Oſterreich genomen vnd aufgehalten hat / in dem gepirge v aufgehalten  

hat vns vnd {den} andern deʒ Reichs ſteten . vnd ob ir auch ſuſt icht newer  

fremder mere weſtet / daʒ Jr vns daʒ {verſchriben} wiſʒen lat / alſuerre euch daʒ fuglich  

ſeẏ / daʒ wollen wir in ſolichen oder merern ſachen vmb ewr Erſamkeit  

allcʒeit gerne verdienen . / Datum . feria ut ſupra . / 
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Text 184 
Folio: 51v  

 

Burgermeiſter / her Seitʒ Pfintʒing / vnd her Peter  

Volkmeÿr / Actum am Mitvvochen voꝛ vnſer  

frawen tage ~ Natiuitatis cʒu latein /  

Anno Mo cccco Octauo $ $ 

 

Text 185 
Folio: 51v  

 

Dem Erſamen herren / hern VVencʒeſlaw  

Precentor in der Burge cʒu Brage - /  

 

Erſamer vnd lieber {herre} vns iſt furpracht vnd cʒu vviſʒen getan worden  

wie daʒ her Epyphanus Klomin Probſt cʒu vnſer frawen Capellen  

hie bey vns cʒu Nuremberg am Placʒe gelegen . / derſelben Probſtey  

nicht fuglich ſey / vnd der nicht vor müge geſein / als dann derſelben  

Probſtey vnd auch der Capellen nötdurftig ſeẏ / vnd er halt auch ſich  

mit ſeinem ampt vnd korganck als redlıch nicht / . als dann wol pıllich  

were / Auch iſt vns geſagt vvorden / wie daʒ hans her hans weylut  

ſanckmeiſter cʒu ſant Nyclas bey ew cʒu Brage / ẏecʒunden hinein cʒu  

ew kume . / der {auch} mit euch dauon reden werde / . darumb ſo biten wir  

ewr Erſamkeit mit allem fleiſʒe / daʒ Jr vnd get vnd vnſer frawen  

cʒu eren durch vnſern willen / der egenanten Capellen vnd Probſtey ewr  

gunſtige hilffe vnd furderung beweiſen wellet / . daʒ die mit einem  

andern erbern / redlichen Probſt furſehen vnd beſorgt werde als  

dann derſelben Capellen wol zimlıch vnd erlıch iſt / . Als wir d ew etc  

daʒ wollen wir etc Datum domınicam poſt nativitatis beate Marie Anno vııȷo - /  

ad mandatum  

Albrecht Ebner 
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Text 186 
Folio: 52r  

 

B hern frıdrich Burgraf  

cʒü Nüremberg  

 

Genediger herre / Als vns ewr hochwirdikeit geſchrıben hat  

von Jacob Sigerſtorffer ewrs dẏeners vnd Beringer Schücʒen  

vnſers Burgers wegege vvegen / daʒ haben wir wol vernomen .  

Alſo haben wir durch ewren willen den egenanten ~ vnſern Burgern  

ewrn brief horen laſʒen / vnd Jn daran geweiſet . / daʒ er ewr genade   

damit eren vnd von der clage laſʒen {auf dem hofgericht} / vnd gerne vor ewrn genaden  

oder ewrm Lantgerichte rech von dem ewrn recht nemen wil / dann  

wo wir ewrn genaden lıeb vnd dinſte beweiſen möchten / deʒ weren  

wir allcʒeit wıllig vnd teten eʒ allcʒeit gerne . / Datum feria ıııȷ ante  

Exaltationem ſancte Crucis Anno vııȷo - / 

 

Text 187 
Folio: 52r  

 

Augſpurg  

 

Lieben frewnde / Als vvir ewr {weiſheit} voꝛmals verſchriben haben / vvie vns etliche  

vnſer Burger vnd kaufleute fürbracht haben vnd cʒu vviſʒen getan haben /  

vvie daʒ Jr von irer wollen / beÿ ew ʒoll cʒu haben vnd cʒu nemen maÿnt  

anders dann von alter herkomen ſeÿ etc D alʒo ſenden vvir cʒu ew Conraden  

Molitor vnſerm Burger mit ewch dauon cʒureden / vnd Rogamus /  

vvas derſelb vnſer Burger darumb cʒu diſem male an ew vverb etc ein glaubbrief   

in forma {von vnſern wegen / das Jr  

Jm des glaubt / vnd lat  

vns des ewr verſchriben antvvurt  

wıder wiſʒen} datum in die Exaltatione Sancte Crucis Anno Octauo $ 
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Text 188 
Folio: 52r  

 

hern hiltpolten Fraunberger  

cʒu Prunn geſeſʒen - /  

 

Lieber her hıltpolt / . Als wir euch vormals geſchrıben haben . / von herman  

Meckenlohers / vnd deʒ tages wegen / den {als} Jr mit Jm cʒu {auf} ſant Egidien tag  

nechſt vergangen . cʒuſüchen cʒu Ryetemburg cʒu ſüchen vnd euch {daſ[...]} fre[...] mit  

Jm cʒe eynigen mainet {wolte} als Jr vns geſchrıben hete / Alſo iſt / der egenante herman  

Meckenloher aber fur vns komen vnd hat cʒu vviſʒen getan / wie er  

den egenanten tag ʒu Rẏetemburg / alſo geſüchet hab . vnd daʒ Jr noch   

nẏemant von ewrn wegen doſelbſt geweſen ſ dahin nicht kumen ſeit  

noch niemant von ewrn wegen . / vnd {Jm} ſeẏ ſein er hab vnd ſchulde noch  

nicht auſʒgericht {widerkert} vnd beʒalt worden / Darumb Rogamus daʒ Jr durch vnſern  

willen . dem egenanten herman Meckenloher dieſelbe ſein habe noch widerkern  

wëllet alſo daʒ er fürbaʒ darumb vnklaghaftig werde . / daʒ wellen wir etc .  

Möcht deʒ aber nicht geſein / daʒ Jr Jm dann einen andern gelegen tag  

gen Perchingen oder anderhalben . do er Jn den {in der nehe} geſuchen mocht beſcheidet  

vnd euch {darumb} gutlıchen mit Jm eẏnigt . Teͣtt ir {aber} deʒ alles nicht . ſo müſten   

wir Jm fürbaʒ ſeins rechtens günnen  

 

Text 189 
Folio: 52v  

 

Hern Hanſen oblater{eyr} Corherre  

cʒu Eyſtetten  

 

Lieber herre hans vns haben fürbracht Karl holtʒſchuher vnſer lieber  

Burger vnd Rategeſelle / vnd Eberhart kötʒner auch vnſer Burger  

vvie daʒ Jr / ir Armleute hinter Jn cʒu fach geſeſʒen / mıtnamen / V̈llein  

Mager / Herman viſcher / vnd die Rüſʒ Elſen / gen Eyſteten auf geiſtlich  

gericht geladen habt / von cʒehenden wegen / den{ie} Jr von Jn cʒenemen  

maÿnt {der ſie doch vormals nicht geben haben} / Bitten vvir ewr Erſamkeit / daʒ Jr die 

egenanten vnſerr Burger  

armleute / als ſie von alter her komen ſein pleiben / vnd mit ſolichen   

vngevvönlichen cʒehenden vnbeſwert laſʒen wöllet {als ſie von alter herkomen ſein} Als wir etc  

das wöllen etc datum Sabato poſt Exaltacionem Sancte Crucis Anno Octauo / 
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Text 190 
Folio: 52v  

 

Cunraden Margkgrafen  

cʒu Trogkaw . /  

 

Lieber . Cunrad . / Als Jr vns geſchriben habt / von herman Köſels  

vnſers dẏeners wegen / daʒ Darumb haben wir den mit demſelben  

vnſerm / dẏener geredt vnd Jn daran geweiſet / Alſo wenn   

Jr oder ewr ſcheinpot mit ewrm vollen gewalte her kumet hieʒwiſchen   

vnd ſant Michels tag ſchierſt . ſo wi daʒ er ew / deʒ rechten gern ſein /  

wil hie nach vnſer ſtat recht . / Alſo wenn Jr oder aber ewr ſcheinpot  

mit ewrm vollen gewalte hieʒwiſchen vnd ſant Michels tag ſchierſt  

herkumet ongeuerde / Datum . Jn die ſancti Lampertj Anno vııȷo - / 

 

Text 191 
Folio: 52v  

 

Hern Johanſen von {herren ʒu} haÿdecke  

Tumprobſt cʒu Bamberg  

 

Erwirdiger vnd lieber herre / Als Jr vns geſchriben habt von der  

Gocʒ Sneyderın von Poppenrewt w Vnd Eberharten Volmars vnſers  

Burgers wegen . Alſo haben wir denſelben ~ vnſern Burger durch  

ewrn vvıllen . denſelben ~ vnſern Burger daran geweiſet / daʒ er die egenanten  

frawen ledig geſagt hat . vnd auch in daʒ recht {als ſie fur ew ſulle} {als ſie fur ew geweiſt  

ſein worden} nicht reden wil . / dann  

wo wir ewr Erwirdigkeit lıeb vnd dinſte beweiſen möchten daʒ teten  

wir allcʒeit gerne . / Datum Sabbato poſt Mathei apoſtoli et Ewangeliate / Anno vııȷo - / 

 

Text 192 
Folio: 53r  

 

Adeln von Tuttenheim  

Amptman cʒu Byſchofsheim  
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Lieber her Adel vns haben fürgelegt vnſer etlıch vnſer Burger  

vnd kaufleute / von der name wegen / als Jn {yecʒo} beſchehen b iſt . wie  

daʒ Jr Jn gar furderlıchen vnd beholffen darynnen ſeit geweſen /  

deʒ wir ewr Erb mit allem fleiſʒe dancken . / Vnd Rogamus . / daʒ Jr denſelben  

egenanten ~ vnſern Burgern vnd kauffleuten fürbaʒ aber {ewr} hılffe vnd  

furderung gunſtigklichen beweiſen wellet durch vnſern wıllen . /  

daʒ ob Jn Jr habe vnd kauffmanſchaft / onhindernüſʒen volgen vnd wider  

werden mochte . {Als wir etc} daʒ wollen wir vmb ewr Erberkeit allcʒeit gerne  

{Als wir ew etc} verdienen . Datum Sabbato poſt Ap Mathei apoſtoli  

 

Frıdrich von Rydern ſımıliter 

 

Text 193 
Folio: 53r  

 

Dem Edeln vnd veſten hern Sweıgkern von  

Gundelfingen dem Jungen Pfleger cʒum Holnſtein  

oder wer ſeinen gewalt doſelbſt hat  

 

Lieber her Sweigker . eʒ ligt / einer hie bey vns gefangen vlrich hertweig genant  

ein decker von happurg genant / der hat vnter andern ſachen / bekant vnd  

geſagt . von ſolicher diepſtal vnd mörderey wegen / {die} als Er vnd Cüncʒel  

Seybot in ewrm gericht geſeſʒen / vnd auch etlıch ander Jr geſellen  

getan haben / als Jr daʒ in diſer eingeſloſʒen cʒeteln wol vernomen  

werdet . / Darumb Rogamus . / daʒ Jr darcʒu tun wöllet / als ew vnd ewrm  

gerichte wol an ſteet . vnd lande vnd leuten ein notdürfft iſt / Datum  

Sabbato . poſt Matheẏ apoſtoli et Ewangeliate / Anno vııȷo - / 

 

Text 194 
Folio: 53v  

 

Dem Edelln herren / hern Albrechten Colobraten  

herre cʒu liebenſtein vnd hauptman [...] in Ellbogenlanten /  

 

Edeler herre / Als vns ewr edel yecʒo aber geſchrıben habt / hat von  

Endreſen Steinpachs deʒ Jungen wegen . / daʒ haben wir wol verſtanden  
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Nu verſteet ewr Edel wol . / daʒ vns groſʒ {vnd vnpıllichen} von Jm beſchehen iſt {etc} . als wir 

daʒ  

ewrer Edell vnd andern / offt geſchriben vnd clagt haben . / Wie aber dar  

vmb / So haben wir doch ewr ſchreiben vnd bete / die {als} Jr von ſeinen wegen  

getan habt angeſehen . / vnd wolten der ſache nach auſʒweiſung der  

cʒeteln / die wir euch in dem nechſten vnſerm brief verſloſʒen geſant haben  

geren bey den {erbern vnd weyſen  

den Burgern deʒ Rats  

der Stat cʒu Eger} von Eger beleiben . alſuerre {Alſo ob} Jr daʒ mit den von Eger  

geredt vnd auſʒgetragen habt / . vnd daʒ Jr vns daʒ eygenlichen von  

worte cʒu vvorte nach derſelben cʒeteln auſʒweiſung verſchreibet / . vnd  

daʒ der egenante ~ Steinpach . daʒ mit den {egenanten} von Eger auch alſo auſʒgetragen  

hab / vnd furbaʒ dabey beleiben welle . / Vnd wenn daʒ alſo alles {alſo} geſchehen  

iſt were / So wolten wir dieſelben ~ von Eger auch biten . vnd bey Jn  

beleiben als dann die cʒetel auſʒweiſt ongeuerde {als wir ew daʒ vor  

mals auch geſchriben haben} wann wir daʒ mit mit  

cʒwein des Rats der Stat cʒu Eger . mitnamen hanſen kornawer vnd peter Edlingk  

ge hie a geſagt geredt ſider der nechſten antwurt die wir euch darumb  

geſchriben . haben . / auch {hie} müntlichen geredt / vnd Jn auch daʒ . ercʒelt haben . /  

dann wo wir ewrer edell lıb vnd dinſte beweiſen mochten deʒ wern wir  

willig vnd teten eʒ allcʒeit gerne / datum feria ṽ ante feſtum Michaelis . / 

 

Text 195 
Folio: 53v  

 

Cunraden Sẏnnbeck . Pfleger  

cʒum Holnſtein  

 

Lieber her Pfleger Als Jr vns geſchriben / vnd habt . von deʒ geuangen wegen  

hie bey vns . etc . daʒ haben wir wol vernomen . / {vnd dancken des ewr  

erberkeit cʒumal  

vaſte . /} vnd {wir} laſʒen euch wiſʒen / daʒ ſich  

derſelbe geuangen nennet vlrich Perwe hertweig oder vlrich deckert . vnd daʒ  

wir d ewrn boten bey Jm cʒu Jm in die venknüſʒe gefürt vnd den baʒ {aber} gefragt  

haben / daʒ das der hat vns geſag dann was vves er bekant vor vns vnd ewrm  

boten bekant vnd geſagt hat / . daʒ wirdt euch derſelbel ewr bot wol ſagen / da  

wiſʒet euch nach cʒerichten . / Auch ſenden wir euch ein cʒeteln der gancʒen  

ſage / hirẏnnen verſloſʒen - / Vnd biten ewr erberkeit . fleiſʒigklichen / daʒ Jr fürbaʒ  
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{aber} darcʒu tun wellet daʒ recht iſt / als daʒ ewrm herren . dem gerichte vnd ew   

wol anſteet . vnd lant vnd leuten ein notdurfft iſt 

 

Text 196 
Folio: 54r  

 

Wir ~ die Burger / des Rats / der Stat cʒu Nüremberg Bekennen öffenlich etc  

daʒ für vns komen ſind / die ~ hernach geſchriben vnſer Burger / Mitnamen  

Peter Mendell / Heintʒ Künig / Fritʒ wolmeÿr / Nıcklas fülſack / Purgk =  

hart fridrecker / Arnolt des ~ Venitʒers diener / vnd Cuntʒ Straubınger /  

vnd haben vns fürgelegt / vvie Jn Conradt Dieffenbach {cʒwiſchen dem kaltenloch  

vnd vvirtʒburg} aufgehalten het  

Mitnamen cʒweÿ Stübichlein / ein Tunnen / vnd cʒweÿ Pellein mit  

kauffmanſchaft / einen Pallen mit Rauhervvar / vnd ein Pfert  

vnd haben auch ir ÿeglicher vor vns cʒu den heiligen behabt / daʒ  

dieſelben habe Jr vnd anderr vnſer Burger ſeÿ / alſo daʒ khein auſʒman  

vveder teÿle noch gemaine daran habe / ~ dieſelben habe Er ~ Jn  

gentʒlichen vvidergeben / vnd ledig gelaſʒen hab / als ſie ~ vns geſagt  

vnd auch gepeten haben / das vvir darümb des ~ egenanten Conrad Dieffenbachs  

frewnde werden wölten / vnd alſo vverden wir deſſelben Conrad dieffenbachs  

vnd aller ſeiner ~ helffer vnd diener / vnd aller der die darunter verdacht  

ſind gut frewnde vm̈b die tat öngeuerde / Mit vꝛkünde etc  

Sigillum Atergo / Datum feria Sexta ante Michahelis Archangeli Anno etc Octauo / 

 

Text 197 
Folio: 54r  

 

VVigleis Schencken von Geÿern  

Amptman cʒu Tann /  

 

Lieber vvigleis / Als wir euch voꝛmals auch geſchriben haben / von h29 Müllners  

von Nıdernberrıden der fritʒen Müfflin vnſer Burgerin Armenmans  

vvegen / etc Alſo hat vns derſelbe H30 Müllner aber fürbracht vvie Jr Jn  

der vencknüſʒ  

                                                             
29 Auflösung unklar. 
30 Auflösung unklar. 
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noch nicht ledig gelaſʒen habt / vnd vvie er ſich ÿetʒunden ſtellen muſʒ  

Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen demſelben vnſerr Burgerin  

~ armenman noch lenger tag geben wöllet / ob wir das gen vnſerm  

herren dem ~Burgrafen auſʒgetragen möchten Als etc das wollen etc  

Datum in die Sancti Michahelis Archangeli Anno etc Octauo / 

 

Text 198 
Folio: 54v  

 

Hern Heinrich vnd hern Albrecht Grauen  

cʒu Swartʒburg vnd herren cʒu liehtenburg  

 

Gnedigen herren / Als vns ewr gnade verſchriben hat von Hanſen Karls  

wegen / etc / daʒ haben vvir wol vernomen / vnd laſʒen ewr El   

vviſʒen / daʒ vns die ~ von koburg von ſeınen wegen vormals auch  

geſchriben haben / den vvir darauff haben geantvvurt / vvenn der  

egenante Hans Karl / oder aber ſein Scheinbot mit ſeinem vollen gewalt  

her keme / ſo wölten wir Jm ~ von den vnſern mit den er cʒuſchicken  

het / gern des rechten helffen / nach vnſerr Sta{t}recht / vvenn dieſelben  

vnſere Burger anheim wern / des gleichen wöllen {wır} noch gern tuͦn /  

Auch iſt derſelbe hans Karl voꝛmals hie voꝛ vns in dem Rat  

{mit den vnſern} in das recht getreten / des Jm d mit einem der vnſern / vnd iſt  

des darnach auſʒgangen / vnd wolt des {rechten von den vnſern nicht nemen} nicht warten / 

Alſo das  

der bruch an Jm / vnd nicht an den vnſern geſchehen ıſt  

vnd getraw ewrn gnaden wol / ob er euch darÿnne icht anders  

furgeben / vvurde / daʒ Jr {vns baʒ darynne dann Jm} Jm des nicht glaubet / dann  

wo wir ewrn gnaden lieb vnd dinſte beweiſen möchten /  

des wern wir willig vnd teten eʒ allʒeit gern / datum in die  

Sancti Michahelis Archangeli Anno Mo cccco octauo $ 

 

Text 199 
Folio: 54v  

 

Hern fridrich Schencken von Lympurgk  

lantfrıedtmeiſter etc  
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{Edler herre} VViſʒt lieber herre / daʒ vnſer herre {vvir laʒʒen ewr gnade wiſʒen /} daʒ vns 

furvvar geſagt iſt /  

vnd auch des ein eygenſchaft h erfaren haben / daʒ vnſer herre  

hertʒog Steffan von Baÿern eınen Müntʒmeiſter beſtalt hat / ~ die der ~  

Jm ſlahen ſoll ein Müntʒ cʒu lauff {ſlahen ſol} beÿ dreÿen meiln bey Nüremberg  

gelegen / vnd ſol Jm vveiſʒgelt ſlahen an korn vnd auſʒal  

in aller der maſʒ als man cʒu Nüremberg ſlecht / Nu haben vvir  

denſelben Müntʒmeiſter be den er beſtallt hat beſant vnd Jm  

geſagt / daʒ man nÿndert ſlahen ſull dann cʒu Nüremberg / vnd auch  

kein anderr gelt nemen ſull dar die Jar die darauf  

geſetʒt ſein / dann das man doſelbſt ʒu Nuremberg ſlecht  

[Folio: 55r] 

daʒ er ſich darnach vviſʒ ʒu richten / vvann des   

vnſer {gnediger} herre {der Römiſch} künig / vnd anderr fürſten / vnd herren O des  

vberein ſein vvoꝛden / der hat vns geantvvurt  

her Er ſoll ſlahen / wann vnſer egenanter herre hercʒog Steffan  

mein er wöll das gen vnſerm herren dem künig  

vnd andern h fürſten vnd herren wol auſʒtragen /  

Auch hat man vns geſagt / daʒ er auch einen Müntʒ  

meiſter beſtalt hab / der cʒu der freÿenſtat / fünffmeiln  

bey Nüremberg auch ſlahen ſulle / dieſelb Müntʒe / {darumb} Rogamus daʒ  

Jr das {dem egenanten} vnſerm herren ~ dem künig cʒu vviſʒen t vnd  

auch dartʒu tuͦn {wollet} vvann ewr vveiſheit {Edell} / vvol verſtet daʒ  

das landen vnd leuten nicht nütʒe vver   

verdürblich ſchäden brecht / vnd die erſt müntʒe  

die man yetʒunden bey vns ſlecht gar verdürb vnd  

abginge / . Auch Bitten vvir ewr Edel / daʒ Jr vns  

lat wiſʒen / ob Jr beÿ vnſerm gnedıgen herren dem Römiſchen  

künig gevveſen / vnd wie Jr von Jm geſchieden  

ſeÿt / ob Er die  fürſten vnd herren gen ſ cʒu einem  

tag von lantfrieds vvegen berüffen wölle oder nicht {das wollen wir vmb ewr Edell allʒeit gern 

verdıenen /}  

Auch ſenden vvir ewr Edell der Müntʒmeiſter namen die  

vnſer herre hertʒog Steffan beſtalt hat / an einer der einge =  

ſloſʒen cʒetteln / vnd vvo vvir ewr El lieb vnd dinſt   

bevveiſen möchten des wern wir willig vnd teten  

eʒ allʒeit gern / Datum in die Sanctı Michahelis Archangeli  

Anno Mo cccco Octauo $ 
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Text 200 
Folio: 55r  

 

Jtem ~ Rüdenhauſer vnd der ~ Popp / ſein beſtalt cʒu ſlahen / cʒu der  

Freÿenſtat / So iſt der ~ höppfell / vnd ſein ſune beſtalt cʒu lauff  

cʒu ſlahen / 

 

Text 201 
Folio: 55v 

 

Künig  

 

Gnedıger herre fürſt vnd herre / Vns hat fürgelegt  

Criſtan wollcʒhofer vnſer Burger / vvie daʒ Er für ewrer  

künigklich ho  vnd des heilıgen Reichs hofgeriht  

ſich mit ſein ſelbs leib {dovor} cʒu verantvvurtten / geladen  

ſeẏ woꝛden / von eins hofs wegen Beringerſdorff  

genant / den Er vormals / Nu iſt der egenante vnſer  

Burger yecʒunden als kranck / daʒ Er ewr kunigklich hofgericht  

mit ſein ſelbs leib niht geſuchen mag / Do vnd darümb  

ſo ſenden wir ſo hat Er ſeinen ſun hanſen henſlein wollcʒhofer  

beuolhen dieſelben ſache von ſeinen wegen cʒu verantvvurten  

Rogamus / daʒ Jr von ewrn künigklichen gnaden / ſchicken vnd beſtellen  

wöllet / Daʒ als das ewrn durchleuhtikeit derſelb henſlein wol  

fürgeben vnd ercʒelen ſol / Rogamus / daʒ Jr denſelb ewrn  

künıglichen gnaden denſelben ~ vnſers Burgers ſun darẏnne gnediklichen  

beuolhen / vnd ſein laſʒet durch vnſerr wıllıgen dinſt  

wıllen Als etc das wöllen etc  

 

Engelharten herren cʒu weinſperg  

des Alle vnſers gnedigen herren ~ des  

Romiſchen künigs hofrihter ſımiliter  

Jtem Johanı Kircheim ſımiliter 
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Text 202 
Folio: 56r 

 

Kunig  

 

Gnedıger herre fürſt vnd herre vns hat furgelegt  

Criſtan wolcʒhofer vnſer Burger / vvie daʒ {Jm ſein hof} Er  für ewr  

kunigklich vnd des heılıgen Reichs hofgerihte  

 

Gnediger herre vns   

Gnediger fürſt vnd herre vns hat fürgelegt Crıſtan  

wolcʒhofer vnſer Burger / vvie daʒ Jm Fricʒ winterſtein  

ſeinen hof cʒu Beringerſdorff für ewr vnd des heıligen  

Reichs hofgeriht geladen hab / darcʒu Er reht cʒuhaben maine  

vnd Jm doch der egenante vnſer Burger / denſelben hof vormals  

vor ewrm hofg lantgeriht cʒu Sulcʒbach mit den rehten  

anbehabt hab / als Er des gut brief vnd vrkunde hab / Nu  

iſt vt ſupra / praecıſe 

 

Text 203 
Folio: 56r  

 

Dem ~ Schultheiſʒ vnd den Burgern deʒ  

Rats der Stat cʒu Bamberg  

 

Lieber ~ Schultheiſʒ vnd lıeben freunde . / vns hat fürgelegt / . heinrich wolff  

vnſer Burger . / vvie daʒ Jm Albrecht mentler ewr mitburger . daʒ ſein  

vorhalt / . über ſolıche berichtigung . vnd bekantnuſʒe . / als er hie bey vns vor  

den genanten . / getan hat vnd ſıch gen Jm verſchriben hat ~ / Biten vvir  

ewr Erberkeit mit allem fleiſʒe . / daʒ Jr durch vnſern willen . den egenanten  

~ ewrn mitburger daran weẏſen wellet / . daʒ er dem egenanten ~ vnſerm Burger /  

daʒ ſein on hindernüſʒe volgen laſʒe . vnd dabeẏ beleibe als er dann hie  

bey vns vor den  geladen cʒeugen bekant hab / daʒ wellen wir vmb etc 
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Text 204 
Folio: 56v  

 

Burgermeiſter her Hanſe Tucher / vnd her  

Jacob Schopper Actum feria quarta poſt Michahelis  

Anno Mo cccco Octauo $ $ $ 

 

Text 205 
Folio: 56v  

 

Lieber her hans Als Jr vns geſchriben habt / . von des mans wegen  

den hie von der geuangen {hie} gerugt iſt worden {hat} . daʒ haben wir wol  

vernomen . / Vnd laſʒen ewr Erberkeit wiſʒen / daʒ wir cʒwen auſʒ vnſers  

Ratʒ mit ewrm boten / anderweit / cʒu dem gefangen . geſchickt / vnd Jn  

baʒ fragen laſʒen haben . / der hat / nicht anders bekant / . dann daʒ der  

den er vor {in ewrm gericht} gerugt habe deʒ handels mit Jm ſchuldig ſeẏ {vnd tat} . / als dann  

die ʒetell die wir euch nechſt geſant haben auſʒweẏſet . mit Jm  

ſchuldig ſeẏ . / vnd er rede auch daʒ weder durch neẏt noch durch {von}  

haſʒe {wegen} ſo wiſʒe er {auch} vmb kein veintſchaft {nicht} die er vormals mit {gen} Jm gehabt  

habe ſülle . / als daʒ euch daʒ derſelbe ewr bote wol ſagen {gehort vnd euch daʒ ſagen} wirdet  

Auch als Jr ſchreibt von geleicʒ wegen . verſteet / Jr ſelber vvol  

daʒ vns nicht fuglichen iſt yemandem khein gleit cʒu geben von  

ſolicher ſchulde vnt tat wegen . / 

 

Text 206 
Folio: 56v  

 

Vicʒtumen cʒu Amberg  

 

Lieber her vicʒtum / Als Jr nehſt mit etlıchen vnſern freunden  

vnd Ratgeſellen {hie} geredt habt / {als ſıe vns geſagt haben} daʒ vvir vnſer kauffleute   

daran weẏſen wolle ſie mit vns reden wolten {daʒ} ſıe von  

ewrn wegen an vns bringen ſolten / daʒ vvir vnſer kauffleut  

daran weıſten / daʒ ſıe die ſtraſʒ für den Newenmarkt  

pawen wolten / vnd das haben wir alſo getan / vnd als nu  

{des vordern tags} etlich vnſer kauffleut mit irer hab vnd kauffmanſchaft  

dıeſelben ſtraſʒ pawen wolten / Do ſind hinauſʒ {vnd} für  
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fewht hinauſʒ komen / Do komen des wygelaıs Schenken  

diener vnd triben die mit gevvalt wider hinter ſich  

hinein gen feuht / vnd nötten die daʒ ſie Jn gelt  

cʒu geleẏte geben muſten / vnd al Nu wiſʒt Jr wol  

daʒ man vormals mit vnſerm {gnedigen} herren dem künıg auſʒgetragen  

iſt worden / daʒ man kheinen der vnſern cʒu dheınem geleyte  

nötten no oder dringen ſolt / Eʒ beger Er wöll eʒ dann geben  

Er beger ſein dann / vnd wöll das gern geben / Darümb Rogamus  

[Folio: 57r] 

daʒ Jr durh vnſern willen mit dem egenanten wẏgeleis Schenken  

vnd andern von vnſers herren des künigs wegen auſʒtragen  

vnd beſtellen wöllet / daʒ man die vnſern cʒu ſolchem geleit  

vngedrungen vnd vngenötet laſſe / Das wöllen etc vnd  

bıtten des ewr gütlıch verſchriben antvvurt wıder cʒuvviſſen 

 

Text 207 
Folio: 57r 

 

Den von Münichen  

 

Lieben freunde . vns hat fürgelegt . Otten Grefemberger vnſer Burger weiſer dicʒ  

briefs / wie daʒ Jm {er} ewrm cʒoller /  bey euch {vert} ʒwen guldein auff gehalten habe {ein 

geben müſt} von  

cʒolls wegen . / vnd maint / daʒ er nicht  vnſer {Burger} nicht  ſey  {wer} / Laſʒen vvir ewr 

vveiſheit  

wiſʒen / daʒ der egenante Otten Grefemberger .  ſein loſung als ander  vnſer Burger  

ſein loſung geben hat . vnd auch  {vnd burgers kint vnd auch ſelb} vnſer eingeſeſʒner Burger iſt . / 

Vnd  

biten ewr Erſame freuntſchaft / mit allem fleiſʒe / daʒ Jr durch vnſern willen  

demſelben ~ vnſerm Burger . ewr hilffe vnd / furderung gunſtlichen gunſtigklichen  

beweẏſen vnd Jn auch beẏ als ander vnſer ſ Burger  in den freyheiten als  

ander vnſer Burger beleiben laſʒen wellet . Als wir ew deʒ etc daʒ wellen  

wir etc Datum . $  

 

Lieben frewnd / vns hat fürgelegt Ott Grefemberger vnſer Burger / vvie daʒ Er ~  

ewrm cʒöllner veͣrt cʒwen gülden eingeben müſt / von cʒolls wegen / vnd maÿnt /  

daʒ er vnſer Burger nicht wer / laſʒen vvir ewr vveıſheit wiſʒen / daʒ derſelbe  

Ott Grefemberger / vnſers Burgers ſun / vnd auch ſelber vnſer Jngeſeſʒner  

Burger iſt / vnd darumb Rogamus / daʒ Jr {durch vnſern wıllen} demſelben vnſerm Burger / ewr  
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hilff vnd fürdrung günſtiglichen beweiſen / vnd auch mit ewrm ~ cʒöllner  

ſchicken vnd beſtellen wöllet daʒ Jm daſſelbe ſein gelt wıdervverde /  

Als wir etc / das wöllen etc datum Sabato poſt Franciſci Anno Mo cccco viijo / 

 

Text 208 
Folio: 57v  

 

Der Alten {Groſʒen} Stat cʒu Brage . /  

 

Lieben frewnde . / vns hat fürgelegt . Alheẏd . des {Jacob} Reſchen vnſers burgers  

eliche vvirtin . / vvie daʒ derſelbe ir elicher wirte . / auf dem kutten  

von tods vvegen abgangen ſeẏ vnd etvvieuil habe bey euch in ewrer  

Stat gelaſʒen hab / Rogamus daʒ Als ſie daʒ v ewr weẏſheit ſelber  

müntlıchen wol furgeben vnd ercʒelen ſol / Rogamus . daʒ Jr durch vnſern  

{wıllen} der egenanten Alheiten . vnſerr Burgerin ewr hılffe vnd fürderung  

gunſtıgklichen beweiſen wellet durch vnſern willen . daʒ Jr  

dieſelbe hab / die {dabey} der egenante Jr wirte {alſo} gelaſʒen hat {onhindernuſſe} volge vnd  

werde . / Als wir ew deʒ ewrer weiſheit des wol getrawen . / daʒ wöllen  

wir etc Datum feria dominica ante Dyoniſij Anno vııȷo - 

 

Text 209 
Folio: 57v  

 

S  

hern fridrich Schencken herren cʒu Limpurg  

vnd Hauptman des Lantfrids  

 

Edler herre / VVir biten ewr gnade mit allem {ernſtlichen mit gancʒem} fleiſʒe / daʒ Jr  

durch vnſern wıllen her cʒu vns kumen wollet ſo Jr aller  

ſchierſt mügt / vvann wir etvvaʒ nötlıcher vnd treffenlicher  

ſache mit ewrn gnaden cʒureden haben / die vns niht fuglich  

füglich ſein cʒeſchreıben / vnd waʒ auch hans Camrer  

vnſer vnſer Camrer diener weiſer dicʒ briefs darümb  

an ewr gnade werb von vnſern wegen / daʒ Jr Jm  

des gelauben . vnd Jn darümb gütlıchen von ewr edell  
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vertıgen wöllet Als etc das wollen etc Datum feria  

ıȷ ̃ante Dẏoniſij Anno vııȷuo / 

 

Text 210 
Folio: 58r  

 

Rotemburg winſheim Sweinfurt vnd weiſʒemburg  

 

Lieben freunde / VVir biten ewrer Erſame freuntſchaft ernſtlich  

mit gancʒem fleiſʒ / daʒ Jr ewr freunde vnd erber bot  

ſchaft her cʒu vns ſchicken wöllet / daʒ die auf den  

nehſtkunftigen freẏtag cʒu naht hıe beẏ vns ſein /  

vvann vvir etvvaʒ nötlıcher vnd treffenlıcher ſache mit Jn  

cʒu reden haben von ſölcher {fremder} leuffe wegen als yecʒunden in  

den landen ſein die vns niht füglich ſein cʒu ſchreiben vnd  

ſeit darynne niht ſewmig / das wöllen etc / vvann vvir  

das den von winſheim weiſʒenburg vnd Sweinfürt  

auch alſo verſchriben haben / Datum feria ıȷ ̃ante Dẏoniſij A vııȷuo 

 

Text 211 
Folio: 58r  

 

hern hartung vom Eglofſtein  

Pfleger cʒum Rotemberg  

 

Lieber her Pfleger / Als Jr vns geſchriben habt von Annen  

der Feuchterin {vnſerr burgerin} wegen / Darümb haben wir den karl  

holcʒſchuher vnd den heinrich Rümel vnſer burger  

cʒu rede geſecʒt . vnd die haben vns geantvvurt / daʒ ſie Jr  

irer briefe niht verboten haben b wan ſie mit {vnd haben auch mıt} den ſachen nıhts  

cʒeſchicken {haben} / vnd als / ſie euch dann  fug  fürgeben hat / daʒ  

man Jr das reht vercʒihe gen den vormunden / vercʒogen  

werde . vnd Jr niht ende werden müg / daran tut ſıe vns  

vngütlichen / vvann wir Jr des auf den nehſten mitvvochen  

oder ſo vvir aller ſchierſt mügen ein ende machen wollen  

vnd getrawen auch ewrer erberkeit wol / ob ſie euch icht anders  
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von vns fürgebe / daʒ Jr vns darynne baʒ dann Jr ge =  

lauben wöllet / Datum feria ıȷ ̃ante Dyoniſij Anno vııȷuo 

 

Text 212 
Folio: 58v  

 

Heinrich vnd Albrecht Grauen  

cʒu Svvarcʒburg vnd herren cʒu Lüthenberg  

 

Gnedigen herren Als vns ewr gnade {edell} yecʒunden verſchrıben  

hat / darümb ſenden wir cʒu ewrn gnaden Markarten  

waltman vnſern diener weiſer dicʒ briefs / vnd bıten  

ewr edell waʒ derſelb vnſer diener Darümb cʒu diſem  

mal an ewr gnade werb von vnſern wegen etc ut in forma 

 

Text 213 
Folio: 58v  

 

Hanſen vnd Sÿgmünden  

geprüdern von Leorode /  

 

Lieben hans vnd Sÿgmünden vns hat fürgelegt fritʒ Knörer vnſer  

Burger / vvie daʒ Jm Albrecht Seÿler hinter euch geſeſʒen ſein habe  

cʒu hammerſtoꝛff / mit dem rechten bekümert habe / {vnd vvir doch vernomen  

haben daʒ khein gebant  

gericht da nıht ſeÿ /} {vnd doch kein gebant geriht {da} ſeÿ  

als man vns  

geſagt hat} Rogamus  

daʒ Jr durch vnſern willen den egenanten ewrn Albrecht Seÿler daran  

weıſen wöllet / daʒ er dem ~ vnſern ſein habe on hindernuſſe  

volgen laſʒe / het dann derſelbe ewr ~ Arman cʒu dem egenanten  

vnſerm Burger icht cʒu ſprechen / darümb wöllen vvir Jm ~  

vnuertʒogens ſleunigs re / oder aber ſeınem ſcheinboten mit  

ſeinem vollen gewalt vnuertʒogens ſleunigs rechten gern helffen  

vvenn vvir des ermant werden / So der ſelb {egenante} vnſer Burger ~  

anheim iſt / Datum feria ıȷ ̃ante Dyoniſij Anno Mo cccco octauo $ 
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Text 214 
Folio: 58v  

 

Albrecht von Eglofſtein Lantrihter  

cʒu Awrbach  

 

Lieber her Lantrihter vns hat furgelegt vlrich Pütner vnſer Burger  

vvie daʒ {Jm} einer genant hans Beheim / Jm die gute die   

cʒu Puchach vnd den hamer cʒum Potenſtein gelegen  

die Jm vor etlichen cʒeiten von dem vlrich Pucher cʒupfande  

eingeſecʒt ſein worden als er des gut brief vnd vrkund hab  

für ew auf das lantgerihte geladen hab vnd darauff von  

des egenanten Puchers wegen cʒu klagen maine / Rogamus daʒ Jr durh vnſern  

willen / dem vorgenanten vnſerm Burger fürderlichen vnd beholffen ſein wöllet  

daʒ Er dabey bleẏb darcʒu Er dann reht hat nach ſeıner auſʒ  

vveẏſung ſeiner brief das wollen etc 

 

Text 215 
Folio: 59r 

 

Ruprechten lantrihter  

cʒu Amb Newenburgk  

 

Lieber her lantrihter vns hat fürgelegt Erhart Rücʒ  

vnſer Burger / vvie daʒ Jm Görg Rainer ſeinen hamer cʒu  

pfreimd für ew auf das lantgerihte geladen hab von ſprüch  

wegen die doch weder grunt noch podem anrüren / Darümb   

Er Jn  {Darümb} Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen den egenanten klager daran  

weẏſen wöllet / daʒ Er von der klag {vor ew auf dem lantgeriht} laſſe / das wöllen etc  

vnd het Er dann cʒu dem egenanten vnſerm Burger ıcht cʒuſprechen darümb  

wöllen wir Jm oder ſeinem ſcheimboten mit ſeinem vollen  

vollen gevvalte vnuercʒogens ſlewnigs rehten gern helffen  

vvenn wir des ermant werden ſo derſelb vnſer Burger anheim iſt crossout 

Auch ſo hat vns der vorgenante vnſer Burger geſagt / vvie daʒ Jm  

derſelb Görg Raıner {von der ſprüch wegen} den obgenanten {ſeınen} hamer vormals auch auff  

das egenante lantgeriht geladen het von der ſpru  Darümb Er  

herheim gevveiſet würde / vnd als Er do herköme / da wölt  

Er Jm niht cʒuſprechen crossout{Auch ſo hab Er Jm denſelben  
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ſeinen hamer vormals  

{von derſelben ſpruch wegen} auch auf daſſelb lantgeriht  

geladen gehabt / darümb  

Er herheim gevveiſet wurde  

vnd als Er do her köme  

do wölt Er den vnſern  

niht cʒuſprechen Darümb Rogamus  

als Er  vns der vnſer  

geſagt hat}  

 

Lieber her lantrihter Vns hat fürgelegt Erhart Rücʒ vnſer Burger  

vvie / daʒ Jm Görg Rainer ſeınen hamer cʒu pfreimd für  

ew auf das lantgeriht geladen hab von ſprüch wegen dıe doch  

weder grunt noch podem anrüren / vnd Jm auch den vormals  

von derſelben ſprüche wegen auch auf daſſelb langerihte geladen  

hab gehabt / Darümb Er herheim gevveẏſet würde / vnd als Er  

do herköme / da wölt Er dem vnſern niht cʒuſprechen als vns derſelb  

vnſer Burger geſagt hat / Darümb Rogamus / daʒ Jr durh vnſern wıllen / den  

egenanten klager daran weẏſen wöllet / daʒ Er von der klag  

vor ew auf dem langerihte laſſe / vnd  reht  von ſölcher ſprüch  

wegen reht hie von dem vnſern neme / des wir Jm vnuercʒogen  

{oder ſeınem ſcheimboten  

mit ſeinem vollen gewalte  

vnuercʒogenlıchen} helffen wöllen wenn vvir des ermant werden ſo derſelb vnſer Burger  

anheim iſt / das wöllen etc Datum Sabbato ante Galli A vııȷuo 

 

Text 216 
Folio: 59v  

 

Adell von tottenh Tuttenheim  

Amptman cʒu Bẏſſchofſheim  

 

Lieber Adell vns haben fürgelegt kungund des Chuncʒen fügels  

vnſers Burgers eliche wirtin / vnd von ıren vnd deſſelben irs  

wirts wegen / vnd auch küngen die Dẏltappin vnſerr burgerin  

von Chuncʒen {von} Strawbingen irs ſwagers vnſers Burgers wegen  

vvie daʒ Jn Conrad Tieffembach {vnd ſein helffer} mitſampt der hab die  

Er den vnſern vormals aufgehalten het / dem egenanten Conrad  

fügell cʒweẏ pferde dıe ſein eẏgen ſein / vnd ein pferde  
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das man Jm vnſers herren ~ des Burggrafen Armenmanne  

einer genant fricʒ von feuht gelıhen hab / vnd auch  dem  

egenanten Chuncʒen von Strawbingen {auch ij} pferdt / genomen vnd auf  

gehalten haben / Rogamus / daʒ Jr durch vn Nu ſind die  

vorgenanten vnſer Burger C fügell vnd C von Straubingen  

cʒu der cʒeit niht anheim / Darümb ſo hat die vorgenante  

Kungen des Chuncʒen fügels wirtin von ıren vnd deſſelben irs vvirts  

wegen die vorgenanten {ire} cʒweẏ pferd / vnd d vnd das vnd  

dıe vorgenante Diltappin von g  des obgenanten C von Straubıng  

Jrs {ırs} Swegers wegen {auch} / dıe vorgenanten {ſeine} cʒweẏ pferd voꝛ vns  

ʒu den heiligen behabt / daʒ dıe der vorgenanten {vnd andr} vnſerr Burger ſein  

Alſo / daʒ khein Auſʒman wederteil noch gemein daran  

hab / {Auſʒgenomen / des entlehenden pferds als dann vor begrıffen iſt} Auſʒgenomen[...] des 

vorgenanten entlehenten pferds   

als dann vorbegriffen iſt / Darümb Rogamus / daʒ Jr durch  

vnſern willen de ewr hılff vnd fürdrung darcʒu tun  

wöllet / daʒ den obgenanten vnſern Burgern dieſelbn{ſelben[...] obgenanten} pferde  

alle wider werden Als etc das wollen etc 

 

Text 217 
Folio: 60r  

 

Jacob Schencken vnd  

Stephan Geyern  

 

Vnſer dinſt beuoꝛ Als Jr vns geſchriben habt von   

von herman Murren vnſers Burgers vnd ſeins leders  

wegen das Jm aufgehalt genomen iſt woꝛden / Darümb  

wir euch dann voꝛmals geſchriben haben / Alſo haben vvir  

den egenanten vnſern Burger beſant vnd Jn ewren brief hören laſſen  

vnd der hat vns {darauff} geantvvurt / daʒ Er noch anders niht vviſſe  

dann daʒ die ~ ewren das getan haben / Doch vvie darümb  

vv Als Jr vns dann geſchriben habt / von geleits {wegen} ʒu vns  

vnd von vns / Süllt Jr wiſʒen / vvenn das iſt / daʒ Jr hie  

cʒwiſchen vnd ſant Merteins tag ſchierſt her cʒu vns  

darümb kumt / daʒ Jr vnd ~ die mit euch h darümb her kumen  

herkumen hie be cʒu vns / vnd dreẏ tag vnd naht bey vns  

vnd auch cʒu vns vnd wıder von vns / ſleht ſicher geleite  

haben ſüllt für vns vnd die vnſern ongeuerde {vnd ſo wöllen vvir dann  
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ewr rede darumb hören} / Datum Sabbato  

ante Galli 

 

Text 218 
Folio: 60v  

 

hern fridrich Schenken herren cʒu Limpurg  

vnd Hauptman des lantfrids  

 

Gnediger herre / Als wir ewrn gnaden voꝛmals geſchriben vnd   

eınen brief gen Limpurg geſant {geſchickt} / vnd auch den Hanſen  

Camrer {vnſern dıener} cʒu ewrn gnaden geſant haben / Alſo / vviſʒen vvir noch  

niht ob d ew derſelb vnſer diener cʒu ew kumen iſt  

oder ew verriten hab hat fürrẏten hat / Darümb ſo  

bıten vvir ewr edelln  mit gancʒem fleiſʒ / vnd begern  

von ewrn gnaden / daʒ Jr {ew} durch vnſerr willigen dinſte  

willen . darcʒu gefügt het {wolt} / daʒ Jr {vnd} auf den {dıe nehſtkünftige} freẏtag  

cʒu naht {ſch} / hie beẏ vns wert ſein wölt / vvann vvir {von} etvvaʒ  

gar treffenlicher notlicher ſache {vnd leuff} wegen die wir mit  

ewrn gnaden cʒureden heten / {das wollen etc} Moht [...] Jr aber auf dıeſelben  

freẏtagen naht niht her cʒu vns gereichen daʒ Jr do   

aber auf dıeſelben cʒeit gen winſheim kömt / So  

vvolten vvir vnſer f etlich vnſer freunde auf vnd erber  

botſchaft cʒu ewrn gnaden auf dıeſelben freẏtagennaht  

gen winſheim ſchicken / die {mıt} ewrn gnaden dieſelben ſache  

{vnd leuff} ercʒeln ſolten / {ewr gnedıg verſchriben antvvurt} Datum feria in die ſanctı Galli 

 

Text 219 
Folio: 60v  

 

Rotemburg  

 

Lieben freunde Als Jr vns verſchriben habt / das haben vvir vvol  

vernomen / vnd dancken ewrer erſamen freuntſchaft des  

mit gancʒem fleiſʒ / vnd biten ewr vveıſheit {erſamkeit} {fleıſʒ} ob Jr fürbaʒ  

icht mer vveſtet oder erfüret / daʒ Jr vns dann das  
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allweg cʒu vviſſen tut {tut} vnd verſchreibt / So vvollen vvir dem  

boten allweg / das lon ſch gern geben vnd auſʒrıhten  

vnd wöllen auch das vm̈b ewr erſamkeit allcʒeit gern verdienen  

datum fe in die ſanctı Galli 

 

Text 220 
Folio: 61r  

 

Bamberg  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchriben habt . von Eberharts von Roſemberg vnd  

etlicher anderr wegen / die cʒu Ochſenfurt geuangen lib ligen / laſʒen  

wir ewch wiſʒen / alſbalde vns ewr brief geantwurtt warde . / da giengen  

wir cʒu dem lantfridemeiſter der ẏecʒunden bey vns hier cʒu Nuremberg iſt  

vnd lieſʒen Jn denſelben ewrn brief hören . / Vnd der hiſʒ cʒu ſtunde den lantfridſchreiber  

cʒwey verpietbrief ſchreiben {vnd ſant die  

vnd die bey  

reitenden poten  

ſchier ſchicken} / de einen dem Amptman vnd einen der Stat  

cʒu Oſ Ochſchenfurt / . daʒ ſie die Eberhart von Roſemberg vnd die andern geuangen  

alſlang halten ſolten . biʒ euch cʒu Jn gerichtet würde . vnd 

 

Text 22131 
Folio: 61r  

 

hern Conrad herren cʒu Pıckenbach  

vnd Burgraf ʒu Mıltemberg  

 

Edler herre Als Jr vns geſchriben habt von Conrad Tyeffenbachs  

wegen / vvie daʒ Jr dıe feintſchaft / als Er cʒu vns dann ge =  

habt hat / gen Jm abgetragen habt / des danken wir ewrer edell  

mit gancʒem fleiſʒe / vnd vvie Jr mit Conrad Tyeffenbach geredt  

habt / daʒ Er dıe feintſchaft gen vns abgetan habe des danken  

wir ewrer edell mit gancʒem fleiſʒe / vnd Jr vns darumb {Jr vns dann geſchriben habt daʒ}  

{[...] als Jr vns ſchreıbt} {daʒ} ſolten vvir ew vnſern brief ſenden / vnd vns für vns vnd die   

                                                             
31 Vollständig durchgestrichen. 
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{kauffleut fürleut vnd dy} vnſern darynne verſchreyben {ſolten} / daʒ vvir noch khein der vnſern  

der von Ertford gut / Eʒ vv ſeẏ wenig oder vil niht aufladen  

noch ſich des vnderſten {ſüllen} cʒufüren noch mit dheiner andern vorteiln  

oder geuerden ſich des vntercʒiehen noch annemen {ſullen} / vnd wo des  

niht geſchehe / daʒ die vnſern des niht lıeſſen / vvo Er dann  

daſſelb gut betrete / beẏ den vnſern / do wolt Er cʒugreiffen  

vnd auch cʒu denſelben dıe das fürten / Darümb Edler   

herre / laſſen vvir ewr gnade wiſſen / daʒ {vns} das gar ein ſwere  

vngehörte ſache wer . vnd {vvann} wir vormals de {dhein} ſölchs nye getan haben  

{vnd auch des} von yemanten {nyemanden ye} angemutet ſein worden noch getan haben  

[Folio: 61v] 

dann lieber herre / bedörfft Er von vns eines ſlehten  

vercʒeihbriefs von des entſagens wegen das Er vns  

getan hat / den wolten vvir Jm gern geben nach vnſer  

Stat gevvonheit / ſouerre daʒ Er vns den ſeinen {vercʒeihbrief} hervvıderumb  

{in derſelben forme} auch gebe / vnd darcʒu ſo vvolten wir fürbaʒ vnſern kauffleuten  

fürba fürleuten / vnd den vnſern ernſtlıchen beuelhen vnd Jn  

verpieten / daʒ ſie ſich derſelben von Erfford hab noch {vnd} gute  

{entteuſſern vnd} niht vntervvinden / noch ſich der vnderſten cʒu füren ſolten  

noch ſüſt mit dheiner vorteil oder geuerde damit vm̈bgen  

vnd welcher das v̈berfüre / vnd des v̈bervvunden würde / den  

wolten wir {ſelber} hertiklichen {darümb} ſtraffen nach dem als dıe ſache  

dann gehandelt were / vnd vvır getrawen {auch} ewrn gnaden wol  

Jr wollet Jn daran weẏſen / daʒ Er ſich von vns {vnd den vnſern} daran  

benügen laſſe / das wollen etc {das wollen etc} vvann eʒ gar en vngehort dink  

vnd vns auch cʒumal vngefüglich wer / daʒ vvir Jm ſolchen  

gewalt v̈ber vns / vnd dıe vnſern geben w vnd verſchreıben ſolten  

Albert Ebner  

D Abeſt32 

 

Text 222 
Folio: 62r  

 

hern Conrad herren cʒu Pıckenpach  

vnd Burggraffen cʒu Mıltemberg  

 

Edler herre / Als Jr vns geſchrıben habt / vvie / daʒ Jr mit Conrad  

                                                             
32 Vermerk unter dem Text. 
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Tyeffenbach geredt habt / daʒ Er dıe feintſchaft gen vns abgetan  

hab / etc / das haben wir wol vernomen / vnd dancken ewrer edell  

derſelben ewrer müwe {die Jr durh vnſern wıllen darynn gehabt habt} mit gancʒem fleiſʒe / vnd 

laſſen ewr gnad vviſſen  

{daʒ eʒ gar ein ſwer  

vngehörte ſach von  

vns were / daʒ vvir yender  

ſölchen gevvalt als dann  

an ewrem brıef begriffen  

iſt / v̈ber vns vnd die  

vnſern geben oder verſchrei  

ben ſolten vnd haben auch  

das vormals nẏe getan  

dann} daʒ / vvir {haben} vnſern kauffleuten fürleuten vnd andern den vnſern / gar heffti -  

klichen / vnd ſwerlichen / beuolhen vnd verpoten haben / daʒ ſıe ſıch  

dheins von Erfford hab noch gut niht vntervvinden noch vnder =  

ſten ſüllen cʒufüren / noch ſuſt / {ſich des mit} dheinem vorteil noch ge darẏnne   

ſüllen ſuchen oder geuerde {[...]} vntercʒiehen ſüllen in dhein vveẏſe   

vnd welcher das v̈ber {füre} vnd des v̈bervvunden würde / den vvolten  

wir darümb hertiklichen ſtraffen nach dem als dann dıe ſache  

gehandelt wer / vnd wir getrawen ewrn gnaden {edell} wol Jr vvolt  

Jn daran weẏſen / daʒ Er ſich daran benügen laſſe / Das wöllen  

vvir etc / {Antvvurt} vvann eʒ gar ein {ſwere} vngehört ſache wer / daʒ vvir Jm   

yemandem ſölchen {gewalt} ſtraffe v̈ber vns vnd dıe vnſern geben / oder  

verſchreiben ſolten vnd haben auch des vormals nẏe getan  

VVann eʒ gar ein ſwer vngehörte ſache von vns vver daʒ vvir  

yemandem ſölchen gewalte als dann in ewrem brief bgrıffen iſt  

v̈ber vns vnd dıe vnſern geben  vnd {oder} verſchreıben ſolten / vnd haben  

auch das vormals nẏe getan / dann bedorfft Er von vns eins  

ſlehten vercʒeihbriefs von des entſagens wegen {als Er dann} als Er vns getan  

hat / den wolten wir Jm gern geben nach vnſerr Stat gevvonheit  

ſouerre / daʒ Er vns ſeinen vercʒeihbrief in derſelben forme  

hervviderumb auch gebe/ vnd bıten des ewr gnedige {darauff freuntlıch} verſchrıben  

antvvurt wider ʒuvviſſen / {bey diſem boten} ob vvir die vnd die vnſern darauff   

vor Jm ſicher ſein oder niht datum ın dıe xȷcim vndecim mıllıum  

virginum Anno vııȷuo 
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Text 223 
Folio: 62v  

 

Burgermeiſtere her Gerhart CƷöllner /  

vnd her VVeigell Graſer / Actum am  

Mitvvoch voꝛ Allerheiligentag / Anno etc Octauo / 

 

Text 224 
Folio: 62v  

 

Der Stat cʒu Kanme  

 

Lieben freunde vns hat fürgelegt Conrad weiſſemburger  

vnſer Burger / vvie {vvie} daʒ euch wol kündig ſeẏ vm̈b ſein  

ſache vnd verluſte wie ſich die {als ſich an Jm} verloffen vnd verhandelt hab  

Rogamus / daʒ Jr durc vns das an ewrm brief / ſo Jr eygent  

licheſt künnet verſchriben wiſſen laſſet / durch vnſerr  

dinſte willen / vvie eʒ darümb geſtalt ſeẏ / das wöllen  

wir vm̈b ewr erſamkeit in ſölichen oder merern ſachen  

allcʒeit gern verdıenen 

 

Text 225 
Folio: 63r  

 

hern heinrich Preyſinger  

cʒu vvollencʒach - /  

 

Lieber her heinrich . Als Jr nachſt hie cʒu Nüremberg mit mir redt  

von Vlrich Edellmans wegen - / daʒ Jch furbaʒ hie an den Rat bracht  

vnd darnach - / Peter Volkmeyr vnd ich - / euch antw von deſſelben Rats vvegen  

{euch} antvvurtten als Jr vvol wiſʒt - / Vnd als Jr mainet Jr vvolt ſchicken  

daʒ vnſere ~ mitburger . / bürgen vmb die lx guldein . die ſie dem  

egenanten vlrich Edellman verpurgt heten - / {darauff} ledig ſolten werden . {als auch daʒ geret  

warde} Bit  

ich ewr Erberkeit mit allem fleiſʒe / daʒ Jr den egenanten . der Stat vnſern  

mitburger furderlichen vnd beholffen ſein wellet . daʒ Jn Jr  
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pürgen . ledig geſagt werden {als auch daʒ geredt iſt  

warde worden} {vnd [...]} / daʒ wil Jch allcʒeit vmb ewr  

Erberkeit gerne verdienen . / datum in die ſancti leonhardi Anno vııȷo - /  

Sebolt Pfincʒing 

 

Text 226 
Folio: 63r  

 

Gabein Frewdemberger  

cʒum Ruprechſtein  

 

Lieber frewdemberger . vns hat fürgeleget Heincʒen Roten vnſers Burgers {elıche vvirtin} vvie 

daʒ ſ Er {Sie} etvvas  

ſach voꝛ ew mit dem rechten cʒuhandeln hab von ſchulde wegen / die Jr Merckel  

hübel ewr Arman ſchuldig ſeÿ / darumb er heinrichen ſeınen ſun hinauf ſende / als  

{ſie} euch der ſelber ſein ſun wol ercʒeln wirt / Rogamus daʒ Jr Jm {derſelben vnſerr Burgerin} 

cʒum rechten fürder  

lichen vnd beholffen ſein wöllet / durch vnſern willen / daʒ Jr dieſelbe Jr  

ſein ſchüld von dem ewrn gericht vnd beʒalt vverde / oder aber vnuertʒogen  

ſlewnig recht darümb wıderfare das als wir ew des etc das wollen etc  

datum in die ſancti leonhardi Anno etc octauo / 

 

Text 227 
Folio: 63v  

 

hern Conrad herren cʒu Pickenbach  

vnd Burggrafen cʒu Mıltemberg  

 

Edler herre / Als Jr vns yecʒunden geſchriben habt / vvie  

Jr mit Cuncʒen Tyeffembach geredt habt / daʒ Er die  

feintſchaft gencʒlichen vnd grüntlichen gen vns vnd  

den vnſern für ſich vnd ~ ſein helffer vnd ~ die ſeinen  

abgetan hab etc des das haben wir wol vernomen  

vnd danken ewrer edell derſelben ewrer muwe die Jr  

durch vnſern willen {aber} / darynne gehabt habt mit gancʒem  

fleiſʒ / vnd begern das v̈mb ewr el allcʒeit wılliklıch   
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cʒu verdienen / vnd alſo ſenden wir ewrer edell beẏ {diſem vnſern} ewrm  

boten vnſern {frıd ſıcher}vercʒeih brief gen dem egenanten dẏeſſembach / vnd  

biten ewr edell / fleiſʒıklıch / daʒ Jr vns deſſelben Tẏeffenbachs  

ſicher{frıde}brief herwıderümb auch ſchicken wöllet / Als {Jr} vns  

dann ewr el verſchrıben habt / Das wöllen etc / datum 

 

Text 228 
Folio: 63v  

 

Wir ~ die Burger des Rats der Stat cʒu Nuremberg ~ Bekennen etc 

v̈mb ſolch entſagen vehe vnd feintſchaft / als vns Conrad 

Tẏeffembach getan hat / vnd waʒ ſich auch darümb cʒwiſch 

vns vnd Jn biʒ auf den / daʒ Er ſich darümb freun 

gütlichen mit vns verrichtet hat Alſo daz vvir für vns 

vnd die vnſern deſſelben ~ {Conrad} Tyffenbachs / ~ ſeiner helffer 

vnd die ſeinen / vm̈b alle {vergangen} vergangen ſache die ſich 

darümb cʒwiſchen Jm vnd vns Jm vnd vns verloffen 

vnd verhandelt haben biʒ auf den heutigen tag güt freunde 

worden ſein / 

 

[Folio: 64r] 

Wir ~ die Burger etc {Tun kunt offenlichen mit dıſem brıef} Bekenen etc / Als vns Conrad  

Tyeffenbach ent vmb ſölch entſagen Als vns Conrad  

Tyeffembach getan hat / vnd waʒ Er auch darümb  

vehe oder feintſchaft cʒu vns oder den vnſern biʒ auf  

den heutigen tag gehabt hat / daʒ {vnd als} Er das alles gar  

vnd gencʒlichen gen vns vnd den vnſern für ſich vnd alle  

ſein helffer vnd dıe ſeinen abgetan hat hat / Darumb  

ſo Bekennen vvir daʒ für vns vnd dıe vnſern / daʒ wir  

deſſelben Conrad Tyeffembachs ~ ſeıner helffer vnd der  

ſeiner vm̈b alle {dıeſelben} vergangen ſach {alle} bıʒ auff den heutıgen  

tag gut freunde werden ſein ongeuerde 
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Text 229 
Folio: 64r  

 

Der Stat cʒu der Newenſtat  

an der Eẏſch  

 

Lieben freunde vns haben fürgelegt C Kẏlian {vnſer Burger} vnd  

Gerhans die C haubnerin vnſer Burgerin  

vnſer Burg / vvie daʒ man Jn etwieuil hab  

vnd kauffmanſchaft {in einem ſtübich} bey ew bekümert vnd auf  

gehalten hab / für vnſers herren von wircʒburg leute   

für vnd maine daʒ die vnſers herren von wırcʒburg  

leute ſein ſulle / Laſſen wir ewr erſamkeit vviſʒen daʒ die  

vorgenanten vnſer Burger vnd Burgerin dieſelben Jr hab  

vnd kauffmanſchaft vor vns cʒu den heilıgen behabt  

haben / daʒ die Jr vnd anderr vnſer Burger ſeẏ / Alſo  

daʒ khein auſʒman weder teil noch gemein daran  

hab / Darümb / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen / den  

egenanten vnſern Burger vnd Burgerin dieſelben Jr hab  

vnd kaufmanſchaft on hındernüſſe volgen vnd  

ledig laſſen wölle Als etc das wöllen etc 

 

Text 230 
Folio: 64v  

 

Der Stat cʒu Vlm  

 

Lieben freunde / Als vns ewr vveiſheit verſchriben hat von einer frawen vvegen  

geheiſſen die ~ dratʒieherin / das haben vvir vvol vernomen  

vnd haben darümb durch ewrn willen vnſer vorſche hıe bey vns  

nach Jr gehabt / ſouerre vnd künnen niht erfaren daʒ die  

beẏ vns hie ſeẏ / dann vvir haben vernomen / daʒ die wonhaft  

ſeẏ cʒu Eẏſtet / Auch Als Jr von vns begert / daʒ wir ewrer  

euch Raten ſüllen / ob Jr e dıe ſache mit ewrn freyheıten hıe  

vor dem lantgeriht vertreten {fürcʒiehen} ſüllet / D Laſſen vvir ewr weiſheit  

wiſſen / daʒ wir euch des cʒu der cʒeite niht raten geraten  

türren / doch vvaʒ ewrer vveiſheit darynne gut dunkt das  

mügt Jr tun / dann wo vvir ewrer erſamkeit in den oder andern ſachen  
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lieb vnd dinſt beweiſen möchten / des wern wir willig  

vnd teten das allcʒeit gern / Datum feria vȷ ̃poſt Martini 

 

Text 231 
Folio: 64v  

 

Heinrich vnd Albrecht Grafen  

cʒu Swarcʒburgk  

 

Gnedigen herren / Als vns ewr gnade {aber} geſchriben hat von  

hanſen karls wegen / das haben wir wol vernomen  

vnd darümb ſo haben {darümb in gegenwertikeit deſſelben h karl} wir die vnſern beſant vnd ʒu  

rede geſacʒt / Daʒ ſich {vnd alſo hat ſich} do eygentlıchen erfunden hat / daʒ  

{derſelb karl  

etlichen} Er den vnſern ſchuldig bleibt / vnd Jm dıe vnſern niht  

{als das ~ dıe vnſern  

ewrn graf Albrecht gnaden  

do Jr nehſt hie  

beẏ vns ward vvol  

ercʒelt haben / daʒ  

vvir hoffen Jr ſeit  

des noch wol yndenk} Als das ewrn gnaden{edel} hern {noch} wol kundig wiſſentllıch {yndenk}   

ſeẏ Als Jr nehſt hie bey vns ward / Auch ſo haben  

wir den Peter Tafler beſunder von ſeınen wegen  

cʒurede geſacʒt / vnd der hat vns geantvvurt / daʒ Er  

niht wiſſe / daʒ Er Jm ichts ſchuldig ſeẏ / Möht oder  

wölt Er Jn darüber rehtes niht erlaſſen / So wolt wöl  

Er Jm oder ſeınen ſcheimboten mit ſeınem vollen gevvalt  

vnuercʒogens ſleunigs rehten gern darümb ſein {hıe ʒu Nuremberg} nach   

{vor des Reichs Rıhter nach} vnſer Stat reht / vvenn Er des ermant wurde {wirdt vnd auch wer  

{wer}} / daran  

ſich doch ein yeder bıllich vnd {auch} vormals genüget hat  

laſſen / des dıe ſprüch weder grunt noch poden antreffen  

[Folio: 65r] 

Gnedigen herren / Als wir dann dıe vnſern dıe ſach  

vor ewrn {graf Albrecht} gnaden gnaden als eẏgentlıchen fürbraht  

haben / So haben wir troſt von {cʒu} ewrn gnaden gehabt  

daʒ Jn ewr gnade daran geweiſt het / daʒ Er ſich  

bıllich daran benüget het laſſen / vnd heten vvir  
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darynne cʒweifel gehabt / So heten wir das braht  

für vnſern herren Margrafen wilhelm von Meihſen / vnd  

ſo heten wir getrawet / daʒ Er geſchaffet het daʒ   

das abgetan / So haben vvir das gelaſſen durch ewrn  

wıllen gelaſſen / vnd ewr edell damıt geeret /  

Nu trıfft vns dıe ſache ſamentlich niht an {daʒ  {Darümb} vvir Jm niht  

ſchuldig ſein darümb  

ʒu kheınem tage ʒu  

kumen} dann  

beſunder eliche perſone als dann vorbegrıffen iſt   

Darümb Rogamus / daʒ Jr den egenanten Hanſen karl durch  

vnſer dinſt wıllen daran weiſen vnd Jn auch darcʒu  

halten vvöllet / daʒ Er ſich on reht von den vnſern  

benugen laſſe / des wir Jm gern behölffen ſeın vvollen  

vvenn wir des ermant werden / ſo dıe vnſern cʒu den  

Er cʒuſprechen hat anheim ſind / Das wöllen etc  

vnd wir getrawen ewrn gnaden wol / daʒ Jr Jm   

ſeiner fürb fürgaben vns baſʒ / dann ſeiner fürgabe  

gelauben wöllet / das wollen vvann ewr gnade  

wol erfaren mag / vvie Er ſich cʒu koburg gehalten  

hat / dıe ſich auch von ſeınen wegen angenomen vnd  

vns darümb verſchriben {vnd ſıch auch [...] 

ſein von ſolcher vn  

redlicher ſache vnd  

ſprüch {vnd anderr ſach} wegen  

entteuſſert haben} haben / das wöllen etc  

Albrecht Ebner per ſe  

Abeſt33 / 

 

Text 232 
Folio: 65v  

 

Dẏetrichen Stauffer von Erenfels  

cʒum Stain  

 

Lieber Dẏetrich . Als Jr vns geſchriben habt von herman Abemberger  

des hafners von hewberg ſun ewrs armenmans wegen etc / daʒ  

                                                             
33 Vermerk unter dem Text. 
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haben wir wol vernomen / vnd haben die ~ vnſern darumb  

beſendt / . vnd kunnen nicht erfaren / daʒ das dheiner der vnſer  

nicht getan hab / vnd wiſʒen auch darumb nicht / vnd wolten  

auch vngern yemanden vahen heıſſen {heiſſen} cʒu vnbıllıcher vveẏſe  

Darümb ſo mügt Jr ewr vorſche darnach haben vver  

das {ſuſt} getan hab / datum 

 

Text 233 
Folio: 65v  

 

Hanſen von Rötellſee wenkheim  

cʒu Rötellſe geſeſſen /  

 

Lieber Hans Als wir euch voꝛmals geſchrıben haben vnd  

gebeten haben von der wernherin wernherin Grün =  

werdin vnſerr Burgerin wegen / daʒ Jr dıeſelben  

vnſer Burgerin vm̈b ſölch ſchulde als ſıe dann maint   

d ſpricht vnd maint / die Jr ir ſchuldig ſeit / daʒ  

Jr ſıe darümb vnklaghaftig machen wölt / vnd alſo   

ſpric {Nu} iſt die egenante ~ vnſer Burgerın aber vor vns  

geweſen / vnd hat vns fürgelegt / vvie daʒ Jr dıeſelb  

Jr {Jr} ſchulde {noch} von euch noch auſʒenſtee / vnd niht becʒalt  

künn werden / Darümb Rogamus / daʒ Jr der durch vnſern  

willen / der egenanten vnſerr Burgerin dieſelben Jr ſchulde  

noch vnuercʒogenlichen richten / vnd becʒalen wöllet  

oder Jr aber {darümb} eıns vnuercʒogen ſleunigen rehten ſein ſeit  

als Jr vns dann vormals {das} darümb auch verſchriben habt  

Das wöllen etc / Antvvurt datum feria in dıe ſancte  

Eliſabetae 

 

Text 234 
Folio: 66r  

 

hern Fridrich von Aufſeſʒ  

 

Lieber her Frıdrich vns hat furgelegt hans wıldenſteıner der  
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Jünger vnſer Burger / vvie daʒ die ewrn nehſt ~ den kẏnern   

kŷnern cʒum Pernhof {ſeinen Armenleuten  

{dıe Jm ʒu verſprechen ſten} den dıe Er mit tür vnd  

tör beſlieſʒ / vnd der  

mit ſeınen vettern hanſen  

in geteilter hab ſicʒ} etvvieuil Rẏnder vnd anderr ir  

hab genomen vnd cʒum Rotenpühel getriben haben  

Rogamus / daʒ Jr ſchicken vnd beſtellen wöllet / daʒ des  

egenanten vnſers Burgers Armenleuten dıeſelben ire Rınder  

vnd habe wider vverden / Auch hat vns derſelb vnſer  

Burger geſagt / vvie daʒ Er vor ew vnd den ewrn vnſicher  

ſeẏ / vnd doch niht wiſʒ / daʒ Er mit euch y ichts cʒu  

ſchicken hab {dann lıeb vnd gut} / Begern wir von euch / daʒ Jr den egenanten  

vnſern Burger ſichern wöllet auf freuntlich reht / des vvir   

euch oder Das wollen etc vnd het dann Jr oder dheiner  

der ewrn cʒu Jm ıcht cʒuſprechen / darümb wöllen vvir  

euch oder ewrm ſcheinboten mit ewrm vollen gevvalt vnuercʒogen  

ſleunigs rehten gern helffen / vvenn vvir des ermandt werden  

ſo derſelb vnſer Burger anheim iſt / vnd lat vns des ewr freuntlich  

verſchriben Antvvurt wıder wiſſen beẏ diſem boten Datum in die  

ſancte Katherine Anno viijuo  

 

Text 235 
Folio: 66v  

 

herman Pechtaler  

 

Lieber freunde Herman / vns hat fürgelegt fraw Margret  

dıe Küdörfferin vnſer Burgerin / vvie Jr herman Grunther  

vnſer Burger ein brief in treuſhanden beuolhen hab / daʒ  

ſie Jm den widergeben vnd antvvurtten ſulle / vvenn  

ſie des von Jm ermant werde / Nu hab ſıe euch den  

fürbaʒ auch in treuſ trewen gelıhen / der Jr doch  

von euch niht wider kunn werden / als ſie vns geſagt hat  

Nu hat der egenante vnſer Burger die vorgenante vnſer Burgerin  

mit dem rehten / dar {hıe} von deſſelben briefs wegen angeuertıgt  

Darümb Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen / der vorgenanten  

vnſer Burgerin denſelben brief widerſchicken vnd antvvurten  
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wöllet / daʒ ſıe von dem vorgenanten vnſerm Burger darümb  

icht cʒuſchaden küme / das wöllen etc 

 

Text 236 
Folio: 66v  

 

hern Hartung von Eglofſtein Pfleger cʒum Rotemberg  

 

Lieber her Hartung / Als Jr vns verſchriben habt von Chüncʒlein Kolers  

{Berchtolden} vnd herman Schürbon wegen von Leimburg / . vnd beſunder / daʒ vvir  

vns von derſelben geſchıhte vvegen ervaren ſüllen / cʒü Leimburg / . haben  

wir ewrn briefe wol vernomen / . Vnd die beſant / di dabeÿ geweſen  

ſind / beſant vnd verhöret / . vnd haben die darvmb cʒü den heiligen  

geſworn vnd geſagt / als die Cʒedel awſweiſet / die vvir ew ſenden  

beſloʒʒen in dıſem briefe / Darnach wıſſet ew cʒe rıchten / . 

 

Text 23734 
Folio: 67r  

 

Künig  

 

Gnedıger herre / Es hat her VVirich von Trewtlingen für ewr künglıch  

hofgerichte geladen ein güte cʒü hadmanſtorf gelegen / das einer pawet  

genant der Sıgwein /. vnd 

 

Text 238 
Folio: 67r 

  

frıdrich vnd heinrich von Rydern vnd Peter von Stetemberg  

 

Lıeben frıdrich vnd heinrich / vnd lıeber Peter / Vns hat fürgelegt  

Peter Lucʒ vnſer Burger / vvie Jm hans ſeın knecht gevangen / vnd Jm  

                                                             
34 Vollständig durchgestrichen. 
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damit ein pferd genomen vvorden ſeÿ / vnd daʒ das die ewrn getan  

haben / als Jm geſagt ſeÿ worden / . Rogamus / Ob dem alſo ſeÿ / daʒ  

Jr dann ſchicken wöllet / daʒ dem vnſern ſein knecht ledig vnd  

ſein pferde wıder werde / vnd tüt darynne durh vnſern vvıllen / Als etc  

Datum Sabbato poſt Andree / . vııȷo . 

 

Text 239 
Folio: 67v  

 

Johanı Kircheim  

 

Lieber Johann / Als Conrad Newſteter vnſer Burger des vlrich  

hallers Conrad Paumgartner vnd Peringer Schucʒen  

vnſer Burger Armenlewte auf vnſers gnedıgen herren ~  

des Römiſchen künıgs hofgerıhte {hat} geladen {hat} / dauon auch  

der egenante vlrich haller nehſt mit euch cʒu Rotemburg auf  

der Tauber geredt {hat} / Alſo bıten vvir ewr erberkeit fleıſſiklichen  

daʒ Jr durch vnſern willen ewr hilff vnd fürdrung darcʒu  

tun wollet / daʒ der egenanten vnſerr burger armleute {her} heim  

gevveẏſet werden / da Als etc Das wöllen etc Vnd het  

dann der egenante / Conrad Newſtetter cʒu denſelben vnſer Burger  

armenleuten icht ʒuſprechen / Darümb ſo wöllen Jm dıe egenanten  

vnſer Burger vnuercʒo Jm oder ſeınem ſcheimboten mit ſeınem  

vollen gevvalte {von denſelben ıren Armenleuten} vnuercʒogen ſleunigs rehten gern helffen 

vvenn  

ſıe des ermant werden / datum feria ıȷ ̃poſt katherine  

Anno vııȷuo  [...] $ [...] 

 

Text 240 
Folio: 67v  

 

Oſwalten Lengenfelder cʒü VVelchemberg / .  

 

Vnſern dienſt beuor / Lıeber Oſwalt / Als Jr vns verſchrıben habt  

von Jacobs Clas wegen / vvie ew der geklagt hab / daʒ er vns  

offte vnd vil geſchrıben vnd gepeten hab / daʒ vvir Jm recht  
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bey vns geen lıeſʒen / das Jm nicht geen künde / haben wir  

ewrn briefe wol vernomen / vnd tün ew cʒe {laſſen ewr erberkeit} vviſſen / daʒ vvir dem 

egenanten  

Jacob Klas allewege wenn er des begert hat / von den vnſern  

rechtens genüg geholffen haben / . vvas er dann cʒü Jn cʒeſprechen  

gehabt hat / . vnd vver es cʒ  daʒ er cʒü den vnſern {Burgern dem  

Herman Beheim  

oder cʒü ſeiner  

müter} noch ıht mer  

cʒeſprechen het / . Darvmb vvöllen vvir Jm noch gerne fruntlıchs  

rechten {von Jn} helffen vor vnſerm Rate / vvenn er cʒü vns kumt hiecʒwiſchen  

vnd xıııȷ tage nach Öberſten ſchierſt / . vnd vvöllen Jm ſünderlich  

[Folio: 68r] 

durch ewrn vvillen / cʒü dem rechten vnd da von / geleitte  

geben / . Alſo / daʒ er das haben ſol dreÿ tag vor den  

rechten / vnd dreÿ tage darnach vngeuerlichen / . Datum  

 

ferıa ıȷ ̃. poſt Andree Apoſtolı .  

g[...] de alıȷs [...]  

[...]35 

 

Text 241 
Folio: 68r  

 

Schenken Haubten  

 

Edler herre / Vns hat fricʒ Habelcʒheimer fürbracht / vvie  

man yecʒunden / cʒü Lawffe vnd auch cʒü der freyenſtat  

gelt ſlahe beıde haller vnd pfenning / davon in der Müncʒe  

einvelle geſchehen möchten / . vnd das tün vvir ewrer e   

cʒevviſſen / . verſchreıben wir ewrer edel / daʒ Jr ew darnach  

d cʒerichten vviſʒt / . datum ın die Barbare virginis 

 

                                                             
35 Vermerk im oberen rechten Eck. 
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Text 242 
Folio: 68r  

 

Bẏſſchof cʒu wircʒburg  

 

Gnediger herre / Als vns ewr hochwirdikeit ge  yecʒunden geſchriben hat  

von daʒ wir {ewrn gnaden} cʒwen Juden auſʒ vnſerm Juden {ʒuſtunde} gen vvırcʒburg  

ſchicken ſollten / Alſo haben vvir durch ewrn vvillen vnſern Juden  

Rate beſant / vnd den {ernſtlichen} gebeten / daʒ ſich cʒwen vnter Jn  

darcʒu ſchicken wolten / Alſo cʒu ewrn gnaden cʒekumen / vnd   

Alſo haben hat {darauff} vns der Juden Rate darauff cʒuantvvurt geben  

{hat} daʒ Jr kheiner {vnter Jn} cʒu der cʒeit {vnter Jn} darcʒu geſchickt ſeẏ / daʒ Er   

Er {der} cʒu ewrn gnaden kumen müg {vnd haben vns gebeten  

das vvir das ewrn gnaden  

alſo von Jren wegen  

verſchreiben wöllen} / vnd {vvir} biten ewr gnade  

daʒ Jr vns des darẏnne niht verdenken wöllet / vvann vvo  

etc 

 

Text 243 
Folio: 68v  

 

hern Jacob Turner  

 

Lieber her Jacob / vns iſt fürbraht vnd worden vnd geſagt  

worden / vvie daʒ Jr einen den {einen genant} fricʒen  von küngſſperg der  

vnſer Burger ıſt gefangen {habt} / Rogamus / daʒ Jr denſelben / ob dem  

alſo ſeẏ / daʒ Jr Jn dann durch vnſern willen ledig laſſen  

wollet / Als etc / das wöllen etc Actum ferıa ıııȷ ̃ante Nycolai 

 

Text 244 
Folio: 68v  

 

Frıdrich vnd heinrich von Ryeden vnd Peter von  

Stetemberg  
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Lieben Frıdrich heinrich vnd Peter / vns hat fürgelegt wolfell  

verber vnſer Burger / vvie / daʒ man dem Chuncʒen Sachſen von  

wochendorff ſeinem Armman cʒweẏ pferd genomen hab   

{ſein vvorden} vnd daʒ das dıe ewren getan haben {ſüllen} / als man Jm geſagt hab  

Rogamus / ob dem alſo ſeẏ / daʒ Jr dann durh vnſern wıllen ſchicken  

wöllet / daʒ dem vnſer egenanten vnſers Burgers armenmann dieſelben  

ſeine pferde wider werden / Als etc / das wöllen etc / datum ut supra 

 

Text 245 
Folio: 68v  

 

VVilhelm Groſʒen  

ʒu der Altenpürg  

 

Lieber vvilhelm / vns hat fürgelegt heinrich Rumell vnſer Burger / vvie Jr  

Jm iiijC . vnd S lxx Schaff tʒu Mülhauſen aufgehalten habt / Rogamus  

daʒ Jr demſelben vnſerm Burger dieſelben ſein Schaff vngehindert {on hındernüſſe} volgen  

vnd ledig laſʒen wöllet / durch vnſern wıllen / Als etc das wollen etc  

Datum in die Sanctı Nicolaÿ Epıſcopi Anno etc viijo . 

 

Text 246 
Folio: 69r  

 

Herſpruck  

 

Lieben freunde vns hat fürgelegt Hans Slewicʒer vnſer Burger / vvie Er  

etwaʒ ſache mit dem rehten vor euch cʒuhandeln hab / darumb  

Er euch etliche {ſein} briefe hinter euch gelegt die Jm darumb cʒe  

nücʒe ſten hinter euch gelegt hab / Nu habt Jr daſſelbe reht  

fürbaʒ von euch gen Sulcʒbach geſchoben / vnd dıeſelben brıef  

den von Sulcʒbach geantvvurt / als Er vns vnd alſo werd Jm  

daſſelb reht vercʒogen / Biten vvir ewr erberkeit fleıſʒıklıch / daʒ  

Jr durch vnſern wıllen / ewr hılff vnd fürdrung darcʒu tun  

wöllet / daʒ dem vorgenanten vnſerm Burger / deſſelben rehten ein ſlewnig  

ende werde / vnd Jm auch ſein brief die Er euch gean einge  

antvvurt hat wıdervverden / Als etc das wollen etc 
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Text 247 
Folio: 69r 

 

Burggraf Fridrich  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr gnade  vmb {daʒ vvir} den vlrich Stromer  

vnſern cʒu den Roſen {vnſern lıeben Burger vnd Ratgeſellen} vnd Berhtolden vnſern Schreẏber  

geſchriben hat cʒu ewrn gnaden gen Spalt auf den nehſtkunftigen  

dornſtag / cʒeſchicken / geſchriben hat  

 

Gnediger herre / Als vns ewr hochwirdikeit geſchriben hat / daʒ vvir  

den vlrich Stromeir vnſern lieben Burger / vnd Berhtolden  

vnſern Schreiber cʒu ewrn gnaden gen Spalt ſchıcken  

vvöllen / daʒ dıe auf den nehſtkunftıgen dornſtag  

cʒu rehter tagcʒeit do ſein / Daſſelb wır alſo gern tun  

vvöllen / vvann wo wır ewrn gnaden lıeb vnd dınſt etc 

 

Text 248 
Folio: 69v  

 

Balthaſar Muracher vnd cʒu Flügelſperg  

vnd VVılhelm Groſʒen cʒum altenperg  

 

Lieben Balthaſar / vnd wilhelm / Als Jr vns {wıder} geſchrıben vnd   

habt . von der Schaffe wegen / die dem Jr dem heinrich Rumel  

vnſerm Burger genomen habt / daʒ vvir euch beẏ vnſern trewen  

vnter vnſerm Jnſigel verſchreiben {ſullen} / daʒ vns wars gevviſſen ſey  

daʒ dıeſelben Schaf des egenanten ~ vnſers Burgers ſein / Laſſen vvır  

euch vviſſen / daʒ vvir des niht getun kunnen {das vnſer gevvonheıt nıht ıſt} / vnd ſein  

auch des vor {weder von hıe noch ſuſt von nyeman} nye mer angemutet worden / vnd haben  

auch das vormals nẏe getan / dann vvir ſenden euch ein  

abſchrift eins briefs hẏrynne verſloſſen / vvie vns wılhelm  

vom wolfſtein von derſelben Schaf wegen verſchriben hat  

vver eʒ nu daʒ Jr {des} darüber niht gelauben wöllet / So vvil  

der egenante ~ vnſer Burger dieſelben ſeine Schaf von vns cʒu  



148 
 

den heiligen behaben / daʒ die ſein ſein Alſo daʒ khein  

auſʒman weder teil noch gemein daran hab / Vnd wölt  

Jr des niht geraten ſo ſchickt ewrn diener einen darümb  

herein cʒu vns / ſo ſol der egenante vnſer Burger der dabeẏ ſeẏ  

ſo wil der egenante vnſer Burger das reht alſo vor vns tun  

Auch ſo hat vns Cuncʒ Rumel ſein des vnſer Burger des  

egenanten / heinrich Rumels pruder fürgelegt / vvie Jr Jm  

mit den egenanten Schafen cʒwo kẅe genomen vnd hinvveg  

getriben hab [...] Rogamus / daʒ Jr durch vnſern wıllen den  

ſelben vnſern Burger dieſelben {Jr} Schaf vnd kẅe wider  

geben vnd onhindernüſſe vollgen laſſen wöllet Als  

etc das wöllen etc Vnd was auch vlrich Smid vnſer diener  

vveıſer dicʒ briefs darumb cʒu dıſem mal an euch werb  

des gelaubt Jm vnd tut darynn {vnd tut darynn etc} Das wöllen etc 

 

Text 249 
Folio: 70r  

 

Heinrich Frickenhofer Schultheiſʒen  

vnd dem ~ hewſſen kaſtner ʒum Newenmarkt  

 

Lieber Schultheiſʒ / vnd lıeber Caſtner / vns haben  

fürgelegt Jacob Groland {Albrecht Flaſch} / vnd heinrich hutt der Jünger  

vnſer Burger / vvie daʒ Jr Jn Jr Armleute / die hinter Jn  

ſicʒen vnd dıe ſie mit tur vnd tor beſlieſſen von ſtewr  

wegen cʒenöten vnd cʒedringen maint / daʒ ſie dıe geben  

ſüllen / das doch vormals niht gevvonheit {herkumen} ſeẏ gew / Rogamus  

daʒ Jr durch vnſern willen / der vorgenanten vnſerr Burger Armleut  

mit ſolchen vngevvonlichen ſteuren vnbeſweret / Sunder ſie  

gütlichen bleiben laſſen wöllet / als ſıe von alterherkumen ſein  

Als etc / das wöllen etc 
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Text 250 
Folio: 70r  

 

Graf VVılhelm von Hennemberg  

 

Gnedıger herre / . Vns haben fürbraht etlıch vnſer Burger vnd kauflewte / vvie  

ſie etwiuil eÿſens hinab gen Meincʒe antwurten vnd auf dem waſſer  

ſchıcken ſüllen / . Nu künnen ſıe cʒü der cʒeit nicht andrer ſchıflewte  

dar cʒü gehaben / dann von Bamberg / . Rogamus / d vnd ſeÿ Jn geſagt  

worden / vvie Jr etwas vnwillens cʒü den von Bamberg habt / Darvmb  

Rogamus / daʒ Jr vnſern Burgern günnen wöllet / Jr eÿſen mit ſchıflewten  

vnd ſchıffen von Bamberg / alſo hin abe cʒeſchıcken / . vnd wöllet das  

durch vnſern wıllen tün / vnd die d vnſern vnd die ſchıflewte die ſie  

füren daran nicht hindern / . So wöllen die vnſern beſtellen / daʒ ſüſt  

nyemant in den ſchıffen / darynne man Jr eyſen füret / ıhts anders  

füre / dann alleine die vnſern / vnd vvir getrawen ewrn gnaden  

vvol / daʒ Jr vns vnd den vnſern des nicht verſagt / Das wöllen etc  

Antwurt / datum ferıa ıȷ ̃. ante Lucie 

 

Text 251 
Folio: 70v  

 

Albrecht Frewdemberg von Peter haller  

 

Lieber her freudemberger / Als Jr dem Rate hıe von meınen  

wegen verſchriben habt / . Darümb hat mich der Rate cʒu rede geſecʒt  

Nu laſʒ ich ewr erberkeit vviſſen / Als Jch neh hıe beẏ euch  

cʒu Nüremberg was ın des vettern hauſe / vnd euch mein brief  

gern vvolt laſſen gehört haben / do ryte ryet Jr mir  

daʒ Jch mein potſchaft cʒu meinem herren hercʒog ludwigs  

Reten gen werde tun ſolt dahin Jr auch kumen wurd  

das tet Jch / Vnd alſo ſagt mir mein potſchaft / daʒ Jr  

niht dahinkumen wert vnd das was mir leid / dann  

lieber her freudenberger / vvenn nu das iſt / daʒ Jch cʒum  

nehſten cʒu euch kumen mag / So vvil ıch euch mein  

brief verhören laſſen / So hoff ıch daʒ Jr daran wol  

vernemen werdt / daʒ Jch reht ʒu den holcʒern mit ırer  

ʒugehorung hab darein mir dann der wiſentawer ſpricht  
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deuht euch aber / daʒ Jr euch des niht allein v̈ber euch  

nemen wolt / So wil ıch mich mit euch vmb einen  

freuntlichen tag einen an gelegen ſtet einen alſuerre ich mag  

vvann wo etc 

 

Text 252 
Folio: 71r 

 

Dem Erſamen herren ~ dem  

Pfarrer cʒu Grewte Rewte  

beẏ Vorcheim  

Lıeber her Pfarrer / vns hat fürgelegt her Marcus  

frümeſſer hie in ſant laurencʒenpfarre vnſer Caplan  

vvie daʒ Jm Chuncʒ Bernhart von Pretfeld der hinter  

Jm auf derſelben ſeiner Pfründe gute einen cʒu pretfreld ſicʒe  

vnd den beſlieſʒ mit tür vnd tor vnd ſüſt kheinen andern herren  

hab dann Jn / geſagt vnd cʒu vviſſen getan hab / d  

 

Lieber her Pfarrer / vvir laſſen euch vviſſen / daʒ vvir die frümeſſe  

vnd pfrunde hie in ſant laurencʒen Pfarre cʒuleihen vnd auch dıe  

gelıh verlıhen haben haben / vnd vns auch die gute die cʒu der  

ſelben {frumeſſe vnd} pfünde gehören cʒu verſprechen ſten / Nu iſt für vns  

kumen her Marcus vnſer Caplan / dem vvir dıeſelben frumeſſe  

vnd pfrunde gelıhen haben / vnd hat vns fürgelegt / vvie Jm  

Chuncʒ Bernhart der auf derſelben ſeiner pfrund gute einem  

cʒu pretfeld ſicʒe vnd den {Er} mit tur vnd tor beſlieſʒ vnd ſüſt  

kheinen andern herren hab / geklagt vnd ʒu vviſſen getan hab / daʒ  

Jr von vnſers herren von Bamberg wegen ſtewr an demſelben  

ſeinen Armmanne vordert vnd dıe von Jm haben wollet / das  

doch vormals niht herkumen ſeẏ / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern  

wıllen den egenanten Pf vnſers Caplans Armman ble mit ſolcher  

vng vngewonlicher ſtewr vnbeſwert / ſünder In gütlichen  

bleıben laſſen wöllet / Als Er von alterherkumen iſt / Als etc  

das wöllen etc 
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Text 25336 
Folio: 71v  

 

Jacob Claſen  

 

Jacob Clas / Als du vns yecʒunden geſchriben haſt von herman Beheim  

vnd auch deiner Muter wegen / haben wir denſelben deinen brief  

vvol vernomen / vnd laſſen dich wiſſen / vvenn das iſt das du  

hiecʒwiſchen vnd oberſt nu {vnd xıııȷ tag nach oberſten} ſchierſt her cʒu vns kümſt  

ſo vvöllen wir dir des rehten hıe vor vnſerm Rate helffen   

von den vnſern cʒu den du dann cʒuſprechen haſt / vnd ſolt auch   

acht tag in den cʒeıte So ſoltu Acht tag hie bey bey vns   

ſicher geleit So vvollen wir dir des rehten hıe vor vnſerm  

Rate von demſelben Herman Beheim vnd deiner muter helffen   

ſlewniklich helffen / vnd ſolt auch {als dann} von vnd cʒum rehten   

für vns vnd die vnſern v acht tag beẏ vns frid vnd geleit  

haben / vnd cʒum reht vnd dauon / als wir dann vormals dem   

Oſwalden lengenfelder verſchriben haben deınem herren verſchriben haben  

Datum 

 

Text 254 
Folio: 72r  

 

Jacoben Claſen /  

 

Jacob Clas / Als du vns ÿetʒunden geſchriben haſt / von herman Beheims  

vnd auch deiner Muter wegen / haben wir denſelben deinen brıef wol  

vernomen / vnd laſʒen dıch wiſʒen / vvenn das iſt / daʒ du hieʒwiſchen  

vnd xiiij tag nach Oberſten ſchierſte / her cʒu vns kümeſt / So wöllen  

vvir dir / des rechten hie voꝛ vnſerm Rate / von demſelben herman Beheim /  

vnd deiner Muter hellffen / vnd ſolt auch alſdann Achtag beÿ vns  

fried vnd geleÿt haben / cʒum rechten / vnd dauon / Datum feria Sexta  

poſt lucie virginis Anno etc octauo $ $ 

 

                                                             
36 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 255 
Folio: 72r  

 

hern Hanſen vencʒıng Obleŷer  

vnd korherren cʒu Eẏſtet  

 

Lieber her Obleẏer vns iſt fürkumen vnd geſagt vvorden  

vvie daʒ Jr die von vache / ~ vnſerr Burger Armleute cʒu  

vache für ew {alle} gen Eẏſtet auf geiſtliche geriht geladen  

habt von cʒehenden wegen als Jr dann von Jn vordert  

vnd cʒenemen maınt / das doch von alter her niht {her} kumen  

ſeẏ / Rogamus / daʒ Jr dıeſelben vnſerr Burger Armleute mit  

ſolchen vngevvonlıchen cʒehenden gütlıchen bleib vnbeſwert  

ſunder ſie gütlıchen bleıben laſſen wöllet / als ſie von  

alterherkumen ſein {das wollen} / vvolt Jr aber des niht tun des vvir  

euch doch niht getrawen / So lat doch das durch  

vnſern willen gütlichen beſten alſlang biʒ Jr nehſt  

herein cʒu vns kumt / So vvöllen wir gern mit euch  

darauſʒ reden / das wollen etc Datum 

 

Text 256 
Folio: 72v  

 

VVir ~ VVir dıe Burger des Rats der Stat cʒu Nüremberg  

Bekennen etc / daʒ für vns kumen ſind / heincʒ vnd  

C die Rumell vnſer Burger / vnd haben vns fürgelegt  

vvie Jn die Erbern veſten Balthaſar Muracher  

vnd wilhelm Groſʒ vnſer Burger / vvie daʒ J cʒu  

Mülhauſen genomen vnd hinvveg getriben haben  

mitnamen dem egenanten heinrich Rumell iiijC vnd xx  

ſchaf / Sab So hab {Er} auch ſeinem Scheffer . l . Schaf  

gelihen die Er am ſıe Jm auch damit genomen haben  

vnd dem vorgenanten Chuncʒen Rumell auch cʒw kẅe  

Vnd hat auch der egenante vnſer Burger yeder die vorgeſchriben  

ſein habe {vihe} vor vns cʒu den heilıgen behabt / daʒ das  

ſein vnd anderr vnſer Burger ſey / Alſo daʒ khein auſʒman  

wederteil noch gemein daran hab / Mit Auſʒgenomen  

allein des Scheffers {d} als dann vor begriffen iſt / der  

mit Jm teil {teıl} vnd gemein an den vorgenanten . l . Schaffen  
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hab / gehabt hab / als dann vorbegriffen iſt Mit  

vrkunde etc 

 

Text 257 
Folio: 72v  

 

Balthaſar Muracher cʒu flugelſperg  

vnd wilhelm Groſʒen cʒu der Altenbürg  

 

Lıeber Balthaſar vnd wılhelm / Als wir euch vormals verſchriben  

verſchriben haben {vnd den vlrich Smid  

vnſern dıener cʒu euch  

geſant haben} von heincʒen vnd Chuncʒen der Rumell vnſer Burger  

wegen / Alſo ſenden vvir aber cʒu ewrer erberkeit denſelben vnſern diener  

vnd darcʒu auch ein abſchrift hẏrinne verſloſʒen vvie  

vns wılhelm von wolfſtein / von der S egenanten Schaf wegen  

dıe dem {egenanten heinrich Rumel vnſerm Burger} vnſern genomen ſein worden / geſchriben 

hat / Als vvir euch  

des vormals auch ein abſchrıfft in vnſerm brief verſloſſen  

geſant haben / vnd Rogamus / vvaʒ der egenante vnſer dıener darümb  

cʒu dıſem mal / an euch werb etc ut 

 

Text 258 
Folio: 73r  

 

Spalt /  

 

Lieben frewnde vns hat fürbracht her Conrad von Menig vnſer Caplan {vicar} auf vnſer  

frawen Altar cʒu Me ſant Sebolt {vnſer Caplan} von Heintʒen Meÿers {ſeins Armans} vvegen 

hinter  

Jm cʒu cʒell geſeſʒen / der {von pot wegen / als er} die ~ Sturheflin vnd vnd Jr ~ tochter hie   

beÿ vns / vnd auch cʒu Spalt Swabach verboten het / daʒ{ie bot} er  

durch vnſers herren des von Eyſtet / vnd auch ewr bet vvıllen abge =  

tan hat / Bitten vvir ewr etc daʒ Jr demſelben ~ Heintʒen Meÿer vnſers  

Caplans Armenman {noch} cʒum rechten fürderlıchen vnd beholffen  
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ſein wollet durch vnſern willen / Als etc das wöllen etc  

datum ferria . ıȷ ̃ante thome {Apoſtoli} Anno octauo $ 

 

Text 259 
Folio: 73r  

 

Pauls {vnd C .} Jmhof /  

 

Lıeben Pauls {vnd Conrad} / . Vns hat vnſerr Burger einer / der yecʒund newlıch von  

Prag kumen iſt geſagt / wie er dörtynnen cʒü Prage vernomen  

hab / . daʒ ein Ritter vnter den francʒoſen / die yecʒo cʒü Prag ligen  

vnd derſelb Ritter ſüll heiſʒen / her Regni Poteſtat / vnd ſeÿ  

etwas mechtig / vnd wol an dem hercʒogen von Burgund . vnd  

derſelb Ritter red vnd klag vaſte / vvie Jm das ſein genomen  

ſeÿ vvorden cʒü Pernaw / vnd des main er nicht cʒeverloren  

haben / . vnd ſprech / Er wöll vnſer kauflewt / darvmb bekümern /  

vnd ſpricht auch vnſer Burger der vns das geſagt hat /  

daʒ er eigentlich vernomen hab / daʒ derſelb Ritter / ſein briefe  

heinein gen Burgund {in die land frankreich  

gen Pruck flandern  

vnd Prabant} geſchıcket vnd dahin geſchrıben hab /  

daʒ man die vnſern / da von ſeinen vnd der nam vvegen aufhalten  

ſülle / . Nu bıtten vvir dich {ew} cʒemal fleiʒʒıklichen / daʒ du {Jr} das  

dörtynnen cʒü Prage noch bas ervaren wölleſt{t} ſo du{Jr} ymmer  

eigentlıchſt mügſt {mügt} / . vnd wer es / daʒ du {Jr erfüreſt daʒ} derſelb Ritter  

die vnſern aufcʒehalten maint / . So nym {nemt} cʒehilffe {vnſer güt frewnd} wen Jr dann  

gehaben mügſt{t} / vnd der dich {ew} güt darcʒü dunk / vnd redt  

mit Jm / oder laʒʒt das mit Jm reden / daʒ vvir vnd die vnſern  

[Folio: 73v] 

daran cʒemal vnſchuldig ſein / vnd was Jm geſchehen ſeÿ  

{wiſʒeſt du{t Jr} vvol} daʒ ſeÿ vns ein getrewes leıde / . So ſein wir auch der die das  

getan haben cʒemal nicht mechtıg / Alſo daʒ wir des nichts  

cʒeſchıcken haben / . vnd {verſeheſt dich {verſeht ew} daʒ wir} getrawen Jm vvol vnd bitten Jn  

{getrawen} / daʒ  

er die vnſern / dar . nicht aufhalt noch bekümer / . vvan wir  

nichts mit Jm cʒeſchıcken haben / dann lıeb vnd güte / . vnd  

bringt das cʒe rede ſo du {Jr} gelimppflichſt künneſt{t} {vnd was du {Jr} mit Jm redteſt oder reden 

laſſt / Das tüt in ſölıcher maʒʒe / als dir das  

dörtynnen cʒü Prage von Jm ervaren habſt{t} / . vnd nicht deſtgleichen / als ob  
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das von vns dargee / . oder daʒ vvir dir {ew} darvmb geſchriben haben . ſunder als  

ob Jr das {alles} von ew ſelb redt / .} vnd laʒʒt ew  

dir das beuolhen ſein / . Des wöllen wir dir {ew} ſünderlıch gerne  

danken / . vnd wie du {Jr} das awſtragſt{t} / oder {du} wie {du} das geſtalt ſey {erverſt /}  /  

{ervart} {oder awſtragt} Das laʒʒt vns her wıder aws vvıſſen ſo du {Jr} ſchirſt mügſt{t} / daʒ  

ſich die vnſern dar nach cʒe richten vvıſſen / Datum ferıa  

ıııȷ ̃Ante Thome Apoſtolı .  

 

Auch vveres als heftig / daʒ er ye aufcʒehalten maint / vnd davon  

alſpalde nicht laſſen vvolt / . So red aber / als von dir ſelber / daʒ  

er doch die weil nicht aufhalten laʒʒ / vnd vns des vor erynner  

So wölleſt du vns ſelber darvmb auch ſchreiben / vnd beſih / daʒ  

er das beſteen laʒʒ  vnd nicht aufhalt noch aufhalten laʒʒ /  

auf ein genante cʒeit / ſo / das lengſt geſein müg / . Doch ſolt  

du nichts als von vnſern wegen vnd newr als von dir ſelb reden  

vnd beſunder von dem aufſlag / . vnd ſolt auch von keinem aufſlag  

reden noch reden laſſen / biʒ du vor aller ding verſüchet haſt  / .  

vnd  ſache ervaren vnd verſüchet habſt / vnd daʒ ſüſt kein  

ander troſt daran ſeÿ / . 

 

Text 260 
Folio: 74r  

 

frawn Elſpeten der hern Hanſen  

von veſtemberg ſeligen witib  

 

Liebe fraw / Als Jr vns geſchriben habt / H von Herman  

deckers vnſers Burgers wegen / vvi darümb haben wir denſelben  

vnſern Burger durch ewrn willen beſant vnd cʒu rede geſacʒt  

vnd der hat vns geantvvurt / vvie daʒ Jr Jm etwieuil  

ſeins lidlons ſchuldig bleibt / das Jm von euch niht  

becʒalt künn werden / des Er vast ſchaden genomen hab  

vnd darümb ſo hab Er euch auf geıſtlich geriht geladen  

Doch wie darümb ſo haben vvir denselben ~ vnſern Burger durh  

ewrn wıllen daran gevveiſet / daʒ Er von der klag auf  

geiſtlichen gerichte laſſen will / vnd wir getrawen {biten} ewr  

erberkeıt wol d fleiſʒıklichen / daʒ Jr {durh vnſern wıllen} dem egenanten vnſerm  

Burger dıeſelben ſein ſchulde noch vnuercʒogen richten vnd  
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becʒalen vnd Jn auch darümb vnklaghaft machen vvöllet  

Als etc das wöllen etc 

 

Text 261 
Folio: 74r  

 

Chuncʒen Caiſtendorffer  

Peyr genant  

 

Vnſer dienſt beuor / lieber Caiſtendorffer / Als Jr vns  

geſchriben habt von Günther Müncʒmeiſters wegen vnſers Burgers  

darümb haben wir denſelben vnſern Burger beſant vnd cʒurede  

geſäcʒt / vnd der hat vns geh geantvvurt / vnd geklagt  

vvie daʒ Jm das ſein genomen ſeẏ worden vnuerſc dabeẏ  

Jr gevveſen ſeit / vnd Er doch mit euch nihts anders cʒu  

ſchıcken gehabt hab / dann lieb vnd gut {vnd auch des vor euch  

vnbeſorgt gevveſen ſeẏ} / doch vvie darümb  

ſo ſpricht er . ſeẏ eʒ / daʒ Jr h hıecʒwiſchen vnd {in} vıercʒehen  

tagen nach Obersten schierſt her cʒu vns kumt / So  

wöll Er gern mit euch dauon reden laſſen vnd beſehen  

ob er ſıch mit euch darümb geainen müg / datum 

 

Text 262 
Folio: 74v  

 

VVir ~ die Burger des Rats der Stat cʒu Nüremberg Bekennen etc  

daʒ für vns kumen ſind Heincʒ vnd Chuncʒ die Rümell  

vnſer Burger / Vnd haben vns fürgelegt / vvıe Jn die erbern veſten  

Balthaſar Muracher {cʒum flugelſperg} vnd wilhelm Groſʒ cʒu {von} der Altenpürg  

cʒu Mülhauſen genomen vnd hinweg getriben hetten mitnamen  

dem egenanten heincʒen Rumel iiijC vnd xx schaffe / vnd dem C  

Rumell ij kẅe / daſſelb vihe ſie Jn wıdergeben haben / als vns  

die egenanten vnſer Burger geſagt / vnd vns auch gebeten haben  

daʒ vns {wir} darümb der ſelben {egenanten} Balthaſar Murachers vnd wilhelm  

Groſʒen gut freunde werden vvolten / vnd alſo vverden wir  

derſelben Balth Murachers vnd wilhelm Groſʒen vnd irer  

helffer {vnd dıener} vnd al auch aller der die darunter verdaht ſind  
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gut freund vm̈b die tat ongeuerde Mıt vrkunde etc  

Datum Sabbato poſt Thome Apoſtolı Anno etc octauo / 

 

Text 263 
Folio: 75r  

 

 

Burgermeiſtere her VVilhelm Mendell / vnd her  

Anthoni Beheim Actum ın die ſanctı Stephanı37 ferıa ıııȷ ̃ante feſtum  

Natiuitatis Criſti Anno eiuſdem ıx38 Octauo / 

 

Text 264 
Folio: 75r  

 

Cuntzen Caiſtendoꝛffer  

Peÿr genant  

 

Lieber Caiſtendoꝛffer / Als Jr vns aber geschriben habt von Günther  

Müntʒmeiſters {vnſers Burgers} wegen etc haben wir euch  wol vernomen vnd laſʒen  

ew wiſʒen / vvann Jr hie cʒwischen vnd xiiij tag nach Oberſten  

her cʒu vns wi komet / als vvir ew voꝛ auch geſchriben haben  

So ſolt Jr vnd wer mit euch her ein komet vier tag beÿ vns   

{cʒu vns} vnd von e vns {vnd auch vier tag bey vns} ein gut ſlech geleit getan haben / ein ſleht 

ſicher  

vnd geleit haben ongeuerde vıer tag {hıe} beẏ vns ein ſleht ſicher  

geleit haben / vnd auch cʒu {für} vns vnd die vnſern cʒu vns  

vnd von vns ongeuerde Datum in die Sanctı Stephanı Anno Nono 

 

 

 

                                                             
37 Vermerk zwischen den Zeilen. 
38 Vermerk zwischen den Zeilen. 
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Text 265 
Folio: 75r  

 

{hern frıdrich Juniori} . Lantgrafen cʒü Türingen vnd Margrafen cʒu Meihſen  

 

Gnediger herr / Vns hat fürgelegt . Eberhart hebenſtreit vnſer Burger / vvie  

Jm ewr geleitſman cʒü Potenſteten drey {cʒwo} lageln mit Raynvail  

aufgehalten hab / . darvmb daʒ er beÿ denſelben weinen cʒevvenig {eins}  

cʒeichens {cʒe wenig} gehabt ſüll haben / . Nu ſpricht der vnſer / daʒ er das  

vngeuerlıch gehandelt hab / . vnd hab auch ewren Geleitſman  

cʒü Erfürt / von denſelben weynen / gerichtet vnd ſchon geben  

was davon gepürt / . vnd ſeÿ das cʒeichen vngeuerlich verſawmt  

worden / . Rogamus / daʒ Jr durh vnſerr vvılligen dienſt vvıllen von ewrn  

gnaden ſchıcken wöllet / daʒ dem vnſern dıſelben ſein weine von  

dem Geleitſman wıder / oder vergolten werden / Als etc . Das vvöllen etc 

 

Text 266 
Folio: 75r  

 

Johanı Geleitſman cʒü Erfürt  

 

Lıeber Johan . Vns hat fürgelegt . Eberhart hebenſtreit vnſer Burger / wie Jm der Geleitſman cʒü  

Potenſteten ıȷ lagel mit Reinval aufgehalten hab / von eins cʒeichens vvegen / vnd  

er ew doch ſchon gericht vnd geben hab was von denſelben weinen gepürt  

vnd ſey das cʒeichen vngeuerlıch verſawmt worden . Rogamus / daʒ Jr demſelben vnſerm  

Burger fürderlich vnd beholffen ſein vvöllet / daʒ Jm ſeın weine wıder oder vergolten werden  

vnd tüt darynne / Als w durh vnſern wıllen / Als etc vnd allcʒıt gerne vmb ew  

verdıenen vvöllen / Datum in dıe ſanctı Sılueſtrj 

 

Text 267 
Folio: 75v  

 

Hercʒog Heinrich von Beyern  

 

Gnediger herre / VV vns iſt vns haben fürgelegt  

Berhtold Deihſler vnd Conrad Lauginger vnſer  
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Burger von Jren vnd irer geſellſchaft wegen auch vnſer  

Burger / vvie daʒ Jn ewr Amptleute Jr hab vnd  

kauffmanſchaft / aufgehalten / vnd gen wald gefürt  

haben / Darümb ſo ſenden wir cʒu ewrer gnaden {hochwirdikeit} Conrad  

Pillſacher vnſern diener weiſer dicʒ briefs / mit ewrn  

gnaden dauon cʒureden / vnd biten ewr hochwirdikeit mit  

allem fleiſʒ / vvaʒ etc / ut in forma /  

 

Non ſunt praeſentate39 

 

Text 268 
Folio: 75v  

 

Hartprehten Harſkircher  

 

Non ſunt praeſentate40 

  

Lıeber her Harſkircher / vns haben iſt fürkumen vnd geſagt  

woꝛden / vvie daʒ vnſers herren Hercʒog Heinrich Amptleut  

dem Berhtold Deihſler etlichen vnſern Burgern vnd kauffleuten  

Jr hab vnd kauffmanſchaft aufgehalten vnd gen vvald  

getrib gefürt haben / Darynne Jr euch Jn gar fürderlich  

geweſen / vnd euch darümb {durh vnſern wıllen} vaſt gemüet habt / des  

wir ewrer erberkeit mit gancʒem fleiſʒ dancken / vnd Rogamus  

daʒ Jr fürbaʒ aber den ewr hılff vnd furdrung gen   

vnſerm herren Hercʒog heinrich darcʒu tun wöllet durh vnſern  

willen / daʒ den ~ vnſern ~ dieſelb Jr habe vnd kauffman  

ſchaft {vvıder vverde} on hındernüſſe volge Als etc das wollen etc 

 

 

 

                                                             
39 Vermerk am linken Rand. 
40 Vermerk am linken Rand. 
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Text 269 
Folio: 76r  

 

Vlrich Ecker {Rıtter} vicʒtum vnſers herren hercʒog  

heinrich in Nẏdern Beyern  

 

Lieber her Vicʒtum vns haben fürgelegt Berhtold deihſler  

vnd Conrad Lawginger von iren vnd ırer geſellſchaft  

wegen vnſerr Burger / vvie daʒ Jn ~ vnſers herren hercʒog  

heinrich Amptleute etvvıeuil hab vnd kauffman =  

ſchaft / aufgehalten / vnd gen walde {ın das gerihte} gefürt haben  

Darümb vvir {yecʒunden} den Conrad Pilſacher vnſern dıener yecʒunden  

cʒu vnſers herren hercʒog Heinrich gnaden ſchicken / Rogamus  

daʒ Jr {durh vnſern wıllen} den ~ vnſern gen deſſelben ~ vnſers herren hercʒog  

heinrich gnaden / ewr günſtige hilff vnd fürdrung  

bevveẏſen wöllet / daʒ Jn daʒ Jr wıder ledıg werde {dıeſelb Jr hab vnd kauffmanſchaft}  

vnd on hindernüſſe volge {vnd ledig werde} Als etc das wöllen etc  

 

- iſt litterae41 

 

wilhelm frawnhofer {Ritter} vnſers herren  

hercʒog heinrich he von Beyern hofmeiſter42 

Jtem Albrecht Preẏſinger {Ritter} vnſers herren hercʒog  

heınrich von Beyern Camermeiſter  

Sweigker von Gundelfingen Junior {ſımiliter} 

 

Text 270 
Folio: 76v  

 

Kun von Puncʒendorff  

vnd Peter Ruſʒwurm  

 

Lieber Kun vnd Peter / Als wir den vlrich Motſchıdler vnſern  

dıener cʒu ew geſant hetten von der name wegen / als einem  

                                                             
41 Auflösung unklar; Vermerk am linken Rand. 
42 Auflösung unklar. 
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der vnſern ~ beẏ keyerlintech43 geſchehen iſt / haben wir ewr antvvurt  

vnd auch {hanſen vörtſchen} Eraſms von Streitperg / {vnd} Hermans von Aufſeſʒ / briefe /  

dıe {Sıe ~} vns von ewrn wegen darümb geſant haben wol vernomen  

vnd alſo wöllen wir euch derſelben name als d vnſerthalben  

gern vervviſſen / Datum 

 

Text 271 
Folio: 76v  

 

Hern Albrecht vom Eglofſtein  

Ritter Amptman cʒu voꝛchem  

 

Lieber her Albrecht Als Jr vns geſchriben habt von des Fritʒen Schreckers  

vnſers Burgers vvegen / daʒ haben wir wol verſtanden / vnd haben durch  

{ewrn wıllen ~} denſelben vnſern Burger beſant / vnd ~ darümb cʒu rede geſatʒt / vnd  

der hat vns geantvvürt / das {er voꝛmals beÿ euch dauſʒen ſey geweſen vnd} Jm das recht biſʒ 

her von den ~ ewrn  

vercʒogen ſeÿ woꝛden / Rogamus daʒ Jr {durch vnſern willen} demſelben vnſerm Burger noch 

einen  

tag beſcheiden vnd Jm von dem ~ ewrn vnuercʒogens rechten hellffen wöllet  

{Als wir etc / Das wolen} So haben vvir denſelben vnſern Burger daran gevveiſt / das er dem ~  

ewrn ſein habe vngehindert volgen ſol laſʒen / datum ferıa ṽ poſt Circumcıſıonem  

domini Anno Nono / 

 

Text 272 
Folio: 77r  

 

Jacob Clas / Als du vns geſchriben haſt / daʒ vvir dir einen  

tag ſecʒen ſüllen cʒü den rechten / . Alſo beſcheıden vvir dir {des} einen  

tag auf den Montag vor ſant Anthonien tag nu ſchirſt / .  

vnd ſolt auch du vnd die mit dir reiten / Acht tag bey vns frıd   

{vnſer} vnd geleitt haben / cʒüm rechten vnd da von vngeuerlıch / . Datum  

ferıa vȷ ̃. Ante Epıphaniae . ıxo . 

 

                                                             
43 Auflösung unklar. 
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Text 273 
Folio: 77r  

 

Elſpethen von veſtemberg  

geſeʒʒen cʒü Tünnfelt / .  

 

Lıebe fraw / Als Jr vns verſchriben habt / von Hanſen Ryeters deʒ  

Jungen vnſers Burgers wegen / Mit dem haben wir von ewrn vvegen  

geredt / . vnd Alſo / daʒ er ſprichet / Sey es / daʒ Jr Jm oder  

ſeinem Scheimboten mit ſeinem gewalt / frewntlıchs rechten ſeit   

hiecʒwiſchen cʒü Slüʒʒelfelt / ſeit / hiecʒwiſchen vnd vnſerr  

frawen tag cʒü N Liechtmeʒʒ nu ſchirſt / . Das wölle er nemen  

vnd ſein klag / auf dem Lantgericht / die weil beſteen laſſen / .  

Datum vt ſupra . 

 

Text 274 
Folio: 77r  

 

Lıenhart Grafen vnd herren cʒü Kaſtel  

 

Gnediger herr / Als Jr vns geſchrıben habt von VVölflein Glacʒ  

vnſers Burgers vvegen / vvie der {den} Rottelin ewrn armen man geladen hab  

Darvmb haben wir den egenanten . vnſern Burger beſant vnd cʒerede geſacʒt  

vnd der hat vns geantwurt / daʒ er die klage angevangen vnd  

Jn auch cʒü Panne braht hab / ee er hinter ew gecʒogen vnd geſeʒʒen  

ſeÿ / Nu getrawen vvir ewrn gnaden vvol / Jr wöllet {weyſet} Jn daran  

weiſen / daʒ er den vnſern becʒal / oder vvollet {gunnet} Jm ſeins rechten günnen   

ſeint den malen vnd er das vor angevangen hat / wo vvir ewrn  

gnaden lıeb vnd dıenſt beweıſen möhten / Das teten vvir allcʒıt gerne  

Datum vt ſupra . 
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Text 275 
Folio: 77v  

 

Vlme  

 

Lieben frewnde 

 

Text 276 
Folio: 78r  

 

Vlme  

 

Lıeben frewnde / Als vvir ew vnſer botſchaft vor etlıcher cʒeit vvol ercʒelet  

hat / wie vvir die Reyniſchen gulden . beÿ vns verſüchet laſʒen / vnd funden  

haben / darauf vns Jr vnd gemeiner Stete boten / die deſmals bey  

ew vvaren / wıder verſchribt / wie Jr vnd etlich ander Stete / die  

auch verſüchet {laſſen} / vnd funden het / . vnd daʒ ew vnd gemainen Steten vvol  

geviel / daʒ man das an vnſerm gnedigen herren dem Römiſchen Künig  

darvmb botſchaft tet etc . Nu kumen / vnſer herre der Römiſch Künig  

vnd auch vnſer herren die Kürfürſten / vnd etlıche ander fürſten /  

yecʒunden cʒü einander gen frankfurt / als Jr vılleicht auch vvol  

wiſſet / . vnd darvmb geuiel es ewrer weiſheit / . daʒ Jr dann Jr  

vnd auch ander {gemeine} Stete / das die ewrn dahin cʒü vnſerm herren dem  

Römiſchen Künig geſchıckt vnd beuolhen het / mit ſeinen gnaden  

davon cʒereden / . vvan man das die vveil {dann} vnſer herren die Kürfürſten  

beÿ Jm ſein / . deſter vorderlıcher vnd bas awſgetragen möchte /  

vnd deſgleichen / haben vvir ewrn vnd vnſern güten frewnden  

den von Meincʒ vnd den von frankfurt / auch verbotſchaft /  

So haben vvir auch nehſt / do vnſer herre der künig hie bey vns  

was mit ſeinen gnaden / davon geredt / der vns / darauf  

gar gnedıklıch geantwurt hat / . vn daran vvir auch ſein gnade  

yecʒunden cʒü frankfurt / etwen von vnſern vvegen manen laſſen vvöllen /  

Datum ferıa ıȷ ̃. poſt Epiphaniae . ıxo . 
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Text 277 
Folio: 78v  

 

Künig  

 

Gnedıger fürſte vnd herre / Als wir ewrer durchleuhtikeit  

voꝛmals verſchriben vnd gebeten haben bı den hanſen Mawrer  

vnſern dıener cʒu ewrn künigklichen gnaden geſant haben von  

des guts wegen cʒu hadmanſtorff / das her cʒu einem ymmerliht44 

hie in dem gotſhauſe cʒu ſant Egıdien gehört / vnd das  

her wirich von Treuhtlingen cʒu lehen empfangen vnd für  

ewr künigklıch hofgerihte geladen hat / Alſo ſenden wir aber  

darümb cʒu ewrn künigklıchen gnaden den egenanten vnſern diener  

vnd Rogamus / vvaʒ derſelb ~ vnſer diener in derſelben ſache  

cʒu diſem mal an ewr durchleuhtikeit werb von vnſern wegen etc  

vt in forma / datum in die ſancti Erhardi Anno Nono 

 

Text 278 
Folio: 78v  

 

hern Heinrich Nothaft / vicʒtüm in Nydern Beyrn /  

 

Lieber her Vicʒtüm / Als Jr vns geſchriben habt von der ladung  

wegen / als ew Conrad VVeiſſemburger vnſer Burger getan / hat / Darvmb  

haben wir Jn von ewrn vvegen beſant / vnd mit Jm geredt / vnd Jn  

auch / dar cʒü gehalten / daʒ er die ladung abtün ſol vnd gen ew ſölıcher  

ladung nicht mer tün ſol / die weil er vnſer Burger iſt / vnd haben  

auch ſünderlıch von der ladung als er ew yecʒunden getan hat  

nichts geweſt / . Dann vvo wir ew lıeb vnd fruntſchaft {dıenſte} beweiſen  

möchten / Das teten wir allcʒeit gerne / Datum ferıa ıııȷ ̃. poſt Erhardȷ 

 

 

                                                             
44 Auflösung unklar. 
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Text 279 
Folio: 78v  

 

Hanſen Mawrer  

 

Lıeber hans / Es haben / vnſere Burger vnd Hans Schürſtab vnd der  

Fewchter / etwas ſache miteinander cʒehandeln / . Dıſelb ſache von vnſerm  

herren dem Römiſchen künig / vormals beuolhen geweſen iſt / dem  

Pfleger cʒüm Rotemberg / . Nu haben etlıche vnſers Rats mit vnſerm herren  

künig / davon geredt / als er dann yecʒunden hie bey vns cʒü Nuremberg  

geweſen ıſt / . vnd haben vnſer herr von Speÿre / vnd vnſer herre von  

[Folio: 79r] 

Ötingen vnd her Johan vom Hirſʒhorn / {von vnſers herren künigs wegen} den vnſern cʒeantwurt 

geben  

mitnamen Albrecht Ebner / VVilhelm Men vnd Sebolten Pfincʒing / Alſo   

daʒ vnſer herr der künig diſelben ſache beuolh yecʒunden hie beuolhen  

hab / dem Vicʒtüm von Amberg / vnd ıſt vns auch lıeber / daʒ{vnd ſehen gerne daʒ}  

der die ſache awſricht / da vnd darvmb ſchıcken vvir dir vnſern gelaub  

brief von derſelben ſache wegen an vnſern herren künig / vnd den ſolt du  

Jm antwurten / vnd an ſein gnad werben / daʒ vvir mit dem Vicʒtüm  

davon geredt haben / vnd der ſprech / daʒ Jm nicht indechtıg ſeÿ /  

daʒ Jm vnſer herr der künig die ſache empfolhen haben Dann vvenn  

Jm vnſer herr der künig ſchre das verſchreib / So wöll er ſıch der ſache  

annemen von vnſers herren künigs wegen / vnd die awſrichten . vnd  

{darvmb} bitt vnſern herren dem Künig / daʒ er dem Vicʒtüm das alſo verſchreib /  

vnd laʒʒ dir das beuolhen ſein / . Auch weres daʒ der vıcʒtüm  

ſelber hin ab köm / ſo red mit vnſerm herren ~ Künig / daʒ er Jm die  

ſache müntlich auch empfelh / vnd nim dannoch einen brief  

darcʒü / daʒ Jm das vnſer herr künig beuelh {verſchreıb} / . vnd laʒʒ vns  

bey dıſem boten / oder bey einem andern etwas vvıſſen / . Datum  

Sabbato poſt Erhardȷ / Auch antwurt dem Johani Kircheim / den brief  

den vvir dir hie mit ſchıcken / Vnd wenn du herauf reiten vvölleſt  

So gee cʒü Jm vnd frag Jn / ob er vns ıhts bey dir ſchreıben oder  

embıeten wölle / 
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Text 280 
Folio: 79r  

 

Johani Kircheim  

 

Lıeber Johan . Als vnſer gnedıger herre der Römiſch Künig vnd fürſten  

vnd herren yecʒund von der Pebſt vvegen beyeinander cʒü Frankfurt ſein / .  

Bitten vvir ew cʒemal fleiʒʒıklıch / Als vil ew das dann fügıch ſeÿ /  

daʒ Jr {vns} verſchreiben vvöllet / wie ſie von derſelben ſache {wegen} von einander  

ſcheıden / . vnd ob Jr auch ſüſt iht {von} anderr lewffen ıht erfüret / vvas  

ew dann aber füglıch ſeÿ {wer} cʒu ſchreiben / {daʒ Jr vns das auch wiſſen lıeſʒet} Daran beweıſt 

Jr vns ſünderlıch  

frewntſchaft / die wir gern vmb ew verdıenen wöllen / Datum vt supra . 

 

Text 281 
Folio: 79v  

 

Conrad Haidnaber  

 

Lıeber Conrad / Vns hat vnſer herr Burggraf Johans geſchrıben / vvie du den  

Herman Kriechenvogt ſeinen diener / auf geıſtlıch gerichte geladen habſt / .  

Nu heiſʒen vvir dich / daʒ du dıſelben klage / alſo beſteen laſſeſt / vnd  

nicht verrer treibſt / . Alſlang bis du cʒü vns kumſt vnd daʒ vvir  

mit dir / davon reden / . vnd die weil nichts dar cʒü tüſt / . Datum  

ferıa ıȷ ̃. Ante Anthonij / 

 

Text 282 
Folio: 79v  

 

hern Dıetrichen fuchs Ritter von Albrecht Ebner  

 

Lıeber her Dietrich / Als Jr mir verſchriben habt / vvie Jr die meſʒe als von  

ewrer geſellſchaft vvegen gelihen habt / hern Hanſen von Sweinfürt / vnd von  

mir begert / daʒ ich ew den Rat bitten ſolt / daʒ man ew günd den Altar  

in die Kappellen cʒemachen / . Das han ıch alſo von ewrn wegen an den  
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Rat bracht / ſo ich beſte vnd gelimppflichſt mocht / . vnd darauf  

antwurt der Rate / . daʒ Jr ſelber vnd auch etlıch mit ew von ewrer  

geſellſchaft vormals mit Jn davon geredt habt / . vnd da haben ſie  

ew cʒeantwurt geben / daʒ ſünderlıch nicht füglıch wer ſeÿ / keinen altar  

mer in die Kappellen cʒemachen / . vnd daʒ der nicht vvol ſtat darynne gehaben  

künn / So mainten ſie auch / daʒ der Rate die pfründ leıhen ſolt / vnd  

beſünder / wenn die fürbas nach ewrem tode ledig würd / wan Jn nicht  

füglıch ſeÿ / . daʒ die {pfründ} yemant anders / dann der Rat lıhe leıhen ſolt / als  

ſıe ew deſmals ſelber auch geantwurt vnd das ercʒelet haben / . Vnd  

als Jr dann cʒelecʒt ſchreıbt / Ob des ye nicht geſein möcht / So förcht  

Jr / daʒ ewr geſellen / die meſʒe anderſwohin machten / das ew doch niht  

lıeb {wer} / Sprichet der Rate / vvie gerne ſie die pfründe hie beÿ Jn ſehen / So  

ſeÿ Jn das doch nicht füglıch anders / dann ſie mit ew ſelber geredt / vnd  

ew vor vnd auch yecʒund geantwurt haben / vnd getrawen ew vvol  

daʒ Jr Jn das nicht für v̈bel habt / So het Jch ſunderlıch hern hanſen  

darcʒü gerne geholffen / vvan wo ich ew gedienen möcht / das tet Jch  

allcʒeit gerne 

 

Text 283 
Folio: 80r  

 

Jacob Claſen / von Anthoni Beheim  

 

Lıeber Jacob / Als du mir geſchriben haſt / das han Jch / als Jch  

dann yecʒund Burgermeiſter bin / an den Rat bracht / . vnd hat de   

mich der Rate dir heiſʒen vvıder ſchreıben / daʒ ſie dir einen andern  

tag geſecʒt haben / auf den Montag vor vnſerr frawen tag cʒe  

Lıechtmeʒʒ nu ſchirſt / vnd wilt du auf denſelben tag kumen / das laʒʒ  

mich t  vvider wiſſen an deinem briefe {bey dıſem boten} / So ſolt du vnd die mit dir  

reiten / geleitt haben cʒüm rechten vnd davon / als dir dann der Rat  

vor geſchrıben hat {vngeuerlich} {daʒ man daʒ den / die die ſache an geet / . wiſʒe ʒu 

verkunden} / Datum ferıa ıııȷ ̃. Ante Anthonij ıxo . 
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Text 284 
Folio: 80r  

 

Bẏſſchof cʒu wircʒburg  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr hochwirdikeit verſchriben hat von fricʒen  

Moꝛ MordenEſels wegen / Laſſen wir ewr gnade wiſſen  

daʒ derſelb ~ Moꝛdeneſel / gar verlichen {nach} ſeiner wirtin {geſtanden hat vnd die} hie bey  

vns erworben vnd die wider irer freunde willen vnd worte  

ervvoꝛben {vnd genomen} hat / das wider vnſer Stat geſecʒe iſt / darümb  

wir Jm die Stat {hıe} etlich cʒeite verpoten haben / vvann das  

wider vnſerr Stat geſecʒe iſt / darümb vns nicht fuglıchen  

were / daʒ wir Jm die cʒeite abnemen ſolten / wann wir ſölch  

das {ſache} hıe beẏ vns weren müſſen vnd wo wir des niht teten  

Auch ſo vnd ſolte Er dann darüber herein cʒu vns wandeln  

als des ewr gnade begert/ So fügt vns auch niht / daʒ  

wir Jm / oder ſüſt dheinem dem dıe Stat in ſölcher maſſe  

hıe verpoten iſt / h günnen herein cʒu wandeln / vnd ge =  

trawen ewrn gnaden wol / daʒ Jr vns das niht für übell  

haben wöllet / dann wo etc / 

 

Text 285 
Folio: 80v  

 

Albrecht Frewdemberger Pfleger cʒum Parkſtein  

 

Lieber Albrecht {her freudemberger} / vns hat fürgelegt fraw Margret die harſtorfferin vnſer  

Burgerin / vvie daʒ Jr den hanſen des v̈lleins ſun bey dem Steg  

von Eſſchembach / der ein erb reh hınter hab das hinter Jr ſey {hab}  

gelegen ſeẏ / vnd auch ir armman ſeẏ / gefangen habt / Rogamus /  

daʒ Jr durh vnſern willen / den egenanten ~ vnſerr Burgerin Armman  

ledig laſſen wöllet / Als etc das wöllen etc / Vnd h {vnd} lat vns  

des ewr freuntlıch verſchriben antvvurt wıder wiſſen 
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Text 286 
Folio: 80v  

 

Littera45 Erharten Vorſter  

 

Her Erhart Vörſter cʒü dem Newenhaws / Vmb die ſache die ſıch cʒwiſchen  

vns vnd ew verlawffen het / von vnſers Burgers vvegen des Scheffels  

das die von Eger cʒwıſchen vns berıchten / Nu begern vvir ew vnd  

den ewrn darauf keins argen cʒevvarten / vvir vnd die vnſern / wir  

vvolten ew das dann vor erberklıch ſchreıben / an vnſerm offenen brıef  

ſo verre / daʒ vvir vnd die vnſern / vnd die darvnter verdacht ſein  

on geuerde wider von ew vnd den ewrn ſıcher ſein / ongeuerde / Datum  

in die ſanctı Vincencij / Anno {Mo cccco} ıxo .  

Von ~ dem Rate  

der Stat cʒü Nuremberg 

 

Text 287 
Folio: 81r  

 

hern hẏniko hauptman cʒu Prünne  

 

Lieber her hyniko vns hat fürgelegt Laurencʒ Grolanden  

vnſer Burger / vvie daʒ Jm beẏ Prünne etwieuil ſeiner hab mit  

namen pferd vnd anderr ſein hab genomen ſeẏ woꝛden / Rogamus  

daʒ Jr durch vnſern willen ewr hilff vnd fürdrung darcʒu  

tun wöllet / ob dem egenanten ~ vnſerm Burger dıeſelb ſein habe  

wıdervverde {möht} / das wöllen etc  

 

Der Stat cʒu Prunne ſımiliter 

 

Text 288 
Folio: 81r  

 

Burgermeiſter / her Herdegen valtʒner / vnd her  

                                                             
45 Auflösung unklar. 
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Stephan Coler Actum ıııȷ ̃ante Conuerſıonem Pauli  

Anno Mo cccco Nono $ $ $ 

Text 289 
Folio: 81r  

 

VVir ~ die Burger etc Bekennen etc daʒ für vns kumen iſt Eberhart  

flexdorffer vnſer Burger von ſeinen vnd Berhtold Keglers vnd ırer geſellſchaft  

auch vnſerr Burger wegen / vnd haben {hat} vns fürgelegt / vvie / daʒ die  

edeln vnd veſten / mitnamen her wilhelm herre cʒu Ende / her herman  

vnd Peringer von der hohenlandemberg / heinrich von Gechnangen Münch  

genant / heinrich von Rümlang Rümlangen / heinrich von Arcʒingen  

vnd hans vnd Walther von Münchwil geprüder / den voꝛgenanten  

Berhtold Kegler vnſern Burger gefangen vnd Jm ein pellein mit kauf =  

manſchaft genomen heten / denſelben vnſern Burger ſıe wider ledig  

gelaſſen vnd Jm daſſelb Pellein das ſein vnd des vorgenanten Eberhart Flexdorffer  

vnſers vnd vnd anderr vnſerr Burger ſey / {Alſo daʒ khein auſman weder teil noch} als das derſelb 

Eberhart flexdorffer  

vor vns cʒu den heıligen behabt hat / widergeben haben / Als vns der  

egenante Eberhart flexdorffer vnſer Burger geſagt / vnd vns auch gebeten hat  

daʒ vvir darümb der{ſelben} vorgenanten ~ dıe das getan haben gut freunde  

vmb dıeſelben tad tate ongeuerde / Mit vrkunde werden wolten / Vnd alſo  

werden wir derſelben / hern wılhelm herren cʒu Ende etc ut ſupra {vnd auch aller der dıe etc} / 

gut freunde vmb  

dıe tat ongeuerde / Mit vrkunde etc 

 

Text 290 
Folio: 81v  

 

Den Edeln herren hern Hanſen von Tengen / herren cʒu Eglẏſaw /  

vnd hern Caſparn von Clingenberg  

 

Edeln herren / Vns hat fürgelegt / Eberhart flexdorffer vnſer Burger  

vvie daʒ von ſeinen / vnd Berhtold Keglers vnd irer geſellſchaft  

auch vnſer Burger wegen / vvie daʒ dıe Edeln vnd veſten  

her wilhelm herre cʒu Ende End her Herman vnd Peringer  

geprüder von {der} hohen landenberg / Heınrich von Gechnang  

Munch genant / Heinrich von Rümlang / Heinrich von Arcʒingen  
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Hans vnd walther geprüder von Münchweil / den egenanten  

Berhtold kegler vnſern Burger gefangen vnd Jm ein pellein mıt kauff =  

manſchaft genomen heten / darẏnne Jr euch durch vnſern  

willen gar vaſt vnd ſere gemüet vnd gearbeit habt  

daʒ der v egenante Berhtold kegler vnſer Burger ledig vnd Jm das  

ſein wider worden ſeẏ / des wir ewrer edell mit gancʒem  

fleıſʒ dancken / vnd begern das vm̈b ewr ewr Edell allcʒeit  

wılliklich cʒu verdienen / datum  

 

Der Stat cʒu Coſtäncʒ / vnd der {Eck von Reiſchach vogt vnd  

dem Rat cʒu Schaffhauſen}  

Stat cʒu Schafhauſen Jr yeder ſımiliter cum hoc addito  

den von Schaffhuſen / ein pellein mit kaufmanſchaft {ein pellein mit kau}  

vnd darcʒu auch hanſen Starken {beſunder} dem vorgenanten  

Eberhart flexdorffer vnd hanſen Starken {andern vnſern Burgern} vnſern  

Burgern / etwiuil hab vnd kauffmanſchaft  

aufgehalten vnd genomen heten / darynne etc  

ut ſupra mutatis mutandis 

 

Text 29146 
Folio: 82r  

 

Albrecht von Frewdemberg  

Pfleger cʒum Parkſtein  

 

Lieber frewdemberger / Als Jr dem Anthoni {Beheim} der nu nehſt  

vnſer Burgermeiſter gevveſen iſt verſchriben habt / vvie  

euch der {der} Gorg Jareẏſen beſchuldig / daʒ Jr vns den vert {Jn}  

als Er {vert} cʒum Pargſtein Parkſtein gefangen lag {gelegen ſey} / geantvvurt  

haben wolt / dauon vviſſen wir niht / Vnd Jr ſeit auch  

des vnſch datum vnd haben auch {des} vormals niht s d mer  

vernomen / vnd wir vervviſſen euch des vnſernthalben wol  

daʒ Jr des vnſchuldig ſeit / datum / VVann wir euch des {noch yemanden von}  

{vnſern wegen euch des} nẏe angemutet haben / Datum Sabbato poſt Conuerſionem ſanctı Pauli  

 

                                                             
46 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 292 
Folio: 82r  

 

Albrecht frewdemberger Pfleger cʒum Parkſtein /  

 

Lieber frewdemberger / Vns hat fürbracht Anthoni Beheim vnſer Ratgeſell  

wie Jr mit Jm geredt vnd Jm verſchrıben habt / daʒ J man ew  

beſchuldig / von Görgen Jareyſens wegen / . Jr wolt vns den ge  

antwurt haben / . vnd {hat vns} darvmb habt Jr {von} dem egenanten Anthoni Beheim von  

{ewrn vvegen} gepeten / daʒ er das an vns bringen vnd ſolt vnd vnd vns bitten  

daʒ vvir ew des verantwurten vnd entſchuldigen ſüllen / . Nu vvöllen  

wir ew des gern verantwurten / wo vvir des rede hörten verantwurten  

vnd entſchuldigen / vvan wir ew des nye angemütet haben / .  

So habt Jr auch des an vns nicht bracht / Alſo / daʒ vvir cʒemal   

nichts darvmb wıſſen / . Datum Sabbato poſt Conuerſionem ſanctı Paulȷ ıxo .   

vnd Jr ſeit des vnſchuldig / vnd wir vviſſen auch darvmb cʒemal  

nichts / Datum Sabbato poſt Conuerſionem ſanctı Paulȷ ıxo . 

 

Text 293 
Folio: 82v  

 

Hılpranten von Tüngen  

 

Lieber Hılprant / Als Jr vns geſchriben habt / vvie Heinrich V̈ltfelder vnſer  

dıener / die ewrn cʒü Meynpernheim / auf das Lantgericht cʒü Nürmberg  

geladen hab / Darvmb haben wir den egenanten vnſern dıener von ewrn wegen  

cʒe rede geſacʒt / vnd der hat vns geſagt / wie er / auf das Lantgericht  

geladen hab / den Heincʒen Völlein / Jacob / Reybein / Chüncʒen  

Dürwach / vnd Hanſen Walken / vnd wir haben mit Jm geredt  

vnd Jn durch ewrn wıllen / daran geweiſet / daʒ er die klage gen den  

vieren auf dem Lantgerichte abetün vnd davon laſſen vvil / Alſo / daʒ  

Jm von Jn / rechts geholffen werd cʒü Meynpernheim hıecʒwıſchen  

vnd MıtVaſten nu ſchıerſt / vnd / daʒ Jm das nicht lenger vercʒogen  

werd / datum Sabbato poſt Pauli Anno Conuerſionem Anno ıxo . 
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Text 294 
Folio: 82v  

 

Johanſen von Heydegk  

 

Edler herre / Als Jr vns verſchrıben habt / vvie Jr vnſers gnedıgen herren  

deʒ Römiſchen Künigs / vnd auch vnſers herren Hercʒog Johanſen veint  

vvorden ſeit / Jſt vns nicht lıeb / daʒ Jr mit Jn in cʒwytracht ſeit  

vnd ſehen gerne / daʒ Jr vvol mit Jn eynig wert / vnd künden vvir  

ıht gütes dar cʒü gereden / daʒ Jr vvol vereint vnd gerıcht würdt  

Das wolten vvir gerne tün / vnd als Jr vns vnd die vnſern darynnen  

geſichert habt / des danken wir ew cʒemal fleiʒʒıklichen / vnd als Jr  

begert / daʒ wir ew vnd die ewrn auch ſıchern ſüllen von Lantfrıds  

wegen vnd ſüſt / . vvöllen wir ewch vnd die ewrn gerne ſıchern für  

vns / vnd die vnſern vngeuerlıch / Es wer dann / daʒ vvir von Lantfrıds  

wegen oder ſüſt ıht ermant würden / des vvir von eren vnd eıds  

wegen nicht v̈berhaben geſein mochten / . Das wolten vvir ew  

cʒevviſſen tün / vnd vns des gen ew bewaren / vnd vvo wir ewrn  

gnaden gedıenen möchten {ın den oder in andern ſachen} / Das teten vvir allcʒeit gerne /  

Datum ferıa quarta ante Purificacionem Marie / Anno ıxo . 

 

Text 295 
Folio: 83r  

 

Augſpurg  

 

Lieben freunde vns haben fürgelegt Steffan Coler vnd  

Conrad kreſſe vnſer lieb Burger / vvie daʒ hans veyal  

vnſer Burger / der Jr von Jren wegen beẏ ew in kauffmanſ  

weyſe gelegen ſeẏ {lige} / d daʒ denſelben veyal vnſern Burger  

ewr mitburger mitnamen vlrich Arcʒt / Hans Mewtinger  

vnd auch etliche ander die ew derſelb veyal ſelber wol  

wol nennen wirdt / geſlagen vnd Jn gar verlich  

gevvundet / J vnd auch gar v̈bell gehandelt haben  

an ewrm marckte / als ſıe vns fürgeben haben / Nu bıten  

vvir ewr erſame freuntſchaft mit allem fleiſʒ vnd ernſt  

daʒ Jr dıeſelben ewr mitburger die das getan haben  

v̈mb ſölch freuell vnd v̈bellhandlung als ſıe an dem  
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vnſern getan haben / ſtraffen vnd ſie darcʒu halten {tun} wollet  

{daʒ dem egenanten vnſerm Burger darumb ein vvandell wıderfar} daʒ dem egenanten vnſrem 

Burger / darumb ein wandell  

von Jn wıderuare / als Jr dann wöllet / daʒ dem ~ ewren  

hıe beẏ vns geſchehe / ob ſich das hie ver alſo verloffen  

het / das wollen  etc / vnd tut darynne durh vnſern  

willen / Als etc / das wöllen etc / Als wir gern tun  

wolten / vvo der ewren einen od einſolch ſmacheit vo  

hie von den vnſern erpoten wer würde / vnd tut  

hyrinne . Als etc Das wollen etc  

ad mandatum . dominorum  

Mertein haller . et Stephani  

Coler 

 

Text 296 
Folio: 83v  

 

Thomas Tolkner Pfleger cʒum  

Newenmarkt vnd cʒu Pyburk  

 

Lieber Tolkner / vns hat fürgelegt / Vlrich Reck vnſer Burger / vvie  

daʒ Jr euch v̈mb dıe habe / als den ~ vnſern aufgehalten warde   

vnd in gen vvalde in das {geriht} gefürt warde gar vaſte gemüet  

habt / daʒ dıe wider ledig ſeẏ worden / des wir euch mit  

gancʒem fleiſſe dancken / Vnd begern das vm̈b euch cʒu vnd  

bıten euch freuntlich / daʒ Jr euch fürbaʒ {mer} die vnſern gunſtiklichen {gütlich}  

laſſet beuolhen ſein / Das wöllen etc  

 

Hanſen dem Cʒollner cʒu Ötıngen in Beyern  

ſımiliter 

 

Text 297 
Folio: 83v  

 

Heinrich Frıckenhofer Schultheiſʒ cʒüm Newenmarkt  
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Lıeber Frıckenhofer / Als Jr vns geſchrıben habt von Peter Lucʒen vnſers Burgers  

wegen / vvie Jr dem von Conrad vvidempawr / eins rechten helffen wöllet  

am Mitwochen vor herren vaſnacht / . Das haben vvir mit dem vnſern geredt  

vnd der ſprichet / daʒ er deſſelben tages von ſeins nötlıchen geſchefts  

vvegen nicht gewarten müg / Aber er vvöllen  auf den Montag nach  

dem vveiſſen ſuntag / gerne cʒü ew kumen / daʒ Jr Jm eins rechten helffet  

als Jr vns verſchrıben habt / . vnd het dann der ewr cʒü dem vnſern icht  

cʒuſprechen / Darvmb wöllen wir Jm hynnach / eins fruntlıchen  

rechten auch on wıderrecht gerne helffen / Datum ferıa vȷ ̃. poſt dorothee 

 

Text 298 
Folio: 84r  

 

Dem Richter vnd den geſwornen  

deʒ Rats der Stat cʒü Pettaw  

 

Lieben frewnd / Als Jr vns geſchrıben habt von Niclaſen Ryeters vnſers  

Burgers vvegen / vvie der ein ſpötlich tichte ſıch der gen ew vergeſſen  

hab / mit einem ſpötlıchen tichte / des ſchrift er fürbracht hab cʒü  

Ofen vor erbern lewten / . darvmb Jr Jn cʒerede geſecʒet habt / vnd  

habt Jn doch darvmb nicht ſtraffen wollen / vnd das vns cʒü eren  

gelaſſen / . Nu danken wir ewrer erſamkeit cʒemal fleiʒʒıklichen vvo Jr  

vnſer / vnd der vnſern ſchonet / vnd {bıtten ew / daʒ Jr  

ew die vnſern  

beÿ ew frewntlich  

empfolhen lat  

ſein das wollen  

wir} vvöllen das in ſölıchen vnd andern  

ſachen vmb ew vnd die ewrn {auch} allcʒıt gern verdienen / . vnd laſſen ewr  

vveiſheit wiſſen / daʒ Niclas Ryeter etwielang cʒeit nicht beÿ vns  

vnd awſſen geweſen vnd auch noch ıſt / . vnd vvir haben von der  

handlung nichtʒ geweſt / . Aber / wenn er cʒü vns her heim kumt  

So wöllen vvir Jn darvmb von ewrn wegen cʒü rede ſecʒen / . vnd  

Jn nach dem vnd er ſölıch geſchichte das verhandelt hat / gerne  

ſtraffen / in ſölıcher maſʒe / daʒ Jr ſehen ſüllet / wo ſich die vnſern  

gen ew vergeſʒen / daʒ vns das nicht lıeb ſunder getrewes leıd wer /  

vnd vvo wir ew lıeb vnd frewntſchaft beweiſen möchten / Das  

teten vvir allcʒeit gerne / Datum ferıa vȷ ̃. poſt dorothee 
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Text 299 
Folio: 84r  

 

Caſpar Torer Pfleger cʒü Landſperg  

 

Lıeber her Caſpar / Vns hat fürgelegt / Götfrıd Dieppolt vnſer Burger  

vvie er etwas ſache cʒehandeln hab mit Albrecht von hallemberg  

als ew das der egenante vnſer Burger ſelber vvol fürgeben vvirdet / Rogamus  

daʒ Jr durch vnſern vvıllen / demſelben vnſerm Burger / darynne  

fürderlıch ſein vvöllet / . Das wöllen etc . Datum vt supra . 

 

Text 300 
Folio: 84v 

 

Der Stat cʒum Elnbogen  

 

Lieben freunde  vns  / Als Jr vns geſchriben habt von Heinrich47 im hofs  

vnſers Burgers wegen {etc} / darümb  darümb haben wir denſelben  

vnſern Burger durh vnſern {ewren} willen beſant vnd cʒu rede geſacʒt  

vnd der hat vns geantvvurt / die pferde die Er hie mit  

dem rechten {bekumert vnd} angeuallen vnd nach des gerihts lauffe hie  

verkaufft hab von ſeiner ſchulde wegen die Jm ewrer  

mitburger hans / Redwicʒer ſchuldig ſeẏ  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchrıben habt {Elbels vom horn ewrs  

mitburgers vnd} von der pferde  

wegen / die Heinrich48 Jm hof vnſer Burger / hie mit dem rehten {aufgehalden vnd}  

bekümert hab etc / Darümb haben wir denſelben vnſern  

Burger durch ewrn willen cʒurede geſacʒt / {d} daʒ Er anders  

niht dıeſelben pferde der hat vns geantvvurt / daʒ  

Er dıeſelben pferde {dıe {beẏ} dem hans Red  

wıcʒer ewrm mitburger  

der Jm ſchuldig ſeẏ  

hıe ergrıffen vnd  

die} mit dem rehten hie aufgehalten  

 vnd bekumert vnd auch die nach des gerihts lauff  

                                                             
47 Auflösung unklar. 
48 Auflösung unklar. 
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hie {behabt vnd} verkaufft hab / vnd hab auch anders niht gevviſʒt  

{vnd wıſſe auch noch nihts anders} dann daʒ dıe des Hanſen egenanten ewrs mitburgers {hanſen 

Redwicʒers} gevveſen ſein  

vnd daʒ auch nẏemanden anders weder teil noch  

gemaine daran habe / deuht aber darüber dheınem  

der ewren / daʒ Er darümb cʒu dem egenanten vnſerm Burger icht  

cʒuſprechen hab {het} / darümb wöllen wir Jm oder h ſeinem  

ſcheimboten mit ſeınem vollen gevvalte vnuercʒogens  

ſleunigs rehten {gern} helffen wenn wir des ermant vverden  

ſo der egenante vnſer Burger anheim iſt / vvann wo etc vnd  

wo etc Datum Sabbato poſt Dorothee Anno Nono 

 

Text 301 
Folio: 85r  

 

Johanſen von Hohenloch  

 

Edler herr / Als Jr vns verſchriben habt von Heınrich Meichſners wegen / vvie ew der  

fürbraht hab / daʒ er Heincʒen Meder vnſerm Burger vnd ſeiner hawſfrawen  

cʒwen ſılbrein gürtel beuolhen hab vnd Jr verboten hab / daʒ ſie die nymant  

geben ſolt dann Jm / vnd die künnen Jm nicht wıder vverden / . Darvmb  

haben vvir durch ewrn wıllen den egenanten vnſern Burger vnd ſein hawſfrawn  

beſant vnd cʒe red geſacʒt / Vnd die haben vns geantwurt / daʒ der egenante  

Meichſner / vnd Burkhart Krumm / do er cʒü der cʒeit als er mit vnſerm  

herren von Eyſtet kriegt / bey Jn hie cʒü herberg weren vnd cʒerten  

vnd do ſıe das gelt das ſie vercʒert heten vorderten / . da ſecʒten  

Burkhart Krumm vnd der Meıchſner ſelber die gürtel vnter die Juden  

vnd ſprechen / Sie vvolten ſie davon becʒalen / Aber ſie riten alſo  

aws / daʒ ſie Jn weder gürtel noch gelt lıeʒʒen vnd beleıben Jn daſſelb  

gelt daʒ ſie bey Jn vercʒert haben noch ſchuldig / . vnd ſie mainen auch  

daʒ des Burkhart Krumm on lawgen ſeÿ / . Dewht aber den egenanten Heinrich  

Meichſner / daʒ er darüber cʒü dem egenanten vnſerm Burger vnd ſeıner hawſfrawn  

ıht cʒü ſprechen het / Darvmb wöllen wir Jm oder ſeinem ſcheimboten  

mit ſeinem vollen gewalte eins vnuercʒogen ſlewnigen rechten gerne  

helffen / vvenn wir des ermant werden ſo ſie anheim ſınd / vnd vvo  

wir ewrn gnaden gedienen möchten / Das teten wir allcʒıt gerne /  

Datum ferıa vȷ ̃. poſt Valentinj . 
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Text 302 
Folio: 85v  

 

Hanſen Rindſmawl  

 

Lıeber Hans / Als Jr vns geſchriben habt / von der Harſtorfferin vnſerr  

Burgerin vvegen / Darumb haben vvir ſie durch ewrn vvıllen cʒ beſant  

vnd cʒerede geſacʒt / vnd ſie hat vns geantwurt / vvie Jr wirt ſelıg  

vnd ſie / wol auf vier Lantgerichten / auf d ewre güter geklagt  

vnd ew auch des haben / des Jr beıde von irs vvirts vnd {auch} von  

iren wegen küntlıch erynnert ſeit / . Doch ſo haben wir vmb  

ewrn vvıllen / ſo ernſtlıch mit Jr geredt / daʒ ſie die cʒeit beiten  

wil / als Jr dann ſelber ſchreibt / daʒ Jr ſie auf den nehſten ſant  

Görgen tag becʒalen wöllet / vnd ıſt es daʒ Jr ſie auf dieſelben  

cʒeit noch becʒalt / . ſo hofft ſie / ſie wöll mit Albrecht von Eglofſtein  

wol awſtragen / daʒ ew die güter ledıg werden / . Nu bitten vvir ewr  

erberkeit / daʒ Jr gedenken wöllet / daʒ Jr der egenanten vnſerr Burgerin  

Jr ſchulde alſo becʒalt / vvan ſie maint wo Jr das lenger vercʒügt  

ſo köm es cʒ daʒ es dann cʒe verre köm vnd Jr cʒe fremd würd  

ob ſie ew die güter gerne ledig macht / daʒ ſie des fürbas nicht  

getün möcht / wo vvir ew i Datum vt supra . 

 

Text 303 
Folio: 85v  

 

Winſdheim .  

 

Lieben frewnde / Vns haben {ercʒelt} vnſer frewnde / die yecʒund von vnſern vvegen auf  

dem Lantfride geweſen ſein cʒü Bamberg / vvie doſelbſt von etw geweſen  

ſein / ercʒelet / . vvie etlıch von andern Steten . doſelbſt cʒü Bamberg mit  

Jn geredt haben / daʒ ſie güt dewcht / . daʒ wir ew vnd etlıch ander  

Stete cʒeſammen manten / daʒ man von etlıchen ſachen redt vnd darvmb  

cʒe rat würd e / des ein notdurft ſeÿ / . als die ewrn vvol vernemen  

werden / wenn ſie cʒü vns kumen / vnd alſo Rogamus / daʒ Jr ewr frunde  

cʒü vns her gen Nuremberg ſchıcken wollet / daʒ die auf den Montag  

nach dem Weiſſen Suntag cʒü Rat cʒeit beÿ vns ſein / vnd  

deſgleichen haben wir / den von Rotemburg Sweinfürt vnd  

Weiſſemburg auch verſchrıben .  
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Jtem Sweinfürt et vveiſſemburg / ſimiliter / . 

 

Text 304 
Folio: 86r  

 

Rotemburg  

 

Lıeben frewnde / Als ewr Ratgeſellen / yecʒunden auf dem Lantfrieden cʒü Bamberg  

mit den vnſern geredt haben / daʒ ew güt dewht / daʒ vvir ew vnd etlıch  

andern Stete cʒeſammen manten / daʒ man ſich vnterredt von etlıchen ſachen  

der ein notdurft ſeÿ / . Alſo haben vvir / den von Sweinfürt / vvinſheim  

vnd vveıſſemburg / verſchrıben vnd gepeten / . daʒ ſie Jr frewnd cʒü vns  

ſchıcken auf den Montag nach dem weiſſen Suntag / vnd Rogamus /  

daʒ Jr ewr frewnde auch auf den egenanten darcʒü auch ſchıcken vvöllet  

daʒ ſie auf den egenanten tag cʒü rat cʒeit beÿ vns ſein Datum Sabato  

poſt Valentinj Anno ixo / 

 

Text 305 
Folio: 86r  

 

Johan Lantgrafen cʒum Lewhtenberg vnd Graf cʒü Hals  

 

Gnedıger herr Als Jr vns verſchrıben habt von Niclas Grieſʒ vnſers  

dieners vvegen / Laſſen wir ewr gnad wiſʒen / daʒ vvir den vnd ander  

vnſer diener nu auf das Jar hinfür beſtellet haben / . vnd ſein  

von etlıcher anderr vnſerr diener wegen / von etlıchen andern herren auch  

gepeten vvorden / . die ſıe gerne gehabt heten / . die vns das vaſte  

für v̈bel haben möchten / . vvo wir den von vns lıeſʒen / vnd den  

andern verſagten / . Alſo / daʒ vvir des cʒü den cʒeiten mit füge nicht  

getün mügen / . vnd bitten vnd getrawen ewrn gnaden wol / daʒ  

Jr vns das nicht für v̈bel haben wöllet / . Dann wer es {vns} ſüſt von  

der andern wegen füglıch geweſen / So wolten wir ew des vngerne  

verſagt haben / vnd wo vvir ewrn gnaden lıeb vnd dienſt beweiſen  

möchten / Des weren wir willig / vnd teten das cʒü allen cʒeitn  

gerne / . Datum vtsupra . 
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Text 306 
Folio: 86v  

 

Lıenharten Grafen vnd herren cʒü Kaſtel / .  

 

Gnedıger herre / Als Jr vns aber geſchriben habt / von des Rötleins ewrs  

armen mannes wegen / Darvmb haben vvir wölflein Glacʒ vnſern  

Burger beſant vnd cʒe rede geſacʒt / vnd der ſprichet aber / daʒ er  

die ſache auf geiſtlıchen rechten hab angevangen / die vveil der Rötlein  

{dannoch} hinter vnſerm herren Burggrafen Johanſen geſeʒʒen ſeÿ / . vnd haben auch  

beder vnſerr herren der Burggrafen bede Hofmeiſter cʒwiſchen Jn geredt  

daʒ er den vnſern / vorlangſt becʒalt haben ſolt / . Doch ſo haben  

wir durch ewrn wıllen mit dem vnſern geredt / . daʒ er ſprichet  

Seÿ es daʒ Jr Jm hicʒwiſchen vnd Oſtern rechtens von dem Rötlein  

helffet / . So wöll er das vor ew gerne nemen / . Vnd wenn Jm  

das recht vollgee ſo wöll er die klag auf geiſtlıchen rechten gerne  

abetün {vnd auch ſein  

klag die cʒeıt {dıe weıl}  

alſo beſteen laſſen  

vnd in der egenanten  

cʒeit nicht  

verrer treiben} / vnd er hab Jn auf das Lantgericht nicht geladen / . wo etc .  

Datum ferıa ıııȷ ̃. Cinerum ıxo . 

 

Text 307 
Folio: 86v  

 

hern Albrecht von Eglofſtein Amptman cʒü Vorcheim .  

 

Lieber her Albrecht Als Jr vns verſchriben habt von der handlung ſache   

wegen cʒwiſchen frıcʒen Schrecker des Sachſen wegen cʒü Sendelbach  

Alſo haben wir den F . Schrecker vnſern Burger beſant vnd darumb  

cʒe rede geſacʒt / vnd der ſprichet / daʒ er von dem rechttage als Jr  

Jr Jm gen Newnkirchen beſcheıden hett / nicht gewiſʒet hab / .  

Dann wir haben mit Jm ſo verre geredt / . auf das als Jr ſchreıbt  

Jr wöllet Jm {vnuercʒogens} rechtens {genüg} helffen / cʒü vorcheim oder cʒü Newnkirchen  

wo er wöll . / daʒ er ſprichet / daʒ er von dem Sachſen gerne recht  

nemen wölle cʒü Vörcheim / . Alſo daʒ Jm des {do} kürcʒlıch awſtrag werde  
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vvan er der ſache gerne ſchier ein end het / . vnd Dauon Rogamus / daʒ  

Jr dem vnſern des kürcʒlıch einen tag beſcheıden / vnd des rechten  

helffen wöllet / . So haben wir mit Jm geredt / daʒ er des warten  

vnd yecʒunden auf des Sachſen habe hie dievveil nicht {[...]} klagen ſülle  

datum vtsupra . 

 

Text 308 
Folio: 87r  

 

Burgermeiſter her vlrich Stromeÿr cʒu der Roſen /  

vnd her Anthoni derrer Actum ıııȷ ̃Cinerum Anno Nono $ 

 

Text 309 
Folio: 87r  

 

Burggrafen Johan  

Johan herren cʒü Hohenloch  

Byſchof cʒü VVircʒburg  

Johan Grafen cʒü Wertheim  

Byſchof von Meincʒ  

Bıckenbach Burggrafen cʒü Miltemberg  

Vıcʒtum cʒü / Aſchaffmburg  

 

Gnedıger her / Wir bitten ewr hochwirdikeit mit allem fleiʒʒ / daʒ ewr gnade /  

vnſere Burger vnd kawflewte / vnd auch Jr habe vnd kaufmanſchaft  

vnd die Jren {yecʒund} / ın die nehſtkünftıgen vaſtenmeʒʒ gen frankfurt  

vnd wıder daraws mit geleitte gnedıklich fürſehen wölle / Alſo  

daʒ ſie / Jr hab vnd kaufmanſchaft vnd die Jren / die ſtraſʒen  

durch ewr lande herſchaft vnd gepıete {hin vnd her wıder} ſıcher beleittet werden / Als etc  

Das wöllen etc . vnd bitten des ewr gnedig verſchrıben antwurt vvıder  

cʒe vvıſſen / bey dıſem vnſerm dıener / Datum ferıa ıııȷ ̃. Ante Katedram Petrȷ  

ıxo . 
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Text 310 
Folio: 87v  

 

hern Cʒwinko Ercʒbiſchof cʒu Prag  

 

Gnedıger herre / A Vns hat fürgelegt Gorg Stromeir vnſer Burger / vvie  

daʒ Jm Hans von Hiltpoltſhauſen ſein {der} ewr hochvvirdikeit Camrer / vnd  

ſein Öheim gevveſen ſeẏ / etwieuil habe geſchickt hab / Als Er das   

der egenante vnſer Burger ewrn gnaden ſelber müntlichen wol fürgeben vnd   

ercʒelen ſol {darümb Er yecʒunden  

cʒu ewrn gnaden kumpt} / Rogamus / daʒ Jr {von ewrn gnaden} durch vnſern willen / demſelben 

vnſerm Burger  

furderlichen vnd von ewrn gnaden fürderlichen vnd beholffen ſein wöllet  

durch vnſern willen / daʒ Jm daſſelbn alles / das Jm dann alſo von  

dem egenanten hanſen von hiltpoltſhauſen {ſeinem oheim} geſchıckt iſt woꝛden /  

vo  on hındernüſſe volg vnd werde / Als etc das wöllen etc  

Datum Sabb in vıgılia ſanctı Mathie Apoſtoli Anno Mo cccc Nono $ 

 

Text 311 
Folio: 87v  

 

Kunig  

 

Gnediger her / . Vns hat der von VVeiſſemburg botſchaft / fürbraht / vvie  

Jr Jn einen tag für ewr durchlewchtıkeit beſcheıden habt / vnd  

awſcʒeſprechen maint / von der ſache vvegen / als ſie dann mit den  

Tewtſchen herren cʒeſchıcken haben / . Nu bitten vvir ewr künglıch  

hochwirdıkeit / diemütiklıch vnd mit gancʒem fleiʒʒe / . daʒ Jr {ew} be{i}de  

durch irer vnd vnſerr vvılligen vndertenigen dienſt vvıllen / die von  

weiſſemburg darynne gnediklich beuolhen ſein laſſen wöllet / vnd  

ſie von ewrn fürſtlıchen gnaden alſo fürſehen / Als wir {denſelben} ewrn  

gnaden des wol getrawen / vnd {das mitſampt Jn} vmb ewr künglıch durhlewhtıkeit  

cʒü allen cʒeiten vvılleklıch vnd gerne verdienen vvöllen / Scriptum ferıa  

ıȷ ̃. poſt Jnuocauit / 

 



183 
 

Text 312 
Folio: 87v  

 

Heinrich Töter Burger cʒü Nördlingen  

 

Lıeber Heinrich / Als Jr vns geſchrıben habt von Otten Heydens vnſers  

Burgers vvegen / Davon haben vvir mit Jm geredt vnd Jn ewrn brıef  

laſſen leſen / vnd er ſprichet / daʒ er von keınem ſacʒ wiſſe / den er mit  

ew gemachet oder gehabt hab / . wer es aber cʒü Jr cʒü Jm demſelben  

vnſerm Burger . ıht cʒeſprechen het / Darumb vvöllen wir ew oder ewrem  

ſcheimboten mit ewrem vollen gewalt eins vnuercʒogen ſlewnigen rechten  

gerne helffen wenn wir des ermant werden / ſo derſelb vnſer Burger . anheim  

ıſt / . Datum ferıa ııȷ ̃. poſt Jnuocauit ıxo . 

 

Text 313 
Folio: 88r  

 

Künig  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr durchlewhtıkeit geſchriben hat / des  

erſten von der ſache vvegen der heiligen kirchen / vnd dabey auch  

von der guldeinen Müncʒ vvegen / Dıſelben ewr künglıch briefe  

vnd ſchrifte / haben vvir wol vernomen / vnd als ewr gnad von  

der guldeinen Müncʒ vvegen / einen tag cʒü ſecʒen maint / Dar cʒü  

wöllen wir vnſer trefflıch botſchaft gerne ſchıcken / vnd der  

empfelhen ewrn künglıchen gnaden cʒe antwurten / vnd bitten  

ewr durhleuhtikeit . wenn Jr den tag ſecʒen werdt / daʒ Jr vns den  

von ewrn gnaden / cʒeitlıchen verkünden laſſen wöllet / vnd vvo  

wir ewrn künglıchen gnaden lıeb dienſt vnd {wol} gevallnüʒʒ / beweıſen  

mügen / des ſein vvir wıllig / vnd tün das cʒü allen cʒeiten gerne  

als das vvol pıllıch iſt / Scriptum ferıa ıııȷ ̃. Ante dominicam Reminiſcere / 

 

Text 314 
Folio: 88r  

 

Der Stat Ypphouen /  
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Lieben frewnde / Als Jꝛ vns geſchrıben habent von hanſen Sweinleins  

vnd Götʒen Kügeleins ewrer mitburger wegen / daʒ haben vvir wol vernomen  

vnd haben darümb / Peter voglern vnſern Burger beſant vnd cʒurede geſatʒt  

der hat vns geantvvurt / es hab / Appell Todrer ſelig ein redlich geſcheft  

getan / vnd voꝛmünde darüber geſetʒt / nach vnſerr Stat gevvonheit / darbeÿ  

es billich bleibe / heten aber darüber / die egenanten ewr mitburger cʒu den  

vnſern icht cʒu ſprechen / darumb wöllen vvir demſelben ewrm {Jn} mitburger {oder ſeınem 

ſcheinpoten} vnuercʒogens  

{mit ſeınem vollen ge  

walt}cʒogens {Jn oder Jren ſcheinboten mit Jrem vollen gewalt vnuertʒogens} ſlewnigs rechten 

gern hellffen vvenn wir des ermant vverden /  

So der egenante vnſer Burger anheim iſt / vnd getrawen ew wol Jꝛ  

weiſt die ewrn daran / daʒ ſie ſich daran benugen laſʒen Datum ut ſupra / 

 

Text 315 
Folio: 88v  

 

Dem Edeln vnd veſten hern Hyniko / Hauptman cʒu Prünne  

 

Lieber her Hyniko / vns haben fürgelegt f Sebolt Schopper  

f Meyr / vnd Herdegen walter vnſer Burger / vvie daʒ  

Jn etwieuil habe cʒum Menes genomen würde / darcʒu   

Jr ewr hilff vnd fürdrung darẏnne Jr euch / durch vnſern  

vnd derſelben vnſerr Burger wıllen / als ernſtlichen beweiſet  

vnd darcʒu getan habt / daʒ den vorgenanten vnſern Burgern  

dıeſelbe Jr habe gencʒlıchen widervvoꝛden ſeẏ / des wir  

ewrer erberkeit mit gancʒem fleiſʒ dancken / Auch ſo haben  

hat vns Laurencʒ Groland vnſer Burger furgelegt / vvie   

Vnd als wir euch dann vormals von Laurencʒen Grolands  

vnſers Burgers wegen verſchriben haben / vvie Jm auch etvvieuil  

hab v̈mb euch cʒu Prünne genomen ſeẏ woꝛden / Alſo kümt   

derſelb vnſer Burger yecʒunden darümb darümb Er yecʒunden ſelber  

cʒu ewrer erberkeit kümt / vnd euch das fürgeben wirdt  

Bıten wir ewrer erberkeit fleiſʒıklich / daʒ Jr Jm durch vnſern  

willen {geraten} furderlıchen vnd behoffen ſein wöllet / daʒ Jm dıeſelbe  

ſein habe auch widervverde / oder {aber} ein vnuercʒogen ſleunig   

vnd ob Er des {ſein} begere / daʒ Jm dann cʒu den die das getan  

haben / des rehten ſleuniklichen geholffen werde / Als etc  



185 
 

Das wöllen etc Datum feria vj ante dominicam Reminıſcere . / Anno ıxo  

 

Jtem der Stat cʒü Prünne ſımiliter 

 

Text 316 
Folio: 89r  

 

Byſchof cʒü Bamberg  

 

Gnedıger her / Als vns ewr gnade verſchrıben vnd ewr Kaſtner von Höſtet von ewrn  

wegen an vns gevvorben hat von Vlrich Hallers vnſers Burgers vnd der  

Bertholt Hallerin vnſerr Burgerin vvegen / . Darumb haben wir ſie bede cʒü  

rede geſacʒt / vnd ſie ſprechen / daʒ ſie davon nichts vvıſſen / Aber ſie vvöllen  

Jren armenman beſenden vnd darvmb ervaren / . vnd das an vns bringen  

vnd vvir haben mit Jn geredt / daʒ ſie das alſpald tün ſüllen / vnd vvir  

vvöllen ewrn gnaden darvmb g  kürcʒlıchen gern ein antwurt geben / Datum  

ferıa ıȷ ̃. poſt Reminiſcere 

 

Text 317 
Folio: 89r 

 

Hanſen wıldenſteiner cʒu vvildenfels 

 

Lieber vvıldenſteiner / Vns hat fürgelegt fraw Criſtein 

dıe wıldenſteinerin vnſer Burgerin / vvie daʒ ſie vnd ~ die 

Jren vor ew Jr / Jr vnd den Jren droet / Alſo / daʒ ſıe vor 

ew {vnd den ewren} vnſicher ſeẏ / Rogamus / daz dıeselb Jr dieſelben ~ vnſer Burgerin 

vnd dıe Jren ſichern wöllet / auf freuntlich reht / Das wöllen 

etc / Vnd het Jr dann cʒu der egenanten vnſerr Burgerin ıcht 

cʒuſprechen / darümb wöllen wir euch oder ewrm ſcheimboten 

mit ewrm vollen gevvalt vnuercʒogens ſleunigs rehten gern 

helffen vvenn vvir des ermant werden / ſo dieſelben vnſer Burgerinn 

anheim iſt / vnd lat vns des ewr freuntlich verſchriben 

antvvurt wider wiſſen / datum 



186 
 

Text 318 
Folio: 89v  

 

hern hartung vom Eglofſtein  

Pfleger cʒum Rotenberg  

 

Lieber her Pfleger / Vns hat fürgelegt Conrad CƷingell vnſer Burger  

vvie daʒ Pfleger des Gotſhauſes hıe cʒu ſant Egidıen das  

vns cʒu verſprechen ſtet / vvie daʒ Jm hans Döckner  

von Ẏlhofen / des egenanten gotſhauſes Armman fürbraht  

vnd geklagt hab / daʒ Er vor ew vnd den ewrn vnſicher ſey  

vnd Jm droet / darümb euch der egenante pfleger von deſſelben  

armmans wegen vormals ſelber verſchriben vnd auch  

mit ew müntlıchen dauon geredt vnd ew gebeten hab  

daʒ daʒ Jr denſelben Armman ſichern wolt auf freuntlich  

reht / das des er euch darümb Jm doch khein antvvurt von  

ew worden ſeẏ / {als Er vns geſagt hat} Rogamus / daʒ Jr noch den egenanten ~ Armman  

auf freuntlich reht ſichern wöllet / durh vnſern willen / das  

wöllen etc / Vnd het dann Jr oder dheiner der ewrn cʒu Jm  

ıht cʒuſprechen / Darümb wil ew / oder aber ewrm ſch der  

vorgenante Pfleger / ew oder ewrm ſcheimboten {mıt ewrm vollen gewalt} von demſelben  

Armmann vnuercʒogen ſlewnigs rehten gern helffen / vvenn  

Er des ermant wirdt / Vnd lat vns des ewr freuntlich  

verſchriben antvvurt wıder wiſſen beẏ diſem boten / Datum  

feria ıııȷ ̃ante dominıcam Oculi Anno ixno 

 

Text 319 
Folio: 90r  

 

Dyetrichen Stauffer cʒum Stein oder  

cʒu Ernfels  

 

Lieber  her  Stauffer / VVir laſſen euch wiſſen / daʒ vns {her hıltpolt Fraunberger von} H / vnd 

Seıcʒ der Ortel  

d[...] Örtell {ſelb wegen} {wegen  

dıe ewr diener ge =  

vveſen ſein vnd auch  

auch her hiltpolt  
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fraunberger von  

Jren vvegen} entſagt haben von der ſache wegen / als ſich cʒwiſchen Jn ew   

vnd Jn au Jr vnd ſie mit der geiſtlıchen frawen {hie} cʒu ſant Claren  

Armenleuten cʒuſchıcken vnd cʒuhandeln gehabt habt / des Jr für ew  

vnd ſıe vnd ander dıe ewren beẏ dem lantfride bliben ſeit / vvaʒ der  

darümb ſchı  auſſprech / daʒ Jr das vnd ſıe das ſtet halten ſolten {wölt}  

b Als wir des gut {das dıe} brief {wol auſʒvveyſen des die mit des} haben mit  deſſelben lantfrıds 

Jnſıgel {darüber} beſıgelt  

haben {geben ſeın} / Darümb ſo biten wir ewr erberkeit fleıſſıklichen / daʒ Jr gedenken  

vnd dieſelben vehe gen Jn abg abtragen wöllet / Das wöllen wir  

v̈mb ewr erberkeit allcʒeit gern verdienen / vvann geſchehe des niht / vnd  

widerfür dann dheinem der vnſern ichts darüber / ſo möhte von Jn  

ſo möhten wir niht gelaſſen / vvir müſten das wider an den lantfride  

bringen / vnd vnſers rehten darümb von euch warten / Datum feria vıȷ ̃ 

ante dominıcam Oculi  

ad mandatum haller Martin et Peter haller  

Audıta coram quinque 

 

Text 320 
Folio: 90r  

 

Hercʒog Stephan  

 

Gnedıger herre wir ſenden cʒu ew Hanſen Steͣcʒman vnd Markart vvaltman  

vnſern dıener cʒu reden von ſolchs entſagens wegen Als vns her  

hiltpolt frawnberger vnd etlıch die ſein getan haben / Vnd Rogamus etc  

ut in forma / Actum Sabbato ante dominıcam Oculi  

 

ſımiliter der Stat cʒu Jngelſtat 

 

Text 321 
Folio: 90v  

 

Johanſen herren cʒu Heẏdeck / vnſers  

herren herrcʒog Stephans vicʒtum in Bayern  
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Edler herre / VVir ſenden cʒu vnſers herren Hercʒog Stephans gnaden hochwirdikeit  

Hanſen Steͣcʒman vnd Markarten Waltman vnſerr diener / mit  

ſeinen gnaden cʒu reden von ſölchs entſagens wegen / als vns her  

hıltpolt Frawnberger vnd etliche dıe ſeinen getan haben / Vnd biten  

ewr edell mit gancʒem fleiſʒ / daʒ Jr den {den} egenanten ~ vnſern dienern darŷnne  

gen {demſelben} vnſerm herren hercʒog Stephan / fürderlıchen vnd behoffen ſein  

wöllet / daʒ ſıe darümb von ſeinen gnaden gnediklich auſʒgeriht  

vnd geuertigt werden / Als etc das wollen etc Datum ut ſupra  

 

hern hanſen vnd heinrich von  

Abſperg geprudern  

Sweigker von Gundelfıngen  

dem Jungen Sımiliter 

 

Text 322 
Folio: 90v  

 

Vıcʒtum cʒü Amberg  

 

Lıeber her Vicʒtüm / Als Jr Hanſen Schürſtab vnſerm Burger / vnd dem  

Fewchter einen tag beſchieden habt / auf den nehſten eritag / . von ſahe  

wegen / . darynne dem vnſerm als vns dunkt von dem Fewchter vngütlıch  

geſchıcht / Alſo / Rogamus / daʒ 

 

Text 323 
Folio: 91r  

 

Burgraf Frıdrich  

 

Gnediger herre / Als vns ewr hochwirdikeit geſchriben hat / von Hanſen valcʒners  

vnd des Jörgen hallers vnſers Burgers wegen / Al Laſſen vvir ewr gnade  

wiſſen / daʒ vvir eıne darümb einen freuntlichen tag cʒwiſchen Jn gemacht  

haben / Vnd hoffen dıe ſachen gütlıchen cʒwiſchen Jn abcʒutragen vnd cʒu  

berihten / VVo w wann wo wir ewrn gnaden etc / datum ſabbato ante dominicam  

Oculı Anno ixno  
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Text 324 
Folio: 91r 

 

Erfford  

 

Lieben freunde Als vns ewr vveiſheit verſchriben hat von d ſolcher ſchulde wegen  

als ew Conrad wolff ew Conrad wolff ewr mitburger ewrer vveiſheit  

fürgeben hab / dıe Jm der Phılipp Bürlein vnſer Burger ſchuldig blıben  

 

Lieben freunde Als vns ewr vveıſheit verſchriben hat von ſolcher ſchulde wegen Als  

Conrad Ortolff vnſer Burger dem Conrad wolff vnd der Philipp Bürlein  

vnſer Burger / dem Conrad wolff ewrm miteburger ſchuldig ſein ſüllen  

Als euch der egenante ewr miteburger verkündiget hab {etc} / darümb haben  

vvir den egenanten Conrad Ortolff vnſern Burger / vnd auch des vorgenanten  

Philipp Bürleins witiben vvann derſelb Jr wirt von tods wegen abgangen ıſt  

durch ewrn willen beſant vnd cʒurede geſacʒt / Vnd alſo hat vns der egenante  

Conrad Ortolff vnſer Burger geantvvurt / vvie daʒ Er dem vlrich holpier des  

egenanten / ewrs Miteburgers wirte von ſeınen wegen geben vnd becʒalt hab  

drey gulden / Vnd dıe übrigen cʒwen gulden wöll Er Jm auch rihten  

vnd becʒalen / Aber des voꝛgenanten Philip Bewrleins vnſers Burgers ſelıgen  

witib hat vns geantvvurt / daʒ ſıe von kheiner ſchulde wiſſe / dıe der  

egenante Jr wırte ſelig / dem vorgenanten ~ ewrm Mıteburger ſchuldig  

bliben ſeẏ / deuht aber den obgenanten ~ ewrn miteburger / daʒ Er darüber  

cʒu des vorgenanten ~ vnſers Burgers witiben icht cʒeſprechen het / Darümb  

wöllen wir Jm oder ſeinem ſcheimboten etc ut in forma 

 

Text 325 
Folio: 91v  

 

Der Stat cʒu Tauſt  

 

Lieben freunde Als Jr vns verſchriben habt von Andres Hüts vnſers  

Burgers wegen / Darümb haben wir deſſelben vnſers Burgers wirtin  

beſant / vnd cʒurede geſacʒt / vvann derſelb Jr wirte cʒu der cʒeit  

niht anheim iſt / vnd alſo hat ſıe vns geantvvurt / daʒ ſıe cʒu  

mal von der ſache {darümb Jr vns geſchriben habt} nihts wiſſe / dann wenn der egenante Jr wirte  

vnſer Burger herheim kümt / So wöllen wir Jn durh ewrn willen  

gern cʒurede ſecʒen / vnd waʒ Er vns dann darüber cʒuantvvurt  
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gibt / iſt dann yemanden der vns von ewrn wegen daran mant  

ſo wöllen wir das ewr freuntſchaft {verſchriben} wiſſen laſſen / vvann wo etc  

Datum Sabbato ante Ocuıl Oculi / Anno ixno 

 

Text 326 
Folio: 91v  

 

Heınrich Töter  

 

Lieber Heınrich Als Jr vns yecʒunden aber geſchrıben habt von Otten  

haẏdens vnſers Burgers wegen / Alſo haben Er vns aber geantvvtur  

wır mit Jm durh ewrn willen geredt / daʒ Er auf den nehſten  

Montag nach dem Suntag / als man ſinget Letare {ſchıerſt} hieheim  

bleıben wil / VVer nü / daʒ Jr darümb her auf den egenanten Montag  

her cʒu vns kumen / vnd vns ewr meẏnung von ſeinen wegen  

ercʒelen wölt / So wolten wir die durh ewrn willen gern hören  

vnd dann verſuchen / ob wir ichts darein gereden oder darcʒu  

getun könden / daʒ Jr gütlıchen miteinander geainet würdet  

{Das wolten wir  

gern tun} vnd ſo ſüllet auch Jr vnd dıe ewrn {her} cʒu vns {bey vns} vnd wider von vns  

für vns vnd dıe vnſern ſleht geleit haben ongeuerde Das wölten  

{Das wolten} wır gern tun / VVann wo wir ewr lieb vnd freuntſchaft beweiſen  

möhten das teten wir gern / Auch ſüllt Jr vnd dıe ewrn dıe  

mit euch {darümb} herkümen cʒu vns / bey vns vnd wider von vns ſicher  

geleite haben von für vns vnd die vnſern ongeuerde datum ut ſupra 

 

Text 327 
Folio: 92r  

 

Her Johann Ertʒbiſchof  

cʒu Meintʒe /  

 

Gnediger herre / Als wir ewrer Hochwirdikeit voꝛ cʒeiten geſchrıben / vnd  

darnach auch Peter Haller / vnd Albrecht Ebner vnſer lieben Burger  

vnd Ratgeſellen auff einem tage / cʒu Mergentheim / mit ewrn fürſtenlichen  

gnaden geredt haben / von wegen Criſtan Colers vnſers Burgers / dem noch  
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ein teil awſʒen ſtet / an ſölichem gelte / Als ewr gnade ſelber wol vvaiſʒe /  

darauff ewr hochwirdikeit allʒeit gnedigklich geantvvurt hat / daʒ Jꝛ Jn ~  

gütlichen entrichten wöltet / Nu hat das der egenante ~ vnſer Burger oft an  

vns bracht / vnd wir haben Jn allʒeit aufgehalten / vnd daran geweiſt  

daʒ er biſʒher gütlichen gewartet / vnd gepıten hat / dann gnediger herre /  

nu ſich das alſlang vertʒogen hat / bitten vvir ewr hochwirdikeit mit allem  

fleiſʒe / daʒ Jꝛ durch vnſerr willigen dinſte willen / von ewrn gnaden ſchicken  

vnd beſtellen wöllet / das der vnſer ſölichs gelts / Als Jm dann noch  

awſʒenſtët / noch gütlichen entricht / vnd Jm das nicht lenger vertʒogen  

werde / vnd tut darJnne Als etc datum Sabato ante dominıcam Oculi Anno Mocccco ixo / 

 

Text 328 
Folio: 92r  

 

Hanſen Stecʒman vnd Markart VValtman  

 

Wir laſſen ew vviſſen / daʒ vns geſagt ıſt worden / vvie daʒ her Hılpolt frawmberger  

gevangen ſüll haben / den Hıltpolt Cʒiner vnſern Burger / Davon ſo laſt nicht  

Jr ervaret ew darvmb / vnd wer es daʒ dem alſo were / ſo bringt das an vnſern  

herren / Hercʒog Stephan / vnd beſeht ob er ledig werden möht / wer aber daʒ er  

ye niht ledig werden möcht / So {be}ſeht doch / daʒ man Jm tag vnd awſgeb / Jm  

Hercʒog Stephan beholffen ſeÿ daʒ Jm tag werde / . datum ferıa ıȷ ̃. poſt Oculȷ 

 

Text 329 
Folio: 92v  

 

Mertein von Aufſeſʒe . /  

 

Lieber Mertein . Als wir ew vormals verſchꝛıben vnd dabeẏ vnſern   

dẏener Eberhart Haſen vnſern dıener cʒu ew geſant haben  

von Hanſen Swarcʒen vnd vlrich Erkels vnſerr {burger} wegen / vnd  

der {fünff} pferde die Jr genomen habt die Jr pfand ſein als ſıe des  

gut brief haben / vnd auch des knehts den Jr bey denſelben  

pferden gefangen habt / der Jn cʒu verſprechen ſtet / Alſo als  

ſie vns dann fürgeben haben / Alſo laſſen wir ewr erberkeıt vviſſen  

daʒ dıe egenanten vnſer Burger vor vns cʒu den heılıgen behabt  
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haben / daʒ dıeſelben fünff pferde ir pfande reht pfande ſein für  

Jr ſchulde dıe ſıe dann darauff haben nach auſʒvveiſung irer briefe  

als ſıe darümb haben / vnd daʒ Jn auch der kneht den Jr beẏ  

denſelben pferden gefangen habt cʒu verſprechen ſtee / Auch  

ſo hat vns {vns} hans Slewicʒer vnſer Burger fürgelegt / vvie daʒ Jr  

dem wernlein winterſtein im Ochtal geſeſſen ſeinem Armman auch  

ein pferde mit den egenanten fünff pferden genomen habt Als das  

derſelb wernlein vor vns cʒu  auch cʒu den heiligen behabt  

hat / daʒ das ſeẏ ſein ſeẏ / Darümb Rogamus / daʒ Jr den vorgenanten  

vnſern Burgern / die egenanten ire fünf pferde / vnd des egenanten vnſers  

Burgers Armmann ſein pferde {wıder geben} / vnd den kneht der dıeſelben  

pferd gefürt hat durch vnſern willen ledıg ledig laſſen  

wöllet / Als etc das wöllen etc Datum in die ſanctı Gregorij Anno ixo 

 

Text 330 
Folio: 92v  

 

Byſchof cʒü VVırcʒburg  

 

Gnedıger herr / Als Jr vns verſchriben habt von Claſen Engelbolts ewrs Burgers  

cʒü VVircʒburg wegen / vnd das datum ewrs briefs ſtet am Mitwochen nach Martini /  

Derſelb ewr brief ıſt vns erſt auf hewt geantwurt vvorden / . vnd als ewr  

gnad ſchreıbt / vvie ew der ewr fürbraht hab / . daʒ er etlıcher ſache / cʒwıſchen  

Jm vnd etlıchen Burgern von Cʒwickaw / cʒü vns als cʒü ſchıedlewten gegangen  

ſeÿ . vnd die wir entſcheıden haben ſüllen / etc . Nu vviſſen vvir von ſölıchen ſachen  

noch ſchiedung cʒemal nichtes / . vnd haben mit den ewrn ſelber darvmb  

gefragt / . vnd der hat vns geſagt / wie vor cʒeiten ein ſchıedung geſchehen ſey  

[Folio: 93r] 

vnd etlıch die vnſern {benennet die} do bey geweſen ſein ſüllen / . die er vns benennet / vnd  

dıeſelben die er vns benant hat / die ſind nu alle tode / Alſo / daʒ vns darvmb  

nichts vviſſentlıch iſt / Dann vvo etc wir ewrn gnaden gedienen möhten /  

Das teten vvir allcʒeit gerne / Datum Sabbato ante dominicam Letare / ıxo . 
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Text 331 
Folio: 93r  

 

Francʒen Pfincʒing dem Jungern  

 

Lıeber Francʒ / . Wir heiſʒen dich / VVenn du yecʒunden aws der meſʒe vertig  

werdeſt / daʒ du dann nyndert anderſwohin cʒieheſt / ſunder cʒeſtünde  

her heim gen Nüremberg cʒü vns kumſt / . vnd das gepieten vvir dir  

auch bey deinem eıde als du vns geſworen haſt / Datum ferıa ııȷ ̃. poſt  

Dominicam Letare / ıxo . 

 

Text 332 
Folio: 93r  

 

Burgermeiſter / Her Albrecht Ebner / Vnd her Erhart  

Schürſtab / Actum feria quarta ante Annunciacionem Marie  

Anno domini Mocccco Nono $ $ $ 

 

Text 333 
Folio: 93r  

 

Erfürt  

 

Lıeben frewnde / Als Jr vns geſchriben habt / vvie ew in flugreden ankumen ſeÿ / daʒ  

der Techant vnd Capitel von ſant Jacob cʒü Bamberg / v̈ber ew briefe / bey vns  

in vnſerr {Stat} awſgeben vnd leſen laſſen haben / vnd Jr doch keine ſache vveder in briefen noch  

ſüſt vernomen habt die ſie wider ew haben / vnd von vns begert / daʒ vvir ew verſchreıben  

ſüllen vvie es darvmb ſeÿ / Alſo haben vvir durh ewrn vvillen cʒü den Pfarrern  

bey vns geſchıckt / vnd das an Jn ervaren / vnd die haben vns cʒwen Pr[...]  

abſchrifte geweiſet / die ew antreffen / vnd die haben vvir vnſer Schreıber  

abſchreiben laſſen / vnd ewrem boten gebn / daʒ ſıch ewr vveiſheit darnach cʒe richten  

wiſſe / vnd vvo wir ewrer erſamen frewntſchaft in den vnd andern ſachen lıeb vnd dıenſt  

beweiſen möhten / Das teten vvir allcʒeit gerne / Datum Sabato ante Judıca / 
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Text 334 
Folio: 93v  

 

der Stat cʒü der Sweıdnicʒ /  

 

Lıeben frewnde / Als Jr vns verſchriben habt von ewrer mitburger vnd  

ynnvvonere ewrs vveichbildis vvegen {derſelb ewr brief  

iſt vns erſt als  

geſtern geantwurt  

worden ıſt / .} / . Laſſen wir ewr erberkeit  

vviſſen / daʒ Jr vns vor cʒeiten von ſölıcher geſchıhte vvegen auch  

geſchriben habt / . vnd darauf haben vvir ewrer vveiſheit cʒü derſelben  

cʒeite geantwurt / daʒ vns das getrewlıch leid was / vnd daʒ  

vns fricʒ von Eglofſtein noch Thobias von vvaldaw / nicht  

cʒü verſprechen ſteen / vnd wir auch nichts mit Jn cʒeſchıcken  

haben / Dewcht ew ab vnd hett Jr cʒü Jn cʒeſprechen / So  

möcht Jr irer herſchaft / die Jr dann mechtig ıſt da vvol  

darvmb ſchreıben / vnd daʒ wir auch darcʒü verſchrıben  

wir ew auch / daʒ vvir den / Valcʒner darvmb cʒered heten geſacʒt  

vnd er vns geantwurt het / daʒ er davon nichts weſte vnd  

het auch nyemanden von derſelben ſache vvegen hinwegk  

geſchıckt / vnd daʒ Jm von den ewrn daran vngütlıch geſchehe / .  

Dann lıeben frewnde / . als ew die ewrn nu von vns fürgeben  

das nymt vns Jr vns nu ſchreıbt nymt vns etwas fremde  

von den ewrn / daʒ ſie ew alſo fürgebn / . vnd beſunder / vvie  

die ewrn {von dem Eglolfſteiner  

vnd ſeinen helffern} in vnſerr pflege gefangen vnd geſchacʒt vvorden ſein  

ſüllen / vnd derſelb Eglolfſteiner vnd ſein helffer / wern cʒü  

derſelben cʒeit niht inheimiſch geweſen / Sunder wenn er   

vvir erfüren daʒ ſie in vnſer pfleg kömen ſo wolten vvir  

nach Jn ſenden vnd mit Jn reden etc . Darauf laſſen wir  

ewr vveiſheit aber wiſſen / . daʒ vvir der die das getan haben  

nicht mechtig ſein / vnd v̈ber ſie nichts cʒü gepieten noch  

mit Jn cʒeſchicken haben / . So ıſt das verre von vnſerr Stat  

geſch vnd nicht in vnſerr pflege geſchehen / vnd wir haben  

auch kein pflege / . vnd tün vns die ewrn daran vngütlıch  

wan vvas Jn geſchehen ıſt / daʒ ıſt vvas vnd ıſt vns auch  

noch getrewlıchen leıde / . vnd vv haben vvir vnd die vnſern  

[Folio: 94r] 

keinerley ſchulde daran / . vnd Jr möchtet Jrer herſchaft die das   

geta Jr dann mechtig ıſt / noch vvol darvmb ſchreiben / wan vvir  
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vnſerhalb nichts dar cʒü getün mügen / . vnd biten ewch vnd  

getrawen ewrer frewntſchaft ſunderlich vvol / Ob ew yemant anders  

von vns fürgeb oder ſagt daʒ Jr des nicht gelawben vvöllet / Auch  

als vns vnſer gnedıger her der künig {cʒü Beheim} darvmb geſchriben hat /  

haben wir ſeinen gnaden / beÿ den vnſern ſelber ein antwurt geben /  

vnd vvo etc wir ewrer erberkeit lıeb dienſt vnd frewntſchaft  

beweiſen möhten / Das teten vvir cʒü aller cʒeit gerne / Datum  

ferıa ıııȷ ̃. Ante Annuncıacionıs Marie / Anno ixo . 

 

Text 335 
Folio: 94r  

 

Heinrich von Abbtſperg cʒu Runnenburg  

 

Lıeber Heinrich / Als Jr vns verſchriben habt / vvie die Örtel / beÿ ew geweſen ſein  

vnd ewch gepeten haben / daʒ Jr ſie vviſſen laʒʒet / ob ſie in dem frıd ſein  

den Jr cʒwiſchen dem Frawmberger vnd vns gemachet habt / vnd Jr habt  

Jn geſagt ſie ſein darynne das habt Jr müntlıch mit vns geredt / . vnd  

ſie haben ewch gepeten / daʒ Jr vns darvmb verſchreibt / . daʒ ſie vviſſen  

war an ſie ſein / . etc . Nu bekennen wir ew des / daʒ Jr das von der Örtel  

wegen mit vns geredt habt / vnd daʒ ſie in dem frid auch begriffen  

ſind / . vnd wollen das gen Jn alſo halten / Auch als Jr vns ſchreibt  

von der lengerung des frıdes wegen / vnd daʒ die Örtel in den nehſten  

frıdbrief mitnamen geſecʒt werden ſüllen / . Das gevellet vns alles  

wol / vnd beſunder / ſo danken wir ewrer erberkeit ewrer müwe / Als Jr  

durh vnſern wıllen darvnter habt / vnd vvöllen das allcʒeit gerne vmb ew  

verdıenen / Auch ıſt vns als hewte geſagt / vvie die Örtel / der vnſern  

einen armen lawffenden boten gevangen haben der cʒü Prunne lig /  

Rogamus / daʒ Jr mit Jn reden vnd awſtragen wöllet / daʒ man den tag  

geb auf ein wıderſtellen / die vveil dann der frid wert / Datum  

ferıa ııȷ ̃. ante Aſcenſionem dominj . ıxo . 
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Text 336 
Folio: 94v  

 

Bolken hercʒogen vnd herren cʒü Münſterberg  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr gnade verſchriben hat / von des ewrn vvegen  

Chüncʒen Gertners von der Sweıdnicʒ / haben vvir ewrer hochwirdıkeit  

vor cʒeiten / als vns ewr gnad auch von ſeinen wegen verſchraib  

geantwurt / daʒ vns ſein ſchade getrewlichen leide was / als es  

auch noch ıſt / vnd daʒ vns Frıcʒ von Eglolfſtein nicht cʒü verſprechen  

ſtet / vnd wir auch nichts mit Jm cʒeſchıcken haben / Gnediger  

her / Nu ſein vvir der die das getan haben cʒemal nicht mechtig  

vnd ıſt nicht bey vns / ſunder verre von vnſerr Stat geſchehen  

vnd haben wir vnd die vnſern keynerleÿ ſchulde daran / .  

vnd künnen noch mügen nichts dar cʒü getün / . vnd ob ew  

yemant vo iht anders von vns fürbrecht oder ſagt / getrawen  

vvir ewrn gnaden wol / daʒ Jr des v[...]s nicht gelauben  

wöllet / wan vvo wir ewrer hochwirdıkeit lıeb vnd dienſte  

beweıſen möchten / des wern vvir wıllig vnd teten das allcʒeıt  

gerne / Auch als vns vnſer gnediger herre der künig {cʒü Beheim} darvmb  

geſchriben hat / haben vvir ſeinen künglıchen gnaden / bey den  

vnſern ſelber ein antwurt geben / . So ıſt vns ewr brief erſt  

als geſtern geantwurt worden / daʒ vvir ewrn gnaden nicht ee  

geantwurt haben möhten / . Datum vtsupra . / . ferıa quarta ante Anunciacionem  

Marie / . 

Text 337 
Folio: 94v  

 

Eıdem von Herdegen Valcʒner  

 

Gnedıger her / Als mir ewr gnad geſchriben hat / vnd begert / daʒ Jch Chüncʒen  

Gertner von der Sweidnicʒ beholffen ſolt ſein / vnd mit Fricʒen von Eglolfſtein  

von ſeinen wegen reden etc / Gnedıger her / Nu tet Jch allcʒit gerne vvas ich weſt /  

daʒ ewrn von mir gevellıch were / So kan noch mag Jch des an dem egenanten von  

Eglolfſtein nicht gehaben / vnd ıſt auch des der Rat hie cʒü Nuremberg nicht mechtıg  

vnd haben mit Jm noch ſeinem tün oder handel cʒemal nichts cʒeſchıcken / vnd  

ıſt beſunder Jn vnd mir das allcʒeit nicht lei lıeb geweſen vnd noch  

getrewlıchen leıde / wo Jch aber ewrn gnaden ſuſt gedıenen möcht / vnd was  
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Jch durh ewrn vvıllen tün ſolt / Des wer Jch vvıllig vnd bereit vnd tet das  

cʒü allen cʒeiten gerne 

 

Text 338 
Folio: 95r  

 

Paulus Jmhof vnd Chüncʒen Koler  

 

Lıeben frewnde / . Vns hat vnſer gnedıg herre der künig / von  

etlıcher der ſeinen wegen cʒür Sweıdnicʒ / geſchriben / . vnd auch  

der hochgeborn fürſt / Hercʒog Bolk von Münſterberg / vnd  

dar cʒü die Stat cʒu der Sweıdnicʒ / . als wir ew derſerben  

dreÿer briefe abſchrifte ſchıcken / . {vnd diſelben drey  

briefe ſind vns  

erſt als geſtern  

geantwurt worden} Nu haben vvir den egenanten  

fürſten vnd herren Hercʒog Bolken / vnd auch der Stat cʒür  

Sweıdnicʒ / vor cʒeiten / do ſie vns auch geſchrıben haben / von  

der ſache wegen geantwurt / vnd ſchıcken ew derſelben vnſerr vordern  

antwurt / auch abſchrifte / . Darcʒü ſchıcken vvir ew auch  

alles beſloſſen in diſem briefe abſchrifte / als vvir dem  

Hercʒogen / . vnd der Stat yecʒunden geantwurt vnd vvıder ge  

ſchrıben haben / daʒ Jr ew aws dem allem deſterbas richten  

künnet / . Dann als vns vnſer herr der künig ſelber  

geſchrıben hat / dawht vns gelimppflıcher vnd peſſer  

ſein / . daʒ Jr vns müntlıch / gen ſeinen künglıchen gnaden  

verantwurt vnd entſchuldigt / dann daʒ vvir ſeiner durhlewhtıkeit  

das alles geſchrıben haben ſolten / vnd davon ſo bitten vvir  

ew / daʒ Jr das ſeinen gnaden ercʒelet / ſo Jr gelımpfflıchſt  

vnd peſt künnet / vnd vns vnd die vnſern des entſchuldigt  

vnd verantwurt alſo / . Cʒüm erſten / daʒ das beÿ vns nicht  

geſchehen ſeÿ / ſunder verre von vnſerr Stat / . vnd vvie {daʒ} vns  

die von {der} Sweidnicʒ ſelber vor cʒeiten {darumb} geſchrıben vnd wie vvir  

Jn / vnd auch dem hercʒogen darauf geantwurt haben / als  

Jr dann in den abſchriften vindet / . Darnach von des Eglolfſteıners  

wegen / daʒ dem der Rate verſchriben ſolt haben / daʒ er vnſers herren  

des künigs Burgern nachdraben vnd ſie vahen ſolt / . daʒ vvir  

des cʒemal vnſchuldig ſein / vnd nicht getan haben / vvan vns  

das getrewlıchen leide geweſen vnd auch noch ıſt / vnd  
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[Folio: 95v] 

als darnach der Lang Peter in den Rat kumen ſüll ſein  

vnd von herdegen Valcʒners vvegen / . Davon ſey vns  

nicht vviſſentlich noch indechtig / vnd ſpreche auch der  

Valcʒner / daʒ er mit dem handel cʒemal nichts cʒeſchıcken  

oder cʒetün gehabt hab noch haben wolt / vnd er hab  

ſich auch keins gelts von der ſchacʒung wegen vnterwunden  

vnd do ſie Jn darvmb beten / Da wolt er des nicht tün  

vnd mit der ſache vnbekümert ſein / . Auch / vmb die  

habe die Jn genomen iſt / daʒ vvir beÿ vns in der Stat  

darcʒü mit dem rechten nichts getan haben / als ſie das  

an vns gevordert ſüllen haben / . Darcʒü Nu möchten  

noch künden wir dar cʒü nichts getan haben noch tün  

VVan die di das getan haben / die vnſern nicht ſind / vnd vvir  

Jr nicht mechtig ſein / vnd mit Jn nichts cʒeſchıcken noch  

v̈ber ſie cʒü gepıeten haben / vnd ob der Eglolfſteiner / oder  

die andern / cʒü vns in die Stat geriten wern / So wern  

ſie mit geleitte beÿ vns geweſen / . des vvir Jn nicht  

geprechen möchten / ob vvir wol von yemant gemant weren  

wan ſie on geleitt herein nicht riten / . Auch als vnſer  

her der künig den Lantfrıd rüret / . haben wir mit andern  

fürſten vnd herren hie awſʒen einen Lantfrıd geſworn  

Aber wir ſein der fürſten vnd herren diener nicht mechtıg  

vnd künnen ſölıch ſache gen Jn nicht vnderſteen noch geweren  

vnd wo wir vnſers herren des künigs gnaden dinſtlıch  

geſein / vnd auch die ſeinen gefürdern möhten / . Das  

teten vvir vil lıeber dann iht anders / vnd beſunder vvolten  

vvir die von der Sweıdnicʒ noch ander die ſeinen / vngerne  

hindern / in dheinen ſachen / vnd ob yemant ſeiner durhlewhtıkeit  

[Folio: 96r] 

von vns ıht anders fürbrecht oder ſagt / getrawen vvir ſeinen  

künglıchen gnaden vvol / daʒ er des nicht gelaube / . Lıeben  

frewnde / laʒʒet ew das beuolhen ſein / . vnd wenn Jr vnſerm herren  

dem künig die antwurt gebt / {Ob} wer es dann / daʒ ſein gnade / daran niht   

kein {ein} benügen haben wolt {oder nicht} / Das laʒʒet vns beÿ dıſem boten an  

ewrem briefe wıder vvıſſen / daʒ vvir vnd die vnſern vns darnach  

vviſſen cʒerichten / So wıſſet Jr ew ſelber dörtynnen darnach auch  

cʒerichten / . Datum vt supra . ferıa ıııȷ ̃. ante Annunciacionem Marie / .  

 

Cedula  

Auch ſind vns die briefe hat Herdegen Valcʒner / vnſerm herren dem künig  

cʒü Beheim / ſelber einen beſundern brief geſchrıben vnd ſıch des  
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gen Jm verantwurt / . VVer es {auch} daʒ vnſer herr der kunig an der  

antwurt nicht ein benüg haben vvolt / des vvir doch nicht hoffen /  

So warnet vnſer kawflewt dörtynnen in dem lande {vnd wo euch deuht  

daʒ deʒ not ſey . /} vnd embietet  

Jn das in geheim / daʒ ſie ſich dar nach vviſſen cʒe richten / Auch laſʒen  

wir ewch wiſʒen . / daʒ die Schule hie cʒu ſant Sebolt ẏecʒo ledig wirdt  

Nu wirbet / einer darumb / meiſter Cunraden hofman genant darynnen  

habt ewr vorſche / wie der in leumunt vnd weſen ſeẏ . / vnd wie er  

auch gelert ſey / vnd was Jr alſo darynnen alſo erfaret daʒ lat vns  

auch wider wiſʒen 

 

Text 339 
Folio: 96v  

 

Dietrich Stawffer cʒü Ernfels  

 

Lieber Stawffer / Als Jr vns geſchriben habt von Seıcʒen vnd Heinrich  

der Örtel vvegen / . Nu haben vvir ew vor geſchrıben vnd gepeten  

daʒ Jr die ſache abtragen wolt / vnd geſcheh des nicht ſo müſten  

vvir das an den Lantfrid bringen / vnd vnſers rechten darvmb von  

ewr vvarten / vnd alſo haben vvir auch das nu an den Lantfrıd  

braht / der ew auch darvmb ſchreibt / vnd mainen das vor  

dem Lantfrid mit ew awſcʒetragen / nach dem awſſpruch den dann  

der Lantfrid vor getan hat / . vnd nach des Lantfrıds erkantnüʒʒ /  

Datum ferıa . ṽ . Ante Judica ıxo . 

Text 340 
Folio: 96v  

 

Künig von Beheim von Herdegen Valcʒner auch von der von  

der Sweıdnıcʒ vvegen49  

 

Allerdurhlewhtıgiſter fürſt vnd her / Mein willig etc Gnedıger her Es ıſt auf  

hewte in den Rate hie cʒü Nuremberg kumen ein brief von ewrer durhlewchtıkeit / der  

an ſant Thomas tag geben ıſt / Jn demſelben ewrm künglıchen brıefe begrıffen  

ıſt / vvie als vor cʒweyen Jaren / do die ewren von der Sweıdnicʒ mitnamen  

                                                             
49 Vermerk oberhalb des Textes. 
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Niclas Scholcʒing Chüncʒ Gertner / Alexıus Hamman Mertein Reintſch  

Mathes Krakaw von Stanewicʒ / Lang Peter von Tcʒechin / vnd Mathes  

voyt . von Jaworaw vnd heinrich voyt von Titſchin / von vnſerr frawen  

von Ache geriten ſein / einer von Eglolfſtein gevangen vnd ſie geantwurt  

hab / Thobias von VValdaw ſeinem Sweher / der ſie auf vȷC . gulden geſchacʒt  

hab / vnd ſüll der Rate demſelben Eglolfſteiner verſchriben haben / daʒ er den  

egenanten ~ den ewrn nachdraben vnd ſie vahen ſolt / vnd mitnamen ſo ſüll Jch  

mich der egenanten vȷC . gulden / als von der egenanten beſchacʒung vvegen vnterwunden  

haben / daran ew vnd den ewrn vngütlıch geſchehen ſeÿ / . etc . Gnediger  

fürſt vnd herre / Nu bitt Jch ewr künglıch hochwirdıkeit diemütıklıch  

mit allem fleiʒʒ / von mir gnedıklċh cʒüvernemen / daʒ Jch meins teıls  

domit cʒemal nichts cʒeſchıcken noch cʒetün gehabt han / Dann die  

ewrn baten mich mit dem Eglolfſteiner von Jren vvegen cʒü reden  

Das tet Jch ſunderlıch von ewrer gnaden vvegen / vnd het Jr beſtes  

[Folio: 97r] 

gerne gevvorben / vnd wer Jn durch ewrn vvillen gerne dienſtlıch vnd fürderlıch  

geweſen / als verre Jch künnet vnd gemügt het / Vnd alſo baten ſie mich / daʒ  

Jch das gelt cʒü Eger nemen / vnd es von Jren vvegen fürbas dem Eglolfſteiner  

richten ſolt / vnd dawht mich / daʒ mir das nicht füglıch wer / vnd rede  

daraws werden möchte / vnd wolt des nıcht tün / vnd han des gelts v̈beral  

nichts auf {ein}genomen noch mich des vnterwunden / So ıſt mir auch vvol küntlıch  

vnd vviſſentlich / daʒ der Rate der ſache cʒemal vnſchuldig ıſt vnd des verſchreıbens  

dem Eglolfſteiner nicht getan hat / . vnd vver ewrer durchlewhtıkeit das fürgeben  

hat / der tüt Jn vnd mir vngütlıch / vvan Jn vnd auch mir / das von der ewrn  

vvegen ein getrewes leıde geweſen vnd auch noch ıſt / vnd ıch getraw ewrn  

künglichen gnaden vvol / daʒ Jr ſie vnd mich des verwiſſen vnd gencʒlıch  

entſchuldigt haben gerüchet / vnd ob yemant ewrn gnaden ıht anders fürbreht  

oder ſagt / daʒ Jr des nicht gelawben vvöllet / wan Jch vvol wais / vvo der Rate  

ewrn künglichen gnaden dienſtlıch geſein / vnd die ewrn gefürdern möcht / daʒ  

ſie das allcʒit vvılleklıch vnd gerne teten / So bin Jch ſunderlich cʒü allen cʒeıten  

vvıllig vnd bereit ewrer durchlewhtıkeit vvo Jch kan vnd mag vnderteniklıch  

cʒedienen / vnd auch allen den ewrn / nach meinem vermügen / dinſtlıch vnd  

fürderlıch cʒeſein als ıch das pıllıch tü vnd ewrn gnaden alles güten vvol  

ſchuldig bin / Scriptum ferıa . ıııȷ ̃. ante Annunciacionem Marie ıxo / . 
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Text 341 
Folio: 97r  

 

Thomas Ratgeben cʒu Meẏdburg  

 

Von ~ dem Rate  

cʒu Nüremberg  

 

Vnſer freuntſchaft beuoꝛ / Als du vns geſchriben haſt / von hanſen  

Eẏſlingers vnd anderr vnſerr Burger wegen die in ſeiner geſellſchaft  

ſind / dar Alſo haben wir ſie denſelben deinen brief höꝛen laſſen / vnd  

die haben vns geantvvurt / daʒ ſie niht wiſſen / daʒ ſie dir ichts ſchuldig  

ſein oder gelten ſüllen / deuht dich aber / daʒ du darüber cʒu derſelben  

vnſerr Burger dheinem ichts cʒuſprechen heſt / Darumb wöllen wir dir  

oder aber deinem ſcheimboten mit deinem vollen gewalte vnuercʒogens ſlew =  

nigs rechten {gern} helffen / wenn wir des ermant werden / ſo der oder die  

ſelben ~ vnſerr Burg cʒu den n du dann alſo cʒuſprechen heſt anheim ſind  

datum ferıa ııȷ ̃poſt Annunciacionis beate Mariae Anno ixno 

 

Text 342 
Folio: 97v  

 

Mıchel / Laʒaro / vnd Moyſen / Juden / des Jacob  

Rapen Juden Sünen / .  

 

Mıchel / Laʒare / vnd Moyſes / . Als Jr vns verſchriben habt / von  

ſchulde wegen / die vvir ew von ewrer eltern wegen beleiben ſolten .  

Alſo / wiſſen vvir cʒü der cʒeit von dheiner ſchulde nicht / . Dann  

vvir vvaren vor cʒeiten etlıchen Juden / die ewrn el ewrn eltern ſchuldig  

vnd darvmb haben vvir iren quitbrief {haben} / . vnd getrawen kl ew vvol  

daʒ Jr vns von der vordrung laʒʒet / . vver es aber daʒ Jr davon  

nicht cʒelaſſen mainet / Dewcht ew dann / daʒ Jr cʒü vns ıht  

cʒeſprechen het / Darvmb wöllen wir ew oder ewrem ſcheimboten  

mit ewrem vollen gewalt gern eins rechten ſein / an den ſteten da  

wir das pıllichen tün ſüllen / . Hett Jr aber cʒü dheinen vnſern  

Burgern cʒeſprechen / Darvmb wöllen vvir ew oder aber ewrem ſcheimboten  

mit ewrem vollen gewalt eins vnuercʒogen ſlewnigen rechten gerne  

helffen wenn wir des ermant werden / ſo diſelben vnſer Burger  
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cʒü den Jr cʒeſprechen het / anheim ſind / {Vnd das haben  

wir ew vor alſo  

auch {alſo} verſchrıben  

Dann daʒ ewr bote  

der antwurt nicht  

warten vvolt / vnd  

do gaben vvir den brief vnſern  

kauflewten {daʒ ſie ew den ſchıcken ſolten} / vnd vviſſen nicht  

ob ew derſelb brief noch vvorden  

ſey oder nicht / Datum ferıa ıȷ ̃.  

ante vvalpurgis / ıxo .} Datum ferıa vȷ ̃. ante  

Dominicam Palmarum ıxo .  

 

Nota der {obgenante} brief ward geſchriben vnd beſigelt  

aber der bote lie lieff hinvvegk vnd nam des  

niht vnd ſprach doch cʒu den obgenanten Burgermeiſtern  

Er wolt der Antvvurtt beẏten vnd warten des  

niht geſchehen iſt etc50 

 

Text 343 
Folio: 97v  

 

hern Jacoben von Saunſheim Rıtter  

cʒu Randerſacker geſeſſen  

 

Lieber her Jacob / Vns hat fürgelegt Jacob Topler vnſer Burger / vvie daʒ  

Jr den hanſen Kacʒenſtein cʒu der Newen herberg {ſeınen Armman} von ſchulde wegen  

auf fremde gerihte / darein Er niht gehöre / geladen habt / vnd Jn  

damit vm̈btreıbt vnd beſweͣret / {vnd doch Er ew  

doch des Rechten  

von demſelben ſeinen  

Armann cʒu helffen  

nie verſagt hab / darümb} Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen  

ſölch klag / vnd ladung / gen des egenanten ~ vnſers Burgers armman  

auf denſelben gerıhten / abtun vvöllet / Als etc das wollen etc  

Vnd het Jr dann cʒu dem egenanten ~ vnſers Burgers armman icht cʒuſprechen  

Darümb wil euch derſelb[...] derſelb vnſer Burger vnuercʒogens  

                                                             
50 Vermerk unter dem Text. 
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ſleunigs rehten von demſelben ~ ſeınem Armmann gern helffen  

wenn Er des ermandt wirdt / vnd lat vns des ewr freuntlich  

verſchriben antvvurt wıder wiſſen / Datum ferıa ıȷ ̃poſt dominicam palmarum 

 

Text 344 
Folio: 98r  

 

Bernharten Marchgrafen cʒü Paden  

 

Gnediger her / Als Jr vns geſchrıben habt / vvie Jr mit den hochgeboren fürſten  

vnd herren / Hercʒog Frıdrich von Öſterrıch in kryeg vnd veintſchaft kumen ſeit /  

Daſſelb ıſt vns getrewlichen leide / Vnd künden wir ıht gütes dar cʒü gereden  

oder getün / damit es cʒü richtigung vnd frewntſchaft köm / das teten vvir  

cʒemal gerne vvo wir möchten / Darnach Als vns ewr hochwirdıkeit ſchreıbt  

vvie ewrn gnaden fürkumen ſeÿ / daʒ vnſer kawflewte vnd die vnſern durch  

des vorgenanten vnſers herren Hercʒog Fridrichs land vnd gepıete mit irer kawf -  

manſchaft varen / vnd das Jr darynnen vertreıben vnd laſſen / damit  

ewren veinden cʒüſchıebung vnd fürdrung geſchehen vnd auch geſterket  

werden / daʒ ew vnd ewrn helffern in ewrn ſachen groʒʒ vnſtat vnd hindrung  

bring / Gnedıger her / Nu pawen vnd arbeiten vnſer kauflewte vnd die vnſern  

nicht alleine vnſerr herren von Öſterreich lande / ſunder auch ewre vnd anderr  

fürſten vnd herren lande vnd gepiete / vnd handeln vnd tün das vngeuerlıch  

vnd ſehen wir vnd die vnſern vil lıeber frıde vnd ſüne / dann daʒ vvir  

yemant auf kriege ſterken ſolten / vnd wiſſen auch nyemant der vnſern  

vnd wolten Jn des auch vvo das an vns köm vngerne cʒülegen oder geſtatten /  

der ıhts geverlichs handel oder treib / daʒ ew oder ewrn helffern cʒe vnſtaten  

kum / vnd beſunder / was vnſer kawflewte / vnd die vnſern in deʒ egenanten vnſers  

herren Hercʒog Frıdrich landen vnd gepıeten handeln das ıſt das meiſte / daʒ  

ſie ſlehtes durchvaren / vnd des Jren niht vil / darynne laſſen noch vertreıben  

vnd ſchıcken das ewrn ſachen cʒü keinen vnſtaten noch hinderung vnd tün das  

ſünderlıch ewrn gnaden nicht cʒe vviderdrieʒʒ / vnd halten das in anderr maʒʒ nicht /  

dann als in ewrſelbs vnd anderr fürſten vnd herren landen vnd gepieten / do ſie  

dann mit irer kaufmanſchaft auch durchvaren vnd arbeiten / vnd des haben  

vns ander fürſten vnd herren / die auch kriege gehabt haben bisher gegünnet  

vnd vvir verſehen vns cʒü ewrn gnaden / daʒ Jr vns vnd den vnſern deʒ auch  

nicht vergünnet / vnd ew die vnſern gnedıklıch beuolhen ſein laſſet / Als  

vvir ewrn gnaden des gencʒlıchen vvol getrawen / VVan wo vvir ewrn gnaden  

lıeb vnd dienſt beweiſen möchten / Des vvern wir vvıllig / vnd teten das  

auch cʒü allen cʒeiten gerne / Datum in vigılia . Paſche / ıxo . 
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Text 345 
Folio: 98v  

 

Littera Albrecht frewdemberger  

 

VVir ~ dıe Burger des Rats der Stat cʒü Nuremberg Tün künt offenlichen mıt  

dıſem brief / daʒ vns fürkumen ıſt / vvie man den erbern vnd veſten Albrehten  

frewdemberger Pfleger cʒüm Parkſtein beſchuldig / daʒ vvir die vnſern cʒü  

Jm gen den Parkſtein geſchıckt haben ſolten / vnd er vvolt vns den Görgen  

Jaryſen geantwurt vnd v̈ber gegeben haben / Nu reden vnd ſprechen  

vvir als tewr vvir ſüllen / daʒ vvir des den egenanten Albrecht frewdemberger  

nye angemütet haben / So hat er auch des an vns nicht bracht / vnd er  

ıſt des vnſchuldig vnd wir vviſſen auch darvmb cʒemal nichts  

Mit Vrkunde atergo / Datum ferıa ıȷ ̃. in Ebdomine . Paſche / ıxo . 

 

Text 346 
Folio: 98v  

 

Hanſen Hornegken  

 

Lıeber Hornegk / Vns haben fürgelegt die hernachgeſchrıben vnſer  

Burger / wie Jr Jn aufgehalten habt mitnamen / VVeigel Graſer  

ij pallen mit gewant / Heinrich51 Jmhof J pallen mit gewant  

H52 wieimer J pallen mit gewant / vnd H53 Fügel J pallen mit  

gewant / vnd hat Jr yeder / die egenenante ſein habe vor vns cʒü den  

heiligen behabt / . daʒ die ſein vnd anderr vnſerr Burger {ſey} / Alſo / daʒ  

kein awſman weder teil noch gemain dar an nicht hab / . Darvmb  

Rogamus / daʒ Jr den egenanten vnſern Burgern / die vorgenante Jr habe ledig vnd  

on hindernüʒʒ Es volgen laſſen vvöllet / . Auch ıſt vns fürkumen  

vvie etlıch ander vnſer Burger auch dabeÿ haben / die nicht anheim  

ſind / Bitten wir ewch / daʒ Jr die andern habe vnuerrukt laſſen vvöllet  

Alſlang / biʒ dieſelben vnſer Burger / auch her heim kumen vnd daʒ  

Jr behaben mügen / . vnd tüt darynne / Als etc / Das vvöllen etc .  

Datum ferıa . ııȷ ̃. in ebdomine . Paſche . ıxo . 

 

                                                             
51 Auflösung unklar. 
52 Auflösung unklar. 
53 Auflösung unklar. 
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Text 347 
Folio: 99r  

 

Burgermeiſter . cʒum Newen Rate / her Karl holtʒſchuher /  

vnd her Vlrich Grunther / am Mitvvochen / vor Tyburtʒi  

vnd Valerianj / Anno domini Mo cccco Nono $ $ 

 

Text 348 
Folio: 99r  

 

Wir ~ die Burgere . / des Rats des der Stat / cʒu Nüremberg / . Bekennen etc  

vmb ſolich vorderung vnd clage / als wir haben / cʒu dietrich Stawffer vnd  

darnach cʒu hilpolten frawnberger / Erharten hermſtorffer / heincʒen vnd Seicʒen  

den Örteln / vnd Jren helffern / die wir auf den Landfrıde geladen haben / als  

daʒ in des Landfrıdeſpuch begriffen iſt / daʒ wir darumb Sebolten Pfincʒinger  

vnd Peter Volkmeyren / vnſern lıeben Burgern vnd Ratgeſellen geben haben  

vnd geben gancʒen vnd vollen gewalt / daʒ alles gen Jn allen / vnd Jr  

yedem beſunder vor dem lantfrıde cʒu vordern / vnd ſie cʒebeclagen an  

vnſerr Stat cʒu gevvẏnne vnd cʒu verluſte vnd cʒu allem rechten / Mit  

vrkunde . etc . Datum Sabbato ante Tyburcii et valeriani / Anno etc ıxo 

 

Text 349 
Folio: 99r  

 

hern Görgen Siger  

Korrihter des Stifft cʒu Eyſtet  

 

Lieber her Korrihter vns hat fürgelegt Sebolt Schopper vnſer Burger  

vvie / daʒ Jr den man {Vll hemerlein} den h54 wagner von deinſtorff  

{ſeınen Armman} vm̈b werltlıch ſach für ew auf geiſtlich geriht geladen hab etc 

 

                                                             
54 Auflösung unklar. 
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Text 350 
Folio: 99r  

 

Rotemburg  

 

Lıeben frewnde / Vns hat fürgelegt / Hans Lochner vnſer Burger / vvie Jm  

Peter Rabnolt ſchuldig bliben ſeÿ / Lxviij gulden . der Jm auch des  

Rabnolts elıche vvitbe nach deſſelben ırs mannes tode / vor cʒweyen  

vnſerr Genanten vnd geſwornen bekant hat / vnd in vnſers Gerichts  

püch geſpric geſchriben ıſt / . Nu ſpricht der {egenante} vnſer Burger / daʒ er nach  

dem vnd die Raboltin beÿ vns entwichen ſeÿ / . des Rabnolts vnd  

ſeiner wirtin habe bey ew be  mit den rechten bekümert hab / vnd er  

ſeÿ auch der erſt geweſen / der ſie bey ew verboten hab / Darvmb Rogamus / daʒ  

Jr Jm darynnen cʒüm rechten fürderlıch vnd beuolhen ſein vvöllet /  

ob er ſeiner ſchulde / davon entricht werden möcht / Das wöllen etc  

Datum ferıa ıȷ ̃. poſt Quaſi modogenıtȷ . 

 

Text 351 
Folio: 99v  

 

Hanſen Swymmer /  

 

Vnſern dinſt cʒevor / Als Jr vns geſchriben habt / darvmb haben {wır} den  

Troſtperg vnſern Burger cʒü rede geſacʒt / vnd der ſprichet / daʒ er  

von der ſache cʒemal nichts vviſʒ / . So haben vvir mit Sebolten Schopper  

vnſerm Burger . auch davon geredt / vnd der hat vns geſagt / vvie Jr  

von {Jm vnd andern} den vnſern Cʒol gevordert h vnd genomen habt / . des ſıe {doch} nicht  

ſchuldig ſein / . das vns von ew vncʒeitlıch dunkt / . vvan wir vvol  

ervaren haben vnd Jr auch ſelber erynnert ſeıt / . daʒ die vnſern des  

cʒolles nicht geben ſüllen / Darvmb getrawen vvir ew vvol / daʒ Jr  

die vnſern ſölıchs Cʒolles vb̈erhebt / vnd des fürbas an ſie nicht vordert  

noch mütet / . Auch vvil ew der egenante Sebolt Schopper gern ſıchern  

auf frewntlich recht / Alſo / daʒ Jr Jn des gleichen auch ſichert /  

vnd het Jr dann / cʒü Jm oder cʒü dem Troſtperg / ıht cʒeſprechen  

Darvmb vvöllen wir ew oder ewrem ſcheimboten mit ewrem vollen gewalt  

eins vnuercʒogen ſlewnigen rechten gerne helffen vvenn wir des  

ermant werden / ſo ſie oder Jr einer cʒü welıchem Jr cʒeſprechen het  

anheim ſind / . 
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Text 352 
Folio: 99v  

 

hern Hanſen Vencʒıngen Obleyer  

vnd Khorherren cʒu Eyſteten  

 

Lıeber her Obleyer / Als vvir ewrer erſamkeit voꝛmals verſchrıben vnd  

gebeten haben von vnſerr Burger armenleuten wegen cʒu vach / dıe  

Jr für ew auf geiſtlich gerihte gen Eẏſtet geladen habt von cʒehenden  

wegen den Jr von Jn vordert vnd cʒuhaben maint / daʒ Jr dauon fr   

Alſo bıten vvir ewr erſamkeit aber mit gancʒem fleiſſe / daʒ Jr dıeſelben  

vnſerr Burger {armleute} damit vnbeſwert Armleute damit vnbeſweret  

vnd eʒ bleiben laſſen vvöllet / als das von alterher kumen iſt / vvolt  

Jr aber des niht tun / daʒ Jr des wir euch doch niht getrawen  

So lat eʒ doch beſten / o durch vnſern wıllen gütlıchen beſteen  

alſlang bıʒ Jr ſchierſt cʒu vns herein kumt So vvöllen wir  

gern mit euch darauſʒ reden / vnd tut darẏnne durch vnſern  

wıllen Als etc / das wöllen etc / datum feria ııȷ ̃poſt doi vnd  

lat vns des ewr freuntlıch verſchriben antvvurt wider wiſſen  

Datum feria ııȷ ̃poſt dominıcam Quaſimodo geniti A ixno 

 

Text 353 
Folio: 100r  

 

Hılpolten Frawmberger frıdbrief  

 

VVır ~ dıe Burger deʒ Rats der Stat cʒü Nuremberg / Bekennen offenlichen mit  

dıſem briefe / Vmb das entſagen / als vns Hılpolt Frawmberger cʒü Prunne  

vnd auch Heincʒ vnd Seıcʒ dıe Örtel / vnd etlich andere von Jren vvegen getan  

haben / daʒ der erber vnd veſte her Sweigker von Gundolfingen der Jünger  

von deſſelben entſagens vnd der veintſchaft wegen / cʒwiſchen vns vnd Jn  

vnd allen den die darvnter auf beden teilen begriffen oder verdacht ſind  

einen ſlechten güten frıde beredt vnd gemachet hat / der cʒwiſchen vns  

bederſeit beſteen / weren vnd beleiben ſol / hıecʒwiſchen vnd dem heiligen  

Pfingſtag der ſchierſt kümt / den tag vnd die nacht / ongeuerde / Auch  

als vvir das braht vnd geklagt haben / vnſerm gnedıgen herren dem Römiſchen  

Künig / vnd vnſerm herren Hercʒog Johanſen ſeınem Sune / ıſt beredt vvorden  

daʒ vvir den in dıſem frıde nicht mer klagen noch keiner hılff von der ſache  
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wegen an ſie begern ſüllen in der obgenanten cʒeite / vnd ob es in derſelben cʒeit  

cʒwiſchen vns nicht gütlıchen berichtet würde / So ſol dıſer frıd hynnach  

yetwederm teile an ſeinen rechten vnſchedlich vnd vnentgolten ſein / vnd  

den obgenanten frıde gereden vnd ſprechen vvir / für vns alle vnſer helffer / vnd  

die vnſern / vnd wer auf vnſerm teil darunter begriffen oder verdacht ıſt  

alſo getrewlıchen cʒü halten on allerſlacht geuerde / Mit vrkunde etc atergo /  

Geben am Suntag vor ſant Görgen tag / Nach etc . Anno ıxo . Abeſt55 

 

Text 354 
Folio: 100r  

 

Sein brief herwider /  

 

Jch Hilpolt Frawmberger cʒü Prunne / Bekenn offenlich mit dıſem brief  

vmb das entſagen / als Jch vnd auch Heincʒ vnd Seicʒ die Örtel vnd  

etlıch ander von vnſern vvegen / dem Rat vnd der Stat cʒü Nüremberg getan  

haben / daʒ der erber vnd veſte her Sweigker von Gundolfingen der Jünger  

von deſſelben entſagens vnd der veıntſchaft vvegen / cʒwiſchen vns vnd Jn /  

vnd allen den die darunter auf beden teılen begriffen oder verdacht ſind /  

einen ſlechten güten frıde beredt vnd gemachet hat / der cʒwıſchen vns  

bederſeit beſteen / weren vnd beleiben ſol / hiecʒwiſchen vnd dem heiligen  

Pfingſttage der ſchierſt kümt / den tag vnd die nacht on geuerde / vnd ob  

es in derſelben cʒeite cʒwiſchen vns nicht gütlıch bericht würde / So ſol  

dıſer brief hy frıde hynnach yetwederm teıle an ſeinen rechten vnſchedlıch  

vnd vnentgolten ſein / vnd den obgenanten frıde gered vnd ſprich Jch für  

[Folio: 100v] 

mich vnd die obgenanten ~ Örtel / vnd auch all mein helffer / vnd die meinen  

vnd vver auf vnſerm teil / darvnter begriffen oder verdacht ıſt / alſo ge  

trewlichen cʒehalten / on aller ſlacht geuerde / Mit vrkunde dıcʒ briefs verſigelt  

mit meinem aufgedrukten Jnſıgel / Geben am Suntag vor ſant Görgen  

tag / Nach Criſts etc . Anno ıxo . Abeſt56 . 

 

 

 

                                                             
55 Vermerk am Textende. 
56 Vermerk am Textende. 
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Text 355 
Folio: 100v  

 

Heinrich Paſſecken / Amptman cʒü Hohemberg  

Hanſen vnd Albrecht gebrüdern / .  

 

Vnſern dıenſt cʒevor / Als Jr vns geſchriben habt von Niclas Grieʒʒ vnſers dieners  

wegen / Alſo haben vvir durh ewrn vvıllen mit Jm davon geredt / vnd er  

hat vns geantwurt vnd geſagt / wie Jr ander pürgen auch habt mit den  

er pürg ſeÿ / vnd die ew auch neher vnd bas geſeʒʒen ſeın vnd vermügen  

dann er / vnd die Jr auch wenn Jr es tün vvolt / als vvol vnd bas ermanen  

möcht als Jn / vnd v̈ber das ſo manet Jr Jn mer vnd veſter / dann die  

andern / Nu redt er gar gelimppflıch / was die andern Pürgen mit den er  

pürg ſey tün / es ſey mit leıſtung ancʒal / oder cʒü tegen cʒekumen  

Das vvöll er cʒemal gerne auch tün / vnd getraw ew vvol / daʒ Jr Jn vor  

den andern cʒü nichte treibt / vvan er ewch gen den Lantgrafen nücʒer maint  

cʒü ſein / dann die andern / Datum ferıa ııȷ ̃. poſt Dominicam Quaſimodogenıtȷ 

 

Text 356 
Folio: 100v  

 

Dem edeln hern Sweigkern von Gundolfingen  

dem Jüngern meınem güten frewnd  

 

Meinen fruntlichen dinſt vor / Lıeber her Sweigker / Ewrn brief han Jch vvol vernomen  

als mir nachſt verſchrıben hett / Jch ſolt es beſteen laſſen vncʒ auf den Mitwochen  

deſgleichs hiet Jr den von Nüremberg auch geſchrıben / Nu was Jch niht anheim  

da ewr brief kom / Aber doch hiet ıch ew den ſpruch durch ewrn vvıllen nicht  

cʒeprochen / Da habent die von Nüremberg in der cʒeit aınen Jren ſoldner awſgeſchıckt  

mit klagbriefen / Der ıſt in dem land vmb geriten cʒü den von Abemſperg vnd den  

von Laber / vnd cʒü andern Rittern vnd Knechten / vnd beſunder auf die Lantſchrann  

gen Ryetemburg / Da het ich mein geſellen daynnen / daʒ ıch des gewar vvard / da  

wer ıch gern an Jn kömen da / da köm er laider davon / Lıeber her Sweigker  

des hiet ıch ew getrawt / daʒ Jr ſölıchen frid vnd ſacʒ machet / darynnen man  

mir ſölıchen ſchaden vnd vngelimppfen ſüchat / Nun traw ıch ewch wol / daʒ  

[Folio: 101r] 

Jch hinfür keinen lengern frıd oder ſacʒ vvil halten / des habt mir nicht verübel /  

vvan mir in dem nicht gütlıch geſchehen ıſt / vnd het mich ſein gencʒlıch  



210 
 

hincʒ ew verlaſʒen / ſy habent ew ſein aber nicht gehalten / Geben cʒü Prunn  

am Mitwochen vor Jorgy .  

 

Hılpolt Frawmberger  

cʒü Prunn / . 

 

Text 357 
Folio: 101r  

 

Dem Sweıcker von der Stat  

 

Lıeber her Sweicker / Als vns ewr erberkeit geſchrıben vnd Hılpolt  

frawmbergers nu brief mit geſant habt / als er den frıd aufgeſagt  

hat / vnd ſich in demſelben brief beklagt / wie daʒ vvir einen vnſern  

ſoldner awſgeſchıckt haben mit klagbriefen cʒü den von Abemſperg vnd  

den von Laber / vnd andern Rittern vnd knechten / vnd daʒ vvir damit den  

frıd v̈bervaren vnd nicht gehalten ſüllen haben / Nu haben vns vnſer  

Ratgeſellen geſagt / mitnamen / Peter Haller / VVilhalm Mendel / vnd  

hans Tecʒel / daʒ ſie nemlıch mit ew redten vnd awſgetragen haben  

daʒ vvir vnſer vnſer botſchaft hinweck getan heten cʒeklagen / vnd  

auch auf dem lantfrid / die klag die vvir angevangen heten mainten  

cʒe vollfüren / dann allein / daʒ vvir beſtellen ſolten / daʒ dem Frawmberger  

vnd den ſeinen / von vns vnd den vnſern in der cʒeit / das ıſt auf den  

Mitwochen nehſt vergangen kein cʒügrif geſchehen ſolt / als vvir auch  

daſſelb cʒeſtund beſtellten / vnd das getrewlıch gehalten haben / vnd deſgleichen  

ſolten er vnd die ſeinen / vns vnd den vnſern in der cʒeit auch keinen cʒügrif  

tün / vnd mainen die vnſern / daʒ Jr des alſo wol ındechtig ſeit / Darüber  

ıſt vnſerm diener ein pferd in derſelben cʒeıt von den ſeinen genomen vvorden  

daran vns von Jm vnd auch vor vngütlıch geſchehen ıſt / vnd getrawen  

ew vvol Jr verantwurt vns darynne / vnd danken ew ewrer müwe  

vnd wo vvir das vmb ewr erberkeit verdıenen möchten / Des wern vvir  

wıllig / vnd teten das allcʒeit gerne / Datum dominica ante Georij / ıxo .  

 

Cedula .  

Auch lıeber her Sweigker / wer es / daʒ der Frawmberger / den frid als er dann  

auf den Suntag als hewt angangen ſolt ſein / nach der frıdbrief lawt auf -  

genomen het / wenn es dann cʒü tagen kumen wer / So hoffen vvir / daʒ ſich vvol  

erfunden ſolt haben / daʒ vvir ſölıcher ſache pılleich entladen ſeın ſſ ſolten / 
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Text 358 
Folio: 101v  

 

Meidburg /  

 

Lieben frewnde / Vns hat Thoman Ratgeb ewr mitburger / einen brıef geſant  

vnd ein cʒedeln darynne / . als vvir des ewrer vveiſheit abſchrift ſchıcken  

beſloʒʒen in diſem briefe / . das vns von demſelben Thoman vncʒeitlıch  

dunkt / . Nu bıtten vvir ewr erſamkeit etc . daʒ Jr mit demſelben ewrm  

mitburger / beſtellen vnd Jn dar cʒü halten vvöllet / daʒ er vns ſölıches  

verſchreibens fürbas v̈berhebe / als Jr dann ſelber wol verſtet / daʒ das  

vnd vnredlich ıſt / . Vnd daʒ er die vnſern ſıcher auf eın frewntlıch   

recht / . vnd ſich von Jn benügen laʒʒ an frewntlichen rechten / . vvan  

het er cʒü den vnſern ıht cʒüſprechen / Darumb vvöllen wir Jm oder ſeınem  

ſcheimboten mit ſeinem vollen gewalt vnuercʒogen ſl ſlewnigen rechten  

gerne helffen / wenn vvir des ermant werden ſo die vnſern cʒü den er  

cʒüſprechen hat anheim ſind / vnd beſunder / ſo ıſt Hans Ayſlinger  

vnſer Burger / noch vvol bey {ſeinen} ſynnen / vnd güter vernunft / vnd  

in ſölıcher kraft vnd macht / daʒ er ſich {noch} vvol verwais / vnd redlıch  

verantwurten mag / kan vnd vermag / . vnd vvir getrawen ewrer  

erſamen frewntſchaft {wol} / daʒ Jr dem ewrn ſölıches mütwillen nicht  

geſtattet / Das wöllen etc Vnd dar cʒü tüt / Als vvir in ſölıchen   

vnd andern ſachen durch ewrn vvillen tün / vnd das in ſölıchen vnd  

andern ſachen vmb ewr erberkeit allcʒeit gern verdienen vvöllen /  

Datum . ferıa ıȷ ̃. ante Georij . ıxo . 

 

Text 359 
Folio: 101v  

 

Herman Truchſeſſen von Dẏſenhofen  

 

Lıeber her Truchſeſʒ / vns hat fürgelegt Herdegen valcʒner vnſer lıeber  

Burger / vvıe {Er dem Hanſen Starken  

vnd ſeıner geſellſchaft} {man} daʒ Jr Jm cʒweẏ vaſʒ mit Senſen in dem eınen ſechſhundert  

vnd eine vnd ın dem andern vC vnd xxxv ſenſein ſein {beuolhen hab} cʒu dyſenhofen  

aufgehal {die man Jn bey Schafhauſen} aufgehalten vnd genomen het / dieſelben Senſen {vnd 

die} Jr / den  

ſelben ~ die das getan haben / ge wıder genomen / vnd dıe gen  
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Dẏſenhofen braht habt / laſſen wir ewr erberkeit wiſſen / daʒ   

{Nu} {hat} der egenante vnſer Burger dıeſelben Senſen vor vns cʒu den heılıgen  

behabt hat / das die ſein vnd anderr vnſerr Burger ſein Alſo daʒ  

khein auſʒman weder teil noch gemein daran hab / Darümb Rogamus / daʒ  

Jr dem egenanten vnſerm Burger dıeſelben ſeın Senſen wıdergeben vnd  

volgen laſſen wollet durh vnſern willen / Vnd wir dancke Auch  

[Folio: 102r] 

ſo haben vns etlich vnſ dıe vnſern wol geſagt vnd cʒuvviſſen  

getan / vvie daʒ Jr ew {yecʒunden} in den / vnd auch vormals in andern der  

vnſern ſachen gar gunſtiklichen {vnd freuntlichen} beweiſet habt / des wir ewrer erberkeit  

mit gancʒem fleiſʒ danken / vnd begern das vm̈b ewr erberkeit allcʒeit  

cʒu verdienen / datum ın dıe ſancti Georij A ixno 

 

Text 360 
Folio: 102r  

 

Rotemburg  

 

Lieben freunde / Als wir ewrer erſamen fran freuntſchaft vormals  

von Hanſen Lachners vnſers Burgers {wegen} / verſchrıben vnd gebeten  

haben / von ſölcher habe wegen als Er beẏ ew mit den rehten  

bekümert hab / hat / vmb ſolch ſchulde als Jm dann Peter Rabnolt  

ſelig vnd ſein wirtin ſchuldig ſeın / Alſo bıten wir ewr erſamkeit  

aber mit gancʒem fleiſſe / daʒ Jr durch vnſern willen / dem egenanten  

vnſerm Burger durch vnſern willen fürderlıchen vnd beholffen  

ſein wöllet / Alſo warcʒu Er reht hab / daʒ Jm das on hindernüſſe  

volge vnd werde {wıderuar} / Als etc das wöllen etc / datum 

 

Text 361 
Folio: 102r  

 

Ernſt vnd VVilhalm hercʒogen / etc / von Peter Haller  

 

Gnedıgen herren / . Als mir ewr gnade verſchrıben hat / von der ſtraʒʒen  

wegen durch ewr lande / . Das han Jch an den Rat bracht / vnd die haben  

mir geantwurt / . daʒ ſie Jr ſelbs botſchaft von der vnd anderr ſache vvegen  
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cʒü ewrer hochwirdıkeıt cʒe tün mainen / . vnd vvo Jch ewrn gnaden gedıenen  

möcht / . Des wer ıch vvillig / vnd tet das cʒü allen cʒeiten gerne / . 

 

Text 362 
Folio: 102v  

 

Albrecht von Eglolfſtein Lantrichter cʒü Awrbach  

 

Lieber her Lantrichter / Vns hat fürgelegt Peter von Eppıngen vnſer  

Burger / vvie Jr Jm / in ſeinem hawſe cʒüm Altprehſthof / genomen habt  

xvij ſchock ſtürcʒ {die ſein ſeyn /} / vnd er wiſʒ doch nicht / daʒ er mıt ew cʒeſchıcken hab   

dann güt / . Rogamus / daʒ Jr demſelben Peter von Eppingen  ſ  dıſelben ſein  

habe wider geben vvöllet / . vnd getrawen ew vvol Jr laſſet Jn vnſer  

genieſʒen / vvan er vnſer Burger ıſt / . Das wöllen . etc . Antwurt / .  

wan er ſprichet / daʒ er nichts wiſʒ / daʒ Jr mit Jm cʒeſchıcken habt  

Het Jr aber cʒü Jm iht cʒüſprechen / Darvmb wöllen wir ew oder ewrem  

ſcheimboten mit ewrem vollen gewalt eins vnuercʒogen ſlewnigen  

rechten gerne helffen / wenn vvir des ermant werden ſo derſelb vnſer  

Burger / anheim ıſt / . vnd laſſet vns des antwurt etc / Datum  

ferıa vȷ ̃. ante VValpurgis / 

 

Text 363 
Folio: 102v  

 

VVeiſſempurg  

 

Lieben freunde Als Jr vns geſchriben habt / von ſolichs gewerbs  

vnd ſampnung wegen / alʒ ẏecʒunden in dem lande auf ew ſein ſülle /  

Laſʒen wir ew wiſʒen / daʒ wir von keiner ſamnung noch gewerbe nicht  

hören noch wiſʒen . Eʒ were dan het aber Jr vns eẏgenlichen verſchriben  

in welhem lande vnd von wem daʒ gewerbe vnd ſampnung wer / ſo vvolten  

wir vnſer kuntſchaft gerne darynner darumb getan haben / vnd waʒ vvir  

alſo darẏnnen erfaren heten / daʒ heten wir euch widervmb cʒu wiſʒen  

getan . / Vnd wo wir ewch in den / vnd andern ſachen lieb vnd dienſte  

beweiſen mochten / daʒ teten wir allcʒeit gerne . / Datum Sabbato . ante  
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VValpurgis . Anno ıxo - /  

C57 

 

Text 364 
Folio: 102v  

 

Rotemburg  

 

Lıeben frewnde Als Jr vns verſchrıben habt wie J ewr maynung ſeÿ / daʒ vvir  

den Steten verſchreıben vnd ſie auf einen genanten tag cʒü vns manen ſüllen  

darauf Jr ewr frewnde auch gerne cʒü vns ſchıcken vvöllet / Alſo haben  

wir den von Sweinfürt / VVinſheim / vnd weiſſemburg / verſchriben / vnd  

einen tag beſch ſie gepeten / Jr erber botſcheft cʒü vns cʒeſchıcken /  

auf den Montag als von hewt v̈ber Acht tag {cʒe Ratcʒeit} / Darnach vviſʒet  

ew cʒerichten / vnd die ewrn auch alſo her cʒü vns cʒeſchıcken / . Datum  

ferıa ıȷ ̃. Ante VValpurgis 

 

Text 365 
Folio: 103r  

 

Weıſſemburg / VVınſheim / Sweınfürt /  

 

Lieben frewnde . Als nehſt auf dem Lantfride hie / ewr vnd der andern Stet frewnd  

vnd wır miteinander redten / von etlıcher ſache wegen / als Jr vvol wiſſet  

Darvmb haben vns die von Rotemburg geſchrıben / daʒ vvir ew vnd die andern Stete  

auf einen genanten tag cʒü vns manen ſüllen / als vvir ew Jrs briefs ein  

abſchrift ſchıcken verſloſſen in dıſem brıef / vnd Rogamus / daʒ Jr ewr erberkeit botſchaft  

her cʒü vns ſchıcken vvöllet / daʒ die auf den Montag als von hewt v̈ber  

Acht tag cʒe Rat cʒeit bey vns ſeÿ / . vnd den{ſelben} tag haben vvir den andern  

Steten mitnamen Rotemburg vvinſheim / vnd Sweinfürt auch verkündet / Datum  

ferıa ıȷ ̃. ante VValpurgis 

 

                                                             
57 am Seitenrand. 
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Text 366 
Folio: 103r  

 

hern Hanſen / VVılhelm vnd wigleis . vom VVolfſtein  

 

Lıeber her Hans / vnd lıeben VVılhelm vnd VVigleis / Wir haben vernomen  

wie etwas vehe entſtanden ſeÿ / cʒwiſchen ewr / vnd hern Sweicker von  

Gundolfingen dem Jungern / das vns nicht lıeb ıſt / . Darvmb bıten vvir  

ewr erberkeit fleiʒʒıklich . daʒ Jr vns günnen wöllet / darunter cʒe reden  

So mainten vvir ein ſtallung vnd einen frewntlıchen tag / daran   

cʒemachen / her cʒü vns gen Nüremberg / oder andern enden / do es ew  

bederſeit gelegenlich wer / vnd was {wir} dann gütes dar cʒü gereden  

möchten / . daʒ das abgetragen vnd frewntlıchen berichtet würd /  

Des wern vvir vvıllig vnd vvolten / das gerne tün / . Vnd laſſet vns des  

ewr verſchriben antwurt wıder vviſſen / bey dıſem boten / . 

 

Text 367 
Folio: 103r  

 

Dem Sweıcker etc  

 

Lıeber her Sweicker / Als Jr vns verſchriben von hern Hanſen / VVılhelm . vnd VVıgleis  

von wolfſtein vvegen / wie Jr den entſagt habt / ıſt vns nicht lıeb / daʒ Jr  

mit Jn in vehe vnd cʒwitraht ſeit / Darvmb Rogamus etc . 

 

Text 368 
Folio: 103v  

 

Hercʒog Hanſen  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr gnade geſchrıbeen hat / von vnſerr Burger  

vvegen / dıe hemer haben / . Alſo vvolten Jr etlıche von Jren vnd der andern  

wegen cʒü ewrn gnaden geriten ſein / . vnd ſelber mit ewrer hochwirdıkeit  

davon geredt haben / Da vvard Jn geſagt / vvie Jr nicht cʒeland  

werdt / . Vnd darvmb Rogamus / da VVenn Jr cʒü land kumt / daʒ Jr das  

von ewrn gnaden vns l oder Jn embieten vvöllet / So mainen ſie cʒü  
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ew cʒeſchıcken / vnd mit ewrn gnaden davon cʒereden laſſen / Vnd  

wir getrawen ewrn gnaden vvol / daʒ Jr das von vns vnd Jn nicht  

in v̈bel aufnem ſunder gnedıklıch aufnemen vvöllet / Das vvöllen etc . 

 

Text 369 
Folio: 103v  

 

Albrecht von Eglofſtein  

Lantrihter cʒu Aurbach  

 

Lieber her Lantrichter / Als Jr vns wıder verſchriben vnd geantvvurt habt  

von peters von Eppingen vnſers burgers wegen / das haben wir wol  

vernomen / Vnd alſo haben wir denſelben vnſern Burger darümb cʒurede geſäcʒt  

vnd der hat vns geantvvurt von des hamers wegen / daʒ der ſein ſeẏ  

vnd daʒ Jm ſein pruder Ludweig den an ſeinem heẏratgelte geben hab  

des wol vier Jare oder mer ſeẏ / als Er des gut brief vnd vrkunde hab  

vnd auch wol erbern leuten küntlıch ſeẏ {vnd Er hab denſelben  

hamer dem egenanten  

ſeinem pruder Ludwigen  

[...] {newr} vmb einen cʒins ge  

laſſen als dann offt  

mag manig man  

dem andern tü} Vnd Er ſprıch auch / daʒ Er vnſers  

herren / hercʒog Johanſen / diener nẏe woꝛden ſeẏ / vnd hab auch kheinen  

verſprecher gehabt / Darümb Rogamus / daʒ Jr dem egenanten vnſerm Burger ſein habe  

die Jr Jm genomen habt / als wir ew dann vormals verſchrıben haben  

widergeben / vnd onhindernüſſe volgen laſſen wöllet / Als etc Das  

wollen etc datum feria ıȷ ̃ante walpurgis Anno ixno . / .  

admandatum . P . H . audiuit 

 

Text 370 
Folio: 104r  

 

Augſpurg vnd Vlm  

 

Lieben freunde / VVir laſſen ewr weiſh freuntſchaft wiſſen / daʒ vns ın  
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geheim geſagt iſt woꝛden / vvie daʒ nü in Francken groſʒ gevverb  

vnd ſamnung geweſen ſeẏ / vnd daſſelb volk ſeẏ die voꝛdern naht  

beẏ naht auſʒ gecʒogen / vnd hinauff gen R Swabach ge Svvaben  

gecʒogen / darnach wiſʒ ſich ewr vveiſheit cʒurihten / vnd meldet  

vnſerr darẏnne niht / dann wo vvir ewrer erſamen freuntſchaft in  

den oder andern ſachn / lieb vnd freuntschaft bevveiſen möhten / des wern vvir  

wıllig vnd teten das allcʒeit gern / Datum feria iııȷ ̃poſt dominicam  

Cantate . $ 

 

Text 371 
Folio: 104r  

 

VVir ~ die Burger des Rats der Stat cʒü Nuremberg Bekennen offenlichen  

mit dem briefe / daʒ vvir einen trewen ſlechten frıd / aufgenomen haben  

vnd halten vvöllen mit dem erbern vnd veſten / Hılpolten Frawmberger  

cʒü Prunne / ſeinen helffern vnd allen den ſeinen / bıs auf vnſers herren  

Leichnams tag ſchirſt künftig / denſelben tag vnd die nacht v̈ber  

trewlıch on geuerde / Denſelben frıde wöllen vvir vnd vnſer  

helffer trewlıch halten mit Jn vnd mit allen den die darvnter  

verdacht ſind / vnd in der cʒeit einen frewntlıchen tag mit Jm ſüchen  

cʒü Jngolſtat / vor vnſerm gnedıgen herren Hercʒog Stephan an  

Mitwochen nach dem Pfingſtag ſchirſt / vnd der frıd ſol vnſerhalb  

angeen auf den nehſt freytag als der tag an dem himel ıſt / ongeuerd /  

Des cʒe vrkünd geben {vvir} ich Jn den brief mit meinem {vnſerm} aufgedrukten Jnſigel  

verſigelt am Montag {Mıtwochen} nach inuencio Sanctae crucis / Anno domini Mılleſımo  

Quadringenteſimo Nono / 

 

Text 372 
Folio: 104v  

 

VVılhalm Groʒʒen cʒü der Altenpürg  

 

Lıeber vvilhalm / vvir laʒʒen ew wiſſen / daʒ vvir mit Hılpolten Frawmberger  

cʒü Prunne / . ſeinen helffern vnd den ſeinen / für vns vnſer helffer vnd die  

vnſern / einen frıd aufgenomen haben {bıs auf vnſers  

herren Leıchnams  
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tage /} / Darnach vviſſet ew cʒerichten  

vnd denſelben frıde cʒü halten . Datum ferıa ıııȷ ̃ante Nerey et Achılleȷ 

 

Text 373 
Folio: 104v  

 

Künig /  

 

Gnediger her / . Als Hans Mawrer vnſer diener nehſt aber beÿ ewrn künglıchen  

gnaden geweſen ıſt {vnd Jr von vnſern  

vvegen beıde vnſerm  

herren Hercʒog Steffan  

vnd Hılpolten  

frawmberger verſchriben  

habt} ſind vns / vnſers herren Hercʒog Steffans / vnd Hılpolt  

frawmbergers brief als ſie ewrn gnaden antwurten / auf hewte her gen Nuremberg  

kumen / die vvir von ewrer erlawbung als Jr vns bey dem egenanten vnſerm diener getan  

habt / aufgeprochen vnd geleſen haben / vnd ſchıcken die ewrer durchlewhtıkeit  

verſloʒʒen in dıſem briefe / . Nu ıſt Heinrich von Abtſperg von des egenanten vnſers herren 

vvegen  

Hercʒog Stephans mit ſeinem gelaubſbriefe / in des bey vns geweſen vnd  

hat einen frıde dar an beredt biʒ auf vnſers herren Leichnams tage / vnd  

mit {dem} redten vvir / daʒ wir ge für ewr durchlewhtıkeit gen heydelberg  

mit dem Frawmberger cʒü tagen kumen vvolten / als es dann ewr gnade  

geſchrıben vnd gemaint het / . Da ſagt {vns} der egenante von Abtſperg / daʒ das  

der Frawmberger in ſeiner antwurt ewrn gnaden abgeſchriben het vnd  

für ewr gnade nicht gen Heydelberg nicht vvolt / . Alſo haben vvir einen  

tag in der Pfingſtwochen aufgenomen / für vnſern herren Hercʒog Steffan / .  

Doch heten vvir den tag nyndert lıeber geſüchet / dann vor ewr ſelbs  

gnaden / die ſich als gne fürderlich vnd gnedıklich / darynnen cʒü beweıſen  

gerüchet hat / . als vns dann vnſer diener ſagt / vnd wir auch an ewrn  

künglıchen briefen wol ſehen / . vnd danken des ewrer hochwirdıkeit  

diemütıklich vnd ſo wir fleiʒʒıklichſt mügen / . vnd vvöllen das vmb ewr  

künglich durchlewhtıkeit cʒü allen cʒeiten vvılleklıch vnd gerne verdıenen  

Datum ferıa vȷ ̃. Ante Nereÿ et Achılej . ıxo . 

 



219 
 

Text 374 
Folio: 105r  

 

Dem Edeln herren hern Hanſen von Tengen herren cʒu Eglẏſaw  

vnd hern Caſparn von Clingenberg / vnd auch andern der  

Ritterſchaft die mit Jn in eẏnung ſind  

 

Edeln vnd lıeben herren / Vns hat fürgelegt Herdegen valcʒner  

vnſer lıeber Burger / vvie daʒ Er Hanſen Starcken vnd ſeiner ge =  

ſellſchaft auch vnſern burgern cʒwey vaſʒ mit kauffmanſchaft   

Senſen in dem ainen vjC / . vnd in dem andern vC vnd xxxv Senſen ſein  

beuolhen hab / die man Jn beẏ Schafhawſen aufgehalten vnd  

genomen het / vnd die Jn der erber vnd veſte her Herman Truhſeſʒ  

von Dẏſſenhofen denſelben die das getan haben / vvider genomen  

vnd die gen Dẏſſenhofen braht hab / vnd hat {der egenante vnſer Burger} vor vns cʒu den 

heılıgen  

behabt / daʒ dıeſelben vaſʒ mit Senſen ſein vnd anderr vnſerr Burger ſein  

Alſo / daʒ khein auſʒman weder teil noch gemain daran hab / Bıten  

vvir ewr erberkeit edell mit allem fleiſʒ / daʒ Jr dem egenanten vnſerm Burger  

ewr hilff vnd fürdrung gen dem egenanten hern Herman Truhſeſſen  

günſtiklıchen beweiſen wöllet {durh vnſern wıllen} / daʒ Er Jm dieſelben {ſein} ſenſen  

wıdergeb / vnd on hindernüſſe volgen laſſe / Das wöllen etc  

 

Der Stat cʒu Coſtäncʒ /  

Der Stat cʒu Schaffhauſen  

vnd der Stat cʒu Diſſenhofen  

ſımiliter 

 

Text 375 
Folio: 105r  

 

Herman Truchſeſſen von Diſſenhofen  

 

Lieber her Truchſeſʒ / Als wir ewrer erberkeit vormals geſchriben vnd  

gebeten haben / von der Senſen vvegen / als {dıe} dem Herdegen valcʒner  

vnſerm lıeben Burger aufgehalten vnd genomen ſein worden {Alſo hat vns der  

egenante vnſer Burger aber  

furgeben vvıe daʒ Jm  
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dıeſelben ſein Senſen  

noch niht vvıder  

vvorden ſein /} vnd dıe Jr   

gen Diſſenhofen braht habt / Alſo bıten vvir ewr erber / daʒ Jr Jm   

 dıe {von ew} noch nicht wıdergeben {wıder vvorden ſein} vnd geantvvurt habt / Alſo  Biten vvir 

ewr  

erberkeit aber mıt allem fleiſſe / daʒ Jr {durh vnſern willen} dem egenanten vnſerm Burger 

dieſelben  

ſein Senſen noch on vnuercʒogenlıchen wıdergeben vnd onhındernüſſe  

volgen laſſen wollet durh vnſern willen Als etc / das wollen etc 

 

Text 376 
Folio: 105r  

 

Burgermeıſter Her VVılhelm Mendell vnd her Nẏclas  

Muffell ferıa iiij̃ poſt Nereẏ et Achılleẏ Anno ixno . ; . 

 

Text 377 
Folio: 105v  

 

Hercʒog Ernſten vnd herrcʒog  

wılhelm von Peẏern  

 

Gnedıgen herren / Als mir ewr hochwirdıkeit vormals verſchriben hat  

von der kauffleute vnd der ſtraſſe wegen / daſſelb ich ewrn gnade   

an den Rate hıe braht / vnd ewrn gnaden darauff ein antvvurt  

verſchreib / vvıe daʒ der Rate ſein ſelbs botſchaft darümb cʒu ewrn  

gnaden cʒeſchıcken maint / Alſo hat ſıder der hochgeporen fürſt  

vnſer gnedıger herre herrʒog Stephan / ſein erber botſchaft her  

cʒu vns getan {geſchıkt} / mitnamen heinrich von Abſperg ſeınen dıener  

vnd hat an vns werben laſſen von eins {frıds vnd} tags wegen cʒwiſchen  

hıltpolten fraunberger vnd vnſer auf den nehſten Mitwochen  

in der Pfingſtvvochen cʒu Jngelſtat / Vnd hat auch von  

deſſelben vnſers {[...]} herren herrcʒog Stephans wegen {[...]} an vns gevvorben  

von der kauffleut vnd der ſtraſſe wegen / vnd hat vns auch  

dem Rate geſagt / vvie das derſelb vnſer herre herrcʒog Stephan  

vnd ewr gnade dauon auf dem tag als Jr beẏ einander cʒu Aẏchach  
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gevveſen / ſeit {auch dauon} geredt habt / vnd alſo {darauff ſo} hat der Rate dieſelben Jr  

botſchaft vntervvegen gelaſſen / vnd mainen d Jrer botſchaft cʒ dıe  

ſie dann auf den egenanten tag ſchıcken werden cʒubeuelhen / mit deſſelben  

vnſers herren hercʒog Stephans {gnaden} / vnd auch mit ew den ewrn {ewrn gnaden oder} / ob 

Jr  

yemanden darümb von ewrn vvegen dahin ſchicken werdt ʒ dauon  

cʒu reden / vnd wo ich ewrn fürſtenlichen gnaden in den oder andern ſachen  

lieb dinſt vnd wolgeuallen beweiſen möht des wer ich vvıllıg etc  

Peter Haller 

 

Text 378 
Folio: 105v 

  

Vlrich von Aufſeſʒ  

 

Lieber vlrich / vns hat furgelegt Hans Rapolt vnſer Burger  

vvie daʒ Jr Jm vnd ewr helffer / Jm / als Jr nehſt cʒu  

Svvarcʒach ʒugriffen habt / ein pellein mit fleiſi flehſeim  

tuche in des ~ Tüblers hawſe das Er darynne lıgen het  

genomen vnd hinvveg gefürt habt / Rogamus / daʒ Jr durch   

vnſern vvillen / dem egenanten ~ vnſerm burger / daſſelb ſein pellein  

wıdergeben wollet / Als etc / das wöllen etc datum ferıa Sexta  

poſt Aſcenſionem domini Anno Nono $ 

 

Text 379 
Folio: 106r  

 

Heinrich Poſʒeck / Amptam cʒü Hohemberg / Hanſen vnd Albrecht  

geprüdern /  

 

Vnſern dienſt cʒevor / Als Jr vns aber geſchriben habt von Niclas Grieʒʒ vnſers  

dieners wegen / Nu haben vvir ew vor von ſeinen wegen geſchrıben / daʒ er  

gelimppflıch rede was die andern pürgen / mit den er pürg ſeÿ tün / es ſey mit  

leiſtung ancʒal / oder cʒü tegen cʒe kumen / daʒ er das auch tün vvölle / vnd das  

ſprıcht auch derſelb vnſer dıener noch / vnd darüber haben wir Jn auch  

geweiſet / daʒ er ſlehtes geſprochen hat / . Ob Jr das aufnemen vnd ein  
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benüge von Jm / daran haben wöllet / So wöll er ſein ancʒal richten / auf  

ein beſcheıdne frıſt / darvmb er ſıch gütlıch mit ew ver einen wölle / Vnd  

als Jr dann begert / daʒ vvir ew darvmb rechtens von Jm helffen ſolten /  

Laʒʒen wir ew vviſʒen / daʒ wir deſmals da vvir Jn cʒü diener genomen  

haben / Jm vnd etlıchen andern vnſern dienern / vmb vergangen ſchulde  

die vor gemachet weren / ee ſie vnſer diener worden ſind / geleitte beÿ  

vns geben haben / . Alſo / daʒ vvir des nicht mechtig ſein / . VVo wir ew  

aber ſüſt lıeb vnd frewntſchaft beweıſen möchten / Das teten wir gerne / .  

Datum ferıa vȷ ̃. poſt Aſcenſionem dominj / Anno ıxo . 

 

Text 380 
Folio: 106r  

 

Rotemburg  

 

Lieben freunde . Als wir ew vormals geſchrıben haben / von Hanſen Lochners vnſers  

Burgers vvegen / Alſo iſt derſelbe vnſer Burger aber fur vns komen vnd hat vns  

cʒu vviſʒen getan / wie daʒ Jr cʒwiſchen Jm / vnd hern hanſen derrer Capplan cʒu ſant  

Johans hie beẏ vns gelegen vnd auch etlichen andern / einen auſʒſpruch getan  

habet / von der vvein wegen / die der egenante ~ vnſer Burger / vmb ſein ſchulde / als Jm  

Peter Rabnolt ſelig vnd ſein elıche wirtin ſchuldig beleiben beẏ ew mit dem  

rechten bekümmert het . / Nu hab Jn der egenante her Hans derrer / von derſelben wein  

wegen gen Bamberg auf geiſtlich gerichte geladen / vnd maint / ob Jm von ew  

deʒ auſʒſpruchs ein ſchrift werden möchte / daʒ Jm die vor dem gericht cʒü  

Bamberg gar furderlichen vnd nücʒe were . / Biten wir ewr Erberkeit fleiſʒigklichen  

daʒ Jr durch vnſern vvillen / dem egenanten vnſerm Burger / deſſelben auſʒſpruchs  

ein ſchrift geben wöllet / Als wir etc . daʒ wellen etc . Datum vt ſupra . /  

ad mandatum Peter  

Mendell Magiſter ciuium 

 

Text 381 
Folio: 106v  

 

Wir ~ die Burger deʒ Rats der Stat cʒü Nuremberg / Bekennen offenlichen mit  

dem brief / daʒ vvir den frıd der erlengt ıſt vvorden / von vnſers herren  

Leichnams tag / biʒ auf ſant Johans tag cʒü Sübenden ſchierſt künftıg  
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den tag vnd die nacht v̈ber trewlıch halten vvöllen / vngeuerlich  

wir vnd all vnſer mitburger vnſer helffer vnd alle die di darunter  

verdacht ſind / Mit dem erbern veſten Hılpolten Frawmberger cʒü  

Prunn / mit allen ſeinen helffern / vnd allen den die darunter verdacht  

ſind vngeuerlich / vnd mitnamen mit Heincʒen vnd frıcʒen den Örteln /  

vnd vvöllen auch den tag alſo ſüchen / vor vnſerm gnedıgen herren hercʒog  

Steffan cʒü Jngolſtat / als der vorder brief awſweiſet / Des cʒü vrkunde  

geben vvir den brief mit vnſerm aufgedrukten Jnſıgel verſıgelt am  

Montag nach dem auffertag / Anno domini Mılleſimo Quadringenteſımo nono / 

 

Text 382 
Folio: 106v  

 

Heinrich von Abbtſperg cʒü Runnburg /  

 

Lıeber Heinrich / Als Jr vns geſchriben habt / von wilbolt Römerer wegen  

vviſſen wir nichts / daʒ er mit vns cʒeſchıcken hab / vnd haben auch  

vor nye gehört von dheınerleÿ ſprüchen die er cʒü vns hab / . Het er  

aber cʒü dheinem der vnſern ıht cʒüſprechen / . von den wöllen wir Jm frewntlichen  

rechten gerne helffen / . Auch als vvir ew nehſt geſchrıben haben / daʒ die  

Örtel der vnſern einen {armen} lawffenden boten gevangen haben vnd der cʒü Prunne  

lıgt / Alſo bıtten wir ewr erberkeit aber / Ob Jr das vor nicht getan  

het / daʒ Jr das dann noch mit Jn reden vnd awſtragen wöllet / daʒ  

man den tag geb auf ein vvıderſtellen / die weil der frıd wert / vnd  

vvir ſchıcken ew vnſern brief als der frıd erlengert ıſt / vnd danken  

ewrer erberkeit ewrer müwe vnd arbeit / die Jr durch vnſern wıllen  

in den ſachen gehabt habt / . vnd bitten ew mit gancʒem fleiʒʒe / daʒ  

Jr beÿ vns auf dem tage cʒü Jngolſtat bey den vnſern ſein wöllet /  

vnd vns ewr fürdrung darynne beweiſen vvöllet / Als wir ew  

des ſunderlıch vvol getrawen vnd vmb ewr erberkeit allcʒeit gern verdıenen  

vvöllen / Datum ferıa ıȷ ̃. poſt Aſcenſionem domini /  

 

Cedula  

Auch haben vvir dem boten das lon geben / . 
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Text 38358 
Folio: 107r  

 

Lynharten Grafen  

cʒu Caſtell  

 

Edler herre / Vns haben fürgelegt Lucʒ Steınlinger / 

 

Text 384 
Folio: 107r  

 

Hanſen Erlbecken  

 

Vnſern dienſt cʒevor / Hans Erlbeck / . Als du vns geſchrıben haſt / von Conrade   

Mollitor / vnſerm B deins Brüders vvegen / vnd dem Conrade Mollitor vnſerm Burger  

dunkt vns etwas vncʒeitlich / daʒ du vns alſo ſchreıbſt / Dann vvir haben denſelben  

vnſern Burger darvmb cʒe red geſacʒt / vnd der ſprichet / daʒ Jm von deinem Brüder  

vaſt vngütlich geſchehen ſeÿ / . {vnd er ſey  

deinem Brüder  

nie keins  

rechten vor  

vns vvıder  

geweſen /  

So hat auch  

dein Brüder  

kein recht an vns  

gevordert / das vvir  

Jm verſagt haben  

vnd .} Doch heſt du oder dein Brüder cʒü dem egenanten vnſerm  

Burger ıht cʒü ſprechen / Darvmb wöllen vvir ew oder ewrem ſcheimboten mit  

ewrem vollen gewalt vnuercʒogen ſlewnigen rechten gerne helffen / vvenn wir  

des ermant werden ſo derſelb vnſer Burger anheim ıſt / . Datum ferıa ıȷ ̃. Ante  

vrbanj / ıxo . 

 

                                                             
58 Vollständig durchgestrichen. 
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Text 385 
Folio: 107r  

 

hern Heinrich von Rot Pfarrer R cʒü Rotembach  

 

Lıeber her Heinrich / Vns hat fürgelegt / VVılhalm Mendel vnſer Burger / vvie  

Jr ein haws cʒüm Newenhof im Kyrchof gelegen das in ſein gericht gehöre /  

vnd vogtey gehöre / abcʒeprechen maint / des Jr {doch} kein recht habt / als  

der egenante vnſer Burger maint / . Rogamus / daʒ Jr daſſelb hawſe alſo beſteen / vnd  

daran nichts ab prechen noch abprechen laſſen vvöllet / . vnd ob Jr maynt  

daʒ Jr des recht habt / . daʒ Jr das mit dem rechten / vordert / vnd awſtragen   

laſʒet / . an den egenanten vnſern Burger vordert / . vnd awſtragt / mit Jm awſtragt /  

vnd laſſet vns des ewr verſchriben antwurt vvıd wıſſen datum ferıa ııȷ ̃. Ante vrbanȷ . 

 

Text 386 
Folio: 107v  

 

München  

 

Lıeben frewnd / . Wır ſüllen auf den Mıtwochen in der Pfıngſtvvochen  

ſchirſt / cʒü Jngolſtat / vor vnſerm herren hercʒog Stephan / mit Hılpolten  

Frawmberger einen tag ſüchen / . vnd Rogamus eın daʒ Jr vns einen ewrs  

Rats den Rıdler oder Görgen Kacʒmeyr leıhen vnd ſchıcken vvollet / daʒ  

der auf den egenanten tag güt cʒeıt kum gen Jngolſtat vnd do bey den vnſern  

ſeÿ / . Als wir ewrer frewntſchaft des ſünderlich vvol getrawen / Vnd  

das in ſölıchen vnd andern ſachen vmb ewr erberkeit allcʒıt gern verdıenen  

vvöllen / . 

 

Text 387 
Folio: 107v  

 

Hercʒog Stephan  

 

Gnediger herre / Als ewr hochvvirdıkeit einen tag cʒwiſchen dem  

Hıltpolt Frawnberger vnd vnſer gen Jngelſtat gemacht hat  

auf den nehſtkunftigen Mitvvochen / Alſo / bıten etc / daʒ Jr den   
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v von ewrn gnaden beſte ſchıcken vnd beſtellen wöllet / daʒ  

ewr geleẏte beẏ den vnſern auf de die nehſtkünftıgen  

Montag cʒu nacht cʒu Perchıngen {cʒum Stain} ſeẏ / d Als wir das mit  

ewrm dıener dem Heinrich Abſperger vormals auch geredt haben  

vnd tut darẏnne Als etc Das wöllen etc Datum feria vȷ ̃ante  

feſtum Penthecoſtes 

 

Text 388 
Folio: 107v  

 

Hercʒog Hanſen  

 

Gnediger her / Als vns ewr gnade verſchriben hat von der Beheimſchen  

groʒʒen wegen etc . Laſſen wir ewr hochwirdikeit . vviſſen / . Als der Lantfrıd  

das gepoten vnd ein ſchrift darvmb gemachet hat / Alſo haben wır  

das bey vns laſ offenlıchen laſſen berüffen / vnd ſehen gerne / daʒ die  

Pfenning Müncʒe fürgank het / . vnd als ewr gnad ſchreibt / von  

vnſers herren von Bamberg / vnſerr herren der Burggrafen / vnd anderr fürſten  

vnd herren / landen / vviſſen wir nicht eigentlich vvie ſie das halten .  

Dann wo vvir ewrn gnaden gedıenen möchten / des wern vvir wıllıg  

vnd teten das allcʒeit gerne / . datum vtsupra 

 

Text 389 
Folio: 108r  

 

Heinrich von Abtſperg cʒü Runnburg  

 

Lıeber Heinrich / Als vvir die vnſern yecʒunden cʒu dem tag gen Jngolſtat ſchıcken ſüllen  

haben vvir vnſerm herren Hercʒog Stephan geſchrıben vnd ſeın gnade gepeten / vmb ſein  

geleitte daʒ er ſchıcken vnd beſtellen wöll / daʒ das bey den vnſern ſeÿ auf den  

nehſten Montag cʒü nacht cʒüm Stain / . vnd Rogamus / . daʒ Jr das alſo beſtellen helfft  

daʒ das geleitte alſo cʒü den vnſern kum / als vvir dann von des geleittes vvegen  

nehſt hie mit ew auch geredt haben . vnd laʒʒet ew das beuolhen ſein / Das wöllen etc 
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Text 390 
Folio: 108r  

 

Frıdrich Burggrafen  

cʒu Nürembergk  

 

von geleıts wegen in der dıe  

nordlınger meſſe59 

 

Gnedıger herre / VVir bıten ewr hochwirdikeit mit allem fleiſʒ / daʒ Jr von ewrn gnaden  

ſchıcken vnd beſtellen wöllet / daʒ vnſer Burger vnd kauffleute vnd auch  

Jr hab vnd kauffmanſchaft yecʒunden in die meſſe gen nördlingen vnd  

wider darawſʒ / durch ewr herſchaft vnd gepiete vvo ſıe des begern  

ſıcher geleytet werden / Als wir ewrn gnaden des wol getrawen  

Das wollen etc / vnd biten des ewr gnedıg verſchriben Antvvurt darauff  

wıder cʒu vviſſen beẏ dıſem boten / Datum ferıa vȷ ̃ante vrbani Anno ixno .  

 

Ludwigen vnd Frıdrich Grafen geprüdern  

Grafen cʒu Ötingen / praecıſe ſımiliter 

 

Text 391 
Folio: 108v  

 

Dietrich von Stawffe cʒü Ernfels  

 

Lıeber dıetrich / Als Jr vns geſchrıben habt / vvie Jr nehſt / von dem Lantfrid  

vnd vns geſchıeden ſ von der ladung wegen / als wir ew getan heten  

geſchıeden ſeit / daʒ Jr maint / daʒ vvir ew derſelben ladung entgeben  

heten / . vnd darüber haben vvir nach dem vnd Jr von hynnen geriten  

ſeit / vnſer klag das gen ew an den Hawbtman deʒ Lantfrıds gevordert  

Nu laſſen wir ewr erberkeit vvıſſen / . daʒ vns der Hawbtman vnd die  

an dem Lantfrıd ſıcʒen von ewrn wegen gepeten heten / Aber vvir heten  

Jn darüber dannoch kein antwurt geben ee Jr von hynnan rit / vnd  

nach dem vnd Jr hinvveck geriten wart / haben vv ſie vns aber gepeten / .  

vnd nu Jr vns ſelber darvmb auch bittet / . So wöllen wir ew das  

cʒü lıeb vnd cʒü eren tün / vnd davon laſſen {gen ew} gerne laſſen / . vnd getrawen  

                                                             
59 Vermerk über dem Text. 



228 
 

ewrer erberkeit vvol / daʒ Jr auch deſter gerner tün wöllet was vns  

vnd den vnſern lıeb ſeÿ / . Datum in vıgılia Pentecoſtes / ıxo . 

 

Text 392 
Folio: 108v  

 

Wilhelm von Reŷdenpuch Rıtter  

 

Lieber her wilhelm / Eʒ hat der hochgeporen fürſt vnd herre / hercʒ   

vnſer herre hercʒog Stephan eınen tag {beredt vnd} gemacht cʒwiſchen Hiltpolt  

dem frawnberger vnd vnſer / auf den nehſtkunftıgen Mitvvochen  

gen Jnſigelſtat / Nu hat vns vns vns / vnſer gnedıger herre ~ der  

Römiſch Künig verſchriben / vvie daʒ Er ew geſchriben hab / daʒ  

Jr b von ſeinen wegen beẏ vns auch auf den egenanten tag cʒu Jngelſtat  

ſeın wöllet / Alſo b Vnd alſo bıten vvir ewr erberkeit mit gancʒem fleıſſe  

daʒ Jr darümb dur {auch} durch vnſern willen an beẏ den ~ vnſern auf den egenanten  

Mitvvochen gütcʒeite {gen} doſelbſt {hinge } cʒu Jngelſtat bey {[...]} {den vnſern} den vnſern ſein 

vnd   

Jn geraten / fürderlıchen vnd beẏgeſtendig ſein wöllet / Als etc   

das wöllen etc doſelbſt cʒu Jngelſtat beẏ den vnſern ſein vnd  

Jn geraten fürderlıchen vnd beẏ geſtentig ſein wöllet Als etc  

Das wöllen etc / Auch ſo habt vns nicht für v̈bell / daʒ vvir  

euch das als ſpete empoten haben / vvann vns vnſers herren des  

künigs brief erſt als heute nach mittag geantvvurt ſein vvorden  

Datum  

 

Caſparen Sweppfermann ſımiliter 

 

Text 393 
Folio: 109r  

 

Wir ~ die Burger deʒ Rats der Stat cʒü Nüremberg Bekennen offenlich mit  

dıſem brief / vmb ſölıch cʒü ſprüche klage vnd vordrung / als vvir haben  

cʒü dem erbern vnd veſten Hılpolten Frawmberger cʒü Prunne / . vnd auch  

als er cʒü vns hat / oder cʒehaben maint / daʒ vvir {darvmb} darumb geben haben  

vnd geben / vnſern Peter Haller VVılhalm {Mendel vnd} Erharten Schürſtab vnd   

VVılhelm Men / vnſern lıeben Burgern vnd Ratgeſellen / geben haben  
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vnd geben / gancʒen vnd vollen gewalt / das von vnſern {wegen} vnd an vnſerr  

ſtat / mit den rechten cʒevordern / vnd auch cʒeverantwurten / cʒü gewinne  

vnd cʒü verluſt vnd cʒü allen rechten / Mit vrkunde atergo / . Datum  

ferıa ıȷ ̃. poſt vrbanj / ıxo . 

 

Text 394 
Folio: 109r  

 

Herman Pechtaler  

cʒu pechtal geſeſſen  

 

Lieber Pechtaler / vns hat furgelegt Eberhart Köcʒler vnſer Burger / vvie daʒ d Jr dem  

Herman Laẏen von Goſtorffe {ſeinem Armman} droet / Alſo / daʒ Er vor ew vnd den ewrn nicht  

ſıcher ſeẏ / Rogamus / daʒ Jr denſelben ~ vnſers Burgers armmann durch vnſern vvillen  

{für ew vnd dẏ ewrn} ſıchern wöllet auf freuntlıch reht / das wöllen etc vnd het Jr dann cʒu Jm   

oder dheiner der ewrn cʒu Jm iht cʒeſprechen / darümb ſo wil ew derſelb vnſer Burger  

oder ewrm ſcheimboten mit ewrm vollen gevvalt vnuercʒogen ſleunigs rehten gern  

helffen / vvenn Er des ermant wirdt / vnd lat vns des ewr freuntlich verſchriben  

antvvurt wıder vvıſſen beẏ Datum feria vȷ ̃ante dominıcam Trinitatem Anno ıxno 

 

Text 395 
Folio: 109v  

 

F Plaſſenberger  

 

Lieber Plaſſemberger vns haben fürgelegt / Markart Viſcher vnd Eberhart Leit /  

{haws} vnſer Burger / vvie daʒ Jr Jn etwieuil habe für den Conrad heẏdnaber  

vnſern dıener aufgehalten {bekumert} habt {von ſache wegen damıt ſıe niht cʒeſchıken haben} 

das vns von ew vnfreuntlıch vnd  

dunkt / vnd Jr ſelber wol verſten mügt / daʒ eʒ {auch} vncʒimlıch dunkt  

daʒ man einen für den andern / der der ſache niht cʒuſchicken hat / alſo  

aufhalten {bekümern} ſol / Rogamus / daʒ Jr den egenanten vnſern Burgern dıeſelben Jr habe 

ledıg  

on hindernüſſe widergeben vnd {vnd} on hindernüſſe volgen laſſen wollet  

Als etc / das wöllen etc Auch ſo haben wir den ~ Heẏdnaber vnſern  

diener beſant / vnd mit Jm geredt / daʒ Er ew {oder ewrm ſcheınboten[...]} vmb ſolch ſache  
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als Jr dann yecʒunden {maint} cʒu Jm cʒuſprechen maint haben / in den nehſten   

ın xiiij tagen vor ſant Johans tag cʒu Sunvvenden ſchierſt / eins  

freuntlıchen rehte hıe vor vns ſein wil / des wir ew oder ewrm  

ſcheimboten mit ewrm vollen gevvalte ſlewnigklıchen von Jm helffen  

wöllen wenn wir des erm in den egenanten xiiij tagen ermant werden  

vvann wir mit Jm beſtellt haben / daʒ Er dıeſelben cʒeit hıeheim  

bleıben ſol / Datum 

 

Text 396 
Folio: 109v  

 

Bẏſſchoff cʒu wırcʒburg  

 

Gnedıger herre Als wir ewrer hochvvirdikeit vormals verſchriben vnd gebeten  

haben von hanſen vom Stern des Ecken vom Stern vnſers burgers  

ſeligen ſuns wegen / den etwieuil habe / vnd von Hanſen vom Stern  

ſeligen ſeınem vettern cʒu wircʒburg anerſtorben ſein ſeẏ / vnd beſunder  

etlıche lehen dıe von ewrer hochwirdıkeit cʒulehen rüren {Alſo hat vns der egenante  

vnſer burger fürbraht  

vvie Jm ewr gnade  

darümb einen tag  

auf den nehſtkünftigen Suntag  

für ewr hochwirdikeit beſcheẏden  

hab} / darümb  

derſelb Hans von Stern vnſer burger / vnd auch mit Jm ſeiner  

vormünde einer Herman Geẏſel bre yecʒunden {auf denſelben tag} cʒu ewrn gnaden kumen  

Rogamus / daʒ Jr demſelben ~ vnſerm burger durch vnſern wıllen gnediklichen  

leihen / vnd auch von ewrn gnaden ſchicken vnd beſtellen wollet / daʒ  

Jm ander hab die Jm von dem egenanten ſeinem vettern cʒu wircʒburg anerſtorben  

iſt {darcʒu Er dann reht hat} on hındernüſſe volg vnd werde Als etc das wöllen etc Datum  

ferıa ıııȷ ̃ante Corporis xpi 

 

Text 397 
Folio: 110r  

 

Burgermeiſter her Jacob Grolanden vnd her Philipp Groſʒ /  

Actum feria quarta poſt Eraſmi / Anno domini Mo cccco Nono $ 
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Text 398 
Folio: 110r  

 

Erharten Preyſinger / Pfleger cʒü Jnchofen  

 

Lıeber Erhart / . Vns hat fürbracht Hans Krelein vnſer Burger / vvie Jr mit Jm  

geredt vnd Jm empfolhen habt an vns cʒe bringen / . von heinrich Snaterpecken /  

als von der geſchıchte wegen / die / Diepolten Verber vor cʒeiten geſchehen ıſt /  

Nu laſſen wir ewr ew erberkeit wiſſen / daʒ derſelb Diepolt cʒü derſelben  

cʒeit vnd Jm / der ſchade vviderfür vnd geſchah / dannoch vnſer Burger nicht  

was / vnd wir nemen vns auch vmb dıeſelben geſchıchte nichts an / . vnd  

wıſſen auch cʒemal nichts / daʒ vvir mit dem egenanten heinrich Snaterpecken  

cʒeſchıcken haben / Dann lıeb vnd frewntſchaft / . Datum ferıa vȷ ̃. poſt  

Corporis xpi / ıxo / . 

 

Text 399 
Folio: 110r  

 

Der Stat cʒu Spalte  

 

Lieben freunde / Vns hat fürgelegt vlrich Haller vnſer lıeber burger / vvie daʒ ſein Armman  

vlrich Bart von Megenberg vor euch gerehtet hab v̈mb ein vvẏſen vnd ein viſch er   

waſſer / vnd daʒ Er {Jm das reht} dıeſelben wiſen vnd auch das viſchvvaſſer mit dem rehten   

{ʒugeteilt vnd das} vor ew behabt vnd {mıt den rehten} gewunnen vnd behabt hab / als das 

ewrer vveiſheit / vnd   

yecʒunden wol yndenk ſeẏ / Nu begert der egenante ~ vnſers Burgers armman  

das {Jr} Jm dıeſelben vrteil von ewrer vveiſheit dıeweil Jr des yndenk ſeıt ver =  

ſchriben {vvöllet des} vnd eın brief vnter ewrs gerihts oder der Stat Jnſıgel verſigelt  

werde / Darümb ſo {Alſo} / bıten wir ewr erſamkeit fleiſʒıklichen / daʒ Jr Jm des {derſelben vrteil} 

einen brief  

vnter ewrs gerihts oder der Stat Jnſigel durc verſıgelt durch vnſern vvıllen  

geben wöllet / Als etc / Das wöllen etc / vnd lat vns des ewr freuntlich verſchriben  

antvvurt etc Datum Dominıcam poſt Corporis xpi 
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Text 400 
Folio: 110v  

 

Graf Ludwigen von Ötingen  

 

Gnediger her / Vns hat fürgelegt / Stephan Cʒütſch vnſer Burger  

vvie Jm vnd Chuncʒen Jm hof auch vnſerm Burger / ein teil ſaffrans  

bekümert wer / den man Jn vmb ein genant gelt vvider awſgeben  

hab / . dıſelb ſache / als von des ſaffrans wegen eins Cʒolles vvegen  

ſich der vnſernhalb / doch vngeuerlich verhandelt hab / Darvmb  

wir / den Jacob Kiſtner vnſern diener cʒü ewrn gnaden ſchıcken vnd  

Rogamus / was derſelb vnſer diener darynne cʒü dıſem mal von  

vnſern wegen an ewr gnade werb / daʒ Jr Jm des gelawben  

vnd gütlıch verhören wöllet / . Vnd beſunder getrawen vvir  

ewrn gnaden vvöll Jr vvöllet ew daʒ Jr ew durch vnſern vvıllen  

darynnen gnedıklich beweiſet / . Als wir das auch vmb ewr gnade  

cʒü allen cʒeiten vvılleklıch vnd ~ gerne verdıenen vvöllet / Datum  

ferıa ıȷ ̃. ante vitȷ . 

 

Text 40160 
Folio: 110v 

 

Als vvir ewrn 

gnaden vormals ver 

ſchriben haben von C . 

Jmhof vnd Stephan 

Cʒütſchen vnſerr 

Burgern wegen vmb den 

ſaffran der Jn bekumert 

was von eins Cʒölles 

wegen das ſıch 

doch als vns die 

vnſern fürgeben 

vngeuerlıch gehandelt 

hat / Darvmb ſchıken 

Peter Kragen etc 

                                                             
60 Links neben Text 400 am Rand eingetragen. 
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vnd getrawen ewrn 

gnaden ſunderlıch 

wol / Jr ſolt vvöllet 

vnſer dienſtlich bete 

dar anſehen vnd 

ew darynnen gnedıklichen 

beweiſen / . Das vvollen 

wir vmb etc . datum 

ferıa ıııj̃ . ante Johannis Baptiſte 

 

Text 402 
Folio: 110v  

 

Botten von Ryſemburg / herren cʒüm Skal vnd  

cʒü Biʒeʒnicʒ / Oberſten Hawbtman Lantfrıds P{i}lſʒner kraiſſe /  

 

Edler herre / Als vns ewr gnade geſchriben hat / vvie ewr diener Bernhart  

genant Tanhawſer / beÿ vns in vnſerr Stat cʒeſchıcken hab / vnd begert  

daʒ vvir dem durch ewrn vvıllen / ein ſıcher geleitte geben vvöllen für vns vnd  

die vnſern / Alſo wöllen vvir {Jm} durch ewrn vvıllen / gerne vnſer ſıcherheit vnd  

geleitt geben / Jn ſölıch maʒ {dar cʒü gerne geben /} Alſo / . wenn er hiecʒwiſchen vnd ſant 

Margreten  

tag nu ſchierſt / cʒü vns kumen vvil . So ſol er ein ſlecht ſıcher geleitt  

haben cʒü vns bey vns / vnd wıder von vns / für vns / vnd alle die vnſern  

vngeuerlichen / . Aber für awſlewte künnen vvir Jm kein geleitte geben / .  

vnd ıſt es / daʒ er bey vns ıht cʒeſchıcken hat / darynnen vvöllen wir  

Jm durch ewrn vvıllen gerne fürderlıch ſein / nach vnſerr Stat recht /  

Dann vvo wir ewrn gnaden lıeb vnd dienſt beweiſen möchten / Das  

teten vvir allcʒeıt gerne / . Datum ferıa ıııȷ ̃. Ante vitȷ . ıxo . 

 

Text 403 
Folio: 111r  

 

Bolken Hercʒogen vnd herren cʒü Münſterberg  

 

Gnedıger her / . Vns hat Mathias Küncʒchin Gertners Sun ewr hofgeſind   
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geſchrıben / von der ſchacʒung wegen / als dann ſeinem vater {vnd etlıchen andern} vor cʒeiten 

von frıcʒen  

vom Eglolfſtein geſchehen ıſt / . vnd beſchuldigt {nemlich} Herdegen Valcʒner vnſern lıeben  

Burger dar an / vnd ſünderlıch ſo {ſchreıbt er daʒ  

ſie der Eglolfſteıner 

nicht gevangen  

het / het die ſchulde  

getan die derſelb  

Eglolfſteiner dem  

valcʒner ſchuldıg  

belıb / vnd} ſüll ſich der Valcʒner die beſchacʒung von  

ſeinem vater aufgenomen haben / vnd ſüllen Jm die vȷC . gulden cʒü Eger becʒalt  

vvorden ſein / vnd maint der egenante Mathıas / die vnſern darvmb aufcʒehalten / .  

Gnediger herre / Nu hat vns ewr gn hochwirdıkeit vorcʒeiten von derſelben  

geſchıhte vvegen geſchrıben vnd haben vvir ewrn gnaden geantwurt / daʒ vns  

das leid geweſen / als es auch noch ıſt / vnd daʒ vvir der {vns die} die das getan haben  

nicht cʒüverſprechen ſteen / vnd wir der cʒemal nicht mechtig ſein / vnd daʒ  

vvir vnd die vnſern keinerley ſchulde dar an haben / vnd verre von vnſerr Stat  

geſchehen ıſt / . So haben vvir den egenanten ~ Valcʒner dar auch darvmb cʒerede  

geſacʒt / . vnd der ſpricht / daʒ Jm der egenante Mathias / daran vngütlıch tü / . vvan  

er damit nichts cʒeſchıcken noch keinerleÿ ſchulde dar an hab / vnd ſeÿ Jm  

allcʒeit getrewlich leid geweſen / . Vnd ſie beten Jn / daʒ er das gelt cʒü  

Eger nemen vnd es von Jren / wegen fürbas dem Eglolfſteiner richten ſolt /  

Vnd do dewcht Jn / daʒ Jm das nicht füglich were vnd rede dar aws werden  

möchte / vnd er wolt des nicht tün / vnd er hab des gelts v̈beral nichts  

eingenomen noch ſich des vnterwunden / . {vnd mitnamen  

ſeÿ Jm der egenante  

Eglolfſteiner cʒü  

derſelben cʒeıt  

vnd weder vor  

noch nach nye  

ıhts ſchuldig  

geweſen} Darvmb Rogamus . daʒ Jr von ewrn gnaden  

mit dem egenanten Mathias {der ewr hofgeſind ıſt / als er ſchreıbt} ſchıcken / vnd {beſtellen} Jn 

dar cʒü halten wöllet / daʒ er die vnſern  

vnbekümert laʒʒ / vnd nicht aufhalt Dann dewcht Jn / daʒ er cʒü dem  

egenanten ~ vnſerm Burger darüber ıht cʒüſprechen het / . Darvmb wöllen vvir  

Jm oder ſeinem ſcheimboten vnuerc mit ſeinem vollen gewalt vnuercʒogen  

ſlewnigen rechten gerne helffen wenn vvir des ermant werden ſo der  

ſelb vnſer Burger anheım iſt / . Vnd wir getrawen ewrn fürſtlıchen  

gnaden vvol / Jr haltet den ewrn dar cʒü / daʒ er die vnſern darauf ſıcher  

Das vvöllen etc . Antwurt / . Datum ferıa vȷ ̃. ante vitȷ . ıxo . 
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Text 404 
Folio: 111v  

 

Mathias Küncʒchin Gertners Sun / vnſers gnedigen  

herren von Münſterberg hofgeſind / .  

 

{Vnſer frewntſchaft beuor} Mathia . Als du vns geſchrıben haſt / von deins vaters wegen /  

vnd beſunder den Herdegen Valcʒner vnſern {lıeben} Burger / daran beſchuldıgſt /  

{daʒ das geſchehen  

ſolt ſein von ſchulde  

wegen die der Eglolf  

ſteıner / dem valcʒner  

beliben ſein ſolt /  

vnd daʒ der valcʒner} daʒ er die beſchacʒung von deinem vater vnd den Brüdern aufgenomen  

haben / vnd Jm die cʒü Eger becʒalt worden ſein ſülle / . Darvmb   

haben vvir denſelben vnſern Burger vnd mainſt die vnſern darvmb  

aufcʒehalten / Darvmb haben vvir den egenanten vnſern Burger cʒerede  

geſacʒt / . Vnd der ſprichet / daʒ du Jm daran gar vngütlıch tüſt / .  

vvan Jm das allweg eın getrewes leıd geweſen vnd auch noch ſeÿ / .  

Vnd hab nÿe nichts domit cʒeſchıcken noch dheiner bey ſchulde  

dar an gehabt / . {vnd beſunder ſey Jm  

derſelb Eglolfſteiner  

cʒü derſelben cʒeit  

vnd auch weder vor  

noch nach nye  

ıhtes ſchuldig  

geweſen /} vnd dein vater vnd di andern beten Jn / daʒ er das  

gelt cʒü Eger nemen vnd es von Jren wegen fürbas dem Eglolfſteıner  

richten ſolt / vnd des wolt er nicht tün / vnd hab des gelts v̈beral  

nichts eingenomen noch ſıch des vnterwunden / . Dewcht dich aber  

daʒ du darüber cʒü Jm ıht cʒeſprechen heſt / Darumb vvöllen wir  

dir oder deinem ſcheimboten mit deinem vollen gewalt vnuercʒogen ſlewnıgen  

rechten gerne helffen / vvenn wir des ermant werden ſo derſelb vnſer  

Burger anheim ıſt / vnd getrawen dir vvol / du ſıcherſt die vnſern  

darauf / vnd laʒʒ vns des dein verſchriben antwurt wıder vvıſſen bey dıſem  

boten / Datum ferıa vȷ ̃. ante vitȷ / ıx 
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Text 405 
Folio: 111v  

 

Caſpar Sweppferman  

 

Lieber Caſpar / . Vns haben die vnſern wol geſagt / vvie Jr ew nu auf dem tage  

cʒü Jngolſtat / in vnſern ſachen cʒemal frewntlıch beweiſet habt vnd des vaſt fleiʒʒıg  

geweſen ſeit / vnd ſunderlıch vmb vnſern vvıllen / {ew} hinterderie ſache als von der Örtel  

wegen vnterwunden habt / . des alles wir ewrer erberkeit gar frewntlıch vnd mit  

gancʒem fleiʒʒe danken vnd bıtten ew / daʒ Jr ew des nicht verdrieſſen laſſen / vnd  

auf den Suntag nach Sübenden gen Alerſperg kumen vvöllet / als es dann  

beredt ıſt / vnd habt die müwe durch vnſern vvıllen / Das {alles} wöllen etc / Auch  

haben {wir} den Strüpperger gepeten / der auch auf den tag kumen vvil / Datum  

ferıa ıȷ ̃. poſt vitȷ 

 

Text 406 
Folio: 111v  

 

Burkhart Hofer  

 

Lıeber Burkhart / . Es ſol ein tag ſein / cʒwiſchen etlıchen der vnſern lewten / vnd  

den Örteln / auf den Suntag nach Sübenden cʒü Alerſperg / Rogamus / daʒ Jr  

auf denſelben tag gen Alerſperg kumen / vnd do beÿ den vnſern ſein wöllet /  

vnd habt die müwe durh vnſern vvıllen / Das wöllen etc Antwurt / 

 

Text 407 
Folio: 112r  

 

Dem Ervvirdıgen {Erſamen} herren / hern Johanſen vom Burn  

Probſt des Stiffts cʒu ſant Stephan ʒu Bamberg  

 

Erſamer vnd lıeber herre / Vns haben fürgelegt Herdegen valcʒner von  

Hanſen Hofmans ſeins Armmanns wegen cʒum letten vnd Herman Pfab  

vnſer burger / vvie daʒ ſie / vnd auch den fricʒen wilden ewrn Armman  

cʒum hacʒels ein gute ʒ cʒu erbteil anerſtorben ſeẏ / dauon demſelben  

ewrm vnd dauon der egenante ewr armman ſeinen teil vnd auch mer dann  
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Jn von rehts wegen daran angepüre genomen vnd gecʒogen habe / vnd   

doch an i / das er wider in den teil werffen ſülle {des Er niht tun vvolle vnd doch} als das  nemlıch  

{an der teylung} geredt vnd geteẏdingt ſeẏ worden / dabeẏ erber leute geweſen ſein  

daran ſıe ſıch des cʒiehen / Erfind ſich / daʒ der egenante fricʒ wilde an der  

ſelben teilung cʒu vil eingenomen vnd gecʒogen hab / So ſülle Er das  

wider in die teẏlung werffen vnd dann gleichen teil daran aufheben  

vnd cʒiehen ongeuerde / Darümb Rogamus / daʒ Jr den egenanten ewrn armman durh  

vnſern willen daran weẏſen vnd Jn auch darcʒu halten vvöllet / daʒ Er  

eʒ dabeẏ beleiben laſſe {vnd auch halte vnd volfür} als dann das cʒwiſchen Jn geredt vnd 

geteẏdingt  

iſt worden / das wöllen etc Antvvurt Datum 

 

Text 408 
Folio: 112r  

 

Heinrich Frickenhofer Schultheiſſen / vnd den burgern  

des Rats der Stat cʒu dem Newenmarkt  

 

Lieber her Schultheiſʒ vnd lieben freunde vns hat fürgelegt / her Heinrich Nebell  

Vẏcarıer hie beẏ vns cʒu ſant Laurencʒ / der vns cʒu vnſer Caplan / vvie  

daʒ Jm Markart Smid cʒum {vom} Newenmarkt ſeine gute auf die lant -  

ſchrannen gen Hirſſperg geladen hab / vnd Jm doch der egenante vnſer Caplan   

des rehten vor vns v̈mb ſölch ſache darümb Er Jm dann dıeſelben ſeine   

gute alſo geladen hat / gern ſein wil / Darümb Rogamus / daʒ Jr den egenanten  

Markart Smid durh vnſern willen daran weẏſen wöllet / daʒ Er von  

der klag laſſe / das wöllen etc / vnd ſo wil Jm derſelb vnſer Caplan  

des rehten gern {hıe} vor vns ſein vm̈b ſölch ſache {darumb} / als Er {Jm} dann yecʒunden  cʒ[...]  

ſeine gute geladen hat / Antvvurt / datum 

 

Text 409 
Folio: 112v  

 

Wir ~ die Burger deʒ Rats der Stat cʒü Nuremberg Bekennen offenlichen  

mit diſem briefe / daʒ vvir frıcʒen Kleınen gancʒen vnd vollen  

gewalt geben haben vnd geben von vnſern wegen / vor des aller /  

durhlewhtigıſten fürſten vnd herren / hern Ruprehts Römiſchen Künigs  

cʒü allen cʒeiten merers des Reıchs vnſers gnedıgen herren hofgerıchte  
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fürpot cʒu nemen / auf Güten Jüdin vveilunt des Jacob Rappen  

Juden von Nüremberg vvitben / Mıchel / Laʒaren / vnd Moſſe dıe Juden  

deſſelben Rappen Süne / vnd Hendlein Jüdin ſein tochter / . vnd ſie  

vmb ſölıch klage vordrung vnd cʒüſprüche als vvir cʒü Jn haben  

vor dem egenanten hofgericht cʒü beklagen vnd das cʒevordern an vnſerr  

ſtat cʒü gewinne vnd cʒü verluſt vnd cʒü allen rechten / Mit Vrkunde  

atergo / Datum Sabbato ante Johannıs Baptiſte Anno ıxo . 

 

Text 410 
Folio: 112v  

 

Es klagen die von Nüremberg / von Jren / vnd der Jren vvegen / cʒu Güten Jüdin /  

weÿlunden des Rappen Juden von Nüremberg vvÿtiben / cʒu Jr / vnd aller irer habe /  

vnd guten / vvo die gelegen / oder wie die genant ſind / es ſein erb / aigen / hewſer /  

ſchulde / ſie ſeÿ verbrieft / oder vnuerbrieft / vm̈b . ijM . marck lötigs goldes / darümb /  

daʒ ſie Jn / vnd den ~ Jren / Jnnehat / vnd vorhelt / die ſchuldbriefe / die ſie Jn vvidergeben  

vnd geantvvurt ſolt haben / von der gnade vvegen / die Jn vor cʒeiten geſchehen iſt /  

von Römiſchen künigen / als ſie des begnadt / vnd gefreÿt ſein / des ſie gut brieff  

vnd priuilegia haben / vnd mitnamen von vnſerm gnedigen herren / dem Römiſchen  

künig Ruprechten / dieſelben ſchuldbrief ſie noch ÿnnhat / vnd der nicht widergeben  

noch vm̈b die ſchulde ledig ſagen wil / des ſie / vnd die Jren ſchaden genomen haben  

mer dann . JM . marck golts /  

Jtem dieſelben klage cʒu Hendlein Jüdin irer tochter  

Jtem dieſelben klage cʒu Michel Juden vveÿlund Jacob Rappen Juden ſuͦn /  

Jtem dieſelben klage cʒu Laʒaro Juden vveylund Jacob Rappen Juden Sun  

Jtem dieſelben klag cʒu Moſſe Juden vveÿlund Jacob Rappen Juden Sun /  

Gütt die Reͣppin Jüdin / vnd ir ʒwen Süne  

Michel / vnd Laʒarus / vnd irer tochter hendlın  

ſitʒen cʒu Anckon beÿeinander / So ſitʒt Jr Suͦn  

Moſſe cʒu Terners / 

 

Text 411 
Folio: 113r  

 

Vlme  

 

Lieben frewnde / Als Jr vns geſchriben habt / von Meiſter Hanſen des Salwurten / vvegen  
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Laſſen vvir ewr fruntſchaft vviſſen / daʒ der yecʒunden bey vns anheim nicht ıſt / .  

Dann es ſind ſein hauſfraw vnd etlıch ſein frewnde beÿ vns geweſen / vnd  

dıe ſprechen / daʒ ſie Jn lıeber bey vns ſehen dann anderſwo / . So Vnd als er  

dann newlich vmb ſein purkrecht / geſworn hat etlıche Jare bey vns cʒü beleıben  

nach vnſerr Stat recht vnd gewonheit / wer vns nicht vvol füglich / daʒ vvir Jn  

des als kürcʒlıch erlaſſen ſolten / . wan vns das vngelimpff breht / gen andern  

von der wegen wir {deſgleichen} auch gepeten ſein / . vnd den wir das verſagt haben / . vnd   

wo vvir ew aber lıeb vnd frewntſchaft beweıſen möhten / Das vvir mit  

fügen getün künden / . Das teten vvir allcʒeit gerne / . Datum ferıa ııȷ ̃. poſt Johanis  

Baptiſte / ıxo . 

 

Text 41261 
Folio: 113r  

 

Caſpar Sweppferman  

 

Lıeber Caſpar / 

 

Text 413 
Folio: 113r  

 

Heinrich von Schellemberg  

 

Lıeber her Heinrich / Vns hat fürgelegt Bertholt Kraft vnſer Burger . vvie  

Thoman Viſcher auch vnſer Burger / . ſ ein teil kleıder / keſe vnd viſche / vnd  

pfeiffen / . cʒü Lewpolten Kargen von Augſpurg in ein v kaufmanſchaft in  

ein veſſlein geſlagen het / daſſelb veſſlein Jr aufgehalten / vnd auf pürgen  

wıder awſgeben habt / . Alſo / daʒ Jr yeder von des ſeinen wegen brief bringen  

ſüll / daʒ das Jr ſeÿ / Nu {ıst der egenante Thoman  

vıſcher cʒü der  

cʒeit niht  

anheim / vnd} hat der egenante Bertholt Kraft vor vns cʒü den heiligen behabt  

daʒ Jm küntlich vnd wiſſentlıch ſeÿ / daʒ dıſelben kleıder / keſe / vıſche vnd  

pfeiffen / des obgenanten Thomans vnd anderr vnſerr Burger ſein / Alſo / daʒ kein  

awſman weder teil noch gemain daran nicht hab / Darvmb Rogamus / daʒ Jr  

                                                             
61 Vollständig durchgestrichen. 
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die pürgen darvmb / des vnſernhalb / ledig ſagen wöllet / Das wöllen etc  

Datum ferıa ıııȷ ̃Ante Petri et Paulȷ / ıxo 

 

Text 41462 
Folio: 113v  

 

Erfürt /  

 

Lıebn frewnde / Als Jr vns aber geſchriben habt von Chunraten vvolfs ewrs  

mitburgers wegen / dem Phılıpp Bewrlein vnſer Burger ſelig ſchuldig geweſen  

ſein ſol {x gulden} / vnd in ewrem briefe berüret / als wir dann ewrer erſamkeit / v̈ber ewrn  

auf ewrn erſten brief darvmb geantwurt {vvıder geſchrıben} haben / daʒ vvir deſſelben Phılıppen  

Bewrleins vvitben / darvmb cʒü rede geſacʒt haben / vnd die ſprichet {antwurt} / daʒ ſie  

von keiner ſchulde wiſſe die der egenante Jr wirt ſelig / dem vorgenanten ~ ewrem mitburger  

beliben ſeÿ / . Dewht aber den obgenanten ewren mitburger / daʒ er darüber cʒü des  

vorgenanten vnſers Burgers vvitben ıht cʒeſprechen het / Darvmb vvöllen vvir  

Jm oder ſeinem ſcheimboten mit ſeinem vollen gewalte vnuercʒogen ſlewnigen  

rechten / gerne helffen / vvenn wir des ermant werden ſo dıſelb vnſer Burgerin  

anheim ſeÿ / . Lıeben frewnde / Nu verſteet ewr vveiſheit ſelber vvol / daʒ  

vvir dem ewrn / von vnſer Burgerin {nach dem vnd ſıe  

antwurt} rechtens genüg gepoten haben / als  

wir auch noch pieten / vnd dunkt vns von Jm vngelimppflıch ſein daʒ  

er das maint cʒuverſlahen / . vnd als Jr ſchreibt / daʒ er gedenken müſʒe  

daʒ er das an den vnſern ſüſt an andern ſteten mit recht ob er müg ervorder  

dunkt vns {mainen wir} / daʒ ew vnd Jn des nicht not angee / . vnd bedörfft vns als  

heftıklıch nicht geſchriben haben / vvan die ewrn cʒü vns als vvol wandeln  

als die vnſern cʒü ew / vnd wir ſein den ewrn / vmb ewrn willen gerne fürderlıch  

vnd dienſtlıch / deſgleichen vvir vns cʒü ewrer frewntſchaft hin wıder {auch} verſehen  

vnd getrawen ew vvol / Jr haltet den ewrn dar cʒü / daʒ er die vnſern andern  

enden vnbekümert laʒʒ / .  

Abeſt63 

 

                                                             
62 Vollständig durchgestrichen. 
63 Vermerk unter dem Text. 
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Text 415 
Folio: 113v  

 

VVeiſſemburg  

 

Lıeben freunde . vns hat fürgelegt / Heinrich vvẏener vnſer Burger wie daʒ Jn  

Stephan von Regenſpurg ewr mitburger gen Bamberg auf geiſtlich gericht  

geladen hab / daʒ vns etwaſʒ vncʒimlıch dunckt / . wann wir dem egenanten clager  

deʒ rechten cʒu helffen nẏe verſagt haben . / wan er daʒ an vns nie geuordert  

hat . / Darumb Rogamus . daʒ Jr durch vnſern wıllen . den egenanten ~ ewrn mitburger daran  

weyſen wellet / . daʒ er von der klage auf geiſtlıchem rechten laſʒe . / daʒ wollen etc  

vnd het dann der vorgenante ewr mitburger . cʒu dem egenanten . vnſerm burger icht cʒu  

ſprechen . / darumb wollen wir Jm oder ſeinem ſcheinpoten mit ſeinem vollen  

gewalt / vnuercʒogen ſlewnigs rechten gerne helffen wenn wir deʒ ermant werden  

ſo derſelb vnſer burger anheim iſt / . datum 

 

Text 416 
Folio: 114r  

 

Caſpar Sweppferman cʒü Grünſperg  

 

Lıeber Caſpar / Als Jr vns verſchrıben habt / vvie Jr ewch cʒü dem tage {als von der Örtel wegen} 

geſchıckt  

het / vnd vvolt ander ſache durch vnſern vvıllen gelaſſen haben / des danken vvir ew  

cʒemal fleiʒʒıklich / vnd wollen auch das gerne vmb ew verdienen / . Vnd nu des   

vnſer fraw die Hercʒogin begert / daʒ man den tag erlenger / bitten wir ewr  

erberkeit / daʒ Jr einen andern tag ſecʒen vvöllet aber gen Alerſperg /  

auf den Suntag / als nu von Suntag v̈ber Acht tag / vnd daʒ Jr auch  

dabeÿ ſeit / . vnd daʒ auch die Örtel dahin kumen in aller der maʒʒ / als vnd  

rechten / als dann der tag nu auf den nehſten Suntag geweſen ſein ſolt / .  

So wöllen vvir die vnſern dahin {alſo} auch ſchıkken / . Vnd wie Jr den tag ſecʒt  

Das embiet vns bey dıſem vnſerm diener / vnd bitten ew ſünderlıch / daʒ  

das nicht lenger vercʒogen werde / Datum in vigılia . Petri et Paulȷ / . 
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Text 417 
Folio: 114r  

 

Burkharten Höfner  

 

Lıeber Burkhart / . VVir danken ew cʒemal fleiʒʒıklich / daʒ Jr cʒü {bey} den vnſern / auf  

dem tag cʒü Alerſperg geweſen ſein vvolt / vnd als derſelb tag erlengert werden  

vnd Caſpar Sweppferman einen andern tag ſecʒen ſol / aber gen Alerſperg /  

Rogamus / daʒ Jr auf denſelben tag vvenn Jn dann der Sweppferman ſecʒe / bey den  

vnſern cʒü Alerſperg ſein wöllet / Vnd habt die müwe durh vnſern vvıllen  

Das wöllen etc  

 

Hanſen Strüpperger ſimiliter 

 

Text 418 
Folio: 114r  

 

Der Gröʒʒern Stat cʒü Prage  

 

Lıeben frewnde / Als Jr vns verſchriben habt von Vlrich Riſpecken wegen / Laſſen  

wir ewr vveiſheit wiſſen / daʒ der vnſer Burger nicht ıſt / Vnd ſein {des} nicht  

mechtig ſein / . Alſo / daʒ vvir dar cʒü nichts getün künnen / wo vvir  

aber ewrer erſamkeit / lıeb dienſt vnd frewntſchaft beweiſen möhten / Des  

wern vvir wıllig vnd teten das allcʒeit gerne / Datum vtsupra . 

 

Text 419 
Folio: 114v  

 

hern Hanſen vom wolfſtein Rıtter vnd wılhelm  

vnd Albrecht {vom wolfſtein} ſeınen Prüdern cʒu der Salcʒburg  

 

Lieber her Hans / wilhelm / vnd Albrecht / vns haben fürgelegt fraw Agnes  

die vlman Stromerin vnſer Burgerin / vnd Görg Stromeir ir ſun vnſer  

Burger / vvie daʒ Jr dem H64 Pfeıffer von Pürheim irem Armman / der  

                                                             
64 Auflösung unklar. 
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hinter Jn ſıcʒe vnd den mit tür vnd tor beſlieſſen / ſeıne pferde vnd   

ſein vihe / vnd ander ſein habe genomen / vnd {Jn} auch darcʒu denſelben iren   

Armman gefangen habt / Rogamus / daʒ Jr durch vnſern willen demſelben {Jrem}  

vnſerr burgerin vnd Burgers Armmanne ſeine pferde / ſein vihe / vnd  

waʒ Jr Jm genomen habt widergeben / vnd Jn auch der venknüſſe  

ledig laſſen vnd ſagen wöllet Als etc / das wöllen etc Datum in die  

viſitationıs beate Marie 

 

Text 420 
Folio: 114v  

 

$  

Burgermeiſter Her Sebolt Pfintʒing / vnd her  

Hans Tewffell / ferıa quarta ante Vlrici Anno etc ixo . 

 

Text 421 
Folio: 114v  

 

Sweinfürt /  

 

Lieben frewnde Als Jr vns verſchriben habt / von VVeigel Graſers vnſers Burgers  

wegen / Laſſen vvir ewr fruntſchaft . vviſſen / daʒ der yecʒunden nicht  

anheim ıſt / . Doch haben vvir von ewrn wegen mit ſeiner hawſfrawn  

geredt / . daʒ ſie beſtellt hat / daʒ die klage aufgeſchoben ıſt / vnd  

beſteen ſol / bis auf das nehſt Lantgericht nach ſant Laurencʒen  

tage der ſchirſt kümt {Vnd wenn vnſer  

Burger herheim  

kümt / So vvöllen  

wir gerne mit Jm  

ſelber davon reden .  

vnd vordert {ew dann ob} das yemant  

von ewrn vvegen vordert  

ſein antwurt auch vviſſen  

laſſen} vnd vvo wir ew lıeb vnd frewntſchaft beweıſen  

möchten / Das teten vvir allcʒeit gerne / Datum ferıa vȷ ̃. Ante Kylıani / ıxo . 
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Text 422 
Folio: 114v  

 

Arnolten von Roſemberg  

Vogt cʒü Sweinfürt  

 

Lıeber her Vogt / Als Jr vns verſchriben habt von der von Sweinfürt vvegen  

vnd vveigel Graſers vnſers Burgers / Laſſen vvir ewr erberkeit / vvıſſen / daʒ der yecʒunden  

nicht anheim ıſt / . Doch ſo l haben vvir mit ſeiner hawſfrawen davon geredt etc  

reden vnd die von Sweinfürt dann / ob das yemant von iren vvegen vordert ſein  

antwurt auch vviſſen laſſen / als vvir das den von Sweinfurt ſelber auch  

geſchrıben haben / vnd vvo wir ewrer erberkeit lıeb vnd dienſt etc . 

 

Text 423 
Folio: 115r  

 

hern Hawbten Marſchalk cʒü Pappenheim Ritter  

 

ibi Recipimus Cutis65  

 

Lıeber her Hawbt / . Als Jr vns verſchrıben habt / von Chüncʒen Peringers  

vnſers Burgers wegen / Alſo haben vvir Jn durch ewrn vvıllen beſant vnd  

cʒerede geſacʒt / vnd Jn auch daran geweıſet / daʒ er ſpricht / Er wöll  

die ladung / als er dann auf das Lantgeriht getan het / abtün / . Vnd  

wenn Jr Jm hiecʒwiſchen vnd ſant Laurencʒen tag verkündet vnd einen  

tag benennet / So vvöll er gerne cʒü ew kumen gen vveiſſemburg / vnd  

de verſüchen laſſen / ob er gütlıch mit ew vereint werden möcht /  

würdt Jr aber nicht gütlich mit Jm vereint / . So wöll er das gerne  

mit frewntlıchen rechten mit ew awſʒtragen vor dem Rate cʒü vveıſſemburg  

für die Jr das gepoten habt / . Alſo / daʒ Jm das nicht lenger vercʒogen werd .  

VVo wir ewrer erberkeit / lıeb vnd dinſt beweıſen möchten / Das teten  

wir allcʒeit gerne / Datum ferıa iiij ante Margaretae Anno ıxo . / 

 

                                                             
65 Auflösung unklar; Vermerk am linken Rand. 
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Text 424 
Folio: 115r  

 

Der Stat cʒür  der Sweidnicʒ /  

 

Lıeben frewnde / Vns hat Mathias Chüncʒchin Gertners Sun {nu} einen brief geſant  

vnd ſchreibt ſıch / vnſers herren von Münſterberg Hofgeſind / . Darauf haben vvir  

Jm geantwurt / als vvir ew vnſers vnd ſeins briefs abſchrift ſchıcken / Nu  

Darcʒü verſchrıben {wir} darvmb vnſerm herren / Hercʒog Bolken cʒü Münſterberg  

der vns von ſeinen gnaden / geantwurt hat / vnd ſchreibt / daʒ der egenante Mathes  

vnd ſein vater ewr mitburger cʒür Sweıdnicʒ ſein / als Jr vvol ſehet an ſeins  

briefs abſchrift / die vvir ewrer weiſheit auch ſchıcken verſloʒʒen in dıſem brıefe /  

So haben vvir ewrer erſamkeit vormals auf ewr briefe als Jr {vns} von de ſölıcher  

geſchıhte vvegen vnd der ewrn wegen geſchrıben habt vvol geantwurt / daʒ  

ewr fürſıchtikeit an d vvol verſteen mag / daʒ vvir vnd die vnſern keynerley  

ſchulde daran haben {Vnd {nichts} dar cʒü nichts  

getün künnen} / vnd darvmb Rogamus / daʒ Jr [...] mit dem egenanten Mathias ſeinem  

vater / vnd andern den ewrn ſchıcken vnd beſtellen vvöllet / daʒ ſie die vnſern vnbekümert  

laſſen / ſıchern vnd vnbekümert laſſen / . Dann dewht ſie {daʒ ſıe} cʒü Herdegen valcʒner  

vnſerm lieben {oder andern vnſern} Burgern / darüber ıht cʒüſprechen heten / Darumb vvöllen 

vvir Jn oder  

irem ſcheimboten mit irem vollen gewalt / vnuercʒogen ſlewnigen recht gern helffen  

wenn wir deʒ ermant werden / ſo derſelb {dıſelben} vnſer Burger anheim ıſt {ſind} {Dewht ſie 

aber / daʒ ſie cʒü vns ıht cʒeſprechen heten / So vvöllen vvir Jn oder irem ſcheimboten  

mit irem vollen gewalt / auch eins frewntlıchen rechten ſein an den ſteten / do vvir das  

pıllıchen tün ſüllen} / vnd laſſet  

vns des ewr frewntlich verſchriben antwurt vvıder wıſſen bey dıſem boten / Datum in die ſancte  

Margarete / ıxo 

 

Darauf kom ein antwurt von den von der Sweıdnicʒ  

Die haben die loſunger /66 

 

Text 425 
Folio: 115v  

 

Byſchof cʒü Speyr / .  

 

                                                             
66 Vermerk unter dem Text. 



246 
 

Gnediger herr / Als Jr vns geſchrıben habt von der ıȷM gulden vvegen  

vnſerr gewönlıchen ſtewre / die vvir vnſerm gnedigen herren dem Römiſchen  

künig auf den nehſtkünftigen ſant Merteins tag geben ſüllen / .  

haben wir ewrer gnaden brief vnd maynung wol vernomen / .  

Nu ıſt vns gar ſwere {nicht gewönlıch daʒ wir} das gelt ee der cʒeit yemanden cʒü geben  

vnd ſein des auch nicht pflichtig / . darvmb vns das gar ſwer  

ıſt / vnd beſunder ſo bedürffen {wir} yecʒunden cʒü dem cʒug {vnd andern dingen} vnſers  

gelts auch {gar nötlich  

vnd müſſen yecʒund  

vıl gelts haben} Doch nu Jr des als nötlıch bedörfft was vvir dann  

durch ewrn vvillen tün ſolten / oder möchten / . Das teten vvir ee  

dann ſüſt / vvan wir {allcʒeit} einen gnedigen herren an ew hab vnd fürdrer  

an ew haben / . Vnd darvmb geviel es ewrn gnaden / So breht  

das an vnſern gnedigen herren den künig / Vnd wer es dann / daʒ vns  

vnſer herr der künig {ſein {künglıch} gnad} ſelber darvmb ſchrib / vnd vns quitancʒen  

ſchıckt als vor gewonlich geweſen ıſt / So wolten vvir gedenken  

daʒ vvir ewrn gnaden das gelt auf ſant Michels tag becʒalten / .  

vnd wolten das ſünderlıch ewrn gnaden cʒe dıenſte tün / VVan  

wo wir ewrer hochwirdıkeit gedienen vnd wılle varen möchten /  

Das teten vvir cʒü allen cʒeiten vvıllıklıch vnd gerne / 

 

Text 426 
Folio: 115v  

 

Hẏrſʒaw . /  

 

Lieben freunde v Es iſt / Cuncʒ Strobell vnſer Burger . vor vns geweſen / vnd hat vns geſagt  

wie daʒ Jm etlich ewr mitburger . als von eins kelchs wegen hie mit / dem rechten  

cʒu geſprochen haben . / vnd derſelbe vnſer Burger hat den / der Jm den kelch cʒü  

kauffen hat geben hie bey vns Jn venknuſʒe bracht / vnd der hat bekant er hab  

den kelch geſtolen . / vnd des kelchs hat ſıch vnſer Richter vntervvunden . / darumb  

wöllen die ewrn ichcʒ darcʒu tun tun d So mogt ir ſie wol de herab ſchicken 
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Text 427 
Folio: 116r  

 

Byſchof cʒü Meincʒ  

 

Gnediger her / Als vns ewr gnade verſchriben hat / wie ew Heinrich  

vnd Görg von Ryedern ewr diener fürgetragen haben / daʒ ſie vernomen  

haben / daʒ man für Jr Sloʒʒ Ryedern / daʒ ſie von ewrn gnaden vnd  

von ewrem Stifte cʒü lehen haben mit dem Lantfrid cʒiehen vvölle /  

Laſſen wir ewr hochwirdikeit wıſſen / daʒ vns die vnſern die auf dem  

Lantfrid geweſen ſind geſagt haben / daʒ die ſache von der von Ryedern  

wegen geſchoben ſeÿ bis auf den nehſten Lantfrıd nach der Goltvaſten  

cʒü herbſt / als das ewrn gnaden der hawbtman von des Lantfrıds  

wegen ſelber auch geſchrıben hab / So wıſſen vvir beſunder nichts  

daʒ vvir mit den von Ryedern cʒeſchıcken haben / dann lıeb vnd güt  

vnd vvo wir ewrn fürſtenlichen gnaden lıeb vnd dinſte beweıſen  

mügen / des ſein wir vvıllig vnd tün das cʒü allen cʒeiten gerne  

als vvol pıllıch ıst / Datum in die ſancte Margarete / 

 

Text 428 
Folio: 116r  

 

Johan . vnd frıdrich Burgrafen  

 

Gnedigen herren / . Als Jr vns verſchrıben habt / wie ewr hochwirdıkeit  

vernomen hab / daʒ etliche die vnſern die ewrn vnd ſölıche lewte ın die in  

ewrer freyung auf ewrer veſten cʒü Nürmberg ſein / . gen Babemberg geladen  

haben ſüllen / Nu vviſſen Alſo vviſſen wir nicht / wer die ſein die man  

geladen haben ſol / So wiſſen wir auch nicht wer ſie ſie geladen hab /  

vnd darvmb künnen wir ewrn gnaden / darauf nicht geantwurten  

wir vveſten dann wer ſie wern / . wo vvir ewren hochwirdikeiten lıeb vnd  

dienſt beweiſen möchten / Des weren vvir wıllig vnd teten das allcʒeit gerne /  

Datum ferıa ııȷ ̃poſt Margarete / . 
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Text 429 
Folio: 116v  

 

Tawſt  

 

Lıeben frewnde / Als Jr vns verſchrıben het / von Andres Hüt vnſers Burgers vvegen  

wie der etlıch die ewren / auf geiſtlıch Gerichte geladen het / . Alſo ıſt derſelb  

vnſer Burger die cʒeit h biſher awſſen geweſen / vnd nu er her heim kumen  

ıſt / haben vvir Jn von ewrn / wegen cʒerede geſacʒt / . Vnd er hat vns geantwurt /  

wie er cʒü ew cʒeſprechen hab / als e daʒ Jn des not angee / von ſache  

wegen / die er mit ew cʒeſchıcken vnd cʒü ew cʒeſprechen hab / als er maint  

daʒ ew ſelber vvol wiſſentlıch ſeÿ / . Doch ſo wöll er das mit gern  

beſteen laſſen / hiecʒwiſchen vnd dem nehſtkünftigen ſant Mıchels tag  

vnd die weil mit {den} geiſtlichen rechten nichts dar cʒü tün / . Vnd wöll ſıch  

von ew benügen laſſen an einem frewntlichen rechten / vor dem Rate / der  

dreyer Stete einer / welich Jr wöllet / cʒü Pılſen cʒü dachaw oder cʒü  

Glataw / . Alſo / daʒ Jr Jm empietet vnd verſchreıbt / vor welıcher  

der Stete eıner Jr Jm des rechten ſein wöllet / vnd daʒ Jm des hie  

cʒwiſchen vnd dem egenanten ſant Mıchels tag ein awſtrag / vnd nicht lenger  

vercʒogen werd / . was nu ewr maynung darynnen ſeÿ / Das laſſet  

vns an ewrem brief wider vvıſſen / daʒ ſıch der vnſer darnach gerichten  

müg / VVan er die weil hıe heim bey vns cʒü beleıben vnd der antwurt   

von ew cʒevvarten main maint  / Datum Sabbato Ante Marie Magdalene ıxo 

 

Text 430 
Folio: 116v  

 

Rotemburg  

 

Lieben freunde / vns haben fürgelegt Andres Haller vnd Jacob Topler  

vnſer burger / vvie daʒ der ~ Öfner ewr mitburger auf ſie mane  

cʒuleiſten von eins guts wegen / das ſie Jm cʒukauffen haben geben  

vnd das ſıe Jm vertigen ſüllen / Nu ſprechen die egenanten vnſer Burger  

daʒ ſie bıſʒher Jr beſtes vermügen darcʒu getan haben / vnd auch  

fürbaſʒ noch gern tun wöllen vnd Jm das geuertigt ſchicken ſo  

ſıe allerſchıerſt künnen vnd mügen / vnd auch {auch} Jren ſchaden darümb  

tun / als ſie darumb Rogamus daʒ Jr durh vnſern willen den egenanten ~ ewrn  

mitburger durh vnſern wıllen daran weiſen wöllet / daʒ Er ſölch  
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manung einvveil aufſlahe / vnd dıe vnſern als ſwerlichen niht cʒe  

ſchaden bringe / Als etc das wöllen etc ewr freuntlich antvvurt  

datum 

 

Text 431 
Folio: 117r  

 

Burggraf Johan  

 

Gnediger her / Als vns ewr gnad geſchrıben hat von der ladung vvegen  

als Peter Schopper Peter Haller der Junger / vnd Eberhart Hebenſtreit  

vnſere Burger / die Rabnoltin / auf geiſtlıch gericht geladen heten / .  

Dieſelben vnſer Burger haben wir durch ewrn willen beſant / vnd  

ſie daran geweiſet / daʒ ſie von derſelben ladung cʒü dıſen cʒeiten  

gelaſʒen haben / VVan wo wir ewrn gnaden lıeb vnd dienſt  

beweıſen möhten / Des wern {wir} vvıllıg vnd teten das allcʒeit gern / 

 

Text 432 
Folio: 117r  

 

Graf Herman von Sulcʒ  

vnſers herren ~ von Öſterreich lantfogt  

 

Gnedıger herre / Vns hat fürgelegt Herdegen valcʒner vnſer lieber burger  

vvie daʒ Jm hans Truchſeſʒ vogt cʒu Dẏſſenhofen iiȷC Senſen aufgehalten  

hab / d als das der egente ewrn gn gnaden der egenante vnſer Burger an ſeınem brief  

ſelber auch cʒu verſchreiben maint / Rogamus / daʒ Jr dem egenanten vnſerm Burger gen  

dem egenanten hanſen Trüchſeſſen ewr hilff vnd fürdrung gnedıklichen bevveiſen  

wöllet durh vnſern wıllen / daʒ Jm dieſelben ſein Senſen wıder vverden Als etc  

das wöllen etc 
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Text 433 
Folio: 117r  

 

Hanſen Truchſechſen vogt  

cʒu Dẏſſenhofen /  

 

Lieber her Truchſeſʒ / vns hat etc vvie Jr {Jm} Jm ııȷC Senſen etvvıelang {des etvvielang ſeẏ}  

ynnenhabt / dıe ſein ſein / aufgehalten habt vnd auch dıe etvvıelang ynnen  

gehabt habt / Rogamus / daʒ Jr Jm dıe durch vnſern wıllen wıllen wıdergebn  

vnd on hındernüſſe volgen laſſen wöllet Als etc das wollen etc 

 

Text 434 
Folio: 117v  

 

Hercʒog Stephan / .  

 

Gnediger her / Als vns ewr gnade verſchrıben vnd in ewrm briefe ein cʒedeln  

verſloʒʒen geſant hat / als dann die Örtel ewrn gnaden aber cʒü klage  

kumen ſind / . Alſo ſchıcken wir ewrer hochwirdıkeit / verſloʒʒen in dıſem briefe  

abſchrifte / des briefs / als vns ewrſelbs gnade mit Jn berichtet hat / .  

Vnd auch Vn hat / . vnd auch eins briefs / als es ſıch dann darnach  

cʒü Alerſperg auf dem tag / ergangen hat / . daran ewr gnade vvol  

ſehen vvirdt / . daʒ die Örtel ſölıcher klage vnnot angeet / Vnd wir  

haben die richtigung gen Jn gehalten / vnd wöllen vvolten die vngerne  

v̈bervaren / . vnd getrawen ewrn gnaden wol / Ob ſie ew iht anders  

für geben {brechten} oder klagten / daʒ Jr ew daran nicht keren vnd des nicht  

gelawben wöllet {wo etc} / Datum ſabbato poſt Jacobȷ 

 

Text 435 
Folio: 117v  

 

Peter Rüſwurm dem eltern  

 

Vnſer fruntſchaft beuor / Lıeber Peter / Als du vns geſchrıben haſt / vvie  

Peter Haller vnſer Ratgeſell / dein {von dir} auf dem Lantfrid geredt haben ſüll / .  

Nu ıſt {dauon vviſſen vvir  
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nicht So iſt auch} Peter Haller yecʒund nicht anheim / Doch ſo vvöllen wir dir  

gerne ein geleitt geben für vns vnd die vnſern vngeuerlich / Alſo wenn  

du hiecʒwiſchen vnd dem nehſten ſant Laurencʒen tag cʒü vns kumen  

wilt / So ſolt du das haben cʒwen tag cʒü vns vnd von vns  

vngeuerlıch / . Datum vtsupra . 

 

Text 436 
Folio: 117v  

 

{Dem Edeln vnd veſten} hern Heinrich von Rotemburg / Hofmeiſter {auf} cʒü Tyrol vnd  

Hawbtman an der Etſch / .  

 

Lieber h Edler lıeber her / Als francʒ Pfincʒing der Jünger {vnd C. hecʒer} vnſer Burger  

cʒü ew kümen / von habe wegen / als man Jn yecʒunden in der geſchıhte cʒü  

Triend genomen vvorden ıſt / vnd auch der ſchulde die man Jn do gelten ſol /  

als er {ſie} ew das ſelber vvol fürgeben vverden / . Alſo Rogamus / daʒ Jr durch vnſern  

willen ewr hilffe vnd fürdrung darcʒü vvenden wöllet / daʒ Jn das ſein   

{Jr} wıder / vnd  ſein {Jr} ſchulde vergölten werde / vnd vvo auch ander vnſer Burger  

den deſgleichen auch not tet cʒü ew kumen / . daʒ Jr ew die auch vvollet  

beuolhen laſſen ſein / vnd ſie in den dingen gnedıklıchen fürdern / daʒ Jn das  

{Jr wıder werde /} Als wir ew des vvol getrawen / Vnd vmb ewr edel allcʒeit gerne verdienen  

vvöllen / . Datum ferıa ıȷ ̃. poſt Jacobi  

[Folio: 118r] 

Edler lıeber herre / Vns haben fürbracht des Francʒen Pfincʒings vnſers Burgers  

frewnd / wie / Jm etwiuil habe 

 

Text 437 
Folio: 118r  

 

Hern Steffan von Abſperg vnd Erhart Schürſtab  

 

Lieben hern Steffan vnd Erhart / Jr ſüllt daran ſein / daʒ die / dẏ  

verlantfridt ſein / vvenn ſıe ırer ſache beẏ dem lantfrıde bleiben / daʒ ſıe  

darümb dann geſtraffet werden {vnd} von dem lantfrid {beſʒrung tun} vnd daʒ man das  

cʒeſtund auf dem velde auſʒgeſprochen werde / das macht dem lantfrıde  

vaſt ein ſterkung / vnd lat vns auch cʒuſtund wiſſen wa Jr yecʒunden  
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lıgt / oder waʒ Jr ſchickt / vnd als Jr dann hıe von vns geuertigt  

ſeit darẏnne tut ewr beſtes nach dem als Jr dann vnſer maẏnung  

von vns wol verſtanden habt / Vnd wenn Jr aufprechen vnd herheim  

cʒıehen wölt / ſo lat vns das cʒuſtundan wıſſen vnd ſchickt vnſer  

diener einteil von ew für das die vnſer Armleut warnen / datum  

feria ıııȷ ̃ante Petri Ad vınculam verſigelt vnter Sebolt Pfincʒing Burgermeiſter Jnſigel 

 

Text 438 
Folio: 118r  

 

Eıſdem  

 

Ewrn brief / als Jr vns bey dem wölfel geſchıckt habt / haben vvir wol  

vernomen / . vnd ſchıcken ew cʒwen vnſerr dıener / w auf das wenn der cʒug  

wendig werd / daʒ Jr die {dann} fürſchıckt / daʒ vnſer armlewte gewarnet  

vverden / . Auch beſeht vnd redt mit vnſerm herren Hercʒog Johanſen  

von der ladung wegen auf das lantgeriht / als wir ew vor empfolhen  

haben / ob vns darvmb yecʒund ein antwurt werden möht / Datum  

ferıa vȷ ̃. ante Oſwaldȷ 

 

Text 439 
Folio: 118v  

 

Burgermeıſter Her Vlrich Stromeir ad Roſam Et  

Anthoni Derrer ferıa iiiȷ ̃ante Petrı ad vinculam Anno ixno . , . 

 

Text 440 
Folio: 118v  

 

Bẏſſchoff cʒu Eẏſtet  

 

Gnedıger herre / Als vns ewr hochvvırdıkeit / von Arnolten von  

Seckendorff vnſers dıeners / vnd d ewrs Arm wegen geſchriben hat  

darümb haben wir {Jn} Jn durh ewrn wıllen beſant vnd cʒu rede geſäcʒt  
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vnd der hat vns geantvvurt / vnd klagt ſich vaſte / vvie daʒ ~ ſeinem  

diener von ~ dem {den} ewrn gar vngütlıchen geſchehen ſeẏ ſeẏ doch vvie  

darümb ſo haben wir Jn durh ewrn willen daran gevveiſet / daʒ Er  

mitſampt ſeınem knehte hıecʒwiſchen vnd ſant Egıdıen tag ſchierſt  

gen Spalt reẏten wil / vnd do verſuchen laſſen / ob die ſache do   

cʒwiſchen Jm {vnd} ſeınem knehte / vnd auch den ewrn abgetr freuntlich {gütlıch}  

abgetragen vnd berihtet müg werden / Mag aber des niht geſein  

So wil Er mitſam ſeı demſelben {vnd} ſeinem knehte {mit den ewrn} für den nehſten  

lantfride kumen / vnd das dem lantfride ercʒelen / vnd vvaʒ dann  

der lantfride darümb erkennt / das wil Er Jm wol vnd we  

tun laſſen / datum feria vȷ ̃poſt Petri Ad vınculam ıxo 

 

Text 441 
Folio: 118v  

 

Bẏſſchoff cʒu vvircʒburg  

 

Gnedıger herre / vns hat fürgelegt / Hans vom Stern vnſer Burger  

vvie daʒ Jm ewr hochwirdikeit {yecʒunden} verſchriben hab vnd einen tag vor ewrn gnaden  

cʒuſuchen cʒel für ewr gnade gen wircʒburg auf den nehſten Suntag  

nach ſant Laurencʒen tag ſchierſt {ʒu rehten} von lehen w[...] vvegen / als Er  

von ewrer hochwirdıkeit hat / beſcheıden hab / Nu ſpricht der egenante  

vnſer Burger / daʒ Er ſein freunde der Er darcʒu gar wol bedörffte yecʒunden  

auſſen in der reẏſe ſein / vnd der cʒu der cʒeite darcʒu niht bringen  

müge / Darümb Rogamus / daʒ Jr durh vnſern willen {ewr gnade} / dem egenanten tag {vnſerm 

burger}  

vnſerm burger denſelben tag erlengern durch vnſern willen  

erlengern wölle Als etc das wöllen etc 

 

Text 442 
Folio: 119r  

 

Hern Heinrich Nothaft cʒü Wermberg / Vicʒtüm in Nydern Beyrn /  

 

Lıeber her Vicʒtüm / Als Jr vns verſchriben habt von der ladung wegen / als des  

Conrad vveiſſemburgers hawſfraw die von Regenſpurg lad / . haben vvir ewrn brief  
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vvol vernomen / vnd laſſen ewr erberkeit vviſſen / daʒ Conrad vveiſſemburger nicht  

mer vnſer Burger ıſt / . vnd ſind er vnd ſein hawſfraw von vnſerr Stat kumen  

von geltſchuld wegen / . Alſo / daʒ vvir Jr nicht mechtig ſein vnd darcʒü nichts  

getün künnen / . weren {ſie} aber noch vnſer Burger / vvas wir dann durch ewrn vvıllen  

getan haben ſolten / das heten wir cʒemal gerne getan / als vvir auch vor / die vveil  

wir Jr mechtig vvaren getan haben / . vvan wo vvir ewrer erberkeit lıeb  

vnd dienſt beweiſen möchten / Das teten vvir allcʒeit gerne / Datum ferıa vȷ ̃.  

ante Oſwaldȷ 

 

Text 443 
Folio: 119r  

 

Eidem  

 

Lıeber her Vıcʒtüm / Als Jr vns verſchriben habt von Albrecht fragleins von  

Strawbingen wegen vnd Hanſen Troſtperg vnſers Burgers / Laʒʒen etc  

daʒ derſelb vnſer Burger cʒü der cʒeit nicht anheim ıſt / vnd wenn der  

Aber wenn er h cʒü herheim cʒü vns kümt / So wöllen vvir  

Jn darvmb gerne cʒü rede ſecʒen / . vnd ew dann ein antwurt wiſſen  

laſſen / ob yemant darvmb von des ewrn wegen cʒü vns kumt /  

wo etc Datum vt supra . 

 

Text 444 
Folio: 119r  

 

Hern Görgen Schenken cʒü Geyrn  

 

Lıeber her Görg / Als Jr vns geſchrıben habt von H67 . Schöttleins  

vnſers Burgers wegen / . Der ıſt cʒü der cʒeit niht anheim / Aber wenn  

er her heim kümt / So wöllen wir Jn darvmb gerne cʒe rede ſecʒen vnd  

ew ein antwurt laſſen wiſſen / ob yemant von ewrn vvegen cʒü vns kümt  

vnd die vordert / . wo wir ewrer erberkeit lıeb vnd dinſt beweıſen möhten  

Das teten wir allcʒeit gerne / Datum vtsupra . 

 

                                                             
67 Auflösung unklar. 
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Text 445 
Folio: 119r  

 

Regenſpurg  

 

Lıeben frewnde / Als Jr vns verſchrıben habt / vvie des weiſſemburgers hawſfraw ew vnd  

etlich die ewrn / geladen hab / . Laſſen wir ewr vveiſheit vviſſen / daʒ der weiſſemburger  

nicht mer etc . vt hern Heinrich Nothaft / Datum Sabbato Ante Oſwaldȷ 

 

Text 446 
Folio: 119v  

 

Burggrafen Johann  

Johann herren cʒu Hohenloch  

Biſchof cʒu vvirtʒburg  

Johann Grafen cʒu vvertheım  

Biſchof von Meintʒ  

Conrad Bickenbach Burgrafen cʒu Miltemberg  

Vitʒtum cʒu Aſchaffenburg  

 

Gnediger herre / vvir bitten ewr Hochwirdikeit mit allem fleiſʒe / daʒ ewr gnade  

vnſer Burger / vnd kaufleute / vnd auch Jr habe / vnd kaufmanſchaffte /  

vnd die Jren / in die nehſtkünftigen herbſtmeſſe / gen Franckfurt /  

vnd vvider darauſʒ / mit geleite gnedigklichen fürſehen wölle / Alſo /  

daʒ Sie ~ / Jr habe / vnd kaufmanſchaffte / vnd die Jren / die Straſʒen /  

durch ewr lande / herſchaffte / vnd gepiete / hin / vnd hervvider /  

ſicher geleittet vverden / Als etc / das wöllen etc / vnd bitten des  

ewr gnedig verſchriben antvvurt vvider cʒevviſʒen / beÿ diſem vnſerm  

diener / Datum in die ſanctı Oſwaldi / Anno etc Nono $  

 

Nota ſicut ponitur . lıbro . ıȷ .  

circa . vaſtenmeʒʒ .  

Anno Lxxxxvo .68 

 

                                                             
68 Vermerk am linken Rand. 
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Text 447 
Folio: 119v  

 

Burgraf cʒu Miltemberg /  

 

Lıeber etc . Rogamus daʒ Jr vnſer Burger vnd kauflewt  

ın die nechſtkünftige herbſtmeſſe / gen frankfurtt / vnd wider darauſʒ  

vvenn mit ſıcherm geleite gunſtıklıchen fürſehen wollet / alsverre  

ewr geleite vnd gepiet geet / etc . ut ſupra . / 

 

Text 448 
Folio: 120r  

 

Techant vnd Capitel cʒü Bamberg  

 

Lıeben herren / Vns haben fürgelegt vnſer Burger mitnamen J Eberhart  

Lochner / vvie Jr Jn auf geıſtlich gerichte geladen habt / . Vnd Conrad  

Mollitor / wie Jr Jn als von geıſtlıchs Gerichtes wegen manen laſſen  

habt / . vnd das ſeÿ von ſache wegen / als Jr dann mit ewrem Tumprobſt  

cʒü handeln habt / . Rogamus / daʒ Jr ſölıch ladung vnd manung gen den  

vnſern abtün / vnd von dem geiſtlıchen Gerichte gen Jn laſſen {vvöllet} / Das  

wöllen etc . Het Jr dann cʒü Jn ıht cʒeſprechen / Darvmb wöllen  

wir ewrm ſcheimboten mit ewrem vollen gewalt vnuercʒogen ſlewnigen  

rechten gerne helffen / wenn vvir des ermant werden / ſo dıſelben vnſere  

Burger anheim ſind / . Antwurt / Datum in die ſanctı Oſwaldȷ . 

 

Text 449 
Folio: 120r  

 

Hern Stephan vnd Erharten Schürſtab  

 

Lıeber her Stephan / vnd lıeber Erhart / Ewrn brief / den Jr vns beÿ  

dem Pÿrn Eberlein geſant habt / haben wir vvol verſtanden / . vnd laſſen  

ew vviſſen / daʒ vns vnſerr Burger armlewte vaſte cʒeklag kumen / vvie Jn  

Jr vihe genomen werd / Vnd das doch nicht vnter das here kum / ſünder  

daʒ man das hinter ſich andern enden ſchıcke / Vnd beſunder haben vns die  
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vnſern fürgeben / als Jr an der Cʒedeln vvol ſehet / die vvir ew in dıſem  

brief beſloʒʒen ſenden / Davon laʒʒet nicht Jr redt mit vnſerm herren Hercʒog  

vnd mit dem Hawbtman ernſtlichen davon / . wan wer dem alſo / ſo geſcheh  

vns vnd den vnſern gar vngütlıch vnd möhten des die lenge nicht  

wol geleıden / vnd daʒ man das beſtell / daʒ die vnſern des fürbas v̈berhaben  

beleiben / . Auch ſeit daran / vvo man mit Rittern vnd knechten von des  

Lantfrıds wegen teyding aufneme / daʒ dann wır vnd ander des Reiches  

Stete / {die in dem lantfrid ſein} in die teyding genomen / vnd darynnen fürſehen auch begriffen  

fürſehen vnd verſorgt werden / . vnd als vvir ew vor her empfolhen  

vnd auch verſchrıben haben / Das laʒʒet ew alſo beuolhen ſeın . datum in die  

ſanctı Oſwaldj . $ Anno etc Nono 

 

Text 450 
Folio: 120v  

 

Byſchof cʒü Bamberg  

 

Gnedıger her / Als vns ewr gnade verſchrıben hat / von der Bertholt  

Hallerin vnſerr Burgerin vvegen / . Darvmb haben vvir ſie beſant vnd  

mit Jr davon geredt / . vnd ſie hat vns geantwurt / . daʒ die die di {bey den} ſachen  

von Jren ge vvegen geweſen ſind / cʒü der cʒeit nicht anheim ſunder  

in des Lantfrids dienſte awſſen ſein / . vnd ſie wiſʒ ſelber nicht eigentlıch  

wie ſie das gehandelt haben / vnd Aber alſpalde ſie herheim kumen  

ſo wöll ſie das an Jn cʒ ervaren / vnd das dann an ewr gnad bringen  

vnd das haben auch etlich Jr frewnde / vnſerm herren Graf Eberharten  

von wertheim von Jren wegen / auch ercʒelt / . vnd Rogamus / daʒ Jr das  

nicht für v̈bel haben vnd die weil in güt beſteen laſſen wöllet /  

Das wöllen etc . Datum in vıgılia . Laurencıj . 

 

Text 451 
Folio: 120v  

 

Hern Stephan von Abſperg  

vnd Erharten Schürſtab /  

 

Lieben her Stephan / vnd lieber Erhart / vviſʒt / als wir {ew /} vormals  
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geſchriben haben / das Jr vns oft ſchreıben ſöllt / {laſſen vvir ew wiſʒen} ıſt vns ſeıther kein  

brief {von ew} worden / {nach} dem der / der geben iſt / am freitag / nach ſant  

Peters tag / Darümb laſʒt nicht / Jr tüt vns noch ÿe v̈ber den  

andern tag botſchaft / vnd ſchreibt vns auch alle ſach / vvas man  

vor handen hab / vnd {ſeıt} auch darvvider als verr Jr mügt / daʒ der  

lantfride keinen cʒug / auſʒ dem lande tu / vnd vordert ein antvvurt  

an vnſern herren hertʒog / {Jo} hanſen / von des landfrids {lantgerichts} wegen / vvann  

vvir den hanſen Mawrer / alles auf das / beÿ vns halten / vvir heten  

Jn anders langſt cʒu vnſerm herren dem kunig geſant / Auch {beſeht} wer  

mit dem lanfride teıding / do {vnd} erfart an dem ~ lantſchriber vvo man  

dieſelben brief hin lege / vnd ob vns derſelben abſchrift vverden  

möchten / ob es cʒu ſchulden köm / das vvir vns darnach vveſten  

cʒu richten / Datum feria Sexta ante laurencij / Anno etc ixo / 

 

Text 452 
Folio: 121r  

 

hern Heinrich Nothaft cʒü VVermberg / Vıcʒtüm in Nydern Peyrn  

 

Lıeber her Vicʒtüm / Als Jr vns aber geſchrıben habt / von des  

Weiſſemburgers hawſfrawn wegen / . Laſſen wir ewr erberkeit vviſſen  

daʒ ſie vnd Jr man von hynnan vnſerr Stat entwichen ſind von  

geltſchuld wegen / ee Jr vns von derſelben des vveiſſemburgers  

hawſfrawn vvegen geſchriben habt / . vnd wir ſein Jr nicht  

mer mechtig / vnd künnen nichts dar cʒü getün / Dann het Jr  

vns von des Weiſſemburgers hawſfrawn vvegen geſchriben / die  

weil ſie vnſer Burgerin was vnd wir Jr mechtig vvaren /  

So heten wir ſie als gerne geweiſet {vnd dar cʒü gehalten} / als vvir Jren man taten  

die weil er vnſer Burger was / vnd wo etc Datum ferıa ıȷ ̃. poſt Laurencij / ıxo 

 

Text 453 
Folio: 121r  

 

Johan Erʒbiſchof cʒu Meintʒ  

 

Gnediger herre / Als wir ewrer hochwirdikeit {vormals} etvviedick geſchriben haben von Criſtan 
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Kolers  

vnſers Burgers vvegen / Alſo hat vns derſelbe vnſer Burger aber fürgelegt / vvie Jm  

noch etvvie vil ge auſʒen ſtee / an ſölichen gelte / als ewrer hochwirdikeit ſelber wol weiſʒ /  

Rogamus etc / daʒ Jr durch vnſerr willigen dinſt vvillen {bedencken {anſehen} wöllet  

daʒ er das {als} lang  

gütlichen beſten {ge[...]en} hat {vnd}  

laſʒen / vnd} von ewrn gnaden noch ſchicken  

vnd beſtellen wöllet / daʒ demſelbn vnſerm Burger diſſelb ſein ſchuld / {gelte} noch gütlıchen  

gericht vnd nicht lenger vertʒogen vverd / Als etc / das wollen etc datum ut Supra / 

 

Text 454 
Folio: 121v  

 

Byſchof cʒü Speyr /  

 

Gnedıger her / . Als vns ewr hochwirdıkeit aber geſchrıben hat  

als von der ıȷM gulden wegen vnſerr gewonlichen ſtewre / . Des künnen  

vvir nicht ee cʒü wege bringen / . vnd heten des auch ſüſt durch  

nyemants anders vvillen getan / . dann ewrn gnaden ſünderlıch  

cʒü dienſte / vvan Jr das vmb vns vvol verschuldt habt vnd noch  

verſchulden mügt / . vnd wollen ewrn gnaden / das gelt auf ſant  

Mıchels tag richten / . Alſo / daʒ Jr vns dann vnſers gnedigen herren  

des Römiſchen Künigs vnd ewr quitancʒen ſchıckt / . Auch Rogamus  

daʒ Jr vns verſchreıben vnd wiſſen laſſen vvöllet {als [...] {vil} das ewrn  

gnaden füglıch  

ſey} von der  

guldein Müncʒe vvegen / als dann der Stete frewnde / vnd Auch  

die vnſern / beÿ vnſers herren deʒ Künigs gnaden geweſen ſind  

wie es noch darvmb geſtallt ſeÿ / . Als {daʒ vvir vns darnach auch cʒerıhten wiſſen} Auch Als  vvir   

Hans Mawrer etwas von vnſern wegen werben ſol / an vnſern  

gnedıgen herren den Römiſchen Künig von dem Lantgerıcht  

cʒü Sulcʒbach / Rogamus / daʒ Jr Jm darynne gen vnſers herren deʒ  

Künigs gnaden fürderlıch vnd beholffen ſein vvöllet Als  

etc . Das wöllen etc 
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Text 455 
Folio: 121v  

 

Speyr der Stat /  

 

Lıeben frewnde / . Als der Stete botſcheft beÿ vnſers herren dem gnedıgen  

herren des Römiſchen künigs gnaden geweſen ſind von der guldeinen  

Müncʒ vvegen / vnd man davon geredt / vnd von einander geſchıeden  

ıſt / . Also Rogamus . alsvil ewrer vveiſheit davon füglıch ſey cʒeſchreıben  

daʒ Jr vns eigentlich wiſſen laſſen vnd verſchreiben wöllet / Ob das  

kürcʒlıch cʒü ende kumen ſüll / vnd wie es darvmb geſtallt ſeÿ {oder was Jr davon  

wiſſet} / daʒ  

wir vnd die vnſern vns darnach cʒerichten vviſſen / Das wöllen  

vvir in ſölıchen vnd andern ſachen vmb etc . Datum ferıa ıȷ ̃poſt  

Laurencii 

 

Text 456 
Folio: 122r  

 

VViſʒt Eberhart vnd Albrecht von der kere . / cʒu Roſʒride vnd cʒum Rueprechts  

Als der edell herre / her Fridrich Schencke herre cʒu Lympurg / hauptman des Lantfrids  

vnd die cʒehen / die mit Jm v̈ber den Lantfride geſatʒt ſind / vmb hilff gemant haben  

die erbern vnd weẏſen / die Burger deʒ Rats der Stat cʒu Nüremberg / Alſo haben  

vns dieſelben vnſer herren / die Burge deʒ Rats cʒu Nüremberg der / dẏener wir  

ſein / mit Jrem zewge dem lantfride cʒu hilffe geſchickt / als ſıe dem lantfride verpunden  

ſind / dauon vvere es / daʒ ew der lantfride angreiffen vvürde / So vvöllen wir die  

egenanten . vnſer herren / die Burger des Rats vnd der Stat cʒu Nüremberg / vnd die  

Jren / vnd auch vns vnd die vnſern / gen ew bewart haben / mit diſem brief / . Geben  

cʒu Probach . am Eritag nach Jacobi . Anno nono / verſigelt vnter Stephan  

von Abſperg / vnd Erhart Schurſtabs Jnſigeln / 

Stephan von Abſperg Ritter  

vnd Erhart Schurſtab - / 
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Text 457 
Folio: 122r  

 

VViſʒt Karl vnd Mertein . vnd alle von der kere die tail vnd gemein an  

den behawſung cʒu Roſʒride vnd cʒum Rupprechts haben / Als der Edell herre  

her Fridrich Schenke herre cʒu Lympurg hauptman des Lantfrides / vnd die  

cʒehen / die mit Jm v̈ber den Lantfride geſacʒt ſind / vmb hilffe gemant haben  

die Erbern vnd weẏſen ~ die Burger des Rats der Stat cʒu Nüremberg . / Alſo  

haben vns / dieſelben / vnſer herren / die Burger des Rates cʒu Nüremberg /  

der dẏener wir ſein / mit Jrem cʒewge dem lantfride cʒu hılffe geſchickt /  

als ſıe dem Lantfride verpunden ſind / davon weres / daʒ ew der lantfride  

angreiffen vvurde an den egenanten Sloſʒen / darumb clagen wir ewch abe /  

was teiles vnd gemeines Jr habt / an denſelben ſloſʒen / ob Jr des icht ſchaden  

nemmet deʒ vvolten vvir / vns gen ewch bewart ſein / für die egenanten vnſer herren  

vnd die Jren / vnd vns vnd die vnſer mit diſem brief / 

 

Text 458 
Folio: 122r  

 

Jtem am Samſʒtag vor Maria Magdalene . die erſten naht cʒu Ẏgelſtorff  

Jtem am Suntag . / Montag . Eritag vnd Mitvvochen cʒu Hẏrſheyde /  

Jtem von Hirſheẏde gen der Heẏde / da lag man v tag /  

Jtem am Montag gen Probach . Jtem tertia et quarta ferıa in holcʒhawſen . /  

Jtem quinta ferıa in Eybſtalt . Jtem ferıa ſexta in dem velde bey Mellerſtat .  

vnd bey Roſʒried viij tag . / Jtem ferıa ſexta . Nẏderlawer /  

Jtem Sabbato cʒu Ranfelt . / Jtem am Suntag / cʒu Herrhaim vnd Montag /  

am Eritag cʒu Fürerſe / Jtem am Mitvvochen cʒu Oberlinteich 

 

Text 459 
Folio: 122v  

 

Daʒ ſind . die Jr ſache vnd handelung . als man von  

Landfrides vvegen cʒu velde gelegen iſt . bey dem lantfride  

beliben ſind / Anno Mcccco nono . /  

 

Jtem Apel von Gich iſt verlantfridet von Peter Tyntners wegen iſt  

deʒ beẏ dem lantfride belıben auf einen auſʒſpruch vnd hat das mit  
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hantgebenden trewen gelobet / daʒ iſt geſchoben biʒ auf den nechſten  

lantfride gen vvircʒpurg  

Heincʒ vom Stein cʒu Paſcheim von meins herren von Bamberg wegen  

in aller der maſʒe als Apell von Gich . /  

Her vvilhelm von Schawmberg / tʒu Tunttdorff geſeſʒen / von meins  

herren Burgrafen Johanſen wegen von lehen vnd dinſte wegen / darumb  

er / Jn verlantfridet hat iſt auch bey dem lantfride belıben . /  

VVilhelm von Liebſperg von der Tumherren von vvircʒpurg wegen  

hat hinter den lantfride geſworen / daʒ hat man auſʒgeſprochen /  

Eyring von Liebſperg wilhelms ſun von Liebſperg / hat hinter den  

lantfride gelobet von Merteins wegen von Sawnſheim vnd ſol  

auf den nechſten lantfride kumen . /  

Hans von Gich / hat hinter den Lantfride geſworen von der Tumherren  

wegen von vvircʒpurg vnd iſt auſʒgeſprochen /  

Vlrich vnd Mertein von Aufſeſʒ ſeind aller irer ſache . / darumb ſie  

verlantfridet ſein vnuerdingt bey dem lantfrıde beliben von hercʒog  

Johanſen vnd des vvildenſteiners wegen / vnd haben fur herman  

von Aufſeſʒ geſprochen iſt geſchoben der auſʒſpruch  

Vlrich Groſʒ von Trogkaw . iſt bey dem lantfride beliben von  

Guntherr Muncʒmeiſters vvegen . /  

[Folio: 123r] 

Albrecht von Prende cʒu V̈ſlawben geſeſʒen iſt bey dem Lantfride  

beliben von hern Hanſen von Heſʒpurg ſeligen witibe wegen . iſt geſchoben  

bis auf den nechſten lantfide . /  

Caſpar von Pybrach iſt bey dem lantfride belibn / von meins herren  

von Bamberg wegen  

Ebarten vnd  

Albrechten von der kere hat man entſagt vnd die hewſer cʒerprochen  

So hat man Karln vnd Mertein von der kere abclag getan von derſelben  

behawſung wegen . vnd die behawſung iſt eine genant Roſʒriede vnd die  

ander cʒum Rupprechts  

Her Dyetrich von Pẏckenpach / hat dem Lantfride verſchriben er ſeẏ ſeiner ſach  

mit den von Bamberg von deʒ cʒolles vvegen auf dem Meͣen verrichtet /  

vnd cʒeucht ſıch deʒ an Grafe hanſen von vvertheim / vnd etlıch andere  

meins herren von Bamberg Reͣte /  

Graf wilhallm von Hennenberg hat geredt cʒu einem gelegenlichen tag  

cʒu kumen wenn man vvil / vnd ſıch gütlich laſʒen vveẏſen / wes er ſich weiſen  

laſʒen ſol - / Aber daʒ er ſich ichts teydingen laſʒen ſolt / dieweil der lantfride  

in dem velde were / daʒ wer Jm nicht erlich $ 
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Text 460 
Folio: 124r  

 

$ Entſagbrief $ als die tun die von Landfrids vvegen  

auf dem velde ſein / fuit ante Jacobȷ / Anno ıxo .  

 

Wiſʒet [ ] Als der edel her / her Frıdrich Schenk  

herr cʒü Lympurg / hawbtman des Lantfrıds / vnd die Cʒehen dıe mit Jm  

über den Lantfrıd geſacʒt ſind / Vmb hılffe gemant haben / die erbern vnd weiſen ~  

die Burger des Rats der Stat cʒü Nüremberg / Alſo haben vns dieſelben  

vnſere herren ~ die Burger des Rats cʒü Nüremberg / der diener wir ſein  

mit Jrem cʒewge / dem Lantfrıd cʒehılff geſchıckt / als ſie dem Lantfrıd  

verpunden ſind / Davon wer es / daʒ ew der Lantfrıd angreiffen würd  

So wöllen wir die egenanten vnſere herren / die Burger des Rats vnd der Stat cʒü  

Nüremberg / vnd die Jren / vnd auch vns vnd die vnſern / gen ew bewart haben  

mit dıſem briefe / verſıgelt etc Datum etc . 

 

Text 461 
Folio: 124v  

 

Jch Gorg Kracʒ Ritter / Bekenne offenlıchen [...] mit diſem brieffe /  

daʒ mich die Erſamen vveiſen / die Burger des Rats / der Stat cʒu  

Nüremberg ſchon vnd frewntlıchen gerıcht vnd beʒalt haben der  

. l . güldein {die ſie mir ſchuldig  

geweſen ſein /} von der quatember cʒu Pfinxten nechſt vergangen / als  

ich ir Schultheiſʒ geweſen bin / vnd {ıch} ſag . ſie ~ auch darümb  

gencʒlich quıdt ledig vnd loſe / Mit vrkünde dicʒ briefs  

verſıgelt mit meinem anhangenden Jnſıgell der geben iſt  

am Samſʒtag nach des heilıgen Crewtʒes tag Exaltationis  

cʒu latein / Nach Criſts gepurte virtʒehenhundert vnd in  

dem Achten Jar 
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Text 46269 
Folio: 124v  

 

Jtem her Steffan von Abbtſperg hat gepeten für ſein Swager  

des ~ Ottingers mit eınem ſpieſʒ / vnd von des Schechſſen wegen  

mit eınem brief /  

Jtem der Mẏnner von ſeins ſuns vvegen mit j pferd vnd von  

ſeins oheims vvegen des Jungen Reẏmars /  

Frıdrich CƷobel von Gibelſtat  

vnd iſt doſelbſt daheim /  

Jacob Sıghartſdorffer  

Wılhelm Strobel  

Gılıg Schücʒ /  

hans Linderbech des Techants  

ʒu Bamberg freund / ao xvııȷo /  

hans Kempnater vogt cʒu lawgıngen  

vnd ſein bruder  

Vlrıch Tanhauſer  

Peter Paẏrſtorffer 

 

Text 463 
Folio: 125r  

 

Daʒ ſind die vmb den Soldner dienſt werben  

 

Jtem Tyem vom End  

Jtem Hans von Mẏlen  

Rabenſtein  

Wigleÿs  

Cuntʒ Caiſtendöꝛffer /  

Heinrich / Cuntʒ / vnd  

Fritʒ von vvichſenſtain gebrüder  

Wolffhart V̈tenhofer cʒum Stadel /  

Quall von Fıſchkaw / bit vm̈b ſold  

mit xxv guter Schütʒen /  

Hans Rödner cʒu Valknaw /  

Peter Herolt von Marckhauſen /  

Nicklas Möring  
                                                             
69 Vermutlich zu Text 463 gehörig. 



265 
 

Slamërſtörffer  

Hans von Tröſtein  

Hans Buſter /  

Hans von Rendenitʒ  

Cuntʒ von Preÿtenbuch  

VVilmanſtoꝛffer  

Hans von Haſperg  

Vlrich Hager vvirbt mit J . pferd  

Hans Cʒöllner / mit . ij . oder iij . pferden  

Mÿnner vvirbt von etlicher ſeıner frewnde  

vvegen / vvenn man der durft / ſo wölt er  

ſie herein bringen /  

Hans von Bronburg  

Racʒ von Eyſenſperg  

Göcʒ von Swanſheim  

Hertemberger  

Görg Kellner von Stierberg mit J pferd  

wygeleins von Seckendorff von ʒenn  

mit iij pferden  

Eberſperck  

Pucher von Kelheim /  

Andres Lamprecht  

Jtem ettlich gen den von Perlıchıngen als Hans  

Jmhof wol vveiſʒ  

 

Anno Mo cccco decimo /  

 

Engelhart vnd Stephan Murer / mit ırer behawſunge  

Hans von vvÿſentawe Erkbrechts ſün / cʒum Newenhauſe geſeſʒen an der Begnitʒe /  

Ott velndörffer  

Frıcʒ Strobel  

vnd ſein Sun /  

Jacob von Leimbach  

C . Tewrlein  

Conrad Senft ııȷ pferd  

Heınrich Heͣgenger  

Görg fürhenryed  

Hermanſperger ııȷ pferd  

Gri Motſchidler /  

Vlrich Sluckenhofer mit . iij . pferden  

Vlrich Amman /  

tetʒels fetter  
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ʒu neuenk70 

Jacob ſıgerſtorfer  

Cuntʒ  

vnd gılg  

dıe ſchutʒen  

Hans von Rinderbach Junior ſcripſit Swarcʒemberger  

VValther von Erenfels ſcripſit C Reıckerſhofer  

et Hanſen Camrer per ſeruicio noſtro  

Heıncʒ Kemnater  

f Treẏber  

Rüdell Stor  

Fricʒ Treiber  

Vlrıch Eſchofer  

Vlrich Frıbrechcʒhofer  

Görg Zucker  

Hans Wambel . /  

wılhelm vnd Albrecht deʒ Fricʒen Strobels ſün  

Jtem Reẏmar der  

Scheffeimin eẏden  

Hans von Adlacʒheim  

der Elter 

 

Text 464 
Folio: 125v  

 

Nota Her Stephan von Abſperg ıſt  

Schultheiſʒ woꝛden vnd her gecʒogen in dıe vrbani  

Anno Octauo 

 

Text 466 
Folio: 125v  

 

Jch N . etc . / Vnd wir die etc . / Veriehen etc / daʒ fur vns kom . {N .} etc Teſtes  

die ſagten auf ir eẏde / daʒ ſie des geladen cʒewgen weren / vmb daʒ erbe  

am viſchpach am eck gelegen cʒu nechſt / am N etc . darynne derſelbe N etc  

ẏecʒunden wonhaft were / als daʒ mitſampt dem vordern vnd hintern  

                                                             
70 Auflösung unklar. 
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hawſe vmb vnd vmb begriffen het / daʒ Jm voꝛmals N . etc . deʒ die eẏgenſchaft  

deʒ mals daran wer . / geweſen {an dem tag [...] etc} / Nach Criſts gepurt drewcʒehenhundert  

vnd in dem cʒweẏ vnd Newncʒigiʒten Jar / r v r verlıhen vnd vererbt het / Jerlich  

talem ſumam. / Ɉ w Ɉ M . vnd {etc} J weck cʒu weihennahten der cʒweinſ71 haller  

wert ſein ſolt / . Vnd daʒ der egenante ~ N . / in ſein einſhant / het geſchrıbn laſʒen  

als er daʒ brief mit J guten brief . Sıgillo Juden . den die egenanten cʒewgen geſehen vnd  

verhort heten . / daʒ darumb der egenante . N . / veriehen vnd bekant hete / daʒ daſſelbe  

erbe an den egenanten hewſern / als die vmb vnd vmb begriffen heten / fürbaʒ  

in geſampte hant ſein vnd der vorgenante . N . ſeiner elıchen wirtin / vnd nymmer  

in ſein einſhant / ſteen ſolt ewigklıchen ~ Vnd daʒ wer auch geſchehen  

mit willen vnd worte . / N / deʒ die eẏgenſchaft daran were etc . / 

                                                             
71 Auflösung unklar. 


